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Die bislier bekannten Pflanzen Slavoniene. 

Ein Versuch 

von 'X' y 

BtelMi. gcholier ▼. XfiffffenbnriT) Ansr. Xanits u. Jos. Ann. Knapp. 

Vorgelegt in der Sitzung vom 2. October 1865. 



Mögen diese Studien überhaupt Manchen un- 
ergiebig geschienen haben und noch scheinen; mir 
sind sie jederzeit vorgekommen als eine würdige, 
ernste Aufgabe , die sich bestimmt und fest auf unser 
gemeinsames Vaterland bezieht und die Liebe zu ihm 
nährt. Jakob Grimm. 

Drei und achtzig Jahre sind yerflbsseii, seitdem Pill er und Mit- 
terp ach er Slayonien besuchten; siebzehn Jahre später reiste Kitaibel 
im Jahre 1800 über Sirmien in das Banat; doch schon bald darauf im 
Jahre 1808 kam Kitaibel mit Professor Fabriczy neuerlich nach Sla- 
wonien und durchforschte dieses Land drei Monate lang. Die Resultate 
dieser Reise bilden heute noch eine der wichtigsten Quellen unserer bo- 
tanischen Kenntnisse über Slayonien. Zu KitaibeTs Zeiten waren übri- 
gens einige Männer in Slayonien, die sich ebenfalls um dessen Flora 
Verdienste erwarben, es sind diess Raphael Wolny damals Director 
des Lyceums in Karloyic, hochyerdient um die Flora dieser Gegend und 
Dr. Andreas Buday Physicus des Sirmier Comitates in Vukoyar ; 
ausserdem erhielt auch Kitaibel yon Facz Apotheker in Essek und 
Kittel einige Beiträge. 

Noch bei Lebenszeit KitaibeTs (1816) kam Rumy an Wolny's 
Stelle nach Karloyic, obzwar ein sonst sehr befähigter Mensch scheint er 
yon Botanik sehr wenig verstanden zu haben und seine erst zwanzig 
Jahre nach seinem Abgange von Karloyic erschienene Arbeit über dieses 
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4 St. V. Müggenburg, Aug. Kanitz u. Jos. Knapp: 

Gebiet beweiset nur zu traurig die obige Behauptung, deau sie trägt die 
zu deutlichen Spuren eines ungeschickten Compilirens. 

Anton Rochel berührte auf seinen Reisen in das Banat Slayonien 
und gab auch einige Mittheilungen hierüber in seinen Werken. 

Domherr Josef Host in Agram sandte auch einige Beiträge über 
slayonische Pflanzen für seines Bruders Flora austriaca. 

Auch der Apotheker Thomas Nendtwich aus Fünfkirchen hat 
um Essek botanisirt, wie dies einige Exsiccaten beweisen. 

Dr. AntonParich weil. Physikus des Pozeganer Comitates (f 1853) 
botanisirte um Pozega fleissig und hinterliess sein Herbarium dem Poze- 
ganer Gymnasium, sowohl er als Dr. Georg Streim Physikus des Sir- 
mier Comitates in Vukoyar schickten häufig Pflanzen an Dr. Heuffel in 
Lugos, der auch Sirmien einmal flüchtig bereist zu haben scheint. Der 
gegenwärtige Landesprotomedicus von Croatien und Slavonien Dr. Josef 
Calasanz Ritter yon Schlosser in Agram und der Obergespan des 
Kreutzer Comitates Ludwig yon Farkas-Vukotinoyic besuchten 
auch dieses Gebiet. 

August Schneller k. k. Rittmeister a. D. in Presburg durch- 
forschte genauer die Gegend yon ßereyic und erhielt mehrere Beiträge 
yon Carl Stoitzner damals Lehrer daselbst und dem Apotheker Gros- 
singer in Neusatz. Ich selbst habe yon Stoitzner Pflanzen aus dieser 
Gegend gekauft, und so wurde mir Gelegenheit geboten nicht nur einzelne 
Angaben Schnelleres zu reyidiren, sondern auch sein Verzeichniss zu 
bereichern. 

Dr. Josef Pancic Professor in Belgrad botanisirt fleissig in Semlin und 
durchforschte im Jahre 1857 die Umgebung yon Slankamen und lUok, 
wie er auch nicht unterliess Studien an Wolny's dem Karloyicer Lyceum 
gehörigen Herbarium zu machen ; alle, diese Resultate stellte mir Herr 
Professor Pancic bereitwilligst zur Disposition. 

Ich selbst besuchte Ende Juli und Anfangs August 1864 den öst- 
lichen Theil Slayonien's und wurde bereitwilligst bei dieser Gelegenheit 
vom Apotheker Stephan Deszathy und dessen Assistenten Julius 
Vidakovic in Essek, wie auch dem Hauptmanne von Schulzer in 
Vinkovce, dem em. Apotheker Matthias Kirchbaum einem guten 
Kenner der Flora der Umgegend Vukovar's, einem der wenigen jetzt 
lebenden, die noch Kitaibel in Vukovar gesehen, dann dem Physikus 
der Stadt Essek Dr. Blauhorn (der mir seine meteorologische Beobach- 
tungen über Essek überliess) , dem herrschaftlichen Ingenieur Carl von 
Glembay, Gutsbesitzer Capistrau von Adamovio beide in Öepin, 
Pfarrer Ludwig Tompak in St. Lukac (die mir interessante Mitthei- 
lungen über die dortigen Entsumpfungarbeiten machten), dem Honorar- 
Comitatsingenieur in Vukovar Felix Streim und dem Verwaltungs- 
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Ueber bisher bekannte Pflanzen Slavoniens. <> 

ofificier in Cerna Alexander Skoric auf das angelegentlichste unterstützt, 
wesshalb ich ihnen Allen herzlich danke. 

Da ich während meines Aufenthaltes in Slaronien den Entschluss 
fasste, nicht einen einfachen Reisebericht sondern ein Verzeichniss aller 
bis jetzt bekannten Pflanzen Slaroniens zu verfassen, und ich selbst wäh- 
rend meiner dortigen Anwesenheit den Mangel eines solchen stark 
empfand, machte ich mich nach meiner Ankunft in Wien gleich an die 
Arbeit, theils unyorhergesehene Ereignisse, theils solche die mein Beruf 
mit sich brachte yerkümmerten meine Tage und so geschah es, dass ich 
oft monatelang unterbrechend erst im Juni fertig wurde I! Doch als ich 
schon die Arbeit unserer Gesellschaft vorgelegt hatte, fand ich, dass sie 
zu lückenhaft wäre und forderte meinen Freund stud. med. J. A. Knapp 
auf, nach Slavonien zu gehen und den von mir nicht bereisten westlichen 
Theil zu durchforschen, er that diess, nachdem ihm die Reise durch die 
Zuvorkommenheit der löblichen Gesellschaft ermöglicht wurde und war 
den ganzen August und Anfangs September im Veroviticer und Poze- 
ganer Comitate, das dort gesammelte Material liegt hier bearbeitet vor, 
so wie wir die Cormophyten und Anthophyten gemeinsam für den Druck 
vorbereiteten mit Ausnahme der Bemerkungen, die wenn nicht das Gegen- 
theil bemerkt ist von mir herrühren. 

Mein sehr geehrter Gonauctor wurde auf seiner Reise freundlich 
aufgenommen und unterstützt vom Comitatsphysikus Dr. JohannJanson 
in Nasice, Apotheker Stephan Deszathy und Professor Georg Penz 
in Essek, Apotheker Stephan Mernyik in Nasice, Pfarrer Josef 
Krsnjavi in Orahovica, Maximilian Vukanovic Hegumen (Prior) 
des Duzluker Klosters, Dr. Anton Anger in Vucin und Eduard 
Axmann Geschäftsführer der Glashütte Zvecovo, der ihm die Ersteigung 
des Papuk ermöglichte. 

Unentgeltlichen Vorspann erhielt er von den Notären Paul Topa- 
lovic in Orahovica, Stephan Belejac in Vucin, Peter Novakovic 
in Mikleus; und ausserdem stellte ihm Graf Ferdinand Pejacevic 
einen Wagen von Nasice nach Essek zur Disposition, den er auch dankbar 
benützte. Der Director des Pozeganer Gymnasiums Ignaz von Bar- 
tuli c erlaubte ihm die Durchsicht des Pavich'schen Herbars, dessen 
Revision konnte wegen Mangels der wissenschaftlichen Behelfe und Kürze 
der Zeit nicht vorgenommen werden. Allen diesen Herrn danke ich in 
seinem Namen herzlich. 

Die Geschichte der cryptogamischen Durchforschung ist bei weitem 
kürzer und unsere Angaben hierüber sind noch lückenhafter. Hauptmann 
Stephan Schulzer von Müggenburg macht schon seit il Jahren in 
Slavonien mycologische Studien, das Endresultat dieser Forschungen 
unseres gewiegtesten österreichischen Mycologen ist in einem Manu- 
scripte von vier Bänden mit zahlreichen sorgfältig ausgeführten Aquarellen, 
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SO dass auch eine einzige Species nicht zu finden ist, bei welcher nicht 
die Zeichnung der Species, ja grösstentheils auch der Entwickelun^s- 
geschichte zu sehen wäre. Aus diesem grossartigen Werke, welches sich 
auf ganz Ungarn bezieht und welches, wir wollen wenigstens hoffen, von 
der ungarischen Akademie zum Nutzen der Wissenschaft bald erworben 
werden wird, ist auszugsweise das Verzeichniss sämmtlicher yon ihm beob- 
achteten Pilze entnommen und vom Verfasser selbst zusammengestellt 
für diese Arbeit freundschaftlichst überlassen worden. 

Was die übrigen Bryophyten betrifft, sind sie mit Ausnahme von 
zweien sämmtliche von J. A. Knapp gesammelt und den Herreu Professor 
Dr. Alexander Braun in Berlin, Jakob Juratzka und Dr. H. W. 
Reich ardt in Wien bestimmt worden. Wir danken auch diesen Herren 
ganz ergebeust für ihre Freundlichkeit. 

Noch einer wichtigen Bereicherung, die dieses Werk erhielt, will 
ich erwähnen , es ist dies das Verzeichniss der slavonischen Pflanzen 
im Herbare Wolny's im Pester Nationalmuseum; es ging mein geehrter 
Freund Valentin Karl stud. jur. auf mein und seines Bruders, meines 
lieben Freundes cand. med. Johann Karl Ansuchen mit Erlaubniss 
des Herrn Custos Johann von Frivaldszky und mit Unterstützung 
des Conservators Georg Palkovics, das ganze Herbar durch und 
theilte mir alles auf das liebenswürdigste mit. Herzlichen Dank hiefür 
sowohl ihm als auch den Herren, die ihm dies ermöglichten. 

Noch danke ich für ihre gütigen Rathschläge und ihre wissen- 
schaftliche Unterstützung meinem hohen Gönner Sr. Excellenz dem Herrn Dr. 
Ludwig Haynald, Erzbischofe v. Garthago d.Z. in Rom, dann den Herren 
Dr. August Neilreich, k. k. Oberlandesgerichtsrathe, Professor Dr. 
Eduard Fenzl, Director des botanischen Gartens in Wien, Universitäts- 
professor Dr. Josef von Szabo in Pest, Custos Dr. Paul Ascherson in 
Berlin (dessen Mittheilungen aus Wi ildenow^s Herbarium gewiss zur 
Zierde dieser Arbeit dienen!) 

Gewiss ist diese Arbeit sehr lückenhaft, gewiss enthält sie viele 
Unrichtigkeiten, diese zu vermeiden war uns unmöglich; meine Conauctoren 
und ich haben gewiss alles gethan, um den Werth dieser Aufzählung 
möglichst zu erhöhen. 

Und so möge denn dieser Versuch als Grundstein einer zukünftigen 
Flora Slavoniens angesehen und gewürdigt werden. 

August Kanitz. 
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I. Grensen des Gebietes. 

Slavonien liegt zwischen 44<'39' *) und 45^59' ^) nördl. Breite, dann 
1402r 3) und iS^V *) östl. Länge ron Paris. Gegen Norden grenzt es an 
das Somogyer, Baranyaer und Bacs-Bodrogher Comitat und das Titler 
Grenzbataillon — Csaikistendistrict — (mit 55,92 geogr. M.), gegen Osten an 
die deutsch-banater Militärgrenze und das Fürstenthum Serbien (mit 9,4 
geogr. M.), gegen Süden an Serbien und Bosnien (mit 96,94 geogr. M.) 
im Westen an Croatien (mit 65,4 geogr. M.). Es ist also im Norden, 
Osten und Süden yon den drei Hauptflüssen des Landes : der Draye, Donau 
und Sare mit geringen Unterbrechungen ganz natürlich begrenzt. 
Der Flächeuraum des ganzen Landes beträgt, u. z. 

Comitat Pozega 44,9456 D Meilen 

Veroyitic 83,6196 „ 

Sirmien 42,8551 „ 

zusammen . . 171,4203 „ 
dann die Militärgrenzregimente : 

Gradiska 30,3121 „ 

Brod 36,5384 „ 

Peterwardein .... 56,4433 „ 
zusamm en . . 123,2938 „ 
also Proyinciale und Militare . 294,7141 „ 
geographische oder 281,9567 □ Meilen österreichische. 

Die zwei zuerst genannten Comitate und Grenzregimente (195,4 157 DM. 
geogr.) bilden das Königreich Slayonien im engeren Sinne, das Sirmier 
Comitat und das Peterward einer Grenzregiment (99,2984 n M. geogr.) 
bilden das alte Sirmien, welches wir auch so nennen werden, im Gegen- 
satze zum übrigen Slayonien. 

II. Bewässerang ^). 

Wasserarm ist Slayonien nicht und ist auch die Vertheilung des 
Wassers zumeist eine günstige. Es gehört ganz dem Stromgebiete der 

*) Nach Scheda's Karte yon Oesterreich ist: am südlichsten die 
Halbinsel Kupinski Kut im Peterwardein er Grenzregimente; 

*) am nördlichsten der dem in Ungarn gelegenen Orte Palfalü bei 
Bares im Somogyer Comitate gegenüberliegende Punkt im Veroyiticer 
Comitate; 

^) in der Nähe des Ortes Lonja im zweiten Banalregimente, wo die 
Saye das erstemal das Gradiskaner Grenzregimeutsgebiet bespült. 

*) Kriegsinsel bei Semlin. 

*) KitaibeTs, Glembay's und meine handschriftlichen Notizen, 
Scbeda^s yon mir citirte Karte und der Meileuzeiger der Donaudampf- 
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Donau an, doch kann man auch drei Stromgebiete im engereu Sinne unter- 
scheiden, nämlich, das der Draye, der Donau und Sare. 

Die Draye betritt das Land oberhalb Bares. Ihr Gefälle beträgt 
auf der 33,45 Meilen langen Strecke ihres Laufes 87^ also %S0' auf 
die Meile, sie nimmt ausser der Vusica keinen yorragenden Nebenfluss auf; 
die zu ihrer Wasserscheide gehörigen Bächlein zerfliessen schon früher in 
der Ebene und tragen so zur Bildung yon Sümpfen bei. Die Yucinska 
(Vusica) nimmt alle aus dem höheren Gebirge kommenden Bäche auf und 
erhält nach der Vereinigung mit dem yon D. Pistana kommenden Bache 
den Namen Karasica, der in einiger Entfernung yon der Drau durch 
Valp6 hinfliesst und in die Drau bei Petrieyce mündet. Die Breite der 
Drau wechselt auf kurzen Strecken sehr, bei Essek erreicht sie iOOO'. 
Ihre Tiefe schwankt zwischen 8— HO'. Sie überschwemmt beinahe jedes 
Jahr diese Gegenden und ist das Ueberschwemmungsterrain nach Abfluss 
des Wassers yollständig mit jungen Weiden übersäet. 

Die Donau betritt das Land bei Draueck, wo sie die Drau auf- 
nimmt, ihr Gefälle ist auf dem 24,04 Meilen langen Wege 30' also 1,%3' auf 
die Meile. Sie nimmt bei Vukoyar die Vuka, wie auch in dem Gebiete meh- 
rere kleine Bäche auf. Oberhalb Slankamen ergiesst sich in dieselbe die 
Theiss, bei Belgrad auch die Saye. Ihre Breite ist bei Vukoyar 1200—1800' 
bei Peterwardein 3400', ihre Tiefe 20—60'. 

Die Saye yerlässt Groatien bei Jaseuoyac, auf ihrem 96,16 Meilen 
langen Wege hat sie ein Gefälle yon 66' also 0,686' auf die Meile. In 
sie ergiessen sich unter anderen: 

Die Orljaya, sie entspringt im Or\jayagebirge, nimmt unter Pleternica 
die Lonca auf und mündet bei Kobas. 

Die Illaya, die gleichfalls im Or^ayagebirge entspringt, nimmt die 
Toplica, Biela und Pakra auf und yereinigt sich mit der Loiya, die bei 
Jaseuoyac mündet. 

Der Bosut entspringt aus der Saye bei ^upanje, ist aber dort yer- 



schifffahrts-Gesellschaft, ausserdem Walland's hydrographische Karte 
Ungarns im zweiten Bande der math.-naturw. Mittheilungen bezüglich 
yaterläudischer Verhältnisse, herausgegeben yom ständigen Comite der 
ungarischen Akademie. 

Nagy führt in seineu auch heutzutage sehr wichtigen Notitiae 
politico-geographico-statisticae partium regno üuugariae adnexarum (Pest 
1829) noch folgende Flüsse, Bäche und Sümpfe an:„ für das Veroyiticer 
Gomitat Braninska, Brana, Breznika, Cagjayica, Ceralje, Jasloyic, Ka* 
lugjerska und Nasicka Reka, Orahoyica, Pistaiuica und Tenye; für das 
Gradiskaner Grenzregiment Subocka, Sumetlica, Brestaca, Kosutarica, 
Siroyac, Ternaya, Resetarica, Ladnica, Maglei; für das Broder die Prisnica 
und Beraya, dann die Sümpfe Bickopolje, Lasinec, Gladoyac, Mirsuujica 
und Viroye; für Sirmien Cikas, Margelos - fCabara , Sarkadin , Sil, 
Struga und Studba, dann die Sümpfe Spacva, Ziyackabara und Vranj. 
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dämmt worden, so dass er mit der Sare keine Communication mehr hat, 
das Bett des Bosut erhält starken Zufluss durch deu Bic bei Cerua, geht 
dauu durch das Broder Regiment, nimmt die Spacva auf und mündet bei 
der Cardake (Wachposten) Bosut in die Save. 

Die Breite der Save ist bei der Lonjamündung 400', bei ihrer Mün- 
dung bei Belgrad 2000'. 

Sümpfe werden, ausser den alljährlichen — oft sehr bedeutenden — 
Ueberschwemmungen der Drave und der Save durch die Canalisirungeu 
seltener. — Kitaibel erwähnt in seinen Arbeiten zwei Sümpfe nämlich 
die Josava und die Kologyvarer Sümpfe. 

Die Josava bei Djakovar, die keine unbedeutende Ausdehnung 
hatte, scheint schon ganz in den Bosut geleitet zu sein. 

Die Palacsa oder wie man sie lieber zu nennen pflegt die Kology- 
varer Sümpfe, deren Ausdehnung noch 1802, 18,4987* Joch betrug, hatte 
1853 noch 12,248^/4 Joch, um diese Zeit begannen auch die Ableitungen, 
so dass jetzt eigentlich gar keine Sümpfe mehr sind und diese nur in 
den nieder gelegenen Theilen hie und da überschwemmt werden, der 
Grund, dass dies geschieht, liegt eigentlich im Geldmangel weshalb meh- 
rere Canalisirungsverbes«erungett unterbleiben mussten, 4750 Joch können 
noch nicht bebaut werden, sie bestehen aus Unkräutern und Zsombeks und 
werden jetzt als Weiden für Schweine verwendet, um nachher auch cul- 
tivirt werden zu können. Die Beurtheilung ob, die von Kitaibel in den 
beiden Sümpfen angegebeneu Pflanzen, dort vorkommen können, überlasse 
ich jedem Einzelnen, da jedoch diese nicht ausser den Inundationsterrains 
liegen, fand ich es für zweckmässig sie anzuführen. 

III. «estalt der Oberfläehe «). 

Das slavonische und das sirmische Gebirgsland gehören zum Alpen- 
systeme. 

Im slavonischen Berglande, dessen Ausdehnung durch die Orte Novska, 
Daruvar, Verovitic, Nasic, Brod und Neu-Gradiska angedeutet ist, lassen 
sich 3 Berggruppen, die durch deutliche Einsenkungen des Terrains von 
einander getrennt erscheinen, unterscheiden. 

Das Orljavagebirge ist diejenige Berggruppe, die östlich bei Daru- 
var und Pakrac beginnend sich nach Ost immer mehr und mehr verengend, 
bis nach Kutjevo und Gredistje fortläuft. Der Pass westlich bei Kamensko 
aus dem PoÄeganer Kessel in die Gegend um Pakrac, theilt das Orljava- 
gebirge in einen südlichen, östlich von Pakrac liegenden, und in einen 



•) Hunfalvy A magy. bir. termeszeti viszonyainak leirasa. II. Bd. 
Stur in den Jahrbüchern der k. k. geologischen Reichsanstalt, Karte 
von Sehe da. 
M4. XTI. AbhandL 9 
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nördlicheu östlich von Dariivar sich erhebenden und bis Gradac nach Ost 
fortziehenden Theil. Letztere theilt man noch ein in das Vuciner Gebirge 
oder Crni Brigh, mit Petri Vrh, (il0440 östlich von Darüvar, Hik (22680 
nordöstlich von Grahovljani, Crni Vrh (2616') südwestlich von Kuzma, Dorf 
Krivaja (918') ; das Velikaer oder Papuk-Gebirge mit Ograsevicka Vrdo, To- 
cak (27660, Eminovac, Omerovac, Javornik, Rupinska Vrdo, Gradina, Lisina, 
Papuk (30180 alle um Zvecevo; das Orahovicaer Gebirge oder Bjelo 
Brigh mit Rust (24420 südöstlich von Drenovac, Petrovo (24960 nordöst- 
lich von Podgorje, Gizdorovo Vrdo bei Orahovica; das Krndia- oder Kerndia- 
(nicht Krudia-) Gebirge mit Jezerina (6900 nordöstlich von Paucje, Mau- 
disevac (1320 nordöstlich von Borovik. Im östlich von Pakrac gelegenen 
Theil e im sog. Psunjgebirge, Javorovica (22800 nordwestlich von Orljavac, 
Brezovopolje (19140 südöstlich von Lipovac, Kucerina (13680 nordwest- 
lich von Bjelastena. Vom Rande des Orljavagebirges sind uns noch fol- 
gende Messungen bekannt : Cabuna (6300> Slatina (7980» Johannisberg 
(7860, Nova (674'), Miklos (4140, Krajna (6420, Orahovica (5880, Bacevci 
(4140, Skauderovci (7980, Drenje (4860- — Die mittlere Höhe des Ge- 
birges ist also 1706'. 

Das Pozeganer Gebirge liegt im Süden von Pozega und erstreckt 
sich aus der Gegend von Cruek nördlich bei Neu-Gradiska bis nach Ple- 
ternica an dem Zusammenflusse der Orljava und der Lonja. Gemessen ist 
Maksimov hrast (19380 nordöstlich von Tisovac bei Gradiska. Von dieser 
Berggruppe durch den Engpass der Orljava zwischen Pleternica und 
Oriovac getrennt liegt nördlich von Brod am linken Ufer der Lonja die 
Broder Berggruppe, sich von Pleternica bis in die Gegend von Djakovar 
ausdehnend; mit Kusonje (9040 südwestlich von Drenovac, M. Gaj (994') 
südwestlich von Slatinik, Lipovica (13200 nordöstlich von .ßrnipotok, Zla- 
tarovac (7020 südöstlich von Music. Die mittlere Höhe dieser Gruppe kann 
daher mit 975' angenommen werden. 

Mit mehr als 1313,25' kann man die mittlere Höhe des eigentlich 
slavonischen Gebirges nicht annehmen. 

In Sirmien finden wir nur eine einzige Berggruppe, nämlich das 
Vrdnik Gebirge oder die Fruska Gora, dessen Beginn schon bei Saren- 
grad wahrnehmbar ist; es zieht sich so ziemlich parallel mit der Donau 
bis Slankamen, wo seine letzten Ausläufer verschwinden, die hier gemes- 
senen Höhen sind Prdipolje (830') nordwestlich von Vizic» Cerveni Gott 
(16980 südwestlich vom Kloster Beocin, Kalakac (6060 nordwestlich von 
Kercedin. Die mittlere Höhe des Vrdnik Gebirges kann mit 1218—1250' 
angenommen werden. 

Der übrige Theil Slavoniens ist eben, und kann dieser als eine 
Fortsetzung des ungarischen Tieflandes betrachtet werden, seine Eleva- 
tion wankt zwischen 2 03,15 (Semliu) und 334' (Gorjan, Wasserscheide zwi- 
schen der Drave und Save). Die mittlere Höhe ist also beiläufig 291'. 
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Die mittlere Höhe Slavoniens 
782,31' und 946,08' annehmen. 



mit Sirmieu kann man zwischen 



Uebersioht der bisher bekannten Höhenmessungen ^). 



Sern! in Donau-Niyeaa . . 
Alt-Slankamen Mündung 

d. Donau in die Theiss . 
Karloyic Donau -Niyeau . 

Peterwardein 

Cerevic Donau-Niveau . 
Sussek detto 

Mohovo detto 

Opatovac detto 

Bosut-Mündung 

Alt Banofce Donauufer . 

Babiuagreda 

Drave-Mündung . . . . 
Drina-Münduhg . . . . 

Semlin 

Vukovar Donauufer . . . 
Klenak und Progar . . . 

Uljanik 

Dalja Donau-Niveau . . 

Boljevce 

Kameuic Donauufer . . . 

Bogjauovce 

Sarengrad Donauufer . , 
Kamenic Schwelle der gr. 

n. u. Kirche 

Vinkovce Bosutufer . . . 
Stitar 



203.15 St. 

208.45 St. 
213.24 St. 
215 Kr. 

218.1 St. 

219.2 St. 

224.3 St. 
226.3 St. 
229 
230* 

234. 15A 

236.2 St. 

237 

238 

239.5* 

240 

240t 

242.7* 

243 

243* 

246 

247* 

248.5* 
249 
250. 63 A 



Morovic und Gerk . . . 

r 

Zupanje 

Karlovic Kathedrale . . 

Mitrovic und Jarak . . . 

Bosnja-Mündung . . . . 

Essek Drave-Niveau . . 

Raca 

Brezopolje 

Vukovar niederster Was- 
serstand der Donau . . 

Alt-Banofce Kirchen- 
schwelle 

Jamina 

Petrievce Drau-Niveau . 

Alt-Slankamen katholi- 
sche Kirche 

Cerevic Kirchenschwelle . 

Draueck Wirthshaus . . 

Rajevoselo 

Rokovce 

Verbas-Mündung . . . . 

Vinkovce 

Vuka-Brücke bei Nustar 

Svilaj 

Veliki strug-Mündung . 

Jaruge an der Save . . . 

Save bei Gradiska . . . 



251-255 

253. 95A 

254 

254 

256 

258 

258 

259 

261.9 

262.9 

263 

263* 

263.1* 
263.3* 
263.5* 



266 
266 
269.5 

271. 34A 
272 
273 
273* 



') Diese sind zum Theile Hunfalvy's oben erwähntem Werke, dann 
der Karte des Kaiserthums Oesterreich von Sehe da und der Orts- 
und Strassenkarte des Königreichs Ungarn etc. bearbeitet von Stein- 
hauser Wien bei Artaria entnommen; letzteres Karteuwerk ist in typo- 
graphischer Beziehung so schön ausgeführt, dass ich leider verleitet wurde, 
selbes zu kaufen; sie ist aber, was die Einzeichnung und Schreibweise der 
Ortsnamen betrifft, ziemlich schleuderisch ausgeführt; wie auch eine 
Menge von Höhenpositionen, die übrigens grösstentheils dem Scheda''schen 
Kartenwerke entnommen ohne dem Namen der Lokalität angeführt sind. 
Ich will bei einer anderen Gelegenheit eingehend diese Karte besprechen. 

Die Abkürzungen sind f Steinhauser, A* ^' ^' g^^gr. Institut, 
Kr. = Kreil, S. Scheda, St. = Strefleur, die ohne jedweder oder mit 
anderer Beobachterbezeichnung angeführten Höhen sind dem Huufalvy''- 
schen Werke entnommen. 

2* 
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Gath Drau-Niyeau . . . 274.5 

Velika Cerua 276 

Ivankova 276. 68^^ 

Mokropolje 278—288 

Samac 279 

Vukovar Donauufer . . . 279* 
Vuka-Kanalufer .... 280—300 

Erdöd 282t 

Novigrad . . . ... . .282 

Drau-Niyeau bei Sokac, 

Miholac 283 

Zadubravje 283.4 

Brod unterer Theil . . . 284* 
Essek Hauptplatz der 

Festung 286* 

Petrieyce 286* 

Beketinci 286.2 

Bizoyac 288 S. 

Nustar 288t 

Tovarnik 288t 

Valp6 288 S. 

Ottok 288. 33A 

Dolina und Orubica . . . 289—291 

Dubocac 289 

Swiujar 289* 

Perkoyac 289.4 

Cepin 289.5 

Budroyci 290 

Djakoyar 290 

Andriaseyce 290. 5 A 

Brod unterer Theil . . . 291A 

V *"* 

Drau-Ufer bei Sokac Mi- 
holac 293* 

Drau-Ufer bei Moslayina . 293* 
Alt-Gradiska Unterstadt 294* 
Jablanac ........ 295 

Alt-Gradiska 298 

Kosutarica und Mlaka . . 299.304 

Bericanci 300 

Essek Oberstadt, östliches 

Ende an der Drave . . 304.36 Kr. 

Bistrina 304.9 

Moslayina 305 



Wasserscheide der Donau 
u. Draye zwischen Vin- 
koyce und Nustar . . . 305.6 

Kapelna 306t 

U. Miholac 306t 

Kukuljeyce 312t 

Delkoyac Draye-Niyeau . 314* 
Brod oberer Theil . . . 320.19^ 
Karlovic Patriacheogar- 

ten 324.26 Kr. 

Delkoyac 329* 

Gorjan Wasserscheide zwi- 
schen der Draye u. Saye 304 S. 

Alt-Mikanoyce 346. 49 A 

Ruma 348t 

Oprisayce 348. 62^^ 

India 360t 

Varos 364. 2A 

Gorjan 37it 

Erdöyeg 3:8t 

Kobas 380 

Sibinj 380 

Veroyitic 385. 44 A 

Baceyci 414 S. 

Miklos 414 S. 

ßalma 428t 

Podgorac 432t 

Neu-Gradiska Gemeinde- 
spitalsgarten 436 . 92 Kr. 

Dreuje 486 S. 

Nasice 492 

Ireg 576 

Orahoyica 588 S. 

Klakac 606 S. 

Cabuna 630 S. 

Vrdnik 630t 

Krajna 642 S. 

Noya 674 S. 

Jezerina 690 S. 

Zlataroyac 702 S. 

Mandiseyac 732 S. 

Johannisberg 786 

Skeudrovci 798 S. 
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Slatlua . 798 S. 

Bersic 799. 08A 

Doljani 810t 

Prdipolje 830 S. 

Oberhalb Darürar .... 834t 

Kutjevo 846t 

Kaptol 864t 

Kusonje 904 S. 

Krivaja 918 S. 

M. Gaj 994 S. 

Lipovica 1320 S. 

Kucerina 1368 S. 

Cerveni Cott 1698 S. 



Brezoyo polje . . . . 1914 S. 
Zwischen Vucin und 

Zvecovo 1914t 

Maksimov hrast .... 1938 S. 

Petri Vrh 2044 S. 

Hik 2268 S. 

Javorina 2280 S. 

Rust .,. 2442 S. 

PetroYo 2496 S. 

6eTm Vrh 2316 S. 

Tocak 2766 S. 

Papuk 3018 S. 



!¥• Geologische Darstellong ^). 

Die Ebenen der Drave und der Sare bestehen aus alluvialen und 
dilurialen Ablagerungen, das Hügelland aus den jüngsten tertiären 
Schichten, vorherrschend dem Congerien-Lehm, Tegel und Sand. 

Nur in den Berggruppen erscheinen auch ältere Formationen, die 
sich auf kry stall inische Gesteinsarten, auf Gesteine der Trias und den 
älteren neogenen Ablagerungen beschränken. 

Die geologische Zusammensetzung Slavoniens ist minder complicirt 
und viel einfacher als die der Alpen, indem ganze Reihen von Formationen 
hier nicht zur Entwickeluug gelangen. 

Die krystallinischen Gesteine bilden den grössten Theil des Orlja- 
vagebirges und erscheinen auf einem sehr beschränkten Räume in der 
Pozeganer Berggruppe. In der Broder fehlen sie wie die Triasformation 
gänzlich. 

Im südlichen Theile des Orljavagebirges finden sich folgende hieher 
gehörige Gesteinsarten: Granit, dieser erfüllt das, oberhalb Rogolje gele- 
gene Wassergebiet des Slobostina-Baches, der bei Okucane sich in die 
Save-Ebene ergiesst, und reicht nach Norden bis an die Orte Brusovac, 
Lipovac und Bielaci, östlich von Pakrac. Im Gebiete dieses Granits wurde 
südlich von Lipovac, östlich von Pakrac ein Syenit beobachtet. Sowohl im 
Norden als auch im Osten und Süden ist dieses Grauitmassiv von kry- 
stallinischen Schiefergesteinen umgeben. Die herrschende Gesteinart ist 
hier ein schieferiger, sehr feinkörniger Gneiss mit üebergäugen in Glim- 
merschiefer. Dem Gneisse untergeordnet treten Hornblendegesteine auf. 



^) Jahrbücher der k. k. geologischen Reichsanstalt. Huufalvy 1. c. 
Geologische Karte von Slavonien, colorirt nach den Aufnahmen der k. k. 
geologischen Reichsanstalt und unter Hofrath von Haidiuger's Leitung 
ebeuJaselbst ausgeführt. 
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Ein Vorkommen derselben von grösserer Ausdehnung ist bei Sagoyina, 
nordwestlich von Crnek erwähnenswerth. Körniger Kalk fehlt diesem Ge- 
biete gänzlich, bis auf ein eigenthümliches glimmerschieferartiges Gestein, 
das nördlich bei Orljarac an der Strasse nach Kamensko, eine halbe 
Klafter mächtig ansteht und das in Berührung mit Säuren aufbraust. Im 
Süden und Osten streichen diese Gesteine von Südwest nach Nordost 
und fallen nach Südost mehr oder minder steil. Im Norden des Granit- 
massivs fallen die krystallinischen Schiefer nach Süden. Dieser krystalli- 
nische Kern des südlichen Orljava-Gebirges wird nach allen Richtungen 
von tertiär-neogenen Ablagerungen umgeben und zum Theil findet man 
auch diese letzteren dem Grungebirge aufgelagert, so namentlich bei den 
Orten Brusovac, Lipovac und Sumetlica. Nur in der Umgebung von Ka- 
mensko ist ein unmittelbarer Zusammenhang des Grundgebirges im süd- 
lichen und im nördlichen Theile des Or^avagebirges blosgelegt. 

Von Kamensko in nordwestlicher Richtung bis nach Dol.-Koreni- 
canj , in nördlicher bis nach Vucin und in nordöstlicher Richtung bis nach 
Drenovac und bis östlich vor Orahovica ist das Granitmassiv des nörd- 
lichen Theiles des Orljava - Gebirges ausgedehnt. Aus der Umgebung von 
Kamensko, die noch im Gebiete der krystallinischen Schiefer liegt nach 
Norden dem Orljavabache folgend, hinter den Häusern von Vucjak, dem 
letzten Orte vor der Glashütte Zvecovo, erreicht man den Granit, der 
dann von da bis an die angegebene Begrenzung überall zu Tage tritt, 
wo derselbe nicht von jüngeren Ablagerungen, namentlich tertiärem Geröll 
und Conglomeratschichten wie in der Gegend zwischen Borky und Zve- 
covo überdeckt wird. Am schönsten und grossartigsten ist der Granit in 
der Gegend südlich von Drenovac bis zur gegenwärtig verlassenen Glas- 
hütte Jankovac entwickelt. Von Jankovac herab bis in das Kovaca-Thal 
steigt man sehr steil herab und findet sich ganz unerwartet am Fusse 
eines schönen Wasserfalles. Derselbe fällt über eine steile Wand von 
Kalktuff, den der über eine Granitwand herabstürzende, aus Kalkgebirgen 
emporquellende Bach hier abgesetzt hat. Erst am Kovaca-Bache wird 
unter dem Tuff der Granit sichtbar und dauert nun bis nach Drenovac. 
Grosse Blöcke des Granits liegen im Bachbette und auf Gehängen herum 
und alles das hüllt ein riesiger Buchenwald ein. Im Osten von Darüvar 
sowohl, als auch im Süden von Drenovac, von Velika quer über das Or- 
Ijava-Gebirge bis nach Orahovica, liegen auf dem Granit Triasgebilde. 
Erst am östlichen Ende des Orljava-Gebirges, in der Umgegend nördlich 
von Kutjevo und Gredistje bis Gradac treten unter den Triasgebilden die 
krystallinischen Gesteine wieder zum Vorschein. Es ist kaum ein Zweifel 
vorhanden, dass dieses Gebirge die Fortsetzung der krystallinischen 
Schiefer des südlichen Oryava - Gebirges und der Umgebung von Ka- 
mensko bildet. Doch herrscht hier ein aus Glimmer bestehender Glimmer- 
schiefer vor. Ein eigenthümliches Vorkommen bildet der Glimmerschiefer 
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auf der Höhe des Passes von Bektes nach Nasice, der hier unmittelbar an 
der Grenze gegen das die Spitze einnehmende grobeckige Trachytcon- 
glomerat auftritt. Am Eingange in die Einthalung des Baches, der nach 
Bektes fliesst, findet man einen Hornblendegneiss, dem Glimmerschiefer 
eingelagert. Endlich erscheint in diesem Gebirgstheile auch noch körniger 
Kalk in mehreren schmalen Schichten dem Grundgebirge eingelagert. 
Dieselben finden sich an der Strasse oberhalb Gredistje, nordöstlich bei 
Bektes anstehend, sind jedoch nur, so weit die Strasse reicht, zu verfol- 
gen, indem sie rechts und links im Walde unkenntlich werden. In der 
Axe dieses krystallinischen Gebirges erscheint nördlich von Kutjevo ein 
von West nach Ost gedehnter Granitstock. Grosse Blöcke dieses Granits 
liegen im Bache kaum einige Klafter vom Anstehenden abwärts, voll- 
ständig abgerundet mit glänzender, wie polirter Oberfläche herum. Die 
Gneissschichten unterteuftjn im Süden und überlagern im Norden den 
Granit, so dass derselbe als ein förmliches Lager in den krystallinischen 
Schiefern auftritt. 

Das Vorkommen der krystallinischen Gesteine im Pozeganer Gebirge 
ist nur auf eine sehr geringe Stelle mitten im dichten Walde, am Aus- 
gange des schmalen und sehr tiefen Thaies , das sich von Verhovci nach 
Novoselo herab ergiesst, beschränkt, wo in einem Wasserrisse Granit und 
Gneiss anstehend beobachtet wurden. 

Die Triasformation und ihre Gesteine finden im Orljava-Gebirge 
ebenfalls die bedeutendste Ausdehnung. Dieselben finden sich in zwei 
abgesonderten Partien in einer westlichen, in der Umgebung von Darü- 
var, und in einer östlichen in der Umgebung von Velika und von da in 
nordöstlicher Richtung quer über das Orljava-Gebirge bis in die Umge- 
bung von Orahovica verbreitet. 

Die Triasformation besteht aus zwei Gliedern, wovon das untere 
aus Schiefern, das obere aus Kalken und Dolomiten zusammengesetzt wird. 

Die westliche Darüvarer Partie der Triasformation ist nur sehr 
wenig über das tertiäre Land erhoben, so dass man nur die Kalkrücken 
untersuchen, und an die liegenden Schiefer nirgends gelangen kann. Erst 
an der östlichen Grenze gegen das Granitgebirge wird an einigen Stellen 
der Schiefer sichtbar. So namentlich in der Umgehung des Klosters Pakra 
südöstlich von Darüvar findet man oberhalb des Klosters an der Bjela 
unter dem Kalk und Dolomit des Thaies rothe Schiefer hervortreten, die 
an den Ufern des sich vielfach windenden Baches zum Vorschein kommen. 
Ebenso findet man diesen Schiefer auch noch nördlich von Dobrakuca au 
einigen Orten entblösst. Eigenthümlich ist die Entwicklung der Triaskalke 
in einem tief aufgerissenen schmalen Thale östlich von Marko vac, östlich 
von Darüvar. Im Parke von Darüvar ist ein dunkler, mergeliger Kalk 
entblösst, aber nur im Gebiete des Steinbruches verfolgbar, der ein an- 
deres Aussehen darbietet als die von demselben durch tertiäre Ablage- 
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rungen weit getrennten Triaskalke ; er dürfte der jüngeren Formation, 
etwa den Kössener Schichten angehören. Viel interessanter und besser 
aufgeschlossen erscheint die Velika-Orahovicaer östliche Partie der Trias- 
gebilde im Orljava-Gebirge. Velika liegt am Ausgange zweier Thäler von 
alpinischem Charakter, die durch einen schmalen Rücken, dessen südliches 
Ende eine Ruine krönt, von einander getrennt werden. Zunächst an ter- 
tiäre Ablagerungen schliesst sich bei Velika in nördlicher Richtung ein 
Zug von Schiefern. Im Liegenden dieser Schiefer folgt mehr oder minder 
dolomitischer Kalk, der hier einen mit Schiefern parallelen Zug bildet. In 
diesem Kalkzuge ist eine 2 — 3' mächtige Schichte eines Thonschiefers ein- 
gelagert, der von der Ruine nach Westen auch noch im östlicheren Thale 
von Veiika genau zu verfolgen ist. Ausser diesem Kalkzuge finden sich 
noch ein zweiter, der Hauptzug des Triaskalkes und Dolomites, den man 
auf dem Wagen von Velika nach Drenovac, von Ceslakovac nach Dreno- 
vac, von Kaptol und von Kutjevo nach Orahovica übersteigen muss, da 
derselbe gerade an der Wasserscheide zwischen der Drave und Save aus- 
gebreitet und sowohl im Süden als im Norden von einem breiten Schie- 
fergebiete begleitet ist. Am nördlichen Rande dieses Kalkzuges liegt das 
Kloster Kalugj. Von diesem nach Osten in einiger Entfernung hört dieser 
Kalkzug auf. Von der Ruine Orahovica nach Ost zieht endlich ein dritter 
dolomitischer Kalk in einem schmalen Zuge, der schon südlich von Su- 
medje unter den tertiären Ablagerungen verschwindet. 

Im Pozeganer Gebirge erscheinen bloss Schiefer, die theilweise unter 
solchen Verhältnissen vorkommen, dass ihre zweifellose Einreihung in die 
Triasformation nicht möglich erscheint. Im hinteren südlichen Theile des 
Vucjak-Thales das in Pozega selbst ausmündet, findet man an der Thal- 
sohle Schiefer beinahe horizontal gelagert. — Das Gestein, das den west- 
lichen Flügel zusammensetzt, ist ein Felsitporphyr. Im westlicheren Flügel 
dieses Gebirges, also südwestlich bei Pozeg, herrschen die den Felsitpor- 
phyren zugehörigen Tuflfe vor. Schon in der Stadt Pozega selbst erhebt 
sich ein steiler aus Felsittuff bestehender Hügel , den eine Ruine 
krönt. 

Ausser den angeführten krystallinischen Gesteinsarten findet sich 
noch in dem Kerne des Pozeganer Gebirges ein zumeist aus groben Con- 
glomeraten bestehendes Gebilde, das die grösste Masse des erwähnten 
Gebirges zusammensetzt. Zuerst trifft man diese Ablagerungen am süd- 
lichen Gehänge des Pozeganer Gebirges im Tisovacer und Verbover 
Gebirge in der Umgebung des Maksimov hrast. Sobald man in dieser 
Gegend den nördlichen Rand der weissen Mergel nördlich von Petrovoselo 
erreicht, sieht man im Walde Gerolle der verschiedensten Gesteinsarten 
herumliegen. Erst von Maksimov hrast nach West in den Zuflüssen des 
Tisovacer Thaies, in welchem die Pokutina ihren Ursprung nimmt, wurden 
grösser^ Eutblössung^n an den Gehängen des Gebirges sichtbar, an denen 
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man erkennen kann, dass man mit einem Gonglomerate, das nur sehr 
schwach durch ein thoniges Bindemittel cementirt aus Gerollen der yer- 
schiedeuartigsten Gesteine zu thun hat. Auf dem Wege von Neu-Gradiska 
nach Pozeg in der Gegend nördlich und östlich von Bacindol umlagern 
dieses Conglomerat: östlich von Bacindol der Leithakalk, nördlich yon 
Bacindol der weisse Mergel, also die neogenen Ablagerungen auf diesem 
Gouglon^erate. In der Umgegend yon Pozeg südlich lagert das Pozeganer 
Conglomerat auf dem Felsitporphyr, dessen Tuffen und auch auf den 
darunter liegenden Schiefern. In der Gegend z wichen Maticevic und Pay- 
loyce nördlich yon Neu-Kapela lagert auf dem Pozeganer Conglomerate 
zunächst ein Leithakalk, dann Gerithienmassen in einer Kalkschicht, auf 
welche die weissen Mergel folgen. Das Alter dieses Conglomerats ist 
somit zwischen der Ablagerung des Leithakalkes und der der Felsittuffe 
anzunehmen. Rund um die bisher abgehandelten älteren Formationen 
lagern die neogenen tertiären Ablagerungen, bis an die Diluyial-Ebenen 
der Draye und Saye ausgebreitet. In der Gegend nördlich yon Okuöane, 
westlich bei Neu-Gradiska, wurden zuerst marine und darauf lagernde 
weisse Mergel beobachtet. Geht man yon Okucane, der Diluyial-Ebene 
der Saye, nördlich in das Slobostina-Thal hinein, so erreicht man bei 
Gage die weissen Kalkmergel und grauen Mergel. Unter diesen kommt 
bei Benkoyac auf westlichen Gehängen zuerst Leithakalk zum Vorschein ; 
unter diesem befindet sich am nördlichen Ende you Benkoyac Tegel. 
Näher am krystallinischen Gebirge des Rogoljer Psunj in der Umgegend 
yon Rogolje ist das tiefste Glied der neogenen Ablagerungen hier tege- 
liger Sand, yon Kalktheilen eingefleckt. Wenn man yon Rogolje den Weg 
nach Gorni Gaglic in nordwestlicher Richtung y erfolgt, so sieht man beim 
Ueberschreiten des Baches, und am rechten Gehänge des Thaies unter 
oberflächlichem GeröUe aus krystallinischen Gesteinsarten, überall das 
tegelig-sandige Gebilde, das nördlich bei Rogolje entblösst erscheint. 
Nahe auf der Höhe des Rückens tritt ein Gesteinswechsel ein. Weisse 
sandig-tegelige und kalkig-tegelige Lagen ^wechseln mit einem NuUi- 
poren-Leithakalke in einer Mächtigkeit yon mehreren Klaftern. Der 
Sattel ist im Gebiete der weissen Kalkmergel, die yon da bis in die 
Gegend yon Vocarica nördlich herrschen und hier alles höhere Hügelland 
bilden. Die tieferen Lagen der marinen Ablagerungen unter dem Leitha- 
kalke gelegen, finden somit nur im Gebiete des Slobostina-Baches ihre 
Verbreitung; sind nach aussen erst yom Leithakalk, der wohl nicht an 
allen Punkten nachgewiesen ist, dann aber yon weissen Kalkmergeln um- 
geben. Von Rogolje aus lassen sich diese Ablagerungen an den westlichen 
Gehängen des Oryayer Gebirges bis Pakrac yei-folgen. Der Leithakalk ist 
unmittelbar am Gebirge angelehnt, die Mergel überlagern und begleiten 
ihn, eine bis an die Pakra reichende Zone bildend. In Pakrac selbst 
hinter der Kirche und yon da nördlich noch eine kurze Strecke fort, 
H4. I¥l. Abhtadl. 3 
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kommt unter den Mergelu auch Leithakalk ror. Vua Pakrac uach Ost 
lasseil sich dieselben Ablageruogeu über den Pass, der von Pakrac nach 
Pozeg führt, bis in das Gebiet der Orljava ununterbrochen yerfolgen. Hier 
ist besonders der Thalkessel von Brusorac zu erwähnen. Die tiefste 
Schichte hier über dem krystallinischen Gebirge ist ein weissgrauer, sehr 
leicht zerfallender Mergel, ein Aequivalent des tegeligen Sandsteines 
von Rogolje, überlagert von Leithakalk, der dem von Pakrac ähnlich ist. 
Vom erwähnten Passe kann man weiter am rechten Gehänge der Bucht der 
Pakra, über Ozegovac und Branezac, bei Sirac vorüber bis Daruvar, die- 
selben Ablagerungen auf den Gehängen des Orljava-Gebirges überall 
anstehend finden, und so auch die Bucht der Bieler über Zaile bis in die 
Gegend von Zvecovo ausfüllend beobachten. Merkwürdig ist die That- 
sache, dass während am Eingange in letztere Buchte namentlich um Mar- 
kovec der Leithakalk normal entwickelt ist, man bei Zvecovo am östlichen 
Ende der Bucht nur mehr schwach einglutinirte, aus Gerollen der kry- 
stallinischen Gesteine bestehende grobe Couglomerate, überall das kry- 
stallinische Gebirge überdecken findet. In der Umgegend von Daruvar 
östlich, verquert man aus dem Gebiete der Congerienschichten gegen das 
Triasgebirge fortschreitend zuerst die Mergel und Kalkmergel, dann Lei- 
thakalk. Auf allen bisher berührten Punkten wie auch in der Folge, wo 
es nicht näher angegeben ist, finden sich die tieferen Schichten unter 
dem Leithakalk nicht aufgeschlossen und dieser ist da immer das tiefste 
sichtbare neogene Glied. Nordöstlich von Daruvar und nördlich vom Vor- 
kommen der hohlen Geschiebe im Leithakalke bei Vrbovac, folgt die tief 
in das Triasgebirge eingreifende Bucht von Dobrakuca. Am nördlichen 
Gehänge des Orljava - Gebirge findet man bessere Aufschlüsse erst in 
der Umgebung von Vucin. Vom Norden her nach Vucin kommend, muss mau 
zwei bedeutende Bücken, über welche die Strasse steil aufwärts und ab- 
wärts führt, übersteigen. Bis unter den ersten Rücken dauern von der 
Diluvial-Ebene angefangen die Congerien-Schichten. Der Bücken selbst 
ist weisser Kalkmergel (Cerithien-Horizont). Der südliche Abhang der 
ersten, und der zweite Rücken, unter welchem unmittelbar Vucin liegt, 
bestehen aus denselben Kalkmergeln. Am oberen westlichen Ende' von Vucin 
gegenüber dem Zusammenflusse der vom Süden aus dem Gebirge her- 
kommenden Bäche der östlicheren Rupnica und der westlicheren Jo- 
vanovica, erhebt sich der Schlossberg Vucin. Die südlichen Gehänge nahe 
an der Thalsohle bestehen aus Trachyt, an welchen steil aufgerichtete 
Schichten von Laithakalk angelehnt sind, über welchen die Kalkmergel, 
die Spitze und nördlichen Gehänge des Schlossberges bildend, folgen. 
Verfolgt man von Vucin südlich das Rupnica-Thal , so tritt nahe hinter 
den letzten Häusern am südlichen Ende des Ortes unter weissem Mergel, 
der also auch südlich vom Schlossberge erscheint, wieder Leithakalk auf, unter 
diesem tritt um den Schlossberg Trachyt auf und bildet hier ein bedeu- 
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tendes Gebirge, das sich an das weiter südlich ausgebreitete Grauitge- 
birge anlehnt. Man steigt nahezu eine Stunde in das Thal Rupnica auf- 
wärts im Trachyt, bis man endlich you der dortigen Sägemühle die 
südliche Grenze des Trachyts erreicht. Das zunächst am Trachyt folgende 
Granitgebirge ist vielfach yon mehr oder minder mächtigen Gängen von 
Trachyt durchzogen. Wenn man in das westlichere Jovanovica-Thal von 
Vucin aus fortschreitet, so geht man erst vielfach an der Grenze des 
Kalkmergels, Leithakalkes und Trachyts, bis endlich der Trachyt herr- 
schend wird und auch in diesem Thale bis vor die dortige zweite Säge- 
mühle anhält, worauf Granitgebirge folgt. In der ganzen Gegend von 
Vucin zieht der Leithakalk bis in die Gegend von Drenovac , wo er 
sowohl in der Thalsohle als auch an den Gehängen, namentlich am Wege 
von Drenovac nach Velika, hoch hinauf reicht. Die jüngeren Kalkmergel 
wurden hier nicht beobachtet, indem die Congeriensande unmittelbar den 
Leithakalk bedecken , und unter diesen die Mergel tiefer und entfernt 
vom Gebirge, nicht mehr sichtbar werden. Dagegen herrschen bei Ora- 
hovica östlich vom letzteren Vorkommen die weissen Mergel, und nur an 
einer Stelle beobachtete ich unter den genannten zum Vorschein tretende 
Leithakalk-Conglomerate, namentlich am Wege von Duzluk nach Sumedje. 
Das krystallinisdie Gebirge des östlichen Endes des Orljava-Gebirges in 
der Umgegend von Gradac nördlich von Gredistje auf der Strasse zwi- 
schen Bektes und Nasice, ist rundherum von Congerien-Schichten einge- 
fasst. An der Grenze gegen das tertiäre Land kommen sowohl auf der 
nördlichen, Nasicer Seite als auch auf der Südseite östlich von Gredistje 
Leithakalke vor. Die der Nordseite bestehen aus festen Leithakalken, 
die nur auf den Gehängen der hier tief eingeschnittenen Thäler unter 
den sehr mächtigen Congerien-Schichten stellenweise sichtbar sind. Auf der 
Bekteser Seite bei Gredistje zieht die dortige Strasse eine Strecke hin- 
durch über dem genau so wie in Vucin entwickelten lose zusammenhän- 
genden Nulliporenkalk. Innerhalb des krystallinischen Gebirges, und mit 
den dasselbe Gebirge umgebenden neogenen Ablagerungen beinahe ohne 
allen Zusammenhang stehend., befinden sich theils auf den Höhen um 
Gradac und westlich davon, theils aber in einer kleinen nördlich von 
Gredistje liegenden Mulde Schiefersandsteine und vorherrschend Letten 
abgelagert. Die Ausdehnung nach Ost kann nicht bedeutend sein, da sehr 
bald schon das krystallinische Gebirge sichtbar wird, nach West ist die 
Ausdehnung nicht weiter bekannt, da bald eine Kohlenflötze führende 
Ablagerung unter den Congerienschichten verschwindet. Im Liegenden 
der Kohle erscheinen Tuffe und Conglomerate, die theils Trachyt, theils 
aber seltener, Basalt in Gerollen enthalten. Hinter den Kohlenflötzen im 
Norden erreicht man einen scharfen aus Rhyolith bestehenden Rücken, 
der die Grenze zwischen den Tuffen und dem krystallinischen Gebirge 
einnimmt. Die kohlenführenden Letten, Schiefer und Sandsteine erheben 
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sich weiter im Westen noch einmal zu einer bedeutenden Anhöhe, aus 
den sie umgebenden Congerienschichten , in der nächsten Umgebung yon 
Kutjeyo. Am besten findet man diese Ablagerung Ostlich oberhalb der 
Häuser in Kutjeyo entblösst. Von Kutjeyo im Westen findet man längs 
dem südlichen Gehänge des Orljata- Gebirges erst wieder bei Velika die 
älteren neogenen Ablagerungen unter den Congerienschichten an den 
Tag treten. Hier sind aber die Leithakalke und die darunter lagernden 
Schichten entwickelt und zwar längs dem Gebirge yon Velika an, west- 
lich bis Orljayac. Die jüngeren Mergel yom Horizonte der Cerithien- 
schichten wurden auf dieser Strecke nicht beobachtet, noch auch die 
Schichten yon Kutjeyo irgendwo aufgefunden. Der Leithalkalk yon Velika, 
ebenso als der yon Orljayac und des dazwischen liegenden Punktes ist 
genau von der Form, wie der bei Gredistje oder Vucin. Bei Velika wurde 
auch das tiefere den Schichten yon Rogolje und Benkoyac entsprechende 
Glied der marinen neogenen Ablagerung beobachtet. Von Or^ayac bis 
in die Gegend yon Fodyersko und yon da bis an das Pozeganer Gebirge 
ist die Ablagerung der weissen Mergel und Kalkmergel ausgedehnt. Von 
Fodyersko endlich bis in die Gegend yon Rogolje, findet man längs dem 
Rande des Orljaya-Gebirges nur das jüngste Glied der neogen-tertiären 
Formation aufgeschlossen. — Im Folgenden sollen die das Po£eganer Ge- 
birge umgebenden älteren neogenen Ablagerungen Berücksichtigung fin- 
den. Wenn wir yon Pozeg ausgehend über Brestoyac, Jyandol, Opatoyac, 
bis Bacindol , nach West fortschreiten, so haben wir nur die jüngeren 
Kalkmergel yor uns, die hier überall das ältere Gebirge umlagern. Bei 
Bacindol selbst im Thale östlich tritt auch Leithakalk zum Vorschein, er 
wird yon weissen Mergeln (Cerithienhorizont) überlagert, die über Dres- 
nik, Lipoyac, Bresnica bis Pleternica das ganze südliche Gehänge des Po- 
ieganer Gebirges umgeben. Erst in der Gegend yon Ober-Lipoyac, nörd- 
lich yon Kapela-uoya und zwar zwischen Maticeyac und Payloyce kommt 
auch der Leithakalk am Gebirge zum Vorschein. Auf dem Pozeganer 
Gonglomerat liegt eine Schichte yon weissem Kalkstaub, in welchem sich 
Kugeln yon Nulliporen eingebettet finden. Diese poröse Schichte wird yon 
compactem Cerithienkalk überlagert, der dann bald in Kalkmergel und 
weissen Mergel übergeht, die dann eine bedeutende Mächtigkeit erlangen, 
und bis nach Resetare, Petroyoselo und Unter-Lipoyac reichen. Nordost 
yon Petroyoselo und im Ost yon Ostri yrh befindet sich im Gebiete des 
Curak-Baches jene Stelle, an welcher die Naphtha yon Petroyoselo her- 
yorquillt. Von Pleternica westlich bis nach Pozeg auf den nordöstlichen Ge- 
hängen des Pozeganer Gebirges, sind nur noch einzelne, hie und da 
stehen gebliebene Reste der ehemals ausgebreiteteren älteren neogenen 
Ablagerungen. Die wichtigste hieher gehörige Stelle findet sich östlich 
bei Pozeg, bei einer * kleinen Kapelle, im Einschnitte der Poststrasse. 
Zwischen Deryisaga und Vidoyci finden sich Kalkmergel (Cerithien-Hori- 
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zont) am Gebirge angelehnt. Endlich anch noch südlich ron Pozeg auf 
den Anhohen des Gebirges bei Sevci^ liegen wenig mächtige Lagen 
älterer neogenen Schichten oberflächlich anf den älteren Gesteinen dieser 
Gegend. D^e älteren neogenen Ablagemngen bilden endlich für sich allein 
das Broder Grebirge. Und zwar erscheint Leithakalk am südlichen Ge- 
hänge bei Grabaije und Umgegend, während die weissen Kalkmergel 
den ganzen übrigen höheren Theil dieses Gebirges zusammensetzen. So 
in der Gegend yon Pakra, Rusevo und von da östlich bis Varos und 
Mi^'ar, westlich bis an die Pletemica und südlich bis an die Linie Od- 
Yorze-Zdence, findet mau nur die Kalkmergel rom Horizonte der Ceri- 
^iensehichten anstehend. In der Fortsetzung des Orljara-Gebirges hat 
man tief unter den Gongerienschichten in einer Thal Vertiefung bei Prid- 
Yorje nordwestlich Yon Djakovar einen Leithakalk entdeckt. Den übrigen 
grösseren Theil des tertiären Hügellandes bilden die Gongerienschichten. 
Eine eigenthümliche formenreiche Entwicklung der Fauna ausgenommen, 
zeigen sich in der Reihe der Ablagerungen der Gongerienschichten. Der 
BelYeders-Schotter findet sich in SlaYonien nur ganz local abgelagert, 
am deutlichsten und mächtigsten am südlichen Gehänge des Broder Ge- 
birges nördlich you Gromacnik, und bei KinderoYo unweit Grabarje. 
Dagegen ist der Belvedere-Sand unter dem BeWedere-Schotter als ein 
saudiger lössartiger Lehm entwickelt, hier das herrschendste neogeu-ter- 
tiäre Gebilde. Denn er überdeckt das ganze Gebiet der Gongerien- 
schichten mit einer 4 — iO Klafter mächtigen Lage, unter welcher nur an 
vertieften Stelleu die älteren hieher gehörigen Schiebten zum Vorsdieiu 
treten. Unter der allgemeinen Decke von lössartigem Belvedere-Sand, 
tritt zuerst ein sandiger grünlicher Tegel. Darunter folgt eine Lage von 
Süsswasserkalk. Noch tiefer folgen mächtige Lagen mürben, beinahe ahn* 
artigen Süsswasserkalkes, wechselnd mit Sand und Tegel, sehr häufig 
Versteinerungen führend. Die Lagerung dieser tiefsten Schichten ist viel- 
fach gestört, längs dem Bache daselbst vielfach aufgeschlossen. Die 
Mächtigkeit des unter dem Lignitflötze folgenden Tegels ist unbekannt 
und gewiss sehr bedeutend. Die bisher angegebene Lagerung der Gon- 
gerien-Schichten dürfte für ganz Slavonien die normale sein, wenn auch 
an den meisten Stellen ausser dem Aeqnivalente des Belvedersandes, nur 
eine und zwar die tiefste Schichte entblösst erscheint, und namentlich der 
Süsswasserkalk nur local und local, so wie im Wienerbecken entwickelt 
sein dürfte. Der Löss des älteren Diluviums wurde eine nur an eiaigpen 
Punkten längs der Save, an der Grenze der Ebene gegen das tertiäre 
Hügelland bekannt. — Die Ebenen der Save und Drave gehören dem 
Terrasse n-Diluviume an. 

Im Vrdnikgebirge beobachtete man: Urthonschiefer (Phjllite) wech- 
selnd mit Quarzschiefer und krystallinischem schieferigem Kalk bilden 
den Kanun des Gebirges, von dem Kloster Köresdin bei Divos, bis in die 
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NHhe des Klosters Vrdnik in der Strecke von 3 Meilen. An der Südseite 
werden sie Ton Leithakalken und noch jüngeren Schichten zuerst be- 
grenzt und eingeengt, nur beim Kloster Jazak, wo die Leithakalkzone 
durch Serpentineruptionen zerrissen wurde, zeigen die Phjllite eine 
grössere Breitenausdehnung. Hauptsächlich nach Norden yerflächend, 
finden sich die ihnen conform aufgelagerten Schichten auch nur an der 
Nordseite des Kammes. Zunächst sind es weisse grobe Quarzitsandsteine, 
sie gehen in feinkörnigere, graubraune sehr feste Sandsteine über, welche 
endlich mit Schiefern wechseln, in welchen ein röthlicher, etwas thoniger 
dichter Kalk mit muscheligem Bruche eingelagert ist. Diesen nicht näher 
bestimmbaren Grauwackenschichten folgen zunächst gegen Norden, aber 
noch südlich you Grabovo, Kloster Beocin und Ledince dunkle mattgläu- 
zende Thonschiefer und glimmerige, feste hellgraue Sandsteine. Auch 
Conglomerate kommen in der Nähe der Fruska Gora ror, die aus den 
verschiedenartigsten, krystallinischen Gesteinen bestehen. Diese Gesteine 
(Culmsohichten) bilden dann gegen Ost allein den Kamm des dicht be- 
waldeten Gebirges, bis gegen das Kloster Remete, sie bedecken dort wahr- 
scheinlich übergreifend die nicht mehr sichtbaren tieferen Grauwack^n 
und Urthonschiefer, und haben daselbst ihre grösste Verbreitung. Nörd- 
lich und östlich der Fruska Gora, in dem weiten Thalkessel, welcher sich 
% Meilen südlich von Kauienic öffnet, noch südlich von Ledince und Bu- 
kovac, erscheinen gelbliche sehr feste Sandsteine, mit grünen, röthlichen 
und auch schwarzen Mergellagen wechselnd, sie bedecken die Culm- 
schichten und werden von Leithakalk bei Ledince überlagert. Ihre geo- 
logische Stellung bleibt zwischen diesen Grenzschichten schwankend. 
Einige Anhaltspunkte geben nur noch Mergelkalke, welche im Donau- 
bette bei Slankamen, mit gleichen Mergelschiefernlagen ebenfalls unter 
dem dort die senkrechten Abstürze bildenden Leithakaike vorkommen. Sie 
erinnern an die Mergelkalke des Wiener Sandsteines. Diese bisher be- 
sprochenen Gesteine bilden den Kern des Vrdnikgebirges in einer Länge 
von West gegen Ost mit 5 Meilen, und in einer Breite von Süd gegen 
Nord von Vi ^^* V» Meilen. Diesen Kern umschliessen nun die Zonen des 
Leithakalkes, der Mergel (Cerithienschichten) und der Congerienschich- 
ten, welche aber meist schon vom Löss und dem Thal-Diluvium ver- 
deckt sind. 

Schwer ist es die Grenze des marinen Leithakalkes gegen die 
brackischen Cerithieuschichten zu bestimmen, da gewiss mehrfach, wenn 
auch nur durch geringe Schwankungen, massiver Boden zu brackischem 
geworden ist. So zeigen die weisslichen Kalkmergel (Cerithienschichten) 
bei Ledince einen mehrfachen Wechsel mit Leithakalk; und dort wo der 
Kalkstein fast rein erscheint, liefert die Fauna einen Beweis für derar- 
tige Schwankungen. Von metamorphischen oder Eruptivgesteinen findet 
sich am meisten t erbreitet der Serpentin, er tritt in zwei Zügen parallel 
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dem Kamme des Yrdnik-Geblrges südlich uud nördlich desselben auf, 
südlich findet er sich in den Urthonschiefern, nördlich , hauptsächlich in den 
Grauwackenschiefern. £r bildet nicht stockförmige Massen , sondern scheint 
in genannten Schiefern eingelagert oder sogar aus denselben entstanden zu 
sein. Diese Ansicht gewinnt noch mehr Bestand durch die ganz von diesen 
Zügen abgesonderte Partie Serpentin bei Feterwardein. Dort ist er ganz 
massig, aber am Ausgange gegen das Thor von Kamenic sieht man eine 
Schichtsonderung, hervorgebracht durch eine dünne Lage von gebranntem 
Ürthonschiefer von derselben Beschaffenheit, wie jener au der Nordseite 
des Yrdnikgebirges, dieser Schiefer streicht ostwestlich und fällt süd- 
lich. — Trachjt wurde häufig in Geschieben in dem Graben südwestlich 
von Ledince aufgefunden ; dieselben stammen unzweifelhaft aus dem hin- 
tersten Winkel dieses Grabens; auch noch au anderen Stellen des dicht 
bewaldeten Gebietes mag dieser Gestein vorkommen und mit die vielfa- 
chen Umänderungen bewirkt haben, welche man an den Sedimentge- 
steinen beobachtet. 

Y. Klimatisch« Verhältnisse. 

Nach den schon früher geschilderten natürlichen Verhältnissen 
zu schli essen, können auch die meteorologischen Verhältnisse nicht sehr 
complicirt seiu. 

A. Bllttlere Lufttemperatur*) 

in Graden der Skala R e a u m u r. 

Essek Alt-Gradiska Semlin Pancova 

Januar .....— 1.13 + 2.20 - 0.50 - 1.03 

Februar . . . . + 0.11 +1.23 — 0.24 + 2.75 

März -+- 3.08 + 3.24 + 3.61 + 5.98 

April + 8.90 + 7.28 + 9.88 +10.15 

Mai +13.95 +13.42 +14.54 +13.95 

Juni +15.33 +16.25 +17.66 +17.16 

Juli +17.37 +19.59 +18.85 +18.53 

August +17.16 +16.79 +18.99 +18.88 

September . . . +14.60 +12.63 +14.25 +15.2:i 

October +10.71 + 9.75 +12.34 +10.64 

November . . . . + 3.56 + 3.92 + 4.47 + 4.80 

December .... — 0.32 + 0.34 — 0.71 — 0.70 

Jahresdurchschnitt . .+8.611 +8.900 +9.430 +9.700 



*) Die Angaben sind den Beobachtungen der k. k. Centralanstalt 
für Meteorologie entnommen u. z. ist in Alt-Gradiska (Seehöhe 304') 
1 Jahr 3 Monate (1853, 1854), Semlin (Seehöhe 23V) 3 Jahre 5 MonatQ 
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Man sieht aus dieser Tabelle, dass in £s8ek vom Februar bis Juli, 
in Alt-Gradiska yom Februar bis Juli, in Semlin rom December bis Au- 
gust, und in Pancoya rom Februar bis August die Temperatur zu — in 
den übrigen hier nicht angefahrten Monaten abnimmt. Die Temperatur- 
raaxima waren in Essek am 8. August 1863 mit + 31, in Semlin am 
11. Juli 1855 mit + 30.5, in Pancoya am 17. August 1861 mit 32^ R. Hin- 
gefifen waren die Minima in Essek am S19. Januar 1861 mit — 16, in Alt- 
Gradiska am 31. December 1853 mit — 13.9, in Semlin am 31. Januar 
1858 mit — 16.4, in Pancoya am 3. Januar 1861 mit — 17. 

Es ergibt sich aus obiger Tabelle für ganz Slayonien eine mittlere 
Jahrestemperatur yon 8.98®, und wenn wir das schon einige Meilen yon 
Slayonien entfernte Pancoya hinzurechnen yon 9.34®. 

Man kann die mittlere Temperatur des Winterhalbjahres (October — 
März) in Essek mit -\- 2.67, in Alt-Gradiska mit + 3.44, in Semlin mit 
+ 3.17, in Pancova mit + 3.57 und so die yon ganz Slayonien mit + 3.21 
annehmen; hingegen ist die des Sommerhalbjahres (April — September) 
in Essek + 15.06, Alt-Gradiska + 14.31, Semlin + 15.69, Pancoya + 16.15 
und in ganz Slayonien -f- 15.30. 

B. anttlerer Luftdruck '«) 

in Pariser Linien bei 0® Temperatur. 

Stationen Januar Febr. März April Mai Juni Juli August Septb. Octb. Novbr. Decbr. Mittlere 
Pancova . 336.36 36.47 33.39 35.22 34Ü8 34.28 84.87 35.25 35.62 36.05 35.34 33.60 335.31 
Semlin . . 335.02 3527 34.67 33.41 29.37 34.28 34.79 34.35 35.25 35.03 33.74 35.80 334.28 

Die Maxim a waren für Semlin im Januar 1856 mit 343'". 43, für Pan- 
coya im December 1862 mit 343"'.55; die Minima für Semlin im Februar 
1855 mit 325"'.00, für Pancoya im December 1862 mit 327"M1. 

Mehr über den Luftdruck zu sagen halte ich für überflüssig, da 
über den Einfluss dieses Factors auf die Pflanzenwelt soyiel als nichts 
bekannt ist. 

Psychrometerbeobachtuugen , wie auch die über die Ansicht des 
Himmels fehlen, übrigens sind diese Beobachtungsmethoden noch im All- 
gemeinen in einem so primitiyen Zustande, dass man kaum für die Pflan- 
zengeographie einen Nutzen ziehen könnte. 



1855—58), Pancoya (Seehöhe 214') 4 Jahre (1859— 62) beobaohtet worden, 
lieber Essek (Seehöhe beil. 280') erhielt ich yon Dr. Blau hörn, Stadt- 
physikus yon Essek Beobachtungen yom Jahre 1856—1863, also über 
7 Jahre 6 Monate, aus täglich dreimal gemachten Aufzeichnungen be- 
rechnete ich obige Zahlen. 

***) Diese Beobachtungen sind gleichfalls yon der meteorologischen 
Gentralanstalt u. z. sind die Beobachtungen in Pancoya yom Mai 1860 
bis Ende 1862, die in Semlin Januar, Februar, October — December 1854, 
März — Mai, Juli — December 1855, dann 1856 und 1857 gemacht worden ^ 
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O. Viedenolil&ge. 

Nach der Regenkarte ") der österreichischen Monarchie fällt Sla- 
Yonien beinahe ganz in die hjetographische Herbstproyinz mit Ausnahme 
des nördlichsten oberhalb Veroritic gelegenen Theiles des gleichnamigen 
Comitats. Der südwestliche Theil der Gradiskaner Grenze , dann der durch 
eine von der nordwestlichen Grenze des Pozeganer Comitates durch eine 
in der Mitte zwischen Alt- und Neu-Gradiska sich hinziehende und bei 
Mackovac südöstlich von Alt-Gradiska abfallende Linie vom übrigen 
Slavonien getrennt wird, ist der an Niederschlägen reichste, er hat näm- 
lich jährlich 30—35 Pariser Zoll und speciell Alt-Gradiska 3i P." In die 
Isohyeten von 25—30 P." fallt das nordwestliche Pozeganer Comitat, die 
übrige Gradiskaner Grenze und der südwestliche Theil des Broder Grenz- 
regimeuts. In die Isohjeteu von 20—25 P." fällt das übrige Pozeganer 
Comitat, das südliche hügelige Veroviticer Comitat, das übrige Broder 
Grenzregiment mit Ausnahme des nördlichsten oberhalb Vinkovce lie- 
genden Theiles, dann der südwestliche Theil des Peterwardeiner Grenz- 
regimeutes, dann der südliche Theil des Sirmier Comitates. Das übrige 
fällt in die Isohjeten von 15—20 P.'' Nach meiner Berechnung mag die 
Gesammtregenmenge Slavoniens 30634272464 Kubikfuss = 104325335.49 
Kubikklafter sein. 

VI. Revisioi der Literatar aid des ibrigei beiitztei Materiales. 

ErklänuigeB der AbUrsoBgen. 

B. = Andreas Budaj, Phjsikus des Sirmier Comitates (f um 1830). 
Flautae sirmienses in Kitaibels Geographia botanica enthält 
etwa 100 zumeist um Vukovar gesammelte Pflanzen. 

Desz. = Stefan Deszathy, Apotheker in Essek theilte mir einige 
Pflanzen mit, die zum grössten Theile ich bestimmte. 

Friedrichs th. = von Friedrichsthal (f) botanisirte auf seiner Reise 
nach Rumelien auch um Semlin, seine Beobachtungen sind in 

Gris. = Grisebach Spicilegium Florae rumelicae Braunschweig nieder- 
gelegt. 

Heuff. £n. = Johann Heuffel em. Oberphjsikus des Krassöer Comitates 
(t 1857) Enumeratio plantarum Banatus Temesiensis. Wien 1858. 

Heuff. Quere. = id. Beiträge zur Kenntniss der in Ungarn vorkommenden 
Arten der Gattung QuerciM Linn. mit im Herbste fallenden 



**) Regenkarte der österreichischen Monarchie von Carl von Sonklar 
als Beilage zu dessen Grundzügen einer Hyetographie de< österreichischen 
Kaiserstaates in den Mittheilungen der kaiserlich-königlichen geogra- 
phischen Gesellschaft. IV. p. 205 sq. 
M. XTl. Abku41. 4 
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Blättern in Wacht eTs Zeitschrift für Natur- und Heilkunde 

in Ungarn i. 96 sq. wieder abgedruckt in meinem Versuche 

einer Geschichte der ungarischen Botanik Linnaea XXXIII. 

Band und auch in Separatabdrücken. 
Heu ff. Sert. = id. Sertuni plantarum norarum aut minus coguitarum 

Flora 1854. p. 289 sq. 
Host = Domherr Josef Host in Agram (t) in dessen Bruders Flora 

austriaca. 
Kan. = Kanitz. 

K. Acr. = Kitaibelii Acrobrya protophyta in Linnaea XXXUI. Band. 
K. Add. oder Kit. Add. = id. Additamenta ad Floram Hungariae **) 

Halle 1864. 
K. It. = id. Iter slavonicum *^) 1808. Manuscript des Pester National- 

Museums. 
Kit. = id. Zerstreute Notizen in dessen Geographia botanica **). 
KS. = id. Praefatio ad tomum tertium plantarum rariorum Hungariae. In 

Linnaea XXXIII. 498 sp. und meinem Versuche einer Geschichte 

der ungarischen Botanik 98 sq. Ich citire immer letzteres. 
K — 1 = Kittel in KitaibeTs Geographia botanica. 
K — m = Mathias Kirchbaum, em. Apotheker in Vukorar, theilte 

Manches über die Flora von Vukoyar mit. 
Kn. = Knapp. 
C. Koch gibt in seinen Linnaea- Aufsätzen einige wenige Beiträge zur 

Semliner Flora. 
Nendtw. = Thomas Nendtwich, Apotheker in Fünfkirchen (f); ich 

sah ein Exsiccat von ihm. 



In das Verzeichniss nahm ich folgende Pflanzen nicht auf: 

*^) Ägrostis trichotoma 2. Aira tenera 4 auch im Ind. a. 1809 und 
Schult. Oe. Fl. i. 199. Festuca ohovata 9. Conyza thapsoides 1^, Crepis ra-' 
mosissima 110. Verbascum cryitallostemon Wolny 138 und R. 54. V, 
lanceolatum 138. Euphorbia obovata 253. E, sirmiensis 259. Epilobium silvestre 
276. Pyrus sirmiensis 378. P, slavonica vel albicans 279. Sorbus sirmiensis 
281. Rosa glabra^a 285. Medicago banofcensis 371. 

*^) Polygonum tumens. Caulis erectus, elongatus, (ad 2 — tYi pedes), 
teretiusculus , laeyis, nitidus, nudus, superne ramosus, supra articulos 
incrassatos, hinc sursum successive attenuatus. Folia brevissime petiolata^ 
lato-lanceolata, acuta, supra nuda tantum costa media pilis adspersa, 
subtus pills adspersa brevioribus rigidiusculis in costa reuisque crebrioribus, 
simiiibusque ciliata, hinc scabriuscula. Flores in spicis yel potius racemis 
terminalibus, simplicibus, biuisve singulis bracteis remotis, obtusis, ciliatis 
yaginantibus. Stipulae couuato-yaginantes, membranaceae ciliatae, setis 

longis. Flores terni in eadem laciniis obtusis. Stamina Stylus 

Simplex, apice bifidus. Semina Bei Daruyär. Tagebuch yom 17/8. — 

Centaurea hirsuta. Auf Aeckern bei Music. ib 30/7. — Sinapis incana ib. 
12, 15/7, 17, 23, 29/B. Linum rubrum. Auf dem Schlossberge bei Vucin ib. 5/7. 

**) Rhamnus cardiocarpa* Rosa pyriformis. Beide in Sirmien. 
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P. s= Dr. Josef Pancic theilte mir ein gediegenes Verzeichniss der von 
ihm in Sirmien und insbesondere bei Semlin gefundenen 
Pflanzen mit. Ich citire auch hie und da 

P. Verz. = Verzeichniss serbischer Pflanzen in diesen Verhandlungen. 

Pay. = Dr. Anton Payich, Physicus des Pozeganer Comitates (f 1 853) : 
Correspondenz aus Pozeg in öst. bot. Wochenblatt i85i p. 
124 sq. Ich sah auch mehrere Exsiccata von ihm. 

Pill. = Piller und Mitterpacher: Iter per Poseganara Sclayoniae pro- 
yinciam susceptum *^) Budae 1783. 

RK. = Reliquiae Kitaibelianae in diesen ^Verhandlungen. 

Roch. Ban. = Anton Rochel, Gartenmeister der Pester Uniyersität (f) 
Plantae Banatus rariores iconibus et descriptionibus illustratae. 

Roch. Reise = id. Reise in das Banat im Jahre 1835. 

R. = Georg Karl RumySzerem eghajlata Slayoniaban**). (Das Klima 
Sirmiens.) In m. ory. es term. yizsg. II. nagygyüles. munkal. ii. 
p. 50 sq. Eine unkritische Compilation, yielleicht auch nur eine 
ungeschickte Copie yon Wo In y "'s mir leider nicht zugäng- 
lichen Arbeit. 

Schloss. = Schlosser 

Schnell. = August Schneller, k. k. Rittmeister a. D. Beiträge zur 
Kenntniss der Phanerogamenflora von Futtak bei Peter war- 



^*) Poae quoddam genus, panicula coarctata, magna, spiculis bifloris, 
glumis calycinis fere aequalibus, trinerviis, acutis; petalis acutis, glabris; 
caule erecto, striato ; geniculis quatuor nigris albo marginatis, foTiis la- 
tiusculis, glabris, deorsum scabris. Bei Pozega Pill. 1. c. 66. — Cytisua cui 
capitcUi Jacquinii, an austriaci nomen conveniat? dubii sumus quod 
nondum legumen fecerat Pill. 1. c. 64. Bei Pozega. 

*•) Achillea pubescens ^%Ärtemisia vulneraria^% Asperulalactea^'^. A, 
procumbens 52. A, viUosa 52. Athamanta cretensis 52. Bignonia Catalpa 52. 
Cerastixvm, gracile 52. Clematis Flammula 52. Crepis Gmelinibt. Crypsis inter- 
media 52. Öyperus austriacus 52. Digitalis lutea 52. Hellebarus niger 53. Do~ 
lichos sesquipedalis 52. Elaeagnus angustifolia 52. Erythraea grandiflora 52. 
Euphorbia hyberna 52. E. neapolitana 52. E, pellucida 52. Hieracium 
grandifiorvm 53. H, hispidwm 53. H, laevigatum 53. Lemna palustris 53. 
Lysimachia thyrstflora 53. Megastachya ciliaris 53. M. rigida 53. MerUha 
gratissima 53. Myosotis scorpioides 53. Panicum capillare 53. P. brevi- 
folium 53. Papaver alpinum 53. Platanus acerifolia 53. Poa obtusa Kit. 53. 
Polygonum Orientale 53. Prunus hungarica 53. P. latifolia 53. P. pedun- 
eulaUh^rnbeLlata 53. P. striata 63. Pvlmonaria vema 53. Rhamnus Infectoria 
53. Ricinus communis 53. Rosa alba 53. R. glomerata 53. R, lutea 53. R. 
rubra 53. R. villosa 53. Rosmarinus exdUatus 53. R, officinalis 53. Salix 
cotinifolia 53. S.florida 53. 8, holosericea 53. SaXvia Horminium 53. Scirpus 
esctUentus 53. Sium Sisarum 54. Spartium junceum 54. Syringa persica 54. 
Triticum hispidum 54. Ulmus alba 54. Veronica glutinosa 54. F. Jacquini 54. 
V. mtdtiflora 54. Viburnum rubrum 54. 

4* 
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dein *') in den Verh. des Ver. f. Naturk. in Presbnrg III. Seite 
1 und 79, wir citireu nur die Seiten ohne Angabe des Bandes. 

Schult. Oe. Fl. = Schult es Oesterreichs Flora enthält Beiträge von 
KitaibeP^ und Wolny *»). 

Schwartz, Dr. Anton, in Agram. Knapp sah von ihm £xsiccata in 
Pavich's Her bar. 

St. = Carl Stoizner früher Lehrer in Öerevic. 

Streim. 

Vid. = Julius Vidakovic. 

Vuk. = Farkas-Vukotinoyic. 

W. = Andreas Raphael Wolny, em. Director des gr. n. u. Lyceums 
in Rarloyic (f um 1829). Ich konnte leider seine Notata botanica 
ad Floram Hungariae et Sirmii spectantia und sein Specimen 
Florae Garloviciensis , die im ungarischen Nationalmuseum 
sich befinden sollen, nicht zu Gesichte bekommen. Letztere 
Arbeit scheint Rumy missbraucht zu haben. In dieser Arbeit 
konnten nur einige zerstreute Angaben aus Kitaibels ge- 
druckten und nicht edirteu Werken, dann ans Schult es Flora, 
und von Prof. Pancic angeführt werden. Das wichtigste über 
Wol ny sind gewiss die Mittheilungen aus dessen im ungarischen 
Nationalmuseum aufbewahrten Herbarium. £s ist sehr lobens- 
werth, dass mein Freund Valentin Karl stud. jur. in Pest 
sich dieser mühsamen Arbeit unterzog. Eine kritische Revision 
konnte nicht vorgenommen werden, trotzdem citiren wir alle 
Angaben, da Pflanzensammlungen in diesem Falle ebenso viel, 
ja gewiss bedeutend grösserer Werth zugemessen werden 
könne, als einer ungeschickten Compilation. Bei den wenigen 
uns zweifelhaft scheinenden Bestimmungen, haben wir ein 
Fragezeichen gesetzt, doch verwahren wir uns dagegen dass 
von unseren ab invisis gemachten Angaben, welche immer 
ungünstige Gonsequenzen gefolgert würden. Bei Wolny 's 
Herbarium citiren wir W. mit Angaben der Fascikel und 
Bogennummer, die erstere wurde mit römischen, die letztere 
mit arabischen Ziffern bezeichnet. 

WK BS Waldstein et KitaibeTs Descriptiones et icones plantarum 
rariorum Hungariae 3 Bände. 



^'') Psamma arenaria R. S. 83. Ächillea odorata L. 12. Im Cere- 
vicer Gebirge. 

**) Cerastium microcarpum Kit. I. 696. 
**) 8enecio squalidtu L. IL 520. 
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Ueber bisher bekannte Pflanzen Slavoniens. «" 



Plantarum in qiadam regione distributioDis 
geograpbicae disquisiUo, inilium faciat ab accurata 
specierum indigenarum enumeratioDe. 

M i q u e I de Plantarum. regni Batari distribu- 
tione p. 1. 

BRYOPHYTA A. Br. 

AL«AE Ag. 

1. Cladophora fracta Kg. Im Bosut Kan., det. Dr. Reichardt. 

LICHBNES ieh. 

(Sämmtliche Flechten wurden von J. A. Knapp gesammelt und 
▼on Dr. H. W. Reichardt gefälligst bestimmt, bei der Anordnung folgten 
wir dem Systema Lichenum Germaniae ron Körb er.) 

%. Physcia parietina (L.) Körb. Au Baumstämmen und morschen 
Brettern gemein. 

3. Siicia pidmonariaL. Auf alten Baumstämmen am Papukgebirge, 
bei Vucin und Klokocoyac 

4. Peiiigera canina L. Auf Waldtriften bei Vucin gegen Zyecovo. 

5. Anapiychia ciliaris (L.) Körb er. Auf Bäumen am Papuk, bei 
Vucin und Drenorae gegen Jaukovac. 

6. Ciadonia fureata Schreb. In Bergwäldern zwischen Vucin und 
Zrecoyo. 

7. C squamosa Hoffm. Auf trockenen Waldstellen bei Vucin und 
Drenorac. 

8. C. pyxidaba L. In Wäldern am Papuk und bei Vucin. 

9. Usnea fiorida L. An Bäumen bei Kamengrad und Vucin. 
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FVN«1 L. 

Bearbeitet von Stephan Schulzer yon Müggenburg. 

(Die Abkürzungen W. F. S. H. bedeuten die einzelnen Jahreszeiten, 
wie auch die Abkürzungen der Monate leicht zu erkennen sind; wenn 
kein näherer geographischer Standort angegeben ist, wird immer Vin- 
koyce gemeint, ausser es wird angezeigt, dass der Filz überall vorkomme. 
Wo kein Autorenname angeführt, ist immer Schulz er zu verstehen.) 

Conyomyoetes. 

10. Crypiocoecus Vini Bon. Ueberall. 

ß) Musti. Ueberall. 

11. C. Brasaieae. Ueberall. 

12. C, Mali. Ueberall an gährenden Aepfeln. 

13. 0. incamatus. An faulenden Kürbissen. W. 

14. C, Casei, An verdorbenem Liptauerkäse. 

15. C, Salicis. Bosutufer an modernden Weidenästen. W. 

16. HormUcium alhum. An faulenden unreifen Kürbissen. 

17. H, amoenum. Ebenso und an modernden Maisstengeln. 

18. H. atrovirens. An moderndem Flechtreisig. Spät.-H. F. 

19. Ä decumbens. An Weidenspänen W. 

20. H. ulmicolum , Torula Fumago C h e v. Fries. An lebenden 
Zweigen der Ülmus campestrrs. Februar. 

21. Jff. connatum. Am Marke Ae% Helianthus annuus» W. 

22. H. parasiticum. An Hjphen und Sporen des Helminthosporium 
Rusci. 

23. Alysidium maerotriehum Bon. An beschädigten Kartoffeln. W. 

ß) Betae, An Runkelrüben im Keller. 

24. Taeniola atra. An Weissbuchenspänen im Retki gaj bei Vin- 
kovce. S. 

/?) curvaia. An dürren Weidenästen. W. 

25. Chatara strobiligena. An dürren Föhrenzapfen in Crni gi^ bei 
Vinkovce. Juni. 

26. Bispora foUicola, An grünen und absterbenden Blättern der 
Salix aurita (?). Bosut. 

27. Sepionema atrum. An rindenlosen Weissbuohenästen Crni gai. 
Im ganzen Jahre. 

28. Usiiiaga segetum Fries. Uredo segetum P. Ueberall. 

29. Uredo Maydis DC. Ueberall. 

30. Conioihecium effusum Corda. An rindenlosen Wallnussästen, 
au Eichenplanken. 
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ß) bisporoides. An beschädigten Stellen der Scdiees, 

31. (7. Maydis. An Maisstengeln. W. 

32. C. viride. An entblössten Weidenklötzen. W. 

33. C. SaUcis. An noch grünen Blättern der Salix molUssima (?). 

34. Fusidium griseum Ditm. An kranken und todten Rusterblät- 
tefn im Retki Gaj. S. H. 

35. F. Hdminthosporii. Am Polster des Helminthosparium Rusci, 
Crni gaj. 

36. Caeoma vitellinum, 

a) quercinum. An Eichenbläitern im Retki gaj. W. 
ß) Vitellinae. An noch grünenden Blättern der Salix holo^ 
sericea. 

37. C. lineare Schlechten d. Ueberall. 

38. C, Euphorbiacearum Link. Ueberall. Mai. 

39. C. Rosae Schlechten d. Ueberall. 

40. €, Fäbae Grev. Ueberall. Neigt hin und wieder zu Uromyces. 

41. Coniosporium Fagi. An Buchenstöcken. Kamenicer Wal- 
dungen. 

42. C. Boleti. An vertrocknetem Boh duriusculus. Nustaror Wald. 

43. C? splendens. An noch grünenden Blättern der Salix aurita. 
Vielleicht eine noch unausgebildete Asterinee. 

44. Uromyces Pid sativi P. Ueberall. 

45. ü, Phasedi P. Ueberall. 

46. Dieoceum parasitans. Auf Telepkora oehroumbrina. Wald bei 
Kamenic. 

47. D. herbarum. An dürren Kräuterstengel u bei Peterwardein. 

48. 2>. HeliafUhi. An grünenden Blättern des Helianthus annuus, 

49. D. Salicis, An Weidenspänen, Bosutufer. W. 

50. FuMoma SambucL An dürren Hollerästen. F. S. 

51. F. Cladotrichi. Auf dem Mycelium des Cladotrichum polysporum, 

52. F, Rusci, Am Helminthosporium Rusci. Crni gaj. 

53. Sporidesmium splendens. Mit Cephalosporium cellare, 

54. Xenodoehus Phragmidium, Am Schafte von Doldenpflanzen. W. 

55. -y. sparsus, 

a) Brassica^. An Kohlblättern, in ungeheizten Gemächern. W. 

ß) Querci, An vorjährigen Eichenblättern. W. 

y) Carpini, An abstehenden Weissbuchenblättern. H. 

$) Populi, An lebenden Blättern der Silberpappel. H. 

e) Hdianthi, An lebenden Blättern des Helianthus annuus, 

56. Pueeinia BetonieoA DG. An lebenden Blättern der Betonica 
officinalis, Leskovac bei Vinkovce. F. 

57. P, variabitis Grev. An lebenden Blättern des Frauenblatts in 
Gärten. 
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58. P. graminis F. Ueberall besonders im W. häufig. 

59. P. arundincieea Hedw. Ueberall besonders im W. häufig. 

60. P. Seirpi DC. Leskorac, Bosutufer bei Vinkorce. S. 
61* Bmeiridium phragmidmdeum. An modernden WeideDäs(( 

Hoüuiufer. 

62. Phragmidium inerassatum Link. 

a) Bosarum Wallr. Ueberall in Gärten. 
ß) Ruborum Wallr. Leskorac. 

63. PA. fructigenum. An lebenden Früchten der Roea eanina. 

64. Cysiopus candidus Lev. üredo Candida F. An dem Hirt< 
täichel Weg nach Nustar. 

65. (7. Pyru Auf Birnen. 

66. Erannium Ärmeniacae, An grünen Blättern der Apr' 
herbstlich in Gärten. 

67. Aecidium rubellatum Rabenh. 

a) Rumicis Kabenh. Ueberall. F. 

68. Äe. Violae Seh um. Ueberall. F. 

69. Ae, Lychnidis Kabenh. Leskorac. { 

70. Äe. Ürticae Seh um. Umgegend ron Vinkorce. 

Hyphomyoetes. 

71. Toruia monüioidea Gor da. 

a) Cucurbitae, 
ß) Convolvuli et Piei. 
y) Heraclei et Polygoni. 
S) Vitis. 
i) Hposciami' 
t) Verbasci. 
7j) Äetragali. 
Diese Mehlthau- Toru^« sind nach meinen Wahrnehmungen ein« 
unechte Art und gehören als unroUständige Bildungen zu Eriayj^he. 

lt. T. fungicola. Im Zimmer an trockenem Boletus duriueculus, W 

73. T, Cucumis. Im Zimmer an trockenen Zuckermelonen. W. 

74. Oidium cinnamomeum. In Crni gaj morsche Eichenklötze über 
ziehend. 

75. 0. fructigenum Kunze. Ueberall auf rerschiedenem Obste. 

76. 0. Buxi, Chaetostrama Buxi Gor da, Tusidium.^ Psilonia^ Fusi 
sporium et Tuhercularia Aut. In Gärten. 

77. Mieiicosperium politulum. Bosutufer an Weidenspänen. Ufer. 

78. Passaiora Altemaria. Retrauchemeut bei Feterwardein, a 
dünnen Klrautstengeln. F. 

79. Ciadosporium herbarum Link. Ueberall an rerschiedene 
todten Pflanzen. 
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Mf' 80. Tapeinosporiumsphaeriophilum. AiiSphaeriaspinoea.'Reik'i g?ij, 

aW.üc 81. Preussia Fumago, Fumago Per». Cladosporium et Torula Fu- 
Tce.i go Autr. In Gärten an lebenden Pfirsichblätteru. 
'cd ^t\ 82. P. HeliarUhi. An vorjährigen Stengeln des Ilelianthus annuus. F. 

83. P. Pkyfola<:c€te. An Stengeln der Phytclacca dscavK^ra. H. W. 

84. Aliernaria tenuis Nees. An todten Kartoffelstengeln. H. 

85. A. Cucurbitae, An faulenden unreifen Kürbissen. H. 

86. A. heteroclyta. An abgehauenen Hollerzweigen. W. 

aww. 87. SperOfiium Carpini, An nioiernden Weissbuchenästen im Retki 
Q deflig vom F. bis zum Spät-H. 

88. Briarea Alternaria, An Lactarius piperatus. Fruska Gora. 

89. Peniciilium glaytcum Link. Ueberall an verderbenden Vege- 
^e;J/\ ^i*n und Animalien zu jeder Jahreszeit. 

/?) Fungorum, An dürren Polyporen und Agariei, W. 
y) cvatosporum. Am Boletus duriusculus. H. 
^) ere«*«m. Ati Agaricus fasipe», H. 

90. P. virescens. An Zwiebel schalen. W. 

91. P. tfea«. An faulenden Trauben. W. 

92. P. Ca««/. An verdorbenem Liptauerkäse. W. 

93. P, subHle, An Wachsleinwand unter Blumentöpfen. W. 

94. P. funoicolum. An trockenem Boletus Suriunculus. H. 

95. ßloniiia Casei , Oidiwm rubens , iS^«2)€doniMm easeorum Link. 
ToruZa Ca «ei Cor da. An Käselaiben. W. 

96. M, Gonatorrhodum, An eingesottenen Weichsein. W. 

97. M, auhverticiUata* An eingesottenen Johannisbeeren. W. 

98. M, phyllophüa. An Blättern der SalvK aurif^ (?). W. 

99. Hom^odenHrum smarcLgdinum. Eichenlilätter. Retki Gsg. 

100. Ciafioirichtim polyf^orum Cor da. An noch etwas lebenden 
Hollertrieben. 

ej ß) Polypori, Au todten Polyp, sulpi^ur, W. 

\t, 101. €, P^ri Mali. An verkümmerten Bim«» im Mär/. 

^U!. 102. C Sehwabei,, Cladosporium clovatum Schwabe? Winter au 

Eichenscheilern« 
u 103. Crocisperium? parasiticum. An Sepfonema atrum. 

104. Fusi^iadiuu^ Pp^i' An reifen Kaiserbinien. Sp&t-S. 

105. Sceiicoirichttm parasiticum. An Sporotrichuni, W. 
fs 106. 6'. i^t. An lebenden Birnblättern. F. 

107. S, Himmdi. An absterbenden Hopfenblättern. H. 

108. S, Solani, An dürrem Kartoffelkraut. H. 

409. CepJütioiheeifim roseum Corda? Au Fruchtbecken und Sten- 
geln für in's Her bar gelegte Quercus pedunculata, August. 

110. MMadf^iüm Etuii. Au verwesenden AtiiehjBteiigelu. Mai, Juni. 

111. Siempityiium Hyosciami. An Stengeln des Bilfiemkraots. W. 
N.ITI. AbkMdl. 5 
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112. 8. Cerasü An der Hiebfläche alter Waldkirschen. F. 

113. S. Nicotianae, An Tabaksteugpeln. W. F. 

114. Azosma Fusicladium, Im Zimmer an dürren Kartoffelsten- 
geln. H. 

M5. JUacrosporium Carpini, An Weissbnckenästen. Crni gaj. 
September. 

116. M. Daturae, An Stengeln der Datura, Zwischen W. u. F. 

117. Aclitf/ium Juglandis. An dürren Wallnussästeu. W. u. F. 

118. A, coprophilum. Auf vertrocknetem Vukathe der Blattläuse. 

1 i 9. Epochnium terrestre. Im Keller, an Möhren anklebender Erde. 
März. 

liO. Didymoirichum NicotianoLe. An Tabakstauden. W. F. 

121. 2>. Pastinacae. Im Keller au Trieben yerfaulter Pastinaka- 
wurzeln zu Ende des Winters. 

Cyllndronema Schulzer. Hyphen zart, Sporen cjlindrisch, 
septirt. Muss wegen der nicht derben Hyphen von Helminthosporium 
unterschieden werden. 

122. C Solani tuberosi. Die Höhlen vorjähriger Kartoffeln bewoh- 
nend. S. 

123. HeintidiihosporiUM Pyri Mali. An rindenlosen Stellen dürrer 
Aeste des Apfelbaumes. F. 

124. H, Chraminia. An ausgerissenen Queckenwurzelu bei Kamenitz. F. 

125. H, Juglundis. An Wallnussblättern. W. 

126. H. dendroides. An Birnblättern. W. 

127. H. conglutinans. An Datura Stramonium. W. 

128. H, Rusci. Am Ruscus aculeatus Crni gaj. Juli. 

129. H, Evonymi, An dürren Aesten des Evonymus eurapa^us, 
Leskovac. W. 

130. H> Xanthii, Am JCanthium spinosum. W. 

131. H, griseO'viride. An Doldenpflanzen. W. 

132. AcremonUtm Solani. An kranken Kartoffelknollen. W. 

133. A. eundidum. An vermoderten Eichenklötzen, Betki gaj. H. 

134. Mycogone rosea Link. Ueberall in Wäldern an Agaricinen. 
Mai — October. 

135. Monosporium exquisitum. In der Masse des JBoietua luridus. 
Retki Gaj. H. 

136. M. minutissinmm. An Blättern der Salix auritai?). W, 

137. VeriiciiUum griseum. Am Agaricus fuaipes im Nustarer 
Wald. H. 

138. V. ruf um Rabenh.? An vorjährigen im Keller verdorbenen 
Kartoffeln. S. 

{39. Acrocyiinfirium agaricinum. An i?w^u/a-Aiien in verschie- 
deneu Wäldern. H* 
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140. Sepedoninm mycophilum Link. Ueberall BoJeteu befallend. 
i41. Fusisporium Ehulu An vorjährigen Attichstengeln. 
i42. Diplosporium Cucumis. Im Keller an faulenden Zucker- 
meloueu. Spät-H. 

143. />. phyllophilum. An Blättern der Salix aurita. W. 

144. DipioeiadiHm album. An Weinbuchenklötzen Crni gaj. F. 

145. Trichoiheeium albo-roseum. An Agaricinen des Nustarer 
Waldes. H. 

146. Cladohoirynm Cucumis, In Kellern an faulenden Zucker- 
melonen. H. 

147. BoiryÜM Helianthi tuberosL In geheizten Zimmern an Knollen 
des Helianihus tuberosus. W. 

148. Campsoiriehum piscicolum. An geselchten Fischen. W. 

149. Sporoirichnm quercinum» In Spalten und Höhlen alter Eichen- 
klötze Crni gaj. 

150. S. laxum. Im Keller an beschmutzten Eicheubrettchen. W. 

151. S, asserculorum. An gesunden Eichenbrettern im Keller. W. 

152. S, Botrytis. Im Keller au dürren Stengeln und Blüthen des 
Chrysanthemum und an Weintrauben. 

153. Physospora luaurians. An eingesottenen Aprikosen. W. 

154. HelminihophBra fungicoLa. Im Zimmer an dürren Boleten. W. 

155. Uiociadium Preussii. An Weideuspänen am Bosutufer. W. 

156. O'onaioboiryn sparsa. An dürren Kartoffel Stengeln. H. 

157. <T. Polygoni, An yorj ährigen Stengeln des Polyyonum Bydro^ 
piper. Ketki gaj. F. 

158. Arihroboirys Sambu^i. An abgehauenen Hollerzweigen. W. 

159. Cephaiosporium cellare, Racodium cdlare P. In Kellern, 
Weinfässer und Bretter überziehend. 

160. JHyaeoirichum chartarum Kunze. In feuchten Kellern auf 
Flusspapier. 

ß) antennatum. Ebenso, aber die unfruchtbaren Hyphen sind 
nicht bischofstabförmig gekrümmt. 

161. CoHeiOsporium Brassicae, Im Keller an Karfiolblättern. W. 

162. Collarium Mali. Im Kernhause eines Apfels. Spät-H. 

163. C? virescens. In feuchten Gemächern, an alter Fussbekleidung. 

164. Siachyiidium fungicolum. Im Zimmer auf trockenem Bo- 
letus. W. 

165. JSoiryospoHum Brassicae. Im Keller an Karfiolblättern. W. 

166. Gonyiriohum viride. An dürren Weissbuchenästen. Nustar 
Wald. W. 

167. AsperyiUus glaucus Link. Ueberall an yerschiedenen Sub- 
stanzen. 

168. Ä. Mali. Im Gehäuse reifer Aepfel angetroffen. 

5* 
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169. Ä, CaeeL Au verdorbenem Liptauerkä#e. W. 

170. Periconia nigrican.^. Au Himbeeren. S. 

Eäieösia Schulz er MUrophora Schulzer quoud. Die einfache 
oder gabelig getheilte Hyphe trägt auf der Spitze eine Blase, die sicL 
schon im Entstehen derart you unten aufwärts einstülpt, dasä 
sie hut- oder glockeuförmig die Fadenspitse umgibt. Sie erzeugt die 
Sporen an der äusseren couvexeu FJäche. Habitus der Aacopiiora nach 
dem Oeffueu der Blase. Ich benenne diese Gattung zu Ehren des üwi- 
gezeichneten Gelehrten Josef Freiherrn ron Eötvös. 

171. E, Cucurbitae, M. Cucurbitae quond. Im Zimmer an Schalen 
verzehrter Bratkürbisse. 

172. Poiyaciis foliicola. An vorjährigen Weissbuchenblättern. Nustar 
Wald. F. 

173. P. botryoidte. Im Keller an faulenden Kuollen des Melianthus 
tuberosus, W. 

174. Teiradium Helianthi tuberwu Wie die vorige. 

KnooriBL 

Arcospermvm Schulz er. Die im Inneren Sporen erzeugenden 
Hyphen sind einfach. Die Sporen concentrirt, oval, zweifacherig. 

175. A, fusiforme, 

a) Platani, An Flautageublättern. W. 
ß) CarpiuL Au Weissbuchen&sten. Retki gaj. März, 
y) Polypori, Am Polyporus affrxus, Leskovac April. 
6) Querci, An Eichenholzspänen. F. 

176. Uy^lr^ph^ra Brassicae aeidae. Au Brettchen im Keller, 
welche früher auf Sauerkraut lagen. W. 

177. H. ftmgicola. Im Zimmer an trockenen Boletea. W. 

178. Mucor mucedo Fresen. Auf Sandklumpen im Keller. W. 

179. M. caninus P. Auf Hundekoth. H. W. 

180. M. DimiciL Im Keller auf frischem Schweiuefleisch. W. 
Sciiorszkga Schulz er. Wie Mucor, hat aber ausser den Blasen 

an der Spitze auch noch andere stiellos unmittelbar au der 
Seite der Hyphe. 

Ich benannte diese Gattung zu Ehren seiner Emineaz des gegen- 
wärtigen Cardiualpriinas von Ungarn, in dankbarer Erinnerung, dass 
Hochdieselben sich im Vormärze als Bischef reu Füufkirehen für des 
Autors Arbeiten auf dem Gebiete der Mycologie interessirteu. 

181. S. Cucurbitae. An der Schale im Freien faulender KüTbisse* W. 
182> 'S. panis Zeae. Am MaLsbrot. 

183. Ascop^ora? murina. An Agaricinen. Crni gaj. H. 

1 84. Piearoeysiis Fresenii B o u. Im Keller auf uureiueu^ ret tcheu. W. 
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185. Sptorodinia rufa^ Mucor rufus F. An Agaricitieu in alleu 
Wäldern. 

186. S, ßcbvida^ Mu,cor fiavid^if^ F. Ebenso; auch au Boleten. 

187. PiioboiuM crystaUinu& Tode. Auf Hutweideu, auf Fferde- 
koth. Kameuitz. Herbstlich. 

Uaynaldia Schulzer. Hyphen derb, undurchsichtig, ästig, 
kriechend, Terschlttngen , au den fast spiralförmig gekrümmten 
Enden je ein sprödes zerbrechliches Sporaugiuiu tragend, in welchem 
sich Sporen befinden. 

Inpem ich diese Gattung zu Ehren seiner Excellenz des Erzbischofs 
von Garthago aufzustellen wagte, wollte ich mein Schärflein zur Aner- 
kennung der mftecenatisohen und botai^Ischen Vei'dieuste seiner Excellenz 
beitragen. 

Soyiel ich atts den mir zu Gebote stehenden Büchern entnehmen 
kann, scheint Helysticolum Cor da weder derbe Hyphen noch zerbrech- 
liche Sporangien zu haben. 

188. M. umbrinm* Auf eingesotteneu Faradeisäpfeln. W. 

Myoetbii. 

189* Aeinuia leucosperma. An dürren Zweigen der ^sa ^unina. 
Retranchemeat bei Feierwardein. F. 

190. A. Pyronema, An Feuerstellen ebendort. August, September. 

191. A.^ Solani tu'j€r^4. An verdorbeneu vorjährigen Kartoffeln. S. 

192. Epieoceum purpurascens Ehrenb. Au vorjährigen Steugeln 
der ViXtura Stramonium, Kamenitz. F. 

193. JE. Cucumis. An faulenden Zuckermelonen. Spät-H. 

194. E.? HelianthL An lebenden Blättern des Heliantkua annuus, H. 

195. E* HicinL An Eicinuszweigen. Kamenitz. W. 

• 196. Esüosporium hysteroideum. An Aesten überall, zu jeder 
Jahreszeit. 

197. Perioia s€piaria» An verwitterndem Zaungeflechte. F. S. 

198. CyUndrQdQcMum? Humuli, An lebenden Hopfeublätteru. H. 

199. C? Phytolaceae, Im Zimmer am Stengel der Phytolacca ck- 
candra. W. 

200. Aegeriia setosa Grev. Carmichäel. Im Keller an Eichen- 
brettern. W. 

201. Ae. pilosa. Bosutufer, an modernden Weidenästen. Spät-H. 

202. Ae. nivea. Im Keller, an Eichenbrettchen. W. 

203. Fusarium? roseum Link. Kolfeensteng«! d^ Mus. fl. 

204. Chaeiositoma Brassica. Am Blumwikohl im Keller W. 

205. Tubercuiaria purpurata Cor da. An dürren Aesten des 
Spiudelbaum9 Leskovac« 
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206. 71 amoencu Au Wallnussästen. 

207. T. Viburni. Au Aesteu des Vlbumum Opulus, 

208. T. Juglandis, An den Spitzen dürrer Walluussäste. 

209. T. ptUla. Au dürreu Aepfel- und Feigeuzweigren. 

210. Dendtodochium tomentosum. Im Keller an verderbenden 
Kartoflfeln. F. 

tW.Seienesporium Fi^tim». Au Zweigen des Vibumum Optdus.1 

212. S, Samhuci, Au Zweigen des Hollers. F. 

213. 8. incamatum. An fauJeudeu Kürbissen. W. 

214. SiysanuM graphioides. Im Keller an beschädigten Kartoffebi. 
Spät-H. 

215. Siilbum vulgare Tode. An faulen Eichenklötseu. Retki gi^j. S. 

216. Sporocybe heteroclyta. An faulen Eichenklötzen. Retki gaj. S. 

217. Cephaloiriehum? ÄveUanae, An lebenden Blattstielen und 
Rippen der Haseluussstaude. Leskoyac. 

218. Coremium Vitia. An erkrankten Reben blättern. 

219. €, niveum Cor da. An im Zimmer abgedörrten Zuckermelonen. W. 

220. Hymenuia Juniperi, An dürren Wachholder&sten. Kamenitz. 

221. H, Ribis. An dürren Johannisbeerästen. W. 

222. JMaria epiphylla P. In allen Wäldern an modernden Zweigen 
und Blättern. H. 

223. /. murina. Im Keller, an beschädigten Kartoffeln. W. 

224. J. Maydia. Au moderndeu Maisstengeln. F. 

225. Ceraiium hydnoides Alb. et Schw. An faulenden Eichen- 
klötzen Retki gaj. S. H. 

226. C. clavatum. Au modernden Weiubuchenklötzen. Fruska gora. F. S. 

227. MHeruia repens. Au modernden Spänen und Blättern. Retki 
und Crni gaj, zu jeder Jahreszeit. 

228. Trichederma viride. P. In Wäldern und Kellern an moderndem 
Holze. Ueberall. 

229. T. Solani tuberotd. Au kranken Kartoffeln im Keller. W. 

230. Hypheiia flavida. Au modernden Weideuspänen. Bosutufer. 
Spät-H. 

Tremellini. 

231. Myxonema Bosarum, An üosa canina, Peterwardeiu. F. S. 

232. Dacryomyces stillatus Nees. Ebenso an Weissbucheuästen, 
Fichtenbretteru u. s. w. au verschiedenen Orten. 

233. Cylindrocolia sordida. Ebenso, au modernden Kräutersten- 
gelu, Rebenzweigeu u. dgl. au verschiedenen Orten. 

234. FuMicoHa rosea. An modernden Weissbuchen- und Eichen- 
ästen Crni gaj. Nustarer Wald. W. 
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235. F sanguinea, Bon. An der Schnittfläche yon Maisstengeln. 
Ueberall. Spät-H. 

236. F. Betae Bon. An demselbem Standorte. W. 

237. Tremella mesenterica P. In allen Waldungen. Zu jeder Jahreszeit. 

238. T. plicata. Kl. Ebenso, auch an gezimmertem Holze. 

239. 7! nigreseens. An Aesten gefällter Birken. Crni gaj. H. 

240. JEsßidia glandulosa Fr. An verschiedenen Aesten selbst Blät- 
tern überall. Im ganzen Jahre. 

24i. E, trun^ata Fr. An gefällten Eichen. Nustarer Wald. W. 

242. E. recisa Fr. An Eichenästen. Wald Vidor bei Vinkorce. S. 

243. E. Auricula Judae k. Ueberall in und ausser dem Walde 
an gefällten und lebenden Eichen-, Erlen- und Hollerbäümen. Jede 
Jahreszeit. 

244. CoUyna lutea. Auf der Hiebfläche alter Eichenstöcke. H. F. 

245. Caiocera rubra. An faulenden Eichenästen. Fruska gora. S. 

246. Aurieuiaria mesenterica Fr. Ueberall in und ausser dem Walde, 
an kranken oder gefällten Bäumen. Jede Jahreszeit. 

247. A. Carpini. An abgefalle neu Weissbuchenästen. Nustarer Wald. 
Fruska gora. Zu verschiedenen Jahreszeiten. 

HymoBomyoetes. 

248. Pisiiliaria amoena. An vorjährigen Kräuterstengeln. Im Mai 
gesellig. Keulchen zuweilen am Scheitel getheilt, sammt Stiel kaum über 
Vs"' lang, hin und wieder feinflockig, angenehm fleischfarbig am unteren 
Theile des Stielchens lichter. Kamenic, 

249. P. muscicola Fr. Erdmoosen. Nustarer Wald. S. 

250. Typhuia ßiformia Fr. In Weissbuchenwäldern bei Nustar. S. 

251. T. cinerascena. An Eichenstämmen. Rekti gaj. Spät-H. 

252. Ciararia fistulosa. Holmskj. Nustarer Wald. October. 

253. C. heteroclyta. Retranchement bei Peterwardeiu. Spät-H. 

254. Cl pistillaris L. Nustarer Wald. Rekit und Crni gaj, Fruska gora. 

255. C. nivea Humb.? Nustarer Wald. H. 

256. C, aurata. Wiesen im Leskovac. Spät-H. 

257. C, pallida Schaff. Retki und Crni gaj, Fruska gora. 

258. 0. criatata P. Nustarer Wald, Fruska gora. 

259. C cinerea P. Nustarer Wald, Fruska gora. 

260. C f<yrmosa P. Fruska gora. 

261. C. flava P. Fruska gora, Retki gaj, Kristlova medja bei Vinkovce. 

262. C Botrytis P. Fruska ^ora, Crni und Retki gaj. Nnstarer Wald. 

/?) alba Krombh. Kameuitzer Wald. 

263. <§||iarii«#f'# &ret;2/>«s Kr ombh. Fruska gora. Slavis bei Bosnjake. 

264. Hypochnus caUeus 

a) aambucinus Wallr. Ueberall in Wäldern an ausgebrannteu 
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58. P. graminis P. Ueberall besonders im W. häuÄg. ^ö. 

59. P. arundinaeea Hedw. Ueberall besonders im W. häufig. si. 

60. P. Scirpi DC. Leskorac, Bosutufer bei Vinkovce. S. t^Ani 

61. Baetridium phragmidUndeum, An modernden Weidenästen ^i 
Bosutufer. 83. 

62. Phragmidium incraasatum Link. ^i 

a) Bosarum Wallr. Ueberall in Gärten. 85 

ß) Buhorum Wallr. Leskovac. g^ 

63. Ph, fructigenum. An lebenden Früchten der Rasa canina. g-j 

64. CysiopuM candidus Lev, üredo Candida P. An dem Hirtenj^og] 
täschel Weg nach Nustar. ' gg 

65. 0. Pyri. Auf Birnen. g9 

66. Erttunium Ärmeniacae. An grünen Blättern der Apr' '^ -^ 
herbstlich in Gärten. i 

67. Aecidium rubellatum Rabenh. i 

a) Rumicis Rabenh. Ueberall. F. ' 

68. Ae, Violae Seh um. Ueberall. F. 9( 

69. Äe, Lychnidis Rabenh. Leskoyac. 91 

70. Äe. ürticae Seh um. Umgegend yon Vinkorce. ^j 

HsTPl&omyoetes. ^ 

71. Toruia monilioides Cor da. 9 

cc) Cucurbitae. 4 

/?) Convolvuli et Pisi. 9 

y) Heraclei et Polygoni. c 

a) Byosciami. , i 

t) Verhasci. 

7}) Astragali. .. 

Diese Mehlthau-Torwiae sind nach meinen Wahrnehmungen eine 
unechte Art und gehören als unyollständige Bildungen zu Erisyphe. 

lt. T. fungicola. Im Zimmer an trockenem Boletus duriusculus. W. 

73. T. Cucumis. Im Zimmer an trockenen Zuckermelonen. W. 

74. Oidium cinnamomeum. In Crni gaj morsche Eieheuklötze über- 
ziehe)id. 

75. 0. fructigenum Kunze. Ueberall auf verschiedenem Obste. 

76. 0. Buxi, Chaetostroma Buxi Cor da, Tusidium^ Psilonia, Fusi- ' 
spurium et Tu/^ercularia Aut. In Gärten. 

77. HeiicoMperium poUtulum. Bosutufer an Weidenspänen. Ufer. 

78. PoMMaiora Alternaria. Retranchement bei Peterwardein, an 
dünnen Krautstengeln. F. 

79. CladoMporium herbarum Liuk. Ueberall au verschiedeneu 
todteu Pflanzen. 
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80. Tapeinosporiumephaeriophilum. An Sphaeriaspinosa, 'Reikig^j. 

81. Preujfsia Fumago, Fumago Pers. Cladosporium et Torula Fu- 
ago Antr. In Gärten an lebenden Pfii^ichblättern. 

82. P. Helianthi. An vorjährigen Stengeln des Helianthus annuus. Y. 

83. P. Phytolaccae. An Stengeln der Fhytdlacca decandra. H. W. 

84. Alternaria tenuis Nees. An todten Kartoffel Stengeln. H. 
85*. A. Cucurbitae, An faulenden unreifen Kürbissen. H. 

86. A. heteroclyta. An abgehauenen Hollerzweigen. W. 

87. Sporodiwm Carpini. Au roodemden Weissbuchenästen im Retki 

k] Tom F. bis zum Spät-H. -^ >, n 

' 88 Briarea Alternaria. An Lactarius piperatus. Fruska Orora. 

89*. PenMHiHm glaucum Link. Ueberall an verderbenden Vege- 
I. -^n und Animalien zu jeder Jahreszeit. 

ß) Fungorum, An dürren Polyporen und Agarici. W. 

y) watosporum. Am Bolf^tus duriusculus, H. 
\ ^) ereetum. A» Agaricus fasipes. H. 

90. P. virescens. An Zwiebelschalen. W. 

91. P. Ova«. An faulenden Trauben. W. 

92. P. Casei. An verdorbenem Liptauerkäse. W. 

93. P. 8te6«i««. An Wachsleinwand unter Blumentöpfen. W. 

94. P. funoicolum. An trockenem ^oieeu.^ <fiwm«;u?u5. H. 

95. ßfoniiia Casei, Oidium rubtna , ßepedmium easeorum Link. 
ToraZa Casei Cor da. An Käselaiben. W. 

96. M. Gonatorrhodum. An eingesottenen Weichsein. W. 
97.' 3f. subvßrticiUata. An eingesottenen Johannisbeeren. W. 

98. Jlf. phylloj^üa. An Blättern der Äfa^i^ aurit-a (?> W. 

99. Hormoiiendrum smaragdinum. EichenlÄätter. Retki Gaj. 

100. Clailoiriehum volysp<yrum Corda. An noch etwas lebenden 

Hollertrieben. , w 

/?) Polypori. Au todten Polyp, pw^p^wr. W. 
401 €, Pyri MaU. An verkümmerten Birn«i im März. 
10^'. C. Schwabei, Cladosporium clavatum. Schwabe? Winter an 
Eichenscheitern. 
r 103. CrociMporium? parasüicum. An Septonema atrum. 

104. Fu^Madium Pyri. An reifen Kaiserbimen. Spät-S. 

105. Scolicoirichum parasiticum. An Sporotnchum. W. 
l 106. S. Pyri. An lebenden Birnblättern. F. 

107. S. Humdi. An absterbenden Hopfenblättern. H. 

108. S, Solani. An dürrem Kartoffelkraut. H. 

, 409. CepAaioikeeifim rosmm Corda? An Fruchtbecken und Sten- 

geln für in's Herbar gelegte Quercus pedunculata. August. 
V 410 nacMium Muli. An verwesenden Attichstengeln. Mai, Juni. 

111. Siemphylium Hyosciami, An Stengelü des Bikenkrauts. W. 
M.ni. Abhandl. ^ 
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142. -S'. Ceraau Au der Hiebfläche alter Waldkirachen. F. 

143. S. Nicotianae, Aa Tabaksteiigelu. W. F. 

444. AzoMma Fusicladium. lui Zimmer an dürren Kartoffelsten- 
gelii. H. 

H5. JUacrosporiHm Carpinu An Weissbuclienästen. Crni gaj. 
September. 

4 46. M, Daturae, An Stengeln der DcUura. Zwischen W. u. F. 

4 47. Aclaftium Juglandis. An dürren Wallnussästen. W. u. F. 

4 4 8. A, coprophilum. Auf vertrocknetem Vukathe der Blattläuse. 

4 i 9. Epochnium terrestre. Im Keller, an Möhren anklebender Erde. 
März. 

4iO. IHilymoirichum Nicotianae. An Tabakstauden. W. F. 

124. 2>. Paftinacae. Im Keller an Trieben verfaulter Pastinaka- 
wurzeln zu Ende des Winters. 

Cylindronema Schulzer. Hyphen zart, Sporen cylindrisch, 
septirt. Muss wegen der nicht derben Hyphen von Helminthosporium 
unterschieden werden. 

422. C, Solani tuberosi. Die Höhlen vorjähriger Kartoffeln bewoh- 
nend. S. 

423. HeiminihoMporium Pyri Mali. Ad rindeiüosen Stellen dürrer 
Aeste des Apfelbaumes. F. 

424. H, Graminis. An ausgerissenen Queckenwurzelu bei Kamenitz. F. 
4 25. H. Juglandis, An Wallnussblättern. W. 

426. H. dendroides. An Birnblättern. W. 
4 27. H. conglutinans. An Datura Stramonium. W. 
4 28. H, Rusci, Am Ruscus aculeatus Crni gaj. Juli. 
429. H. Evonymi, An dürren Aesien des Evonymus eurapaeus. 
Leskovac. W. 

4 30. H. Xanthii. Am JCanthium spinosum, W. 
134. H, griseo-viride. An Doldenpflanzen. W. 

432. Acremonium Sdani, An kranken Kartoffelknollen. W. 

433. A, eandidum. An vermoderten Eichenklötzen, Retki gaj. H. 

434. Mycogone rosea Link, üeberall in Wäldern an Agaricinen. 
Mai — Oc tober. 

435. Monosporium exquisitum. In der Masse des Bclttus luridus. 
Retki Gaj. H. 

4 36. M, minutissimum. An Blättern der SaliäO aurita (?). W, 

137. Veriiciilium griseum. Am Agaricus fusipes im Nustarer 
Wald. H. 

138. F. ruf um Rabenh.? An vorjährigen im Keller verdorbenen 
Kartoffeln. S. 

XZ^.Acrocylindrium agaricinum. An i?uMu/a- Alten in verschie- 
denen Wäldern. H. 
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140. Sepedoniam mycophilum Link. Ueberall Boleten befallend. 
14 i. Fusisporium Ehuli. An rorjährigen Attichsteugeln. 

142. DipioMporium Cucumis. Im Keller an faulenden Zucker- 
meloueu. Spät-H. 

143. D. phyllophilum. An Blättern der Salix aurita. W. 

144. Dipiociadium album. An Weinbuchenklötzen Crui gaj. F. 

145. Trichoiheeium aXbo^roseum. An Agaricinen des Nustarer 
Waldes. H. 

146. Cladohoiryum Cucumis. In Kellern an faulenden Zucker- 
melonen. H. 

147. Botrytis Helianthi tuberosL In geheizten Zimmern an Knollen 
des HtUanihus tuberosus. W. 

148. Campsotrichum piscicolum. An geselchten Fischen. W. 

149. Sporotrichum quercinum. In Spalten und Höhlen alter Eichen- 
klötze Crni gaj. 

150. S. Laxum. Im Keller an beschmutzten Eicheubrettchen. W. 

151. S. asserculorum. An gesunden Eichenbrettern im Keller. W. 

152. S. Botrytis. Im Keller au dürren Stengeln und Blüthen des 
Chrysanthemum und an Weintrauben. 

153. Physospora luxurians. An eingesottenen Aprikosen. W. 

154. Helmint hophora fungicola. Im Zimmer au dürren Boleten. W. 

155. Uloeladium Prtussii. An Weidenspänen am Bosutufer. W. 

156. O'onatobotrys sparsa. An dürren Kartoffelsteugeln. H. 

157. G. Polygoni. An vorjährigen Stengeln des Polyyonum Hydro^ 
piper. Retki gaj. F. 

158. ArthrobotryM Sambuci. An abgehauenen Hollerzweigen. W. 

159. CephaieMporium cellare, Racodium cdlare F. In Kellern, 
Weinfässer und Bretter überziehend. 

160. Myxotriehum chartarum Kunze. In feuchten Kellern auf 
Flusspapier. 

ß) antennatum. Ebenso, aber die unfruchtbaren Hyphen sind 
nicht bischofstabförmig gekrümmt. 

161. Colietosporium Brassicae. Im Keller au Karfiolblättern. W. 
162* Coliarium Mali. Im Kernhause eines Apfels. Spät-H. 

163. C? viresctns. In feuchten Gemächern, an alter Fussbekleidung. 

164. Staehylidium fungicolum. Im Zimmer auf trockenem Bo- 
letus. W. 

165. Botryosporium Brassicae. Im Keller an Karfiolblättem. W. 

166. Gonytriohum viride. An dürren Weissbuchenästen. Nustar 
Wald. W. 

167. Asperyillus glaucus Link. Ueberall an yerschiedenen Sub- 
stanzen. 

168. Ä. Mali, Im Gehäuse reifer Aepfel angetroffen. 

5« 
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169. A, Cas€i. Au verdorbenem Liptauerkäse. W. 

170. Pericenia nigricans. An Himbeereu. S. 

JEöivösia Schulzer Mitrophora Schulz er quoud. Die einfache 
oder gabelig getheilte Hyphe trägt auf der Spitze eiue Blase, die »ich 
schon im Entstehen derart vou unten aufwärts einstülpt, dasö 
sie hut- oder glockenförmig die Fadenspitee umgibt. Sie erzeugt die 
Sporen an der äusseren coarexeu FJäche. Habitus der Ascopliora uach 
dem Oeflfueu der Blase. Ich beueune diese Gattung zu Ehrea des ao»- 
gezeichneten Gelehrten Josef Freiherrn ron Eötrds. 

171. E, Cucurbitae. M, Cucurbitae quond. Im Zimmer an Schalen 
verzehrter Bratkürbisse. 

172. PoiyactiM foliicola. Au vorjährigen Weissbuchenblätiern. Nustar 
Wald. F. 

173. P. botryoides. Im Keller an faulenden KiioUea des MeUanthus 
tuberosus. W. 

174. Teiradium Helianthi tuberosl Wie die vorige. 

Maooriiü. 

ArcoMpermum Schulz er. Die im Inneren Sporen erzeugenden 
Hyphen sind einfach. Die Sporen concentrirt, oral, xweifacherig* 

175. A. fusiforme, 

a) Platani. An Plautageublättern. W. 
ß) Carp^nL An Weissbuchenästeu. Betki gaj. März, 
y) Polypori, Am Polyporus afßxus, Leskovac. April. 
6) Qnerci, An Eichenholzspänen. F. 

176. Hy<lr^ph0ra Brassicae aeidae. An Brettchen im Keller, 
welche früher auf Sauerkraut lagen. W. 

177. H* fungicolcu Im Zimmer an trockenen Boloten. W. 

178. Miicor mucedo Fresen. Auf Saudklumpen im Keller. W. 

179. M, caninua P. Auf Hundekoth. H. W. 

180. M, Dimicü. Im Keller auf frischem Schweinefleisch. W. 
Sciiorszkga Schulz er. Wie Mucor^ hat aber ausser den Blasen 

an der Spitze auch noch andere stiellos unmittelba]: an der 
Seite der Hyphe. 

Ich benannte diese Gattung zu Ehren seiner Eminenz des gegen- 
wärtigen Cardiualpriiuas von Ungarn, in dankbarer Erinnerung, dass 
Hochdieselbeu sich im Vormärze als Bischef von Fünfkirehen für des 
Autors Arbeiten auf dem Gebiete der Mycologie iuteressirten. 

181. S. Cucurbitae. An der Schale im Freien faulender KüTbisse» W. 

182. S. panis Zeae. Am Maisbrot. 

183. Ascophora? murina. An Agaricineu. Crni gaj. H- 

1 84. PleurocysÜM Fresmii B o n. Im Keller auf unreinen^ ret tchen. W. 
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185. Sporodinia rufa^ Mucor rufus P. An Agaricitieu iu allen 
Wäldern. 

186. S» ßavida^ Mucor flauidus P. Ebenso; auch an Bol&ten. 

187. PilQboiuM CTi^tallinus Tode. Auf Hutweiden, auf Pferde- 
koth. Kamenitz. Herbstlich. 

Haynaidia Scbulzer. Hyphen derb, undurchsichtig, ästig, 
kriecheud, yerschlüngen , au den fast spiralförmig gekrümmten 
Enden je ein sprödes zerbrechliches Sporangiuiu tragend, in welchem 
sich Sporen befinden. 

Inpem ich diese Gattung zu Ehren seiner Excellenz des Erzbischofs 
von Carthago aufzustellen wagte, wollte ich mein Schärflein zur Aner- 
kennung der maeceuatisohen und botai^ischen Vei'dieuste seiner Excellenz 
beitragen. 

SoTtel ich a4s den mir zu Gebote stehenden Büchern entnehmen 
kann, scheint Helystieolum Corda weder derbe Hyphen noch zerbrech- 
liche Sporangien zu haben. 

188. £f. umbrinm^ Auf eingesottenen Paradeisäpfeln. W. 

Myoettni. 

189. Acinula leucosperma. An dürren Zweigen der Idosa canina. 
Retranchemeot bei Peterwardein. F. 

190. A. Pyronwha, An Fetterstellen ebendort. August, September. 

191. -^? Solani tuber^d. An yerdorbeneu vorjährigen Kartoffeln. S. 

192. JEpiCOCCum purpurascens Ehrenb. Au vorjährigen Stengeln 
der Ihx/tura Stramonmm. Kamenitz. F. 

193. £. CucunvU, An faulenden Zuckermelonen. Spät-H. 

194. E,l Helianthi, An lebenden Blättern des Helianthus annuus, H. 

195. £. RieinL An Eicinusz'^eigen. Kamenitz.^ W. 

>196. JEoßOsporium hysteroideum. An Aesten überall, zu jeder 
Jahreszeit. 

197. Perioia s^piaria. An verwitterndem Zaungeflechte. F. S. 

198. Cyiindrodochium? Humuli, An lebenden Hopfeublätteru. H. 

199. C? Phytolaccae. Im Zimmer am Stengel der Phytolacca de- 
candra. W. 

200. AegerUa setosa Grev. Carmichäel. Im Keller an Eichen- 
brettern. W. 

201. Ae. püosa, Bosutufer, an modernden Weidenästen. Spät-H. 

202. Ae. nivea. Im Keller, an Eichenbrettchen. W. 

203. JFusarium? roswm Link. Koltienstengel des Mms. H. 

204. ChacioMitoma Brumc^^. Am Blumenkohl im Keiler W. 

205. Tubereuimria parpurcUa Corda. An dürren Aesten des 
Spindelbaum9 Leskovac, 
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t06. r. amoma. An Wallnussästen. 

207. r. Fi'durm. Au Aesten des Vihumum Opulus. 

208. r. Juglandis. An den Spitzen dürrer Walluussäste. 

209. T. puLla. An dürren Aepfel- und Feigeuzweigen. 

210. Dendi'odochium tomentosum. Im Keller au verderbenden 
Kartoffeln. F. 

tii.Seienosporium Vibumi. An Zweigen des Viburnum Opulus,! 
2i2. 8. SambucL Au Zweigen des Hollers. F. 

213. S, incarnatum. An faulenden Kürbissen. W. 

214. SiyManuM graphioides. Im Keller an beschädigten Kartoffeln. 
Spät-H. 

215. Siiibum vulgare Tode. An faulen Eicheuklötzeu. Retki gaj. S. 

216. Sporocyhe heterodyta. An faulen Eicheuklötzeu. Retki gaj. S. 

217. Cephaioirichum? AvtUanae, An lebenden Blattstielen und 
Rippen der Haselnussstaude. Leskoyac. 

218. Coremium Vitis. An erkrankten Rebeublätteru. 

219. C. niveum Cor da. Au im Zimmer abgedörrten Zuckermelonen. W. 

220. Uymenula Juniperi. An dürren Wachholderästen. Kameuitz. 

221. H, Bibis. An dürren Johannisbeerästen. W. 

222. ffsaria epiphylla P. In allen Wäldern an modernden Zweigen 
und Blättern. H. 

223. J, murina. Im Keller, an beschädigten Kartoffeln. W. 

224. J, Maydis. Au modernden Maisstengeln. F. 

225. Ceraiium hydnoides Alb. et Schw. An faulenden Eicheu- 
klötzeu Retki gaj. S. H. 

226. C. clavatum. Au modernden Weinbucheuklötzen. Fruska gora. F. S. 

227. Pieruia repens. An modernden Spänen und Blättern. Retki 
und Crni gaj, zu jeder Jahreszeit. 

228. Trichederma viride. P. In Wäldern und Kellern an moderndem 
Holze. Ueberall. 

229. T. Solani tuberoid. An kranken Kartoffeln im Keller. W. 

230. HypheUa flavida. Au modernden Weideuspänen. Bosutufer. 
Spät-H. 

Tremellinl. 

231. Myoßonema Eosarum. Au Hosa canina, Peterwardein. F. S. 

232. DaeryomyeeM stUlatus Nees. Ebenso an Weissbuchenästen, 
Fichtenbretteru u. s. w. au verschiedenen Orten. 

233. Cylindrocoila sordida. Ebenso, au modernden Kräutersten- 
geln, Rebenzw eigen u. dgl. an verschiedenen Orten. 

234. FuMicoUa rosea. An modernden Weissbuchen- und Eichen- 
ästen Crni gaj. Nustarer Wald. W. 
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235. F sanguinea. Bon. An der Schnittfläche von Maisstengeln. 
Ueberall. Spät-H. 

236. F, Betat Bon. An demselben! Standorte. W. 

237. Tremella mesenterica P. In allen Waldungen. Zu jeder Jahreszeit. 

238. T. plicata. Kl. Ebenso, auch an gezimmertem Holze. 

239. T. nigrescens. An Aesten gefällter Birken. Crni gaj. H. 

240. Eoßidim glandulosa Fr. An verschiedenen Aesten selbst Blät- 
tern überall. Im ganzen Jahre. 

241. E, trun^ata Fr. An gefällten Eichen. Nustarer Wald. W. 

242. F. recisa Fr. An Eichenästen. Wald Vidor bei Vinkovce. S. 

243. E, Auricula Judae k. Ueberall in und ausser dem Walde 
an gefällten und lebenden Eichen-, Erlen- und HoUerbäümen. Jede 
Jahreszeit. 

244. Collyna lutea. Auf der Hiebfläche alter Eichenstöcke. H. F. 

245. Caiocera rubra. An faulenden Eichenästen. Fruika gora. S. 

246. Aurieuiaria mesenterica T t, Ueberall in und ausser dem Walde, 
an kranken oder gefällten Bäumen. Jede Jahreszeit. 

247. A. CarpmL An abgefallenen Weissbuchenästen. Nustarer Wald. 
Fruska gora. Zu verschiedenen Jahreszeiten. 

Hymenomyoetes. 

248. PisUUaria amoena. An vorjährigen Kräuterstengeln. Im Mai 
gesellig. Keulchen zuweilen am Scheitel getheilt, sammt Stiel kaum über 
Va'" lang, hin und wieder feinflockig, angenehm fleischfarbig am unteren 
Tlieile des Stielchens lichter. Kamenic, 

249. P. muscicola Fr. Erdmoosen. Nustarer Wald. S. 

250. Typhula ßiformis Fr. In Weissbuchenwäldern bei Nustar. S. 

251. T, cinerascens. An Eichenstämmen. Rekti gaj. Spät-H. 

252. Ciararia fistulosa. Holmskj. Nustarer Wald. October. 

253. C. heteroclyta, Retranchement bei Peterwardein. Spät-H. 

254. C. pistillaris L. Nustarer Wald. Rekit und Crni gaj, Fruska gora. 

255. C. nivea Humb.? Nustarer Wald. H. 

256. C aurata. Wiesen im Leskovac. Spät-H. 

257. C. pallida Schaff. Retki und Crni gaj, Fruska gora. 

258. C. cristata P. Nustarer Wald, Fruska gora. 

259. C. cinerea P. Nustarer Wald, Fruska gora. 

260. C formosa P. Fruska gora. 

261. C. flava P. Fruska gora, Retki gaj, Krlsblova medja bei Vinkovce. 

262. C. Botrytis P. Fruska ^ora, Crni und Retki gaj. Nustarer Wald. 

ß) alba Krombh. Kamenitzer Wald. 

263. SparoMMis brevipes Krombh. Fruska gora. Slavis bei Bosnjake. 

264. HypoehnuM caUeus 

a) sambucinus Wallr. Ueberall in Wäldern au ausgebranntea 
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£ichenst(>cken, besoaders aber bei Wohnungen an alten 
Hollerbäumen. 
ß) phyllopkihis. An abgefallenen Weissbuobenblättem ; Retki 
gaj, Fruska gora. 

265. H, incamcUus. Vinkorce, Kamenitzer Wald, Fruska gora. 

266. ff. laevi» Bon. Au modernden Rustern.^ 

267. H» ttfur, Himantia albida Pers. An Weideiiästen. Bosutufer. 

268. H, corticolus. An Eichenrinde. 

269. Teiephora Mo-fusca. An vermoderten Eichenstacken, Retki gaj. 

270. T, canescens. An lebenden Eichenrinden, Park bei Kamenic. 

271. T. oehro-umbrina. Wälder bei Kamenic; an Linden. 

272. T. comedens Nees sen. Vinkorce, Frulka gora. 

273. T. Carpini, An Weissbuchenstöcken, Retki gaj. 

274. T. quercina P. In allen Eichenwaldaugen. 

275. T. lilacino^dnerea. Bosut-Ufer, au modernden Weidenästen. 
876. T. acerina P. üeberall gemein an der Rinde lebender Ahorne. 

Das Ergebuiäs microseopischer Untersuchung trennt diese Art scharf vom 
JEfypochnus ealceusy mit welchem sie häufig vereinigt wurde. 

ß) quercina, Vinkorce an der Rinde von Eicheuscheitem. 

277. r. euolvens Fr. Crni gaj an Föhrenästen. 

278. T, purpurea, S c h u m. Hin und wieder au der Drau und Donau 
uk'4it selten. 

279. T, ochroleuca Fr? üeberall in Wäldern an dörren Weiss- 
buchenästen. 

280. T, hirsuta Willd. Ziert überall in und ausser dem Walde 
alte Stöcke. 

281. T. ruhiginosa Schrad. Fruska gora. 

/?) m.axima':^ 4-5" vorragend, an der Basis 2—3* dicke ver- 
wachsene Hüte. Crni gaj an faulejiden Eichenklötzen. 

282. T. caryophyllea P.? NuStarer Wald. 

283. Crateretias comucopioides P. In allen Waldungen. 

284. Grandinia Telephora. In hohen Weissbuchen, Retki gaj. 

285. Odoniia fimbriata Fr. Nustarer Wald, Wald Panjik bei Neudorf. 

286. Mkiftninm fagineum Fr. Fruska gora. 

287. JR, laetwm Fr. FruSka gora, Retki gaj. 

288. R. quercinwm Fr. Kunjevce, Bok, Talentoro trnje und andere 
Wälder bei Vinkovce, dann in der Fruska gora. 

289. jB. orbiculare (Cerasi) Fr. In allen Wäldern, wo Waldkirschen sind. 

290. J^rpex defarmis Fr. Trbusaufte Wald bei Mirkovce. 

291. J. Carpini. An abgefallenen Weissbuchenästen Retki gaj. 

292. /. caespitosits. An abgestorbenen Pfirsichbäumen. 

293. J. fusco'Violaceus Fr. Bei Zupanje, Vhikovce und in den Ka- 
laenicer Waldungen, 
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294. J. eer<uicolu8. An WaldldrsehenklÖtzen. 

SmreodonUm Schulzer, Kneif ia Fr. Form b. Stroma dick, 
fleischig formlos, auf der ganzen Oberflache mit ungleichförmigen Zacken 
besetzt. Gehört weder habituell noch der Substanz nach zu den Ttle^ 
phoreij sondern hieher. 

295. S. Mcdu VinkoTce an kranken (yeredelten) Aepfeln. 

296. ffydnmm, OMereulorum. An hohlliegenden faulen Eichenbrettem. 

297. H. scMemum, Bosutufer an dürren Wurzeln der Salix Helix. 

298. H. farinaceam P. In hohlen Weiden und Rustenstöcken. 

299. H, eoTticalis, An der Innenseite klaffender Eichenrinden. Kameuic. 

300. H, repamdum L. In jedem Walde. 

301. Merulims tremeUostis Sehr ad, Trbusance bei Mirkorce. 

302. M. fuscus. An faulen Weissbuchenästen Cmi gaj. 

303. M. Oorium Fr. An yermoderten Weidenästen, Bosutufer. 

304. Daedmiem quercina P. In allen Gegenden, wo Eichen sind, in 
und ausser dem Walde. 

305. 2>. BuLUardi Fr. Retki und Cmi gaj, Kuujerce bei Vinkorce, 
FruSka gora. 

306. D. rubescens Alb. und Schw. Crni gaj. 

307. lYmmeies gibbosa Fr. Fruska gora. 

308. T. suaveolens Fr. Fehlt nirgends, wo Weiden wachsen. 

309. T. macroßpara. Retki gaj, an dürren Eichenästen. 

310. T, ifuaa. 2upanje, Retki gaj bei Vinkoyce, an modernden 
Eichenästen. 

311. Fisiuiina hepatiea Fr. Ueberall, wo Eichen Torkommen. 

/?) mbterranea Lichtockergelb. An eichenen Kellerstufen. 

312. Poroihelium subtOe Fr. Nustarer Wald. 

313. PolyporUM epigaeua. Kunjevce bei Vinkoyce auf nackter Erde* 

314. P. vulgaris Fr. Eoistloya medja bei Vinkoyce. 

315. P. ulmariu8. An gefällten, modernden Eichenbrettern, dürren 
Eichenästen und an kranken Weissbucheu. 

ß) domestieus. In Gebäuden am Eichenholze. 

316. P. versicolar Fr. Eine in yielen Varietäten nirgends mangelnde 
Zierde alter Stöcke. 

317. P. ramealis. An abgeworfenen Aesten der Silberpappel, Zupanje. 

318. P. carpimua. Nustarer Wald. 

319. P. adustus Fr. Crni gaj, Slayir bei Bosnjake, Fruska gora und 
anderwärts. 

320. P. velutinus. 

a) €Ubus Fr. Trbusance. 

321. P. (Boletus) annulcUus Schaff. Trbusance. 

322. P. pellitus. Retki gaj an Eichenklötzen. 

ß) affixus. An alten Klötzen der Waldkirsche. 
M.XfI. Akhai41. 6 



Digitized by VjOOQIC 



42 St. T. MBggenburr, Ang. Kanitz u. Jos. Knapp: 

323. P. jxypulinus Fr. Crai gaj. 

324. P. Jrpex, An Eichenkldtzen und kränkelnden Eichen, Crni gaj. 

325. P. cinna&annus Fr. Crni gaj. 

326. P. fomentariua Fr. In allen Waldungen an rerschiedenen Bäu- 
men, besonders aber in jenen der Fruska gora und in dem grossen Wald- 
districte des Broder Regimentes zwischen Bosnjake, Gradiste und Otok. 
Auch ausser dem Waide, namentlich an Wallnussbäumen. 

327. P. aj>j>lan<xt\M Raben h. An yerschiedenen Orten in und 
ausser dem Walde. 

328. P. lucidus Fr. Fbenso. 

329. P. Ribis Fr. In Gärten überall, wo alte Johannisbeerstöcke 
stehen. 

330. P. ignarius Fr. 

a) Ueberall, wo Weiden wachsen, seltener an Wallnussbäumen. 
/?) pomaceus Fr. In allen Obstbäumen und an Schlehen, 

331. P. pinicola Fr. In Wäldern an Waldkirschen. Eine zur Zunder- 
bereitung an Güte nachstehende Abart nenne ich. 

ß) cerasicola. 

y) ellipticus {BoUtaa) Pers. In den Uferdistricten der Drare 

und Donau, an der Hiebfläche yon Stöcken der Sali» 

incubaeea. 

332. P. dryadeus Fr. In allen Eichenwäldern, 

333. P. hispidus Fr. Draganoyce bei Vinkovce an yeredelten Aepfel- 
bäumen. 

334. P. ^Boletus) albidus Schaff. Retki g^j. 

335. P. 8tU>suberasus. Zupauje an Rustenstöcken. 

336. P. giganteiLa Fr. Retki gaj, Fruska gora. 

337. P. geophUus Retki gaj; am Fusse alter Eichenstöcke. 

338. P. sulfureus Fr. üeberall, besonders ausser dem Walde. 

339. P. frondosus F r. In allen alten Eichenwäldern. 

340. P. squamosus Fr. üeberall, besonders an der Sare. 
344. P paÜidus. Crni gfy, an Weissbuchenstubben. 

342. P. Heufleri. An Klötzen und modernden Holzstückchen der 
Linde, Kamenicer Wald. 

343. P. varius a) Fr. üeberall, meistens ausser dem Walde. 

344. P atripes, Bosut-Üfer, Viukoyce an nassliegenden Fichtenblättern. 

345. P. brumalis Fr. Kamenicer Wald. 

346. P. macroporus. In verschiedenen Waldungen. 

347. P. acularius Fr. Ebenso, 

348. P. Tiliae Kamenicer Wald; au faulen Lindenästen. 

349. P. perennis Fr. Ebenso. 

350. Boletus edulis Bull. In allen Wäldern. 

351. B,calopus P. Kamenicer Wald und dann weiter in der Fruska gora. 
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352. jÖ. xafithorhodius, Ebendort. 

353. B. luridm Schaff. In allen Wäldern. 

354. B. eyanescens Ball. Park und Wälder bei Kamenic und weiter 
in der Fruska gora. 

355. B, Satanas Lenz. Ebendaselbst. 

356. B. suhtomentosu^ L. Ueberall. 

ß) pascuus P. Jvankovaer Waldrand. 

357. B, castanens Bull. In allen Wäldern. 

358. B. exquisitus, Kamenicer Wald, Fruska gora. 

359. B. duriusculus. Nustarer Wald. 

360. B. scaher Bull. In jedem Walde. 
36i. Ä nifus Schaff. Nustarer Wald. 

362. B. aurantiacus Bull. Ebendort. 

363. LenziieM aepiaria Fr. Ueberall, au gezimmertem weichen Holze. 

364. L, variegata Fr. Retki gaj, Fruska gora, Zupauje. 

ß) poptdina. An abgefallenen Aesten der Silberpappel, sel- 
tener an Eichenstücken, Kamenicer Wald, Crni gaj. 

365. L, subintegra (^Agarieus tricolor Bull. Tab. 541?) An Waldkir- 
schen. Crni gaj. 

366. Schizophyiium commune Fr. Ueberall, ausser dem Walde, 
gemein. 

367. PanuM stypticus Fr. Allen Gegenden angehörig. 

368. P. ostreatus Jacq. (^Ägaricus), An Maulbeerbäumen und Pappeln. 

369. P. salignus Pers. (Ägaricua), An Salices, Pappeln u. a. 

ß) anciophyllos. An Waldkirschen. 

370. P. sapidus. In den grossen Waldungen zwischen Gradiste, Zu- 
pai^e, Bosi^jake und Otok an Klötzen der Ulmus suberosa^ 

271. P. ulmarius Bull. (Ägaricus). Retki gaj an gefällten Eichen. 
Ägaricus tessela^tus Bull, ist derselbe Schwamm, denn ich fand beide 
Formen in derselben Gruppe. 

372. P. torulosu» Fr. An halb ausgestorbenen Stöcken yerschiedener 
Bäume, besonders yon Weissbuchen. 

373. P. miUticolor^ Ägaricus Eryngii DC. Retranchement bei Peter- 
wardein, Haide bei Kamenic. Da dieser Schwamm, wie auch Venturi 
beobachtete, gar keine Beziehungen zu Eryngium hat, änderte ich den 
Namen. 

374. P. terrestris. Crni gaj. 

375. P. subinteger, Nustarer Wald, an Eichenstöcken. 

376. P. sclitarius, Crni gaj, an verfaulten Weissbuchenästen. 

377. JLeniinus grateolens, Leskoyac, Bosutufer, an alten Weiden- 
Btöcken. 

378. L. tigrinus Fr. Ueberall, besonders an Gewässern, an feucht 
liegendem Holze, vorzüglich an Weiden. 

6* 
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MaraMtniuM Fr. Billigerweise sollte bei grosseren, nicht micro- 
scopischen Gebilden, der Gattui^acharakter derart beschaffen sein, dass 
der Forscher gleich an Ort und Stelle die Gattung zn bestimmen yer» 
mag. Wiederaufleben im Wasser, nach vorher erfolgtem Verwelken ist 
kein solcher. Bonordens und Balis anf äussere Kennzeichen ge- 
gründete Schranken heben diesen Uebelitand nicht und deshalb stimme 
ich — wenn die Gattung Marasmius überhaupt beibehalten werden soll — 
Fries bei, der viele Colljbien, welche die erwähnte Eigenschaft besitzen, 
hieher stellte, obsohon sie etwas fleischige Häute und anders beschaffene 
Strünke haben, als die genannten Autoren fordern; denn es ist nicht ab- 
zusehen, weshalb man den einen verwelkendeu und im Wasser wieder 
auflebenden Schwamm hieher, den andern zu den verfaulenden reihen 
soll, was übrigens eine vage Abtheilung ist, denn unter gewissen Witte- 
rungsverhältnissen ist es jeder häutige und fleischige Schwamm. 

379. M. androsaceue Fr. Cmi gaj. 

380. M. epiphyllus Fr. In allen Eichenwäldern. 

381. M. Motula Fr. In jedem Walde. 

38:^. M. steilcaus. In Gärten, auf der Erde. 

383. M, Ävellanae, Leskovac, an faulenden Haselästen. 

384. M. Graminis, Kamenio auf Grasplätzen und im Walde an ab- 
sterbenden Quecken und anderen Graswurzeln. 

385. M, scorodonitM Fr. Kamenio an Gräben abgestorbene Pflanzen 
bewohnend. 

386. M. deciduiM. Kamenicer Wald und dann weiter in der Fruska gora. 

387. M. declinatus. Ebendort. 

388. M, praticolua. Auf Grasplätzen. 

389. M, erythropus Fr. Nustarer Waid, Betki gaj, Fruska gora etc. 
an faulenden Eichenklötzen und unterirdisch modernden Zweigen; Crni 
gaj an abgefallenen Nadeln; auch an Kräuterstengeln. 

390. M. amoenipes, Retki gaj, an faulenden Weissbudienstämmen. 

391. M, ten&ripea. Betki gaj, an Eichenstöcken. 

392. M. auripes. Crni gaj, Fruska gora; an faulenden Weissbuchen 
und kranken Linden. 

393. M. gcdericulcUus {Agarieus) Scop. In allen Wäldern. 

394. M. polygrcmmus CÄgaricua) Bull. In Wäldern und Alleen. 

395. M, calopus Fr. Crni gaj, Nustarer Wald, Fruska gora. 

396. M. politulus. Kamenicer Wald, Fruska gora; an modernden 
Spänen. 

397. M, säpüarius Fr. (ÄgarictM) Weingärten bei Kamenic. 

398. M, filopea Bull. QAgaricua)» An grasigen Stellen in allen 
Laubholz Waldungen. 

ß) marcescens Crni gaj, an modernden Nadeln. 

399. M, leuco-umbrinua, Ebendort. 
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400. M. corticola 

et) alhidus {Agarieus) Fr, 

ßy fuscMcms Tr. 

y) filipes. Alle drei überall, an yerschiedeneii Bäumen. 

401. M, exalbidus. Crni gaj; an modernden Weissbucheuzweigen. 

402. M. tuberosus (Ägarieus) Bull. Sopot am Bosutufer. 

403. M. depressus. Auf Stoppelfeldern. 

404. JVyciaiis Ästercphara Fr. Frnska g^ora. 

405. CanihareÜH^ obconicus, Wald Kunjeyce bei Viukoyce. 

406. C. ealyeinu», Betki gaj , an abgefallenen Weissbuohenästeu. 
Welkt ab; eher eia MaT(x$miua* 

407. C ctnctnoetM. NnStarer Wald. 

408. C undulatiM Fr.? Ebendaselbst. 

409. C. graiMis, Ebendaselbst. 

410. C. cinereus Fr. Ebendaselbst. 

/?) dilutUyr Ebendaselbst. 
4ii. C ramo^ti«. Retki gcy, Nustarer Wald. 

412. C dbarius Fr. In allen Wäldern. 

413. (7. at«r«t««. Crni gaj; im Moder ganjB zerfallener EicheastÖcke . 

414. jffbhenbüheiia peUxlaidea Schulzer CAgariew) BulL Nustarer 
Wald, Fruska gora. 

Die Gattung Hohenhükeiia (die ich zu Ehren des Barons Lud- 
wig Hohenbühel genannt Heufler k. k. Ministerialrathes und Kam«-' 
merers benenne), weicht habituell sehr von allen übrigen Ag^icinen ab. 
Der Strunk geht senkrecht aufwärts in einem fUcherfOrmigen Hut über, 
dessen Seitenräuder sich oft einrollen. Dieser ist auf der hiedurch entste* 
henden Innern Fläche steril, auf der äussern mit mehr oder weniger 
herablaufenden Lamellen bekleidet, welche zuweilen aderförmig anasto- 
mosiren. Vorkommen auf der Erde, seltner an faulem Holze, Ausser der 
Angegehenen fand ich in Ungarn noch zwei Arten daronv 

415. Mussuia aiha. Nach Krembholz die weisse Varietät der iS. 
alutacea. Kamenicer Waldungen. 

416. J2. aurea P. In allen Waldungen. 

417. i2. tineta. Retki gaj. 

418. jß. cUutaeea P. Ueberall in Waldungen. 

419. i2. aurantio'lut4cu NuStarer Wald. 

420. i2. esculenta P. Retki giy, Kamenicer Wald und weiter Frusk» gora, 

421. Ä. integra Fr.? Ebendaselbst. 

422. H. Idctea P. Ebendaselbst. 

423. i2. mitis. Agarieus pecdnaceus Bull. T. 509. Fig. li. Kamenic 
auf Wald wiesen. 

424. R, galorheiformis^ vielleicht R. deliea. Ueberall in Wäldern. 

425. R. aura^citrina Krombh. Retki gi^, Fruska gora. 
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426. jß. rugosa. Crni gaj. 
4^7. iS. inodora. Retki gaj. 

428. i^. xerampelina Fr. Nustarer Wald, Retki gaj, Kunjevce. 

429. iS. venu^to. Kamenicer Waid und weiter Fruska gora. 

430. R. ooeruUa F. In aUen Wäldern. 

431. B. Palonut CÄgcarieue) DC. Ebenso. 

432. R. aeruginosa Perji. Retki gaj, Ku]\jeYce, Fruska gora. 

433. R. nigreseena (A^aricua) Krombh. Kamenicer Wald. 

434. R, fragiUa F. Retki gaj, Bok bei Rokovce. 

435. R. nivea F, Kunjeroe bei Vinkovce. 

436. R. ochroleuca F. Nustarer Wald, Crni gaj, Fruska gora. 

/?) fraudulosa. Retki g%j, Kamenicer Wald. 

437. R» diabolica, Retki gaj. 

438. R, foetena F. Ueberali in Wäldern und auf Waldwiesen. 

439. R, cinnamomicolor Krombh. Retki gaj. 

440. R. rubra Fr. In jedem Walde. 

441. LtinctariuM piptiratma F. In allen, besonders in erhöhten 
Waldungen. 

442. L. ruMlus Krombh. Kamenicer Wald, Fruska gora. 

443. ü. jeonarius CÄgaricuA) Bull. Ebendaselbst, dann auf Wald wiesen. 

444. L, fiexuoaua F.? In rerschiedenen Wäldern, meist am Rande. 
:445m Z. inaiAlaue Yt, Kamenicer Wald und Fruska gora, besonders 

schön auf Wald wiesen. 

446. L, tormmoaua Ft. In allen Waldangen. 

447. L. delieioeus F. Plantage garten yon Yinkoyce unter alten Na- 
delholzbäumen. 

448. L. t/mog<du8 F. Retki gaj, Fruska gora. 

449. L, volemus, Ueberali in Waldungen. 

450. L. subduleia F. Ebeodaselbst. 

451. L. pyvagalus F. Retki ga). 

452. Hi^grophQrut triaUs Fr. Kamenicer Hut weide. 

453. H, fiammeolua. Leskoyacer Wiesen. 

454. H. atriatua. Ebendaselbst. 

455. H, nemorosua (^Ägaricua) F. (nicht Lasch) Nustarer Wald. 

456. Ä prcUenaia Yt. totua albue. Auf Wiesen, am Rande der Wälder. 

457. £[. virgineua Fr. Retki gaj und andern Wäldern und auf Gras- 
plätzen. ... 

458. H. eburneua Fr.? Ueberali. 

459. PavHluM iwuoLutua CRhy^novia) Rabenh. Retki und Crni gty. 

460. CoriinmriuM castaneua Fr. Nustarer Wald. 

461. C axibzonalus. Ebendaselbst. 

. 462. C einnamomeua F. Kamenicer Wald. 
463. C erosua. Ebendaselbst. 
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464. C, squamatus. Ebendaselbst. 

465. O. eollinitus P. Auf Grasplätzen in allen Waldungen. . 

466. C. armillatus Fr. 

ß) canopodius Crni gaj. 

467. C Barbarossa. Retki gaj. 

468. C. BvlUardi P. Crni gaj, Jarminaer Wald. 

469. C, validus. Nustarer Wald. 

470. C, solidus. Kamenicer Wald. 

47i. C turhinatus Fr. Ebendaselbst und in der Fruska gora. 

472. C heteroclytus. Kamenicer Wald. 

473. BolbiiiuM viteUinus Fr.? Kamenic. 

474. B. tituhans Fr. Auf Trettplätzen und in Waldungen. 

475. €)oprinuM micaceus Fr. 

y) congregattis Rabenh. Obstgärten. 

476. C, cinereus P. In verschiedenen Waldungen auf Wegen. 

477. C pliecUüis Fr. Ebendaselbst. 

478. C. radiaius P. Ebendaselbst auf Pferdemist. 

479. C atravMntarius Fr. Auf Mist und Schutt in yerschiedenen 
Gegenden. 

480. C. picaeeus P. Nustarer Wald , Crni ^aj, Kamenicer Wald. 

Melansporii« 
48 i. Ä, disseminatus P. In und ausser dem Walde und überall alt 3 
Stöcke bewohnend. 

482. Ä, corrugis P. Crni gaj, Kamenicer Wald. 

483. A, papillionaceus Bull. Ueberall. 
Phaeospori. 

484. A. scittbs, Betranchement bei Peterwar dein, auf Pferd ekoth. 

485. A. amictus, Kamenicer Wald. 

486. A, candiculus, Retki gaj. 

ß) hortensis. In Obstgärten. 

487. A. appendiculatus Bull. Retki gaj. Kamenicer Wald. 

488. A, Carpini Betuli. Crni gaj ; auf bemoosten Stöcken und Bäumen. 

489. A. suhrugatus. Retki gaj, am Fusse alter Eichen. 

490. A^ capitatus. Ebendaselbst, auch an Weissbuchenstöcken. 

491. A. fascicularis Huds. Ueberall. 
493. A, lateritius Schaff. Ueberall. 

ß) aerocomatus. An Alleestöcken. 

493. A. moloehinus^ Kamenicer Wald, an Stöcken und Klötzen von 
Eichen. 

494. A» semiglobatus Bat seh. Ueberall auf Hutweiden, .Wiesen etc. 

495. A, albo^lutescens. Kamenicer Wald, am Fusse der Bäume. 

496. A. praecox P. Ueberall. 
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497. A, silvatieu8 Schaff. Nustarer Wald. 

498. A. arv07i8iB Schaff. Weingärten bei Ludwigsthal unweit Peter- 
ward ein. 

499. A, campestris L. üeberall. 

/?) absconditus. Peter war dein. 

d) vaporarius P. Keller in Kamenic, Retki gaj. 

t) radieosus Vir. Weingärten bei Kamenic. 

Tj) gradlipes, Retki gaj. 

-O») fulvMter Viv. 

500. A. perrarus. Retki gaj. 

501. A. eeruginosus P. In allen Waldungen. 
OchroBporik 

502. A. moUis P. In verschiedenen. Gegenden an Weidenstöcken. 

503. A. albatus. Wald Kunjerce auf nackter Erde. 

504. A, variabilü P. üeberall. 

505. A. f«n€r Schaff. Üeberall, an Strassenrändem und Grasplätzen. 

506. A. melinoides Bull. Kamenic auf Hutweiden. 

507. A» miniaus, Kamenicer Wald. 

508. A. retroflexus. Auf Wiesen und Grasplätzen. 

509. A. puUdus» Kamenicer Wald. 

510. A. horizontalis Bull. An veredelten Birnbäumen. 

511. A. floccidus, Fruska gora, an faulenden Weissbuchenästen und 
Blättern. 

512. A. physaloides. Pruska gora. 

513. A. segestrius Fr.? Crni gaj, an abgefallenen Nadeln und fau- 
lenden Holzstengeln. 

514. A, ruhricus. Kamenicer Wald, am Fusse von Buchen. 

515. A. hiemali-^oraceus. üeberall in der Ebene im Winter auf Fel- 
dern und Wiesen. 

516. A. fastibilis P. Nustarer Wald, Retki und Crni gaj, Kui^evce. 

517. A, argyllaceus P. In allen Wäldern. 

518. A. geophylus P. Ebendaselbst. Diese zwei Schwämme wurden 
in neuerer Zeit mit Unrecht vereinigt. 

519. A. jueundus* Crni gaj, Kamenicer Wald, auf der Erde. 

520. A. rimo8U8 Bull. Kamenicer Wald und dann weiter in der 
Fruska gora. 

521. A. saliusculus. Ebendaselbst. 

522. A. curvipes P. Kunjevce Schonung bei Vinkovce. 

523. A. tuberculo8U8 Schaff. Kameni« im Geleise von Waldwegen. 

524. A. aureus Mata Sow. Jarmiuaer Wald. 

525. A. de^quamosus. Bei Peterwardein, in einem Fruchtspeicher. 

526. A, auriveiLua Bat seh. In den Auen der Drave und der Donau. 

527. A. squarrosus Müll. Ebendaselbst. 
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538* A, magnm. Eamenk, 9Sk gefällten Weiden und Fsppeln* 

529. Ä. radicosus Bull. In allen Wälder^, jedoch ^emUch selten* 
Rhodospori. 

530. Äf eollaheseene. Vinkoyce, auf Hutweiden. 
53i. A, ampUatus. Kamenic, auf Hutweiden. 

531. A. ro8€o^lamellat%LS. Retki gnj^ auf Grasplätzen. 

533. A. carneo^lamellattbs. Ebendaselbst. 

534. A. OreeUa BulL Retki gaj, auf der Er^e. 

535^ A. fUgroeinnamometts. Retranebement bei Fet«rwai:4ei^. 

536. A. ferHlis P. In allen Wäldern. 

/?• dn'^tor. Kamenic. 

537. A. Fttmarii, In ^wetschkengärten^ Vinkorce. 

538. A. phlebophwuB Dittm. In Waldungen an Spänen, niobt b&ufig. 

539. 4* JKrtaHeophiflluB, Kamenicer WlUd. 

540. A. cervinus Schaff. Ueberaily in Und ausser d^m Walde. 

ß) MUcMs. Cmi gßj, 

541. A, indig4$tu3. Leskorae, an faulenden £ichenstdck,fn. 

ß) JuglaniM, Vinkoyce, au WaUnusastacken« 

542. A. Fenzlii. Kamenicer Wald auf faulenden Lindeustöckeu. Ein 
ansehnlicher, lebhaft gelber Schwamm mit zuletzt fleiftohfarbigeu Lamellen 
und ekiem beringtoi Strünke, welehe Forni bei den Rhodosporinen ist 
und Yon mir AnmiUnria genannt wurde. 

543. A, laevis Krombh. Ueberall in Gulturen aller Art; 

544. A, vm^itus Vir. Uebeirall auf Hutweiden, im Wei^engestrüppe. 

545. A. specioaua Fr. Ueberall auf Tretplätzen, Wiesen, in G&rten, 
Höfen etc. 

Ö46. A. bambyanus Soh'&iL Vinkorce, l^upanje^ Bo&ija^e.und über- 
haupt in den grossen Waldungen der dortigen Gegend an bereit^ rinden- 
losen Kork-Uluienkii^tzen. 

ß) oehropilui. Crni g%), in hohlen Eichen. 

Leucospori. 

647. A, nididans P. In rerschiedenen Waldungen. 

648. A. atro'Cöeruleus Fr. Retki gaj, an der Rinde gefällter Eichen. 

649. A. septicua Fr. Kamenicer Wald an der Rinde alter Weiss- 
buchenstOcke. 

650. A. dryiniLs P. Hin und wieder. 

551. A. pleurcpodim. j^amenicer Wald, an sehr bemoosteil Linden- 
klötzen. 

552. A^ olearms DO. In aUen Waldungen. 

553. As M^Uens P. Uebei-aU auf Wieien, Hutweideu^ in Obstgärten. 

554. A, coüapsus. Orni gig, zwischen faulendem Laube. 

555. A. purt^ F. In yeischiiedepen Waldungen, aber nioht b&ufig. 
N.XT1. ikUiil. 7 

4 
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656. A. amethystea^oseuB, In Laub- und Nadelholzwaldnngen. Ver- 
"s^andt mit A. pwrusj aber riel bänfiger. 

557. A. Acicula Scbäff. Hin und wieder auf Waldwegen. 

558. A. eaesivLS P. In rerscbiedenen LaubbolEwaldungen» Dürfte nach 
den inneren Eigengchaften allerdings mit A. pwrus übereinstimmen, kann 
jedocb wegen des gewölbten, fleisebigen Hutes unmöglich als dessen Spiel- 
art zu Myeena eingereiht werden. 

559. A. flexibilis. Kamenicer Wald, auf der Erde. 

560. A. vdtUipes Bolt. Ueberall an rerscbiedenen B&umen meistens 
ausser dem Walde. 

561. A. peroncUus Bolt. Crni gaj, Nustarer Wald, Ku^jerce. 

562. A. Oreadea Bolt. Ueberall auf Wiesen, Hutweiden, in Obst- 
gärten und als grOsste Seltenheit in bohlen Weiden. 

563. A, amarieans, NnJtarer Wald, zwischen faulendem Laube. 
^4. A. tortus, Kamenic auf Hutweiden. 

565. A, cohaerens F.? Kamenic an Eichenstöeken und Spänen. 

566. A. dryophilua Bull. In rerscbiedenen Wäldern. 

567. A. Irmae. Kamenicer Wald und weiter in der Fruska gora, 
Zwischen Laub. 

566. A, elav€Uipe8» Ebenso. 

569. A. subrcidieans. Eben dort an unterirdisch modernden Spänen. 

570. A. Hkae, Crni gaj, auf faulenden Weinbucbenblättem. 

571. A» (übieclor. Ebenso. 

572. A, contortua Bull. In allen Waldungien zwischen Vinkorce und 
der Sare. 

573. A. fusipes Bull. Ueberall in Laubholz Waldungen. 

574. A* rctdieatus Sow. In rerscbiedenen Waldungen -(nicht an 
Stöcken). 

/?) luteolamellatus. Ebenso. Lamellen ockergelb. 

575. A, longipes Bull, T. 232 (non5i5> In rerschiedene^i Waldangen 
und auf Waldwiesen. 

576. A. cordus. Retranchement bei Peterwardein. 

577. A seriatus. Ebendort und unter Nadelholz im Crni gaj. 

578. A, s€rotinu8. Retranchement bei Peterwardein. 

579. A. macromyceliatus, Kamenicer Wald und weiter Fruska gora. 

580. A, maladoru^, Kamenicer Wald unter alten Eichen. 

581. A. odorus Bull. In Laub- und Nadelholzwaldungen überall. 

ß) aniaatus P. Häufiger wie die typische Form. 

582. A, nehülaria Bat seh? Crni gaj. 

583. A. pinguiasimua. Retranchement bei Peterwardein« 

584. A, Ruamla Schaff. Kamenicer Wald und weiter in der 
Fruska gora. 

585. A, candidahM. Nustarer Wald, auf der Erde. • 
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586. A, flaccidus Sowb. In allen Wäldern auf der Erde, äusserst 
selten an alten bemoosten Bäumen. 

587. Ä. phyllopkUus P. Grni gig. 

588. A. phc^opodiua Ball. Retoanchement bei Peter wardeiu. 

589. A. muUicolar P.? Vinkorce am Fusse alter Eichenpfähle. 

590. A. obscurans. Grni gaj. 

591. A, subdetortus. Retranchement bei Peterwardein. 

592. A, €Ubih^runnew P. Kamenicer Wald und weiter Fruäka gora. 

593. A, aereua. Ebendaselbst. 

594. A. personatus Fr. Nustarer Wald. 

595. A. ettmorphtM P.? In yerschiedenen Waldungen. 
' 596. A. ineurvu8 P. Ebenso. 

597. A, jonides B uU. Ebenso. 

598. A, myomyces P. Retki gaj, Nustarer Wald. 

599. A. saponaceua Fr. Retki gaj. 

600. A. 8Wbradie<U%k8. Ebendort. 

601. A. plathyphyllus P. 

ß) rhizomatus, Nustarer Wald, auf der Erde. 

602. A. nitens Schaff. Retki gaj. 

ß) albus Schaff. Nustarer Wald, Grni gaj. 

603. A. sulphuretLs Bull. Kamenicer Wald, Retki gaj. 

ß) inflatipes^ Retki gaj. 

604. A. flavovirena P. ? Kamenicer Wald. 

605. A. megaeephaltM. Retki gaj. 

606. A. meüeus Fl. dan. Ueberall, bejsonders ausser dem Walde. 

ß) 8ciQ,cephalfi8, Nustarer Wald. 

607. A* tmintns Fr. In yerschiedenen Waldungen. 

608. A> dypeolariua Bull. Ebenfalls und auf Waldgrasplätzen. 

609. A, Pelta. Kamenicer Waldungen. 

610. A. brunnto^albidus. Ebendort. 

611. A. agricolua, Ueberall in Weingärten, auf Feldrainen und an- 
deren bearbeiteten Plätzen. 

ß) cdoratus. In yerschiedenen Laubholzwaldungen. 

612. A. horticolus. Ueberall in Gärten, seltner auf Ackerfeld. 

613. A. excoricUus Schaff. Ueberall auf Wiesen und Hutweiden. 

614. A. m<i8toideu8 Krombh. Ueberall in Wäldern, auf Hut weiden 
und anderen grasigen Stellen zwischen Gebüsch etc. 

615. A, procerus Scop. Fast in allen Wäldern. 

616. A, (nsper Krombh. 

ß) bisquamoaua* Kamenicer Wald, 

617. A. vaginatus Bull. 

«) oXbidua Fr. Wald Kunjeyce bei Vinkovce. 
ß) gri$6U6 aut Uvidus Fr. Ueberall in Wäldern* 

7* 
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618. A. rubescene Fr. Ueberall in Waldungen und auf Waldwiesen. 

619. Ä. pantherinus DC. In allen Laubholz Wäldern. 

620. A. herpetieus Roques. In den meisten Laubholzwaldungen. 
624. A. sdüarius Bull. Park und Wilder bei Kamenic; 

612. A. subsalsus. Vinkorce, Waldung« Kunjeroe. 

623. A, mbstriatus, Kamenicer Waldung. 

624. A. phaUoides Fr. . 

a) btUbosus Schaff. Kunjerce Waldung, Fruska gbra. 

ß) citrinua Schaff. In allen Wäldern. 

y) hulbosus Bull. T. 2 und 577. D. Ebenso. 

625. A, muscariue L. NuStarer Wald. 

626. A, caesareua Scop. In den erhöhten Waldungen der öradiska- 
ner Grenze. 

GaiteromyoetM. 

627. CyaihuM Crucibulum Hoffm. Retki gaj auf Aesten und Spä- 
nen der Weissbuche. Eine Spielart hieyon auf Pflanaenstengeln im Re- 
tranchement. 

628. a Olla. 

a) nUidm P. Auf Feldern theils auf nackter Erde^, theils auf 

modernden Maisstengeln. 
«) minor. Retranchement bei Peterwardein auf modernden 

Pflanzenstengeln. 

629. C striatus Willd. In allen Waldungen. 

630. JViäuiaria crenata. Kamenic an Holzrindenstöoken am Miste. 

631. Scieroderma vulgare Fr. In allen Wäldern. 

632. S. Bovista Fr. Retki gaj. 

633. S. areolatus Ehrenb. Kamenicer Park. 

634. Bovisia plumbea P. Ueberall. 

635. Lycoperdon Bovista L. Peterwardein, Vukoyar. 

636. L, involvatmfk, rielleicht L. einertum Bon. In rersohiedenen 
Wäldern. 

637. L. minvmum. Kamenicer Wald, am Meose aller Weissbuchen 
und Eichen. 

638. L. silvaticum. Crni gaj, auf der Erde. 

639. L. pyriforiM Schaff. 

640. L, consteUatum Fr. In verschiedenen Wäldern. 

641. L. gemmatum Batsch. 

/?) |?«r?a<uw P. Ebenfalls. 

642. Tulosioma mammosum Fr. Auf Hutweiden und Weingärten 
bei Kamenic. 

643. Secoiium Thunii. Selten ist der Uterus beinahe kugelig, 
gewöhnlich aber conisoh, weil die elastische Säule den Scheitel emporhebt 
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wodurch endlich der untere Band des Uterus sich Vom Stiele trennt und 
der sich nun etwas öffnende Pilz an Agaricus erinnert. Er ist am Orunde 
V4— 2" breit, dabei <— ^Vi" hoch. Der Strunk steckt oft benähe ganz 
in der Erde, ist zuweilen fast gar nicht rorhanden, gewöhitlich aber 2—9'" 
hoch und 2 —5"' dick. Die an der Basis rerdickte, wohl auch zwiebel- 
förmige, am Seheitel knöpf förmige, gerade, krumme, oder ^twas spiral- 
förmig gewundene Säule ist weissgrau und eine unmittelbare Fortsetzung 
des Strunkes, nahe an der Spitze am dünnsten, n&mlich i — 5''' stark. Der 
Uterus geht ron ihrem oberen Ende aus, ist anfangs weiss, dann gelb- 
braun und besteht aus zwei fest verwachsenen, lederartig-z&hen Häuten, 
die an der Basis^ wo der Uterus^ ursprünglich mit dem Stiele verwachsen 
ist, am dünnsten sind. Gewöhnlich löst sich die äussere Haut in grosse, 
anliegende, seltner sparrige Schuppen; doch unterbleibt die ss auch zu- 
weilen und dann ist der Pilz glatt. Das anfii.ng8 feste, weisse Mark wird 
später pistaoiengrün und zuletzt dunkel ockergelbbraun. Die Häute des 
Uterus bestehen aus feinen , zu kleinen Zellen dicht verschlungenen, 
wasserhellen ästigen Fäden. Von der ganzen Innenwand gehen bis zur 
Säule dünnblättrige Fortsätze derselben ab, welche eben so gebaut sind, 
und durch Verwachsen und Zertheilen fächerfördi4ge, ansehnliche Locula- 
mente bilden, an deren Wänden zu Basidien angeschwollene Hyphenenden 
zahlreiche Sporen erzeugen. Stiel und Säule bestehen aus dicht verflochtenen, 
nach der Länge laufenden, hyalinen, stellenweise zu beträchtlich langen, 
blasenförmigen od^ cylindrtschen Zellen erweiterten Hjphen, welche sehr 
häufig durch Anastomose verbunden sind und an der Oberfläche kurze 
Seitenästchen entsenden, weshalb diese nicht ganz glatt ist. Bis zur Zeit 
der Reife stehen mit den eben berührten, hervorragenden Astspitzen die 
das Mark durchziehenden Blättehen durch Anknüpfung in Verbindung, 
trennen sieh jedoch beim Oeffnen des Uterus, sammt den ganzen Innern 
Massen mit Leichtigkeit davon, so dass das Säulchen gleich dem Stiele 
eines Agarictts, ganz frei bleibt. Die Sporen sind gelb-ockerbraun, mitt- 
lerer Grösse, kugelig-oval, haben am untern Ende ein kleines kugliges 
oder längliches, stielförmiges Anhängsel, welches für sich einen Oeltropfen 
führt, während die Spore selbst einen nicht immer regelmässigen Kern 
und in dessen Mitte eine öltroplenähnliche einzig nur durchscheinende 
Stelle hat. 

644. Geaster mammo&ua Fr. Retki gej. 

645. Piee^^omm UmbtUum C€h4Mt&ry Fr. Gmi gaj. 

646. PhaiiuM impudieiM L. Ivankovaer Wald, Cmi gaj. 

Stromasporei olim Oryptomyoetes. 

647. Myseosporium JBumuU. An Hopfenranken W. 

648. M. Baturae. An Resten des Stechapfels W. 

649. M.? aepiarium. Am Zaungefledite. W. 
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650. Liherieiia? ram<äli8 iCr^tosporium rameale t'erh. XIU. 795) 
An moderudeu Aesten W. 

651. Nemuspora lignorum. Aa entrindeten Aesten S. 
6521. N.? ümbelliferarum. An roi^Uhrigen Umbelliferen F. 

653. N. Carpini. Am Zaungeflechte W. F. 

654. Crypiosporium Juglandis. Allezeit an abgestorbenen Wall- 
Dussweigen. 

655. Cesaiia Salicis, An Weidenästen H. 

656. C Cctrdui. An yorjährigen Carduosstengeln F. 

657. Diseella Vihurm, An abgestorbenen Zweigen des Schneeballs F. 

658. D. microscopica. An abgestorbenen Zweigen der Johannis- 
beeren W. 

659. Phioeospora macrosperma (Stilbospara maeroaperma R.). An 
abgehauenen Weissbachen zu jeder Jahreszeit. Ich habe alle Ursache 
dieses Gebilde für meine Hypopteria macrosperma im letzten Stadium 
zu halten. 

ß) aeriata. An abgefallenen Aesten der Robinia bei Peter- 
wardein W. 

660. Apoiemnoum imperfectum. 

a) Pyri, An abgefallenen Birnzweigen W, 
ß) Meapili, An abgefallenen Mispelzweigen W. 
y) Fici» An erfrorenen Feigenzweigen W. 
d) Salicia. An entrindeten Weidenästen W. 
Weitere ähnliche Formen trifft man auch an Wallnuss- und Quitten- 
äste^n an. 

661. Ä. lignorum 

tt) Viburni. An entrindeten Aesten des Schneeballes F. 
ß) Pruni, An entrindeten Aesten der Schlehe F. S. 

662. A. lineare. An entrindeten modernden Aesten der Weissbuche F. 

663. Meianconium JitglancUnum Kze. Zu jeder Jahreszeit. 

664. M, Pyri. An abgestorbenen Birnzweigen W. 

665. M. Ceraai, An abgestorbenen Weichselzweigen. Kamenic W. F. 

666. M, Ribis, An abgestorbenen Johannisbeerenzweigen W« 

ß) Xylocolum. An entrindeten Johannisbeerenzweigen. 

667. M, lanciforme. Zu jeder Jahreszeit an abgehauenen gesunden 
und faulenden Birkenästen. 

668. Micropera Lycii, An abgestorbenen Lyoiumzweigen W. F. 

669. M, Vitia, Im Baste dürrer und rerwildeter B^ben W. F. 

670. Cyiispora chryaoaperma F r. An dürren Zweigen der Schwarz- 
pappel H. 

671. C. aaligna. An dürren Weidenzweigen W. 

672. C, Vibumi, An dürren Viburnumzweigen F. 

673. C, globoaperma. An dürren Wallnusszweigen W. 
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674. C depressa. An entrindeten Weissbnchenzweigen H. Standort 
nnd gleiches Aussehen führen auf die Vermuthung, dass dieses Gebilde 
eine yerkümmerte Sphaeria eompressa Fr. sei. 

675. CJeuihospora Cydoniae, An abgestorbenen Quittenzweigen F. 

676. Ltamyelim ramealis. An abgestorbenen Aepfelästen W. F. 

ß) Prumi Avium. An abgehauenen Aesten und Wurzeln der 
Kirsche. Kamenic F. S. 

677. L, scdicina. An dürren Weidenästen. Bosutufer. W. 

678. L, c^ietina. An dürren Fichtenästen, Cmi gaj. F. 

SphaeroiiMiiel. 

679. Asieroma Dctturae, An Stengeln des Stechapfels W. 

680. Ä. Cucurbitae. An lebenden Kürbissblättern H. 

681. Sacidium Carpini. Am Zaungeflecht W. F. 

682. S. Mali. An lebenden Aepfelblättern S. H. 

683. Ä Mdiloti. An abgestorbenen Zweigen strauchftJrmiger Papi- 
lionaceen F. S. 

684. 8. suheortiealis. Am Holze todter Aepfelzweige W. F. 

685. Lepioihyrium Vttis. An absterbenden Reben W. F. 

686. Mazzaniia Quercus. An Eichenblättem W. F. 

687. M. subclausa. An Weissbuchenästen W. F. 

688. Exeipuin Arundinis. An yermorschtem Dachfohre F. S. 

689. E. immersa. An entrindeten Weissbuchenästen F. 

690. PUidinm abietinum. An entrindeten Abiesästen Cmi g%j. F. 

691. P. Carpini. An yorjährigen Blättern der Weissbuche S. 

692. P. Rubi Idaei. An absterbenden Himbeer standen F. 

693. Crocieeras Carpini. In hohlen Weissbuchen, Kamenicer Wald F. 

694. CMaiospora Lycii. An abgestorbenen Zweigen des Bocks- 
doms W. F. 

695. €)§isosp0rium sepiaria. Am Zaungellechte F. S. 

696. C Urticae Bon. An sakigen Kräuterstengeln W. 

697. C. Arundinis. An yerwittemdem Dachrohre W. 

698. Phoma HdianihL An yoijährigen Stengeln der Siinnenblume F. 

699. Spkaeropsis Sambuei. An dürren Hollerzweigen F. S. 

700. 8. HysterograpkU biformis. Gesellig mit Hpsterographiwn bifarme, 
möglicherweise eine Spermazienform desselben. Leskorae an einem be- 
schädigten Birnbäume. 

701. Spkmeranetmm? popuHnum. An entrindeien Pappeln, Kamenic. 
W* F. 

702. 8. ülmi. Am Baste modernder Rüsten F. 

703. PBdospmrimm 8ambuci. Am abgesehnitUnen Holleizweigen F. S. 

704. P. saiieinum. An abgehauenen Weidenästen W. 

705. PI Mmbi ydaä* An abgestorbenen Himbeerftanden F. 
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706. P. varium. An abgestorbenen Zweigen des Apfelbaumes W. F. 

707. EHpiodia seriaia. An dürren Zweigen des Hollers und der 
wilden Rose. Kamenic, Vinkorce F. S. 

708. i>. JSirchbaumii. An abgestorbenen edlen Reben W. F. 

709. D. Heufleri, An yermorschenden wilden Reben W.» 

710. D. Rubi, An dürren Brombeerstaaden W. 

711. D, Salicis. An entrindeten Weiden&sten F. S. 

712. J?. macularis. Ebenso. F. S. 

713. i>. quirciria. Au dürren £ickenäat^ bei Kamenic F. 

714. Hendersonia Rosae. An dürren Zweigen der wilden Rose F. 

715. H, JRihis. An dürren Zweigen der Johannisbeere W. 
7i6. Ciiniherium glakrum. An dürren Hopfenttengeln F. 

Psrremomyoetes s. Sphaerlaoel. 

717. Ekrysibe Byoaciami. An grünen Bilsenkrautblättern H. W. 

718. £J, communis Link. 

a) ürticacearum Link. An grünen Nesselblattem H. W. 
ß) Convolvulacearum Link. An grünen OonTolnilaoeenblat- 
tern H. W. 

719. E. guttata. Link. 

cc) Coryli Link. An Haselnussblättern H. W. 

ß) ülmi Fr. An grünen Ulmenblattern H. W. 

7) Po2^»aZ6a«. An Zweigen und Blättern des Pop^flti^aJda H.W. 

ö) Carpini. Fr. An grünen Weissbucbenblättern H. W- 

720. M holoserieea Link. An grünen Wtckenblättern S. 

721. E. adwnca. Link. An Scblehenblättem H. W, 

722. Chaeiominm Musci. An abgestorbenen Blättern des Ruscus 
aculeatus. Crni gaj. S. 

723. Rhyii$ma paradoomn. An entrindeten Weidenästen. LeskoracH. 

724. Hyßierium? Fraaini F. An dürfen Aesten de^ Spmdeibaumes. 
Retki gaj. H. 

725. Sporameya Pinastri (Hysterium) Sehr ad. An Ftöbrennadeln 
Crni gaj. W. 

726* Siiioyrapkium maeulare. An der Holzfläche gespaltener Weiss- 
buchenäste Nnstarer Wald S. H. 

727. Hysieroyrapkium? pulicare Gor da Cm g&i* Ende Juni leer. 
729' Mf minutwn. Hiebfläehe der Eichenit^Vek^i ReUei jfaj, H. 

729. H. maerospermum. An yerwittertem Dachrohre. Kamenic. Sporen 
keulenförmig F. S. 

730. Ä HforwM (Mysterium) Fir. In hohle^ ^if|b9#u»e% g^^enLes- 
koyac W. 

731. IIa grapMcum (Hysiarium) Fr. An Eic;Lenklötzea flfni gfij. S. 
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732. H, subramosum. Auf der Rinde alter Birken. Grni gaj. S. 

733. Phacidium derUatum, Schmidt. Kamenic. 

734. PA. Cardui, Au vorjährigen Garduustengeln F. 

735. Ph, viride. An rorj ährigen Blättern der Zerreiche. Betki gaj. S. 

736. Isoikem parva. An absterbenden Trieben der Weiden. Blata 
bei VinkoTce. F. S. 

737. Apharia Fumago, Mit Mormiscium xdmicolum, an Zweigen des 
Ulmus eampestris. Bosvitxif er W. 

738. A. C&rni, An abgehauenen Aesten der Cornelkirsche, Leskoyac. 
W. F. 

739. Hypopteri* macrosperma. An unlängst geföllten Weissbuchen- ' 
ästen. Retki gaj. W. F. 

740. Prosikecium carpineum. Im Baste abgehauener Weissbuchen- 
äste. Retki gaj. W. F. 

741. PerUporium myriadeum. Sphaeria myriadea DG. An Blättern 
der Stieleiche. Leskoyac W. 

743. P, elongatum. An stark modernden, entrindeten Weissbuchen- 
ästen. Grni gaj. S. 

743. P. exaaperatam. In rindenlosen Weissbuchenästen. Grni gaj. F. 

744. Aseospora Evonymi, An abgeschälten Aesten der Evonyma, 
Leskoyac. F. S. 

745. Ä.1 rimaeeola. An seit langem gefällten, rindenlosen Eichen. 
Leskoyac H. 

746. Cylindroiheca Juglandia, An Wallnusszweigen. Sphaeria 
Juglandis Fr. ? W. F. 

747. €. hiapida. Sph. hispida Tode? An Weidenspänen, Bosutufer. H. 

748. Beriia Ulmi. An behauenem Ulmenholze. Kamenic. F. 
Pringtheimia Schulz er. Sporen keulenförmig, oben dick abwärts 

yerdünnt, beiderseits abgerundet, septirt nicht gekerbt. 

749. P Rosarum. An dürren Zweigen der Hage- 
' butte W. 

750. Venturiu Carpini. An beschädigten Weissbu- 
chen. Retki gaj. F. 

751. Nectria cinnamomea. An Eichenstöcken. Retki 

Sporenform der gaj. H. 
Gatt. Pringsheimia. 752. SUg^maieo luci»pora. An entrindeten Weiden- 

ästen. Bosutufer W. 

753. 8. macrospera. An entblössten Wallnussästen H. W. 

/?) semiylobata. An halbyermorschten, entrindeten Aesten F. 

754. Pieospora basitricha. An entrindeten Zweigen des Evonymus 
europaeus, Grni gaj. Maj. Juni. 

755. P. sphaeroidea. An Weissbuchenspänen. Retki gaj. Ag. Spt. 

756. P. corlicola. An alter Wallnussrinde. Leskoyac H. yy. 
U. X?I. AbhaMll. 8 




Digitized by VjOOQIC 




58 St. V. llüggenburg, Aug. Kanitz u, Jos. Knapp: 

757. 3iyriocarpiHm depüatum (Sph. Fr,). An entrindeten Weiss- 
buchen. Nu starer Wald F. 

758. M, salieinum. An entrindetem Weidcnholze. Bosutufer W. F. 

759. M, quereicolum. An feucht liegendem gezimmerten Eichenholze 
W. F. 

760. M, Rhacodium (Sph, Rhacodium P.?) An entrindeten ver- 
morschten Weissbuchenästen. Crni gaj. S. 

761. M. emarcescens. An alten Eicheiiklötzen S. 

762. M,? cavum. An modernden, entrindeten Weidenästen. Bosut- 
ufer H. 

763. Spianchnonemm nudum. An modernden, entrindeten Weiss- 
bUchen. Crni gaj. W. 

764. S. Äceris. An entrindeten Aesten des Feldahoms. Nustarer 
Wald. Ag. 

765. BysMitheca Äquila (,Sph. Aquüa Fr.) An entrindeten Aesten 
des Feldahorns. Nustarer Wald. Ag. 

Bonortlenia Schulz er. Pyrenien kugelig, 
Sporen spindelförmig mit diinnen verlänger- 
ten Enden. 

766. B, aurantia. Sph. aurantia P. An Wur- 
zeln von Weissbuchen Stöcken. Retki gaj. F. 
Sporenform der Bonor<f«nia. - 767. SynsphaefiH maura, Sph, maura Fr.? 

An bereits vermorschenden Aesten. In und ausser dem Walde W. F. 

768. 8. lata, Sph, lata Fr.? Unter der sich lösenden Rinde abge- 
fallener Eichenäste. Crni giy, Kunjevce F. 

Ä^ifÄiiiyi'a Schulzer. Mehrere Pyrenien ho rn- 
artiger Substanz sind von einer festen Hülle ein- 
geschlossen, durch welche die langen Mündungen der 
erstem sich einzeln bohren, und an deren Oberfläche 
emporragen. Zwischen den Pyrenien sind alle Räume 
mit einer lockern Substanz ausgefüllt. 

769. K. fimbHata, Sph, fimhriata P. Auf Weiss- 

Sporenform der Kubinyia. bucheublättern. Nustarer Wald. Crni und Retki gaj. 

H. W. 

770. LeveiUea hysterioidea. An rindenlosen, modernden Weiden- 
ästen. Bosutufer H. 

lli, i.? compressa, Sph. compressa. An entrindeten Weissbuchen. 
Retki gaj. S. 

ß) fömicata. An Weissbuchenspann. Crni gaj. S. 

772. CeraioMioma Hrrhosum, Sph, cirrhosa P. An entrindeten, völlig 
vermorschten Eichenästen. Kunjevce. F. 

773. Circinaria puLchella. Sph, puIcheUa P. An abgefallenen Wald- 
kirschenästen. Ueberall. F. S. 
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774. MierOMtoma? Prunastri. Sph, Prunastri P. Au cultiyirten und 
Waldkirschen. Ueberall. H.-F. 

775. Jd. cylindrostomcUum, An abgehauenen Fichtenzweigen. Crni 
gaj. W. 

776. M. enteroUucum. Sph. enteroleuca Fr. Ueberall dürre Eichenäste 
bewohnend. 

ß) spinulaaunu An Eichenästen. Crni gaj. S. 

777. M. Pruni, An dürren Aprikosen- und Pfirsichästen. S. 

778. M, laneiforme. Sph. lanciformis Fr. An abgehauenen Birken- 
ästen, Crni |faj. Zu jeder Zeit. Bei sehr jungen Individuen kann man sich 
davon überzeugen, dass das Stroma unter Einwirkung des Myceliums aus 
dem Mutterboden entsteht, indem es da noch theilweise sogar die zimmet- 
braune Färbung desselben hat. Es besitzt überhaupt zu wenig Consistenz, 
um für ein Stroma yerum zu gelten. 

Sehachiia S c h u 1 z er, Sporen oblong 
fast cyl indrisch, septirt, wohl auch arti- 
culirt oder fächerig. 

779. Seh, Persoonii. Sph. Persooni 
Wallr.? An dürren Aesten des Acer tatari-' 
cum, Crni gaj. S. 

780. Valsa melogramma, Variciaria 
ogramtna Bull. An dürren Weissbuchen- 
1 Haselnussästen. Crni und Retki gaj,Kun- 
ce, Leskoyac. H.-F. 

781. Doihidea Rihesia Fr. Ueberall 
sich Johannisbeeren vorfinden. 

782. Mairype disciformis. Varidaria 
Sehaehtia. 90 m. vergL punctcUa Bull. An abgefallenen Aesten der 

Silberpappel. Crni gaj. H. 

783. D. Stigma Fr. Sph, Stigma P. An verschiedenen Aesten, 
jederzeit. 

784. Oosiroma nummularitmi. Sph. lycoperdoidts Weig. An der 
Rinde von Buchenklötzen, dann an dürren Eichen und Weidenästen, 
überall. F. S. 

783. Ryrenodoehium? Juglandis, An dürren Wallnussästen. 
Zwangsweise u. z. wegen der Sporengestalt, hieher eingetheilt. Der Mangel 
an PyrenienhüUen, die fleischig-zellige Substanz des Stroma , endlich die 
Vertretung der Paraphysen durch eckige Zellen, einer Fortsetzung der 
innern Wandbekleidung, berechtigen wohl dazu, auf Grund dieser Art 
eine neue Gattnng aufzustellen W. F. 

786. Cucurbiiaria Cueurlntella. Sph, CucurbUula Tode, An dürren 
Johannisbeeren- und Spindelbaumästen. Gärten, Leskovac. W. F. 

787. Hypoaeyion fuscum Fr. Sph, fusca P. Ueberall. 

8* 
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788. H, multiforme West. An modernden Birkeuästen. Crni gaj. 

789. H, argillaceum. Sph, argillacea Fr. nou P. Au darren Weiss- 
buchen. Nustarer Wald. F. S. 

790. ÄMCOMtroma deustum. Sph. deusta P. Fruska gora. 

79 i. Hypocrea? citrinaYt, Sph.citrinaV, Au abgefallenen Aesten 
und au Stöcken der Weissbuche. Retki gaj. F. S. H. 

792. Ä? flavovirena. Sph. flavovirens ß) effuaa P, An entrindeten 
Weissbuchenästen. Crni gaj. H. W. 

Ich führe beide Arten mit einem Fragezeichen aa, weil ich seiner- 
zeit die erste nicht genau genug untersuchte, bei letzterer aber noch 
keine ausgebildeten Sporen antraf. 

De Barya Schulzer. Stroma unregelmässig; Sporen oral, 
biloculär. 

793. D, erustalina. Ein schwarzer, immer trübbrauner, 

^ ^ unbestimmt rerbreiteter über Vi'" dicker üeberzug an entrin- 

^P" deten, faulenden Aesten. Schläuche cylindrisch. 

g f d De ^^^' PuMnaria concentrica^ Sph. ecncentrica Bolt. 

j?arya 390 m. In Yerschiedeueu Zeiten an Laubbäumen. Ueberall, jedoch 

vergr. nicht häufig. 

795. P. fragiformis^ Sph. fragiformis P. Fruska gora. 

796. Per onia punctata Link. Ueberall. 

797. Xylaria polymorpha^ Sph, polym,orpha P. Fruska gora. 

798. X irUegra. Am Fusse der Bäume. Retki gaj. S. H. 

ß) minor. An unterirdisch modernden Weissbuchenstämmen. 

Retki gaj. 
y) badia. An geschwärzten Weissbuchenspänen. 

799. X spathulata, Sph. spathulata P«? In yerschiedeneu Weiss- 
buchenwäldern. S. H. 

800. X, spinosa, Ebeuso. S. H. 

801. JC. Hypoosylon Grey. In und ausser dem Walde. Ueberall. S. 
H. W. F. 

ß) crassa. In abgebrannten Weissbuchenstöcken. Nustarer 
Wald. 

802. X, gracilenta. Am Fusse bemooster Bergahornbäume. Knn- 
jcToe. S. H. 

803. -21 digitcUa Grey. Ueberall, besonders am Fusse ron Eichen- 
pfählen. F. S. H. W. 

804. EiaphomyceM granulatus Nees und 

805. E, muriecUus Fr. In verschiedenen Waldungen. 

806. Choiromyees ganglioideaZoh^l in Gor da. Icon. yi. 69. T. 14. 
F. 112. Tuher alhum Bull. T. 404. A. B. Park bei Kamenic. Nur durch 
die nicht rissige Oberfläche yon €h, meandriformie Vittad. verschieden. 
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807. Tuber? ru/tim Pico. Retki g^J. S. Seinerzeit mikroskopisch 
nicht untersucht, daher zweifelhaft. 

DIfloomyoetes. 

808. Agyrinm maximum. An der Rinde ron Weisshuoheostöcken, 
Jarminaer Wald. H. 

809. Crinula nigra Bon. An beschädigten Stellen der Maulbeer- 
und Birnbäume. Besonders im W. 

810. JBaeoaseus Pruni Fuokel. Ueberall, doch nicht alle Jahre. 

811. Siiciis ocellcUa Fr. An abgefallenen Aesten der Silberpappel. 
Cmi gaj. F. S. 

812. Lieeanidium atrum Rabh. Auf Eichen und Weidenästen per- 
ennirend; Kunjeyce und Blata bei Vinkovce. 

813. l'yronema Marianum Garus. Auf Feuerstellen, in und ausser 
dem Walde, bei Vinkovce und Kamenic. F. S. 

814. Cenangium versifomie. An dürren Fichtenästen. Crni gaj. F. 

815. Tympanisl terrestris. Auf der Erde, Nustarer Wald. S. 

816. T.? nidulans. An ganz Termorschten Weissbuchenästen. Retki 
gaj- S. 

817. Pezizm melaxarUha Fr. Crni g%j. Ag. 

818. P. aubeorticalis. An rerfaulten Weissbuchenästen unter der 
Rinde. Nustarer Wald. F. S. 

819. P. Ucideola Fr.? An Eichenholzspänen. Crni g^. F. 

820. P. vulgaris Fr.? An Eichen und Ahornstöcken. Retki gaj.S.H. 

821. P. mellina F. Auf modernden entrindetea Weissbuchenästen. 
Crni gaj. S. 

/?) carpinicola. Ebenso aber viel lichter. 

822. P. einereaT. An Eichenstöcken und Wurzeln. Nustarer Wald. S.H. 

823. P« herbarum P. An Eichenästen und holzigen Kräutern. Ueber- 
aU. S. H. 

824. P. imberbis Bull. An dürren Attichstengeln. H. 

825. P. citrina P. Ueberall. F. S. W. H. 

826. P. glandis. An verkümmerten Eicheln. Park zu Kamenic S. 

827. P. hoi'tensiß^ wahrscheinlich P. vaecinea Seh um. In Gärten. S. 

828. P. ctUmigena Fr.? In Gärten, an Artemisiastengeln. H. 

829. P. congregata. An modernden Eichenstöcken. Kamenicer Wald. H. 

830. P. Scutula P.? An Weissbuchenstöcken. Retki gaj* H. 

831. P. glandicola. An faulenden vorjährigen Eicheln. Park bei 
Kamenic, S. 

832. P. lahrdlata. An modernden Kräuterstengeln. Vor S. 

833. P. Capula Fr. An der Seite alter Baumstöeke. Kamenic F. 

834. P. bichroa Fr. An unter der Erde modernden Zweigen. Ka- 
menic. F. 
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835. P. sanguinea P. An nocli gesuaden Eichenklötzeu. Leskorac. 
W. F. 

836. P. verecunda. Am Moose lebender Weissbnchen. Nustarer 
Wald. Spät-S. 

837. P. vülosa P. und 

838. P. granuliformia P. An der Borke veredelter Apfelbäume. F. 
S. H. W. 

839. P. perexilis. An dürren Weidenästen. Bosutufer. Geliode W. 

840. P. affixa. An modernden Weiden späneo. Bosutufer. H. W. 

841. P. hicolor Bull, (mit dottergelber Scheibe). An dürren Eichen- 
zweigen. Kuujeyce. F. 

842. P. ornata. An trockenem Holze. F. S. 

843. P. nit/ea F r. In yerschiedenen Wäldern auf Spänen, die unter 
Laub modern. F. Spät-H. 

844. P. scuteUata P. Ueberall gemein. 
84o» P. haemisphcterica Hoffm. Ebenfalls. 

846. P. aubclausa. Auf der Hiebfläche, dann an entrindeten Stellen 
der Weissbuche und Haselstaude. Leskoyac. Hoch-S. 

847. P. eoccinea Jacq. Ueberall gemein. 

848. P. adusta. Im Nustarer Walde und im Retki gaj au unter- 
irdisch modernden Aststückchen der Weissbuche. Ueberaus grosse Schläuche, 
mehr als doppelt so lang wie die grössten Helvellen. Mz. — Mj. 

849. P. laeta. Auf Gartendünger. F. 

850. P. humoaa Fr.? In Waldungen auf der Erde. S. H. 

851. P.fragilis/ Auf der Erde, Nustarer Wald. F. fl. 

852. P. reticulata Grey. In grasigen Obstgärten. F. 

853. P. pyxidata P. Misthaufen in Gärten. H. 

854. P. cerea Bull. Weissbuchenwälder bei Nustar. H. 

855. P. repanda P. In verschiedenen Waldungen. F. H. 

856. P. PociUum, An verschiedenen Stöcken und Klötzen in und 
ausser dem Walde. S. H. 

857. P. badia P. In allen Wäldern auf der Erde. 

ß) viälis. Flach; Nustarer Wald. 

y) Borhbarda. Tief-kesselfÖrmig. Retki gaj. 

^) truTicigena, An gefällten Eichen. Ervenica-Ufer. 

858. P. aurantia P. Ervenica-Wald, rasenförmig. 

/?) gregariaj P. eoccinea Bull. T. 474. f. G, I, K, L. Nustarer 
Wald, fast zerstreut. 

859. P. Acetabulum Bull. In verschiedenen Wäldern. 

860. P. sulcata P. Retki gaj. 

861. P. leueomelas P. Nustarer Wald. / 

862. Oiidea dehiscens. Kamenicer Wald. H. 

863. 0. cochUala P. Retki gaj. 
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/?) alutaeea P. Kamenicer Wald. 

864. Ascobolus vemalis. In sehr schattigen Waldungen auf Kuh- 
mist. Kamenic. 

865. Buigaria sarcoides Ok. Silberpappeln. Cmi gqj. Spät-H. 

866. B, inquinans Fr. Weissbuchenäste ausser dem Walde. W. 

867. -B.? pilosa. An beschädigten Weissbuchen. Retki gaj. 

868. Diiiola mucida. Verh. x. 322. Silberpappelklötze. Crni gaj. 
Spät-H. 

869. Vihrissea? AUhaeae. An abgestorbenen Malyenwurzelu. H. 

870. Ueivelia elastica Bull. 

a) alba Bull. T. 242. excl. ^g. c. Hie und da in Wäldern. 

S.-~W. 
/?) fuscipes. Nustarer Wald, 
y) fusca Bull. T. 242. fig. c. Kamenicer Wald. 
87i. H. atra König. Kamenicer Wald und weiter in der Fruska 
gora. 

872. H. erispa Fr. In allen Waldungen. 

873. H. cinereO'Candida, Kamenicer Wald. Ag. 

874. JET. tremellosa Krombh. In dichtem Unterholze. Kunjeyce. F. 

875. Morchella tremmelloid^s Kromh. Im Garten des Thierarzt- 
Quartiers in Vinkoyce. F. 

876. M Frunarii. In Obstgärten. F. 

877. M. erassipes DC. Retki gaj. F. 

878. M. conica P. 

y) rigida Kromh. In den Douauauen überall. 

879. M. esctUenta P. 

y) rotunda Krombh. Ebenso. 

880. M. hyhrida P. Ebenso. 

Xyxomyeetes olim Xyxogasteres 0- 

881. Atthmiium vaporarium Nees. Ueberall in Treibhäusern, wo 
Gerberlohe yerwendet wird. 

882. Ae. sepUcum Fr, Jteticularia earnosa Bull. T. 424. F. 1. An 
iaulenden Eichenstöcken. S. 

883. Ae. fiavum Fr. ? FvUgo fiavä, P. An faulenden Eichenstdcken. 8. 

884. Ae. ruf um Mich.? Auf Düngerhaufen, festem Eiehenhotee, in 
hohlen Trauerweiden. Vinkoyce und Kamenicer Park. Mj.— Ag. 

885. Arcgria cinerea P. Nustarer Wald. 

Seit De Baryts und BaiTs -Beobachtungen an den Myx<m/uceUM 
yernachlässigte ich diese ganz und schloss i»ie aus. Da jedoch der Streit 
über ihre Zuständigkeit beiweitem noch nicht entschieden ist, so zähle 
ich hier diejenigen Arten auf, die ich schon früher antraf und besehriisb. 
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886. A. punicea P. Retki goj. 

887. A. ineamata P. Ebeiidort. 

888. A. flexuosa Fr. Ebendort. 

889. A. grisea. An faulen Eichenklötzen. Gmi gaj. S. 

890. Trichia chrysosperma Fr. Retki gaj. 

891. Cribraria vulgaris Schrad. und 

899. Diciydium umhilicatum^^\iT9,A. In yerschiedenen Waldungen. 

893. Siemoniiis fusea Roth. Selbst in Wohnungen überall. 

894. 8. typhoides DC. Fruska gora. 

895. Physarutm eonglobcUum Ditm. Draye- und Donauländer. 

896. Didymiuiß^ cinereum Fr. An yerschiedenen Standorten. 

897. 2>. ealceum, Retki gaj, an halblebenden Ahomblättern. 

898. X>. furfuraeeum Fr.? Aü Huflattich. Kamenic. 

899. />. ? nigrum. An absterbenden RebenschOssen. 

900. JLicem cana. An yermoderten Grasstengeln. Kamenic. F. 

901. Tubfiiina fragiformis DC? Kuiyeyce Schonung, Retki gaj. 
903. T. ptdcheUa. An der Kohle ausgebrannter Eichenstämme. Retki 

gaj. S. 

903. T, carbonis. Ebenso, aber auch auf der Erde au Feuerstellen. 

904. T, lutea. Au Eichenstöcken. Kunjeyce. S. H. 

XyeelleB 

und unyollständige Pilze ^). 

905. Scleroiium Clavus D G. Ueberall,^ jedoch nicht häufig. Wird 
aus den Fäden einer Hyphomycete der Spacelia Ley. gebildet, die ihrer- 
seits jedoch ausserdem normale Sporen erzeugt, dann y erschwindet und 
das Sclerotium zurücklässt. 

906. S. durum P. Ueberall unter der Epidermis yerwesender Kür- 
bissstengel. W. 

ß) Vitis. Ueberall, unter der Epidermis abgestorbener Rebeu.H. 

907. S. varium P. In Kellern, an faulenden Pastinaken, Möhren 
und am Kohle. F. 

908. S. Semen Tode. An modernden Stengeln der Pfingstrose, Kür- 
bisse, in der Höhlung der Zwiebelschäfte und anderer grösserer Kräuter, 
auch au dürren Reben, dann im Keller zwischen den Kohlblättern. F. 



^) Bekanntlich gibt es pilzähnliche Gebilde ohne bisher bemerkte 
Fructificatiou, die man daher noch nicht für yoUkommene Pilze ansehen 
kann, obschon jede Art(?) für sich coustant von gleicher Gestplt und Be- 
schaffenheit erscheint. Mit Ausschluss derjenigen, welche blosse Krank- 
heiten und abnormale Auswüchse von Prianzen sind, haben alle zu dem 
Schwanimreiche gewiss irgend eine Beziehung, wesshalb iht-e Aufzählung 
hier, wo es sich um Pflauzen eines Landes handelt, wohl kaum getadelt 
werden kann. 
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909. S. eomplanatum Tode. Ueberall au unterirdisch modernden 
Rebenschösslingen, Ranken und Blättern, an Wallnussblättern, am Reisig, 
im Düngerhaufen u. dgl. H.-F. 

910. S. sttbterraneum, 

/?) trtmoorum Tode. Als Unterlage des Marasmiue tuherosus, 
Sopot am Bosutufer. 

911. 8. qu^rcinum. Zu jeder Zeit an yermoderten Eichenästen überall. 

912. Ä^.? rupestre, Kameuic auf einer Steine bewohnenden Flechte. F. 

913. S.^ Carpini, Crni gaj, an dürren Aesten der Weissbuche her- 
vorbrechend Mai. Juni. 

914. Fihrittaria aybterranea P. fst das Mycelium einer Var. des 
Agaricus platyphyllus. Nustarer Wald. 

915. Rhizomorpha auhcorticalia P. Ueberall. Erwies sich hier als 
das Mycelium der Xylaria digitata; dann fasst aber auch der Strunk des 
JPolyporua Heufleri in einem heterogenen, stielförmigen Körper, der 
weder in- noch auswendig, selbst microscopisch untersucht, yon einem 
Stückchen dieser Rhizomorpha unterschieden ist. 

916. Xylosiroma giganteum Tode. Ward hier als das Mycelium 
der Daedalea quercina constafeirt. Da jedoch Spielarten davon auch im 
Holze von Weiden, Waldkirschen und andern Bäumen vorkommen, auf 
welchen die genannte Daedalea nicht wächst, so wären noch die 
Schwämme zu ermitteln, deren perennirende Mycelien sie sind. 

917. Uypha suVphurea Nees. An feuchtliegendem Holze in Kel- 
lern. Vinkovce. Aus zweierlei Fäden bestehend, derben, dickeren und 
zarten dünnern. W. 

918. L/amosa nivalis Fr. Ueberall beim Schmelzen des Schnees anf 
nackter Erde und auf Rasen. Die lockern verflochtenen ästigen Hyphen 
sind zwar hyalin, aber nicht sehr dünn. 

919. OzoHium atupösum P.? Auf der Unterseite modernder Aeste. 
Retki gaj. 

920. O.? terrestre^ Thelephora sidphurea P.? An Eichenkldtzeu auf 
nackter Erde. Retki gaj. 

921. O. eandidnm Martins. Ueberall in Wäldern. 

922. MyssUM Fungorum, Kamenic; in einem trockenen Zimmer 
über Nacht an feuchtliege nden, faulenden Biätterschwämmen entstanden. 

dARACEAR L. €. Rieh. 

(Ausser der Nitella wurden sämmiliebe Cbaren von J. A. Knapp 
gesammelt und von Professor Dr. Alexander Braun in Berlin auf das 
zuvorkommendste bestimmt, bei der Anordnung folgten wir den „bisher 
bekannten österreichischen Armleuchter- Gewächsen^ von Professor Dr. 
Herrmann Freiherrn von Leonhardi). 
Bi. I?l. ikkuil. ^ 
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9^3. Niieiia mucronata A. Br. In schlammigen Gräben bei Viu- 
koTce Schulz er (sec. Leonhardi 1. c. 54.) 

924. Chara foetida (Dill.) A. Br. In einem Sumpfe nächst der 
Mühle bei Drenorac auf dem Wege gegen Jankorac mit Potamogeton 
ptisilliis, dann in einem schnellfliessenden Bächlein zwischen BankoYci 
und Radoyanci; dann die forma 

•paragymnophylla. In dem schnellfliessenden Bächlein zv^ischen Ban- 
koTci und RadoTaoci, dann an kleinenQuellen unterhalb der Ruine bei 
Velika. 

925. Ch, fragilis Desr. 

ß') Hedwigii (Ag.) Im Teiche bei Jankorac. 

HEPATICAE Jass. 

(Die Bestimmung der Leber- und Laubmoose verdanken wir der 
zuvorkommenden Bereitwilligkeit unseres ausgezeichneten Brjologen 
Jakob Juratzka. Sämmtliche Moose sammelte J. A. Knapp. Die Le- 
bermoose wurden nach Rabenhorst's Krjptogamenflora geordnet.) 

926. Ftgaiella comica Cor da. Im bergigen Theile des Veroriticer 
Comitates an quelligen Orten häufig, dann bei £ssek. 

927. Marchantia polymorpha L. Beim Jankoracer Wasserfall, 
Yucin am Hause des Hofrichters, dann um das Glashaus bei Nasice. 

928. Metzgeria furccUa Nees. In Bergwäldern zwischen Vucin 
und ZrecoTO, bei Drenorac. 

929. Madotheca plathyphylla Dum. In Bergwäldern zwischen 
Vucin und Zrecovo, bei Drenorac gegen Jankorac. 

930. Madula complanata Dum. lu Bergwäldern zwischen Vucin 
und Zrecoro. 

931. Piagiochila asplenioides Nees. In Wäldern zwischen Vucin 
und Zrecoro, bei Nasice. 

BRYACEAE Endl. 

(Die Laubmoose, die wie schon obenerwähnt J. A. Knapp sam- 
melte und J. Juratzka bestimmte, wurden nach Schimper Synopsis 
musc. frondos. Europ. geordnet.) 

932. Dicraneila varia (Hedw.) Schimp. Beim Jankoracer Was- 
serfall und der Jaukorich''s Ruhestätte. 

933. 2>. rufeecene (Turn.) Schimp. In Bergwäldern zwischen Dre- 
norac und Jankorac. 

934. Dicranum flageUare Hedw. Im Obodinawalde bei Klokocorac. 

935. D, acoparium (L.) Hedw. In höhern Bergwäldern des Vero- 
riticer Comitates zerstreut. 
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93H. Ceraiodon purpureum (L.) Brid. In Wäldern zwischen Vucin 
und ZrecoTo, bei Zo\jan. 

937. JLepioMeAum Knappii Jnratzka n. sp. Gaespitulosum, hu- 
mile, subsimplex. Folia uudique flexuoso - petentia, inferiora lanceolata 
acuminata, superiora et comalia ex oyata et rotundato-orata semiyagi- 
naute basi longe lauceolato-subulata, canaliculata^ costa latiuscula exce- 
dente, apice minute serrulata, margine plana, retiscellulis saperne minutis, 
inferne sensim niajoribus luteolis, basi lineali rectangnlis byalinis. Flores 
monoici; masculi, gemmiformes axillares, folia perigonialia tetraphylli et 
late orata basi breyi subulata, tenuicostata; perichaetialia externa coma- 
libus similia, interna raginantia longe subulata. Oapsnla in pedicello elon- 
gato rubente, superne sinistrorsum torto erecta, orato-oblonga leniter 
incurya, ore angustato, aurantia, annnlo simplici longe persistente. Oper» 

cnlo ? Peristomii dentes in membrana basilari angusta gemelli, 

liberi, filiformes. 

A Leptotricho pcUlido cui proximum foliis basi latioribns et pedicello 
mbello primo intuitu distinguitur (Jur.) 

Habitat in silyis montanis circa monasterium Duzlukense ubi banc 
stirpem mense Angnsto i865. J. A. Knapp legit. 

938. JBarbuia fallaa B.edw. In Bergwäldern zwischen Drenovac 
und Jankoyac, beim Jankoyacer Wasserfall. 

939. B. convoluta Hedw. Auf Grasplätzen bei Essek gegen Tenje 
hin, zwischen Vucin und Zyecoyo. 

940. B, muralia (L.) Timm. Auf der Kologyyarer Ruine, bei Dre- 
noyac gegen Jankoyac, in Wäldern bei Cepin gegen Selce. 

94i. Rhacomiirum adculare (L.) Brid. An Bächen zwischen Vucin 
und Zyedoyo. 

94S. Enealypta streptocarpa Hedw. Um Jankoyich^s Ruhestätte 
bei Jankoyac. 

943. JFunaria hygrcmetriea (L.) Hedw. Auf Grasplätzen gemein. 

944. Weber a albicans (Wahlenb.) Schimp. In feuchten Wäldern 
bei Orahoyica. 

945. Bryum caespUiciim L. Auf Mauern bei Orahoyica. 

946. B. capillare (Dill.) Hedw. In Bergwäldern zwischen Vucin 
und Zyecoyo ; beim Duzluker Kloster, am Papuk. 

947. Mnium cuspidatum Hedw. In Bergwäldern zwischen Vucin 
und Zyecoyo. 

948. M, rostratum (Schrad.) Schwägr. In Bergwäldern zwischen 
Vucin und Zyecoyo, an Zäunen bei Orahoyica. 

949. M, stellare Hedw. Beim Jankoyacer Wasserfall. 

950. M, punctatum Hedw. In Bergwäldern zwischen Vucin und 
Zyecoyo. 

951. Atriehum undtdatum (L.) F.B. In Bergwälderu häufig. 

9* 
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%%. Pogonuium aloidea (Dill.) PB. In Bergwäldem Ewischen 
Vucin und Zvecovo. 

953. Poiyiriehum formosum Hedw. In Wäldern zwischen Vucin 
und Zvecoyo, bei Drenovac gegen Jankoyac. 

954. P. junipermum Hedw. In Wäldern beim Meierhofe Brezike, 
beim Duzluker Kloster. 

955. Nechera camplanata (L.) Schimp. In Bergwäldern zwischen 
Vucin und Zvecoro. 

956. JSToJVta/to trichomanoidßs (Schreb.) Brid. In Wäldern beim 
Meierhofe Malatji, bei Cepin gegen Selce. 

957. Lteucodon aciuroides (L.) Schwägr. In Wäldern gemein. 

958. Leskea polycarpaB.Q^w. Im Wäldchen beim Meierhofe Malatji. 

959. Anomodon viticulosus (L.) Hook. Tayl. In Bergwäldern häufig. 

960. Thuifiium delicatülum (L.) Schimp, In Wäldern bei Nasice. 

961. Pierigynandrum filiforme (Timm.) Hedw. In Bergwäldern 
zwischen Vucin und ZyecoYO, bei Drenovac. 

962. PyiaMa polyantha (Schreb.) S chimp. Auf der Kologyrarer 
Buine, beim Meierhofe Malatji in Wäldern, um Jankorich's Ruhestätte bei 
Jankoyac, bei Cepin gegen Selce. 

963. •Tsothecium myurum Brid. In Bergwäldern zwischen Vucin 
und ZyecoYo, bei Nasice, beim Duzluker Kloster. 

964. JBraehyiheeium salebroawm. (Hoff.) Schimp. In Wäldern um 
den Papuk, beim Jaukoyacer Wasserfall, bei Drenoyac. 

965. B» vfliUinum (Dill.) Schimp. In Wäldern gemein. 

966. B, MuUdbulim (L.) Schimp. In Wäldern beim Meierhofe Ma- 
latji, beim Duzluker Kloster, um Jankoyich's Ruhestätte bei Jaukovac, bei 
Vucin gegen Zvecoro. 

967. B. populdum (Hedw.) Schimp. In Bergwäldern zwischen 
Vucin und Zvecovo und bei Drenoyac gegen Jankovac. 

96$. Eurhynehiunk ^n'a^um (Schreb.) Schimp. In Bergwäldern 
zwischen Vucin und Zvecovo. 

969. E, praelongum (L.) Schimp. In Wäldern zwischen Cepin und 
Selce, bei Orahovica im GeröUe des Baches und Nasice. 

970. E, Schleicheri (Brid.) Juratzka. In Wäldern bei G. Moto- 
cina und Orahovica, 

971. Rhjfnehosieyium depressum (Bruch) Schimp. An Quellen 
bei Jankovac. 

972. jRä. rusciforme (Weis) Schimp. An nassen Orten bei Jankovac. 

973. Ambiysieyium serpens (L.) Schimp. In Wäldern beim Maier- 
hofe Malatji, am Mühldamme bei Orahovica, um Jaujtovich's Ruhestätte 
bei Jankovac. 

974. Ä. radicale (P. B.) Schimp. In Wäldern zwischen Drenovac 
und Jankoyac. 
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975. -4. riparittm <L.) Schimp. In WaMern bei £stek, ajn Mühl- 
damme bei Orahoyica, in Wäldern zwischen Drenovac und Jaukovac; die 
forma natans kommt bei Nasice in einer muldenförmigen Vertiefung, wo 
früher Blutegel gezüchtet wurden, ror. 

976. Hypnum commiUatum Hedw. An quelligen Orten bei Duzluk. 

977. H, incurvatum Sehr ad. In Bergwäldern zwischen Vucin und 
ZvecoYo, am Tocak. 

978. H, reptiU Michx. Am Tocak. ^ 

979. JJ. fertile Sendtn. In Bergwäldern zwischen Vucin und Zvecoyo. 

980. -H cupresaiforme L. Ebendaselbst. 

981. H, molluscum Hedw. In Bergwäldern bei Drenoyac gegen 
Jankoyac. 

982. H, euspidatttm L. In Wäldern beim Maierhofe Brezike. 



CORMOPHYTA A. 8r. 

EaUISETACEiE C. L Rieh. 

983. JEquiseium arvense L. Auf feuchten Wiesen^ Aeckern gemein. 

984. E. Telmateia Ehrh. Bei Vucin in feuchten Wäldern (Kn.). 

P«L¥PODIACEAE R. Br. 

985. Grammite9 Ceterach (L.) Sw. Sadl. Fil. 15. Auf den Festungs- 
mauern yon Peterwardein (Kit.). 

986. Polypodium vulgare L. Pill. 82. In schattigen Wäldern auf 
felsigen Stellen des Papukgebirges (Pill. Kn.). 

987. P. Dryopteris L, Auf steinigen Plätzen bei Duzluk in der 
Ruine, Jankoyac, Vucin und Gradac (Kn.). 

988. Woodsia üvensia (L.) R. Br. Aeroatichum ilv^nu L. Pill. %%. 
In den Wäldern des Velikaer Gebirges (Pill.). 

989. Aspitiium aeuleatwm (L.) Doli. In Wäldern um denPapuk (Kn.). 

990. A. apinuloawn (DC.) Schkuhr. In Wäldern beim Duzluker 
Kloster (Kn.). 

991. A, FilixMaa (L.) Sw. K. Acr. 270. R. 52. In gebirgigen, ins- 
besondere felsigen Gegenden. 

992. A, TMypteria (L.) Sw. An feuchten, moorigen Plätzen der 
Wälder, insbesondere im tiefländischen Theile des Gebietes. 

. 993. A,Hlix femina (L.) Sw. In Bergwäldern bei Strazeman (Kn.). 
994. CjfMtopteris fragilia (DC.) Doli. An felsigen Stellen des 
ganzen Papukgebirges (Kit. Kn.). 
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995. Aspienium Trichomanee Huds. AngL ed. i. 385. Im felsigen 
Theile des Papukgebirges (K. it. Kn.). 

996. A. aeptentrionale (L.) Hoffm. lu Felsenspalten bei Vuciu um 
die Ruine (Kn.), bei Zrecovo im Jedoyicathale (K. it.) und Yelika (Kn.). 

997. A, Ruta muraria L. An felsigen Stellen des Veroviticer und 
Fozeganer Comitates (Kn.). 

998. A, Adiantum nigrum Foll. 

a) finopteria Heufl. Aspl. Spec. europeae. Verh. d. z. b. 
Ver. 1856, i. i. 3il „Varietatem hujus (ad Adianti nigri) 
definitionem A, acuti omnino serrantem legi in Slayonia 
K. Acr. 280?" 

/?) nigrum Heufl. 1. c. 313. A. Adiantum nigrum K. it. A. 
öbtusum Kit. Willd. Sp. y. 341. In den Felsenritzen 
des Jedoyicatbales, bei Gazje (K. it.) und beim Duz- 
luker Kloster in Bergwäldern (K n.). An felsigen Stellen 
Sirmiens (Wolny in Sadl. Fil. 30). 

999. Scoiopendrium offieinarum (L.) Sw. K. Acr. 250. Aspienium 
Seolopendrium L. Pill. 82. R. 52. In Wäldern des Papukgebirges (Kn. 
Kit., in Wäldern des Sirmier Comitates (K. Acr.), bei Karloric (K.). 

ß) pahncUo-daedaleum Sadl. Fil. 23. In Sirmien (W.). 

1000. I^eris aquilina L. Pill. 82. RK. 69. KS. 108. Schnell. 83. 
und in Hoffm. 270 '). In Wäldern des hügeligen und gebirgigen Thei- 
les, aueh längs der Save und Draye. 

1001. Notoiaena Marantae (L.) R. Br. Acrostiehum liarcMtas L. 
K. Acr. 268. Auf dem Berge bei Gradac (Kit.), bei dem sirmischen 
Kloster Rakoyac (W.). 

MiBSlLlACEAE Brogn. 

1002. Saitinia natana (L.) Hoffm., RK. 69. An sumpfigen Stellen 
bei Fericance, Podgorac und Djakoyar (RK.), im Bosut (Kan.), in Süm- 
pfen bei Karloyic (W. yi. 244). 

1003. Marsiiia ^) quadrifolia L. *) Bei Essek (Nendtwich Exs.) 
Kanitz fand in grosser Menge eine Marailia die wegen Mangel der 
Früchte zwar unbestimmbar ist, aber nach Prof. AI. Braun'^s Yermuthung 
zu M. quadrifolia gehört; sie kam im Bosut yor und yiele Exemplare 
waren 4' hoch. 



■) Untersuchungen zur Klima und Bodenkunde mit Rücksicht auf 
die Vegetation yon H. Ho ff mann Beilage zur botanischen Zeitung Jahr- 
gang 1865 wo nach Exsiccaten einige yon ihm herrührende Angaben auf- 
genommen wurden. 

*) Richtig schrieb diesen Namen zuerst Baumgarten in £n. trans. 
i. y. 8., die frühern Autoren schrieben fälschlich Maraillea und MaraücLea. 

*) Ich ziehe diesen nicht unzweckmässigen und altern Namen dem 
iüngem y^quad/rifoliata^ yor. 
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ANTHOPHYTA A. Br. 



MONOCOTYLEDONES Jnss. 

GBAMINA Jus«. 

i004. Oryza clandestina (Web.) A. Br. Leersia cryzoid^s Sw. RK. 
69. R. 53. An Ufern, Gräben und stehenden Wässern stellenweise. 

i005. ^ea Mays L. Cult. 

1006. Cryp»U alopeuroides (Host.) Schrad. RK. 69. R. 52. Au 
feuchten Ufern, angeschwemmten Wiesen und an Strassen. 

i007. C schoenoides (L.) Lam. Heleochloa acKoenoidea Host R. 53. 
Bei Karloyic (R.), an feuchten Orten zwischen India und Neu-Fazua (Kan.). 

i008. C aculeata (L.) Ait. R. 52. Wie die vorige (R. Kan.). 

i009. Aiopeeurus agrestis L. R. 52. Bei Karloric (R.) Einheimisch? 

iOlO. -4. genieulatus L. An feuchten Orten gemein. 

ß) caesius Neilr. 1. c. 35. Bei Koska gegen Breznica (Kn.). 

101 1. Ä, pratensis L. Auf Aeckern, Wiesen, in Gräben, Weingärten. 

4012. Phleum Boehmeri Wib. Phalaris phUoides L. R. 53. Bei der 
Schlossruine im Krndiagebirge, bei Daruyar (K. it.), Karloyic (R,), Sem- 
lin (P.). 

1013. P. pratense L. Auf Weiden, Wiesen, in Weingärten. 

ß) nodosum (L.) Neilr. Fl. N. Oe. 38. F. nodosum L. R. 53. 
Am Dudic bei Nasice (Kn.), bei Karloyic (R.). 

1014. Phaiari» amndinacea L. Arundo colorata Ait. R. 52. An 
den Ufern der Flüsse, an den Rändern der Gräben und Sümpfe. K n. fand 
sie im Gebirge nicht. 

1015. Holeu» lanatus L. Aufwiesen, in Weingärten, zwischen Ge- 
büsch, an Waldrändern. 

1016. JE?, mcllis L. Schnell. 22. Im Velikaer und Krndiagebirge 
(K. it.), bei ßereric (Schnell. St. Exs.). 

1017. HieroeMoa odorata (Fl. dan.) Wahlenb. Holcus repens 
HostKS. 111. Auf sandigen Feldern innerhalb Maradik, bei Karloyic 
(K. it.), Cerevic in Sirmien ein yerderbliches Unkraut (nach Roch. Reise 
in das Banat p. 21.). 

1018. Anthooßanihum odorcUum L. Auf Wiesen. 

1019. ßiiiium effusum L. R. 53. In den Weingärten bei Veroyitic 
(K. it.), in den sirmischen Wäldern (Kit. R.), 

1020. Panicum miliaeeum L. Gült. 

1021. Digiiaria sanguinalis (L.) Scop. R. 52. An Ufern, Gräben, 
Strassen und auf Aeckern. 
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/?) eiliaria Neilr. 1. c. 34. D, eiliaria Köl. R. 52. Bei Gradac 
am schwarzeu Berge (Kn.), in Sirmien (R.). 
i022. D.ßifarmig Köl. 2>. ^Jotra ES. R. 52. In Sirmien (R.). 

1023. Seiaria vertieillata (L.) PB. R. 52. Schnell. 22. In Mais- 
feldern bei Velika und Gradisce nicht selten (K. it.), an uncnltirirten Orten 
selten bei Essek, PuSina, Nasice (Kn.), hänfiger bei Vinkorce, Nustar, 
VukoY4,r (Kan.)? ini Cerevicer Gebirge (Schnell.), bei Karloyic (R. 
Kan.), Semlin (P. Kan.). 

1024. 8, viridis (L.) PB. Auf Brachäckern, an Gräben, in Mais- 
feldern und an Wegen gemein. 

1025. 8. glauea (L.) PB. R. 54. Schnell. 38. In Maisfeldern bei 
Essek (Kan.), im ganzen Pozeganer Comitate (K. it.), and der Broder 
Militärgrenze (K. it., Kan.), im Cerericer Gebirge (Schnell.), bei Kar- 
lovic (R.), Semlin (P. Kan.). 

1 026. Ä italica (L.) P B. S c h n e 1 1. 83. Im Öereyicer Gebirge (Schnell. 
St. Ex 8.). 

y) gennaniea PB. Panicum germanicum Roth R. 53. In Sic- 
mien (R.). 

1027. EehinoeMoa Crus galli (L.) P. B. Panicum Crus galli RK. 69. 
An feuchten Orten, Gräben und Ufern. 

1028. T^agH9 racemosus (Willd.) Desf. R. 54. Lappago rmeemosa 
Willd. R. 53. Bei Essek (Kan.), Karloyic (R.), India (Kan.), Semlin (F.). 

1029. Piptaiherum paradoxum (L.) P. B.Mlium paradoaum L. R. 53. 
In Sirmien (R.). 

1030. SHpa pennata L. R. 54. Schnell. 22. Im CeroTicer Gebirge 
(Schnell.), bei Karloyic (R.). 

1031. S, capillcUa L. R. 54. Auf trockenen Triften bei der Vuciner 
Ruine (Kn.), bei Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1032. AgroMti9 vulgaris With. Auf Wegen, Wiesen , Weiden und 
in Wäldern. 

ß) stolonifera (Leers als Art). Auf feuchtem Orten im Yelikaer 

Gebirge (K. it.). 
y) pumila (L. als Art) R. 52. In Sirmien (R.). 
9) süvaüea (Po 11. als Art) R. 52. In Sirmien (EL). 

1033. A. stolonifera L. A. alba Schrad R«. 52. Auf Triften beim 
Duiluker Kloster (Kn.), bei Essek und Vukoyar (Kan.), Jbei Karlovic 
(Kan. R. bezweifelt ihr Vorkommen) und Semlin P. 

1034. Ä, Spiea vtnti L. Auf Wiesen und Weiden. 

1035. Caiammgro9iiM lanceoUUa Roth, Arundo Calamagrostis 
L. R. 52. In Sirmien (R.). 

1036. C litorea (Schrad.) DC. Arundo laxa Host R. 52. In Sir- 
mien (R.). 

1037. C. Epigeioe (L.) Roth Schnell. 22. Arun^ JEpigMs I^ R 52. 
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An sandigeu Orten, am Ufer der Flüsse, au Wald- und Weingartenrändern. 

i038. PhragmiteM communis Triu. Schnell. 2?. Arundo Phrag- 
mites L. R. 52. In Sümpfen und längs den Ufern der Flüsse. 

i039. Cynodon Dactylon (L.) Pers. R. 22. Schnell. 22. Panicum 
Daetylon L. R. 53. Auf sandigen Feldern, trockenen Wiesen, Triften und 
in Gräben. 

1040. Avena caespitosa (L.) Griess. R. 52. Aufwiesen und an 
Wassergräben gemein. 

y) alpina Neilr. 1. c. 54. Äira alpina Jacq. En. 15? non L. 
an Pill. 82. Im Velikaer Gebirge (Pill.). 

4041. Ä, flexuosa (Huds.) MK. Aira jlexuosa Huds. Pill. 82. Im 
Velikaer Gebirge (Pill. K. it.), beim Duzluker Kloster um die Pustina 
und bei Drenorac (Kn.). 

104i. Ä. caryophyUea (L.) Wigg. Aira caryophyllea L. R. 52. In 
Weingärten bei Veroyitic in Wäldern bei Krajna, im Orahovicaer Ge- 
birge (K. it. Kn.), dann bei Bacindol (K. it.), Radoyanci (Kn.), Karloyic 
(R.), Semlin (P.). 

1043. A, termis Mönch. Trisetum tenue RS. R. 54. In Weingärten 
bei Verevitoyic (K. it.) und Karloyic (R.). 

1044. A. sativa L. Cult. 

1045. -4. strigosa Schreb. Danthonia strigosa P. B. R. 52. In Sir- 
mien (R.). , 

1046. A. fatua L. R. 52. In SIrmien (R.). 

1047. A. sterilis L. Bei Semlin (P.). 

1048. Arrhenatherum elatius (L.) Presl. R. 52. Avena elatior L. 
R. 52. In Sirmieu (R.). 

1049. EragroHi» pilosa (L.) P. B. Poapilosa L. R. 53. An Wegen, 
in Wäldern, auf Triften und insbesondere feuchten Orten. 

1050. E, poaeoides Trin. 

cc) minor Neilr. 1. c. 61. Poa Eragrostia L. RK. 70. R. 53. 

Auf Aeckern bei Essek (Kn.), im Pozeganer Comitate 

(K. it.), in Weingärten Sirmiens (W. I. 31) und bei 

Semlin (P.). 
/?) major Trin. Briza Eragrostis L. R. 53. Bei Karloyic (R.). 

und Semlin (P.). 

1051. Poa dura (L.) Scop. Cynosurus durus L. R. 52. Bei Kar- 
loyic (R.), Semlin (P.). 

1052. P. annua L. An Wegen, auf Wiesen, Triften. 

1053. P. bulbosa L. An trockenen Grasplätzen. 

1054. P. fertilis Host P. seroiina Ehrh. R. 53. P, effusa K^it. 
Plantae horti botanici Pesthiensis 1809 p. 18, Schult. De. Fl. I. 227. In' 
Obstgärten, an Weingartenrändern bei Karloyic (W; I. 35), Semlin (P.). 
Synonym ist P, palustris "Rot h*^ ob auch die Linneische Pflanze ist zwei- 

10 



N. XTl. Abkti«. 
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felhaft nach Giesecke und Fabricius«), Richter "0, Aodersson») 
und nach Wm. Munso •). 

Hingegen rersucht mit rielem Scharfsinne die Identität der Li nn ei- 
schen Manie mit der Roth'schen J. Dural- Joure *•) in Strassbnrg 
nachzuweisen, da aber die schwedischen und englischen Aut4M"en nichts 
xuxerlässiger hierüber mitiheilen, so kann man doch nur die Beschreibung 
RotVs als gan* rerläsc^lich annehmen. — Roths Tentamen erschien aber 
bedeutend später als Pill er und Mitterpachers Reiseverk, weshalb 
die PÄanie dieser Autoren, xorerst zu den zweifelhaften zn zählen ist, 
doch habe ich gegründete Hoffnung, schon in Kürze diese wahrscheinlich 
im Herbare des Pesiher Umrersitätsgartens rortiadllche Pianze aufklären 
z« kennen. 

1055, P. »*»ii>rA'i> L- R. 53. In Wildem a«! s^^iaitigen Hügeln im 
Velikaer und Orahoricaer Gebirge t^K. it^ Kn.), am Drauufer ba Essek, 
(^Km.\ auf der Fmlka Gora häuüg CW. L 53V 

10^ P. mri*»ri.< L. R. 53, Schnell, tt. Anf Wiesen, im Gräben, 
Wäldern und Gebüschen in Sirmien (Kit. W. L 15^ SchnelL). Hieher 
scheint «« gehC^r«» P Kka^M*i Schult. Oe. FL I. «5. R. S3. 

UV57. P- >>rvifÄ4v<»^ L. la Cfebischea. \ii Wiesen uad Weiden gemein. 
P. *»^r»Jy^^^H:ia R. 53 geii^rt iueht?r> da W. L 14 diese zn P. praUnsis 
x:^ht; W. gtb4 Sie auf GraspIjLsen bei KaHo^^x aa. Hingegen kommt P. 
,jimvr*c«^'^'«^4"» L* ^- 1^-' *^' BLAc^ >i3.ar»> L c. 4* wohl La Linnes Herba- 
rium TiÄT^ doch iiai d.^rt drei Terschiedeae Sp^icie:*. nlsilich P. pratensis 
rar. *«*,"ttc«-j/A4a^ P^ pwr/wr^s'k? «.id P. ««ixa 

10-5^ P. «.vwÄi^rtätf** L. R. 5ow Axf trecken. ia Triften, aa Gräben, 
Aeckemuni W^^cw^fgen bei Sisice* D> M :*rLaA^ Vx^ja. Foieg^ Dnboka 
Mikveas- ^^Kau^. aa^f ieat Wauiw>»g^^ weicker tooi Klo^er Gergeteg zur 
K«/.lxa tuJLrt ^V. L 2fc*\ bei SeoLliit i^FA 

tiO'^ 4»5fjfr*r<« ä/^äta? -Ti^ X K. i'S* */*fainoj L. RK. T^ R. 53- Bei 
IXfcrtt^fAT. JL *er Jj^t;» (^K. l;.X ajt U:er de> Bo«^»» Wi Viak^^xe (Kan.), 
it i^c r3ua»c:sa ^^K«L.\ Xii a» T^ö: a^ir l>ciTi» ^^KKA ier ]>Naan bei Vn- 
k>^*A^ r^Kax.\ Kar>T*c (^W. L ^K Kaa^V .4ä Uöäc 4er Sare oberhalb 



*^»' L.JLXÄÄ F^<fiev*«I%?ire$ üt eciu.e> etc. j^ t4T. 1«^ 

*^ ^^^rfc-Tt. jKAe Scata^odfc^ dfc* Jt IHxTa. S^r^cja^ Nar^e^tt et Feiuiia 
s>^x«ue cc«iT5ceai5e^. *e^*r-?c;w «;q i^-j-injdfcsfce j^ -W^ *t> 

:» ^^ic!«^«(is»iMa Ä iih? Ljx;x«^äA Soc**cy utt. J^KJJnta^ «* *tte ?c«o«\t:jtgs of the 
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i060. 6r. fluitans (L.) R. Br. An Wassergräbeu und ausgetrock- 
neten Lachen. 

1061. G. aquatica (L.) Resl. Äira aquatica I. R. 52. Im Ganale 
bei Darüyar, auf der Puszta Serbince (K. it.), in Gräben um die Janko- 
yich^sche Ruhestätte, bei Retfalu (Kn.), am Ufer des Bosut bei Vinkovce 
(Kan.), sowie auch in stehenden und langsam fliessenden Wässern bei 
Karlovic (W. I. Ii8). 

i062. G, distans (L.) W ahl enb. In Wäldern bei Karloyic (W. I. 21). 

1063. Briza media L. Auf trockenen Wiesen und Triften nicht selten. 

1064. Meiica ciliata L. R. 53. Schnell. 53. In Gebüschen der Berg- 
wälder bei Duzluk, Velika gegen Duboka Pozeg (Kn.), auf dem Schloss- 
berge bei Stari Grad (K. it.), im Cereyicer Gebirge CSchnell.) bei Kar- 
loyic (R.) und Semlin (P.). 

1065. M, uniflora Retz. In Wäldern bei Nasice, G. Motocina, Duzluk 
und dem Kioster, bei Vucin, Zyecoyo, um den Papuk (Kn.) und bei Kar- 
loyic (W. 11. 9). 

1066. M. nutana L. R. 53. In Wäldern bei Drencovac und Jankoyac, 
im Velikaer Gebirge (K. it. Kn.) und bei Karloyic (W. II. 10). 

1067. M, dUissima L. He uff. En. 194. Au Rändern der Weingärten 
bei Vukoyar (B.), ^ereyic (Heuff.) und Karloyic (W. II. 8). 

1068. MoUnia coeruUa (L.) Mönch. In Weingärten bei Selce 
(K. it.) und Öereyic (St. Exs.). 

1069. M. serotina (L.) M. K. Festuca serotina L. Pill. t. 14. Host 
Gram. i. i. t. 92. R. 52. In Slayonien (Kit.), in Sirmien (R.) bei Semlin (P.). 

1070. Koeleria cristata (L.) Pers. Schnell. t% PoacristataB,, $3. 
Auf Erhebungen bei Bazie (K. it.), auf trockenen Wiesen und Triften in 
Sirmien häufig (W. I. 43, R. Schnell. P.). 

1071. CynOMUrus cristatus L. Pill. 64. KS. 108. R. 52. Aufwiesen 
und Gebüschen, doch häufiger im höheren Theile Slayoniens. 

1072. C. eckinatus L. R. 52. Bei Karloyic (R.). 

1073. Fesiuca Myuros Ehrh. KS. 109. R. 52. Zwischen Tüia alba 
auf den niedern Bergen und Hügeln yon der Saye bis Bazie und Oraho- 
yica (KS. Kn.), am Papxik (Kn.) und in Sirmien (R. P.) bei Bukoyac 
(W. I. 10). 

1074. F. ovina L. KS. 108. R. 52. Schnell. 22. Auf Weiden, Triften 
und Hügeln. 

y) duriuscula (L.) Neilr. 1. c. 73. R. 52. Auf trockenen Hü- 
geln bei Karloyic (W. I. 109). 

1075. F. rubra L. F, dumetorwn L. R. 52. Auf Hügeln und in Ge- 
büschen des Veroyiticer Gebirges (K. it.), bei Vukoyar (Kan.), Karloyic, 
Gergeteg (W. I. 109) und Semlin (P.). Hieher gehört wahrscheinlich F, 
duriuscula L, R. 92, da die yon W. I. i09 gesammelte Pflanze auf trockenen 
Hügeln bei Elarloyic yorkömmt. 

10* 
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i»/T6, F. UU'je^.a Hodi. B, 5*? Im SLrmiea (R. R), Biese Pianze 
kaoji wohl iü Sirmiea rorkommeB. ob aber R. uid P. die echte Pflanze 
Beraea, webi ich aicht. 

IC^TT. F.thjtior L. B. 5t. F. j^raar^wü Hads. KS. f'H. Auf Feldcni, 
Wieaea and Weidea- 

fO'Tä- F. an0miiii*2£ia Schrcb, Aa We^a nsiichea den Weingärten 
hei Bakorac (W. L II3> 

1ÖT9. F. *7k'jaikt€a (L-) YilL In Wäldern aicht jeltea. 

10;50. F. Jryawia M. K. F, fü^^itira Host. RK. 70. An der Quelle 
h^ der Gla^ücte roa Jaakorac, ia Marko rdole. am Papak (RK.), im 
Badoracer Thale hei Pozega (Fahricij) and nrii.:hea di^:hten Gehöschea 
hei StrazüoTo (W. I. 116). 

lOSl. Brmmms a^jhtr Marr. B. 5L SchaelL tL Aaf Wiesen nnd 
GraspIäUea, in den Yeroriticer Bergen, in den Wäldern des lisinage- 
hirgea, an der Mdncb^aelle Jikrica heim Duzlaker Kloster, hei Orakorica 
(K. it. Kn.), hei Darurar (EL iC), im Cerericer Gebirge (SchnelL), hei 
Karioric (B.), im Bo:§chathale und hei Bokorac (W. L 56). 

lOäi. B. ertctus Hnds. Aaf Hageln nnd an Waldranden. 

iO^ B. inermis Lejss. SchnelL 3j. B. 5). FutMca poaeforwus 
Per». B. 52. Bei Selo gegen Pnsina (Ka.), im Cerricer Gebirge (SchnelL), 
hei KarloTic (B.), Semlin (P.). 

I0S4. B, «coUmms L. PilL 3S, I3S nnd 

IO80. B, mkcGis L. Aaf Grasplätzen. Feldern, zwischen Saaten, an 
Wegrändern. 

iOS6. B. tquarrosus L. BK. 70. B. 5:^ In Grasplätzen ansser Sken- 
deroTce, im Pozeganer Comltate und hei Stankamen (RK.) sowie auch an 
Weingartenrand em hei Ceric (W. L 58). 

1087. B. arvemsis L- Aaf Wiesen, GraspUtzen, an Wegen, in Wein- 
gärten. 

a) raetma^ui Xeilr. L c. 81. Bei Semlin (P.). 

PJ nmtams Neilr. L c. 81. B. mmltißorms Host W. In Wein- 
gärten, auf Wiesen bei Veroritic, Drenorac, Orahorica 
(K. it.), Karloric (W. L 61). 

1088. B. sterilis L. B. 5S. An Wegen nnd Weingärten hei Yucin 
(Km.), Karloric (W. L 53), Semlin (P.). 

1089. B. tectontm L. Auf Grasplätzen, Wiesen, Weiden, Manem. 

1090. L^imm jm^um L. B. 53. SchnelL M. An Wegen, Wegräa- 
dem, auf Wiesen nnd Brachfeldern. 

«) tenm€ Scfarad. fl. germ. 397. X. Um^ L*. R 53. Bnmj 

rermuthet nur diese Varietät in Sirmien. 
ß) rulgar€ Sehr ad. L c. 397. Hockst gemein. 

1091. X. Umcdurn A. Br. Zwischen Lein. 

1092. L. tmmlaUwm L. Im Getreide. 
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P) arvenae, L, arvense With, R. 53. Schnell, ti. Im Getreide 

bei Cerevic (Schnell.), Karloyic (B.). Bildet ei|fentlich 

nach Neilr. 1. c. 90, den Uebergang von cc) maerochaeton 

A. Er. zu ß) leptochaeton A. Br. 

4093. Bruchypodium silvatieum (Huds.) PB. Bromus gracilis 

Weig. R. 52. W. I. 50. In Wäldern, in Gebüschen auch der hügeligen 

Gegenden. 

i094. B. pinnatum (L.) FB. In Wäldern, auf Wiesen gemein^ 

4095. Triiicum vulgare L. Cult. 

4096. T. villosum MB. Schnell. 22. Seecde villosum Host RK. 70. 
R. 54. Auf Wegen, Wiesen, in Zwetschkengärten, im Cerericer Gebirge 
(Schnell.), zwischen Kamenic und Feterwar dein (Kit.), bei Karloyic (W. 
I. 450, Kit. R.), Semlin (F.). Also wie es scheint in ganz Sirmien. 

4097. T. cristatum Schreb. RK. 70. KS. 409. Bromus cristatw L. 
R. 52. Auf trockenen Weiden bei Vrduik (RK.) Karlovic (R.), Slankamen 
(KS.). Hieher gehört T, pectinatum MB., welches nach R. Schult. Syst. 
i i. 758 Ton der yorigen „non nisi glabritie differt" als /?) pectinatptm. Im 
Friedhofe yon Semlin (F.). 

4098. T. repena L. An Wegen, Ruinen, buschigen Orten, in schlech- 
ten Wiesen und Weingärten. 

/?) glaucum Neilr. 1. c. 85. An Wegrändern, in Saaten des 
tiefländischen Theiles der Gomitate Veroyitic und Sir^ 
mien, dann des Broder Grenzregimentes. 

y) ohtusiflorum Neilr. 1. c. 85. T, juncetim Host non L. R. 54. 
T. intermedium Host Kit. in Schult. Oe. Fl. i. 254. In 
Weingärten Sirmiens (Kit.), bei Karlovic (R ), Semlin (F.). 

4099. T. eaninti^m Li. Elymus eaninus L. R. 52. In feuchten schat- 
tigen Auen. , 

4100. Secuie ctreaJU L. Cult. 
4404. Hordeum vulgare L. Cult. 

4 402. jET. seealinum Schreb. RK. 70. H. spica brevissima ^. curfui» 
dicendum (K. it.). Aufwiesen oberhalb Rusevo beiMigaloyce (RK. K. it.). 
4 403. H. distichon L. Cult. 

4404. H. hexastichon L. Cult. Auf den Zwetschkenhügeln bei Kar- 
lovic verwildert nach (W. I. 453). 

4405. jET. murinum L. An vernachlässigten Wegen, auf Grasplätzen, 
Aeckem und Mauern. 

4406. Ä maritimum With. R. 54. Auf Wiesen bei dem Feterwar- 
deiner Brunnen (W. I. 429). 

4407. Ae^fiiop* caudata L. A, eylindrica Host RK. 70. In Wein- 
gärten oberhalb Banovce gegen Surdok (RK.), bei Karlovic (W. I. 440), 
Semlin (RK. F.). 

4408. Erianihus Hoatü Gris. Spie. rum. ii. Addit. 548. E» strictua 
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Fingh. Bl. non Baldw. in Elliott Bot. sed Schnell. 22. Heuff. En. 
186. Andropogon atrictus Host RK. 69. WK. in Schult. Oe. Fl. i. 193. 
Saccharum apressum Kit. in Reichb. Fl. excurs. 34. — Auf Grasplätzen 
bei ZyecoTo (Kn.), in Wäldern und Weingärten bei Essek (Kan. Kn.), 
Vinkovce (Kan.), dann längs der Donau von Vukoy&r (Kan.) bis Peter- 
wardein und Semlin (Kit., W. I. 85, Schnell., Heuff., P.). 

1109. Sorghum vulgare Pers. Schnell. 22. Cult. 

1110. 8, halepense (L.) Pers. R. 52. Cult. 

im. Andropogon Ischaemum L. Schnell. 21. In Gräben, auf 
Ackerfeldern, an Wegrändern. 

1112. Pollinia Gryllus (L.) Spr. Andropogon Chryllus L. RK. 69. 
R. 52. Schnell. 22. In Gräben, an Waldrändern, Wegen, aufwiesen und 
in Wäldern. Im gebirgigen Slaronien kommt sie nicht vor (Kn.). 

Oyperaooae DG. 

1113. Careoß divisa Huds. Bei Semlin (P.). 

H14. C, muricata L. R. 52. Schnell. 21. In Morästen, Gräben, und 
an Ufern der Flüsse. 

ß) interrupta Wallr. Auf dem Papuk (Kn.). 

1115. C tm^j)ma L. Schnell. t\. In Morästen, an Gräben und Ufern 
der Flüsse. 

1116. C, Schreberi Schrank. Flora bav. 1789. Willd. act. berol. 
1794. Auf feuchten Wiesen bei Essek (K. it.), bei Karlovic zwischen 
Gärten (W. IV. 93), Semlin. 

1117. €. brizoides L. Bei ßerevic (St. Eis.) und Semlin (Frie- 
drichsth. Exs.). 

1H8. C. cyperoides L. In der Josava (K. it.). 

1119. C. leporina L. An Gräben bei Zvecovo (Kn.). 

1120. C. remota L. Pill. 82. R. 52. In Wäldern bei Verovitic (K. it.), 
Vucin (Kn.), bei der Jankovacer Glashütte (K. it.), in Wäldern bei Klo- 
kocovac (Kn.), im Thiergarten bei Podgorac, in den Buchenwäldern des 
Kutjevser Gebirges (K. it.), bei Velika (Pill.), im schattigen Thale ober- 
halb Bukovac gegen Strazilovo, dann bei Gergeteg (W. IV. 100) und 
Semlin (P.). 

1121. O, strieta Good. R. 52. In austrocknenden Sümpfen z. B. in 
der Palacsa äusserst häufig (Kan. Kn.), in Sirmien (R.). 

1122. C. vulgaris Fries. Kriegsinsel bei Semlin (P.). 

1123. a caespUosa L. R. 52. In Sirmien (R.). 

1124. C acuta L. R. 52. Schnell. 21. In Morästen, Gräben und an 
überschwemmten Orten. 

1125. C, tomentosa L. R. 52. Bei Karlovic (R.) und Semlin (F.). 

1126. €, praecox J&cq, R. 52. Ebendaselbst. 
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1127. C. digitata L. R. 52. In Wäldern beim Duzluker Kloster, bei 
Jankorac (Kn.), Karlovic (R.) und Semlin (P.)« 

1128. C alba Scop. In Bergwäldern bei G. Motocina (Kn.). 

1129. C. panicea L. Pill. 82. Auf Bergwiesen und an Waldrändern 
bei ZyecoYo, Orabovica (Kn.), Velika (Pill.) und Pozega (Kn.). 

1130. C. glauca Scop. S cbnell. 21. Bei ^ereyic (Scbnell.). 

1131. C. pendula Huds. C pendulina (Scbreibfebler) RK. Am 
Flusse bei Gergeteg (W. IV. 128) an Bergquellen bei Jankorac und 
Vucin (Kn.). 

1132. C. pilosa Scop. R. 52. In Sirmitii (R.). 

1133. C. pallescens L. In Bergwäldern auf dem Oggraseyicka Brdo 
(K. it.) bei Oraboyica (Kn.) und Semlin (P.). 

1134. C, silvatica Huds. C drymeia Ehrh. R. 52. Im Veroyiticer 
Tbale, auf dem Aggraseoicka Brdo, im Podgoracer Thiergarten, auf dem 
Fapuk (K, it.), beim Duzluker Booster, zwischen Cepin und Selce (Kn.), 
im Thale oberhalb Rakoyac, bei Bukovac (W. IV. 120) und Semlin (P.). 

1135. C. Micheln Host. Bei Semlin (P.). 

1136. C. distans L. R. 52. C striata Kit. In der Palacsa (K. it.), 
bei Karloyic (R.), Semlin (P.). 

1137. C. fulva Good. R. 52. Am Bache zwischen Zyecoyo und 
Kamenska (Kn.), in Sirmien (P.). 

1138. C, hordeistichos Vi 11. C. secalinia Wahlenb. RK. 70. In 
Gräben bei Banofce und Maradik (RK.). 

1139. C Pseudo'Cyperus L. In der Palacsa (Kn-). 

1140. C. vesicaria L. Kriegsinsel bei Semlin (P.). 

114U C. hirta L. An Bergquellen beiDuzluk (Kn,), bei Semlin (P.). 

1142. Cladium Mariscus (L.) R. Br. Schoenus Mariscus L. R. 53. 
Bei Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1143. Scirpus supinus L. R. 53. Isolepia supinus R. Br. R. 53. Bei 
Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1144. S. Holoschoenus L. R. 53. An Strassengräbeu und auf san- 
digen Triften bei Selo, Bizovac, Tenye (Kn.), Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1145. S. lacustris L. RK. 70. R. 53. An Sümpfen und stehenden 
Gewässern spärlich bei Jankoyac, Klokocoyac (Kn.), am Rande der Pa- 
lacsa (K. it. Kn.), bei Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

/?) «linor Roth. Tent. i. 21. S. Tabernaemontani Gmel. R. 53. 
In Sirmien (R. P.). 

1146. S, palustris L. R. 53. An ausgetrockneten Lachen und Sumpf- 
stellen, bei Pozeg, Vucin, Smude, Jankoyac, Bizoyac (Kn.) und in Sir- 
mien (R.). 

a) semicingens Neilr. 1. c. 128. Eleocharis palustris R. 52. 
Heleocharis palustris R. Br. Bei Karloyic (R.) und 
Semlin (P.). 
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4147. S, ovcUus Roth. Bei Zvecoro am Bache gegen Kamensko (Kn.). 

1148. S. acicularis L. RK. 70. R. 53. In Morästen und an ange- 
schwemmten Orten der Ebene zerstreut. 

iU9. S. paucißorus Light f. Bei ISemlin (P.). 

H50. S. Mchelianus L. RK. 70. R. 53. Isolepis Michdianus RS. R. 
53. In den yon der Drare überschwemmten Orten insbesondere bei Essek 
(RK. Kn.), Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

H54. S, marüimus L. Bei Semlin (F.). 

1152. S, süvcUicus L. In Gebüschen am Ufer der Lonca (K. it.), bei 
BankoYci, Vucin, Jankovac und Sipovac (Kn.)- 

1153. S, radicans Schk. Bei Semlin (F.). ' ' 

1154. Cyperus flavesctns L. R. 53. An Ufern, Gräben und qiiölligen 
Orten häufig. 

1155. C. fuscus L. RK. 70. R. 52. Ebenso. 

ß) virescens Vahl. En. ii. 336. C virescens ♦R. 52. An ausge- 
trockneten Sumpfstellen bei Vucin, Sekulince , Selo, 
Nasice und Essek (Kn.). Rumy yermuthet ihn nur in 
Sirmien. 

1156. C. glaber L. C. patulus Kit. in Host Gram. iii. 49. t. 74. Am 
Drareufer nächst der Militärschwimmschule bei Essek (Kn.), und an Quellen 
bei lUok (Kit. F. Exs.). Farlatore FL it. ii. p. 30 sagt: „II Cyperus pa- 
tulus di Kitaibel spetta anche a questa specie (C. glaber L.); io ne ho 
yeduto T esemplare del Banato, mandato da lui a Willdenow con. il 
nome di Cyperus banaticus.^ Fancic Vez. 586 yermuthet gleichfalls, dass 
C, patulus K i t. synonym sei mit C, glaber L. , doch sagt er diess nicht 
so entschieden wie Farlatore. Ascherson war mit seiner nfcht genug 
rühmenswerthen Zuyorkommenheit bereit, mir folgende Mittheilung aus 
Willdenow'*s Herbarium zukommen zu lassen: 

„In Willdenow'^s Herbar No. 1380 (auf dem Umschlagsbogen steht 
yon Willdenow's Hand: 

Cyperus pattUus umbella 

simplici, spiculis capitatis 

oblongis 

Habitat in Hungaria, 

Africa boreali %') 
befinden sich auf fol. 1 . 1 Vi Expl. (nämlich ein Tollst&ndiges und 
ein Untertheil), mit folgender Etiquette yon der bekannten Handschrift 
KitaibeTs, auf der Etiquette ist hungaricus ausgestrichen 

Cyperus hungaricus banatieus 

Huuc pro vegeto declarasti, qui 

tarnen esse nequit cum culmos 

acute triquetros et flores tri- 

andros habeat. 
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Digitized by VjOOQIC 



Ueber bisher bekannte Pflanzen Slavoniens. 81 

In fossis et pratis humidis 
Bauatus. 

Dabei liegt eiu Zettel, auf welchen Kunth geschrieben hat Cyperus 
patulus Kit. Host. (Fol. 2 ist nach Kunth C. con^es^t*« V ah 1. und stammt 
nicht aus Ungarn.) Demnach ist die Identität von C. patulus und bana- 
ticus ") actenmässig bewiesen. Was die Identität von patulus mit glaher 
betrifft, so beziehe ich mich, da ich kein Kenner dieser Gattung bin, auf 
folgendes Schema, das unser Mitglied Böckeier (der eine Monographie 
der Cjperaceen in Arbeit hat) unseren Exemplaren beilegte." Aus diesem 
ist ersichtlich, dass Böckeier C patulus von glaher verschieden hält. 

M57. C pannonicus Jäcq. K. 52. In Sirmien (R.). 

4158. C glomeratus L. RK. 70. * R. 52. Im Sande der Drave (R K. 
Ku.), in Sirmien (R.), bei Semlin (P.). 

Alismaceae R. Br. 

H59. Aiisma Plantago Li. An überschwemmten Stellen, in Gräben 
und Morästen, auch wenn diese ausgetrocknet sind. 

H60. A. parnassifolium L. RK. 70. In der Palacsa (RK.). Ich habe 
es nicht gefunden und glaube, dass bei den jetzigen Verhältnissen der 
Palacsa dieses kaum vorkommen wird. 

1161. Sagiiiaria sagittaefolia L. In Gräben und Morästen. 

Batomaoeae Lindl. 

üQt, jBuiomus umbellatus L. An überschwemmten Stellen, in 
Gräben und Morästen. 

Junoaoeae Ag. 

1163. Luzula pilosa Willd. In Sirmien (P.). 

1164. L. albida DC. Im ganzen Papukgebirge (K. it. Kn.) und bei 
Pozeg (Kn.). 

1165. L. campestris DC. In höher gelegenen Wäldern und Holz- 
schlägen (Kn.). 

ß) nemorosa E. Mey. Bei Semlin (P.). 

1166. JTuncus communis E. Mey. 



^^) Was nicht so leicht ohne obige Bemerkungen aus folgender 
meines Wissens einzigen und bis jetzt unpublizirten Diagnose des C. ha- 
ncUicus zu ersehen gewesen wäre: C banaticus. Culmo acute triquetro, 
pedali, laevi-erecto, basi vaginato. Folia laevia etiam marginibus umbella 
triphylla (foliolis longis margine aculeatis) supra decomposita; spiculis 
linearibus? sessilibus confectis glumis obtusis cum acumine breviss. patulo, 
marginibus membr. fasc. carina viridibus. In humidis Banatus. 
B4. ni. Abhaill. 11 
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felhaft nach Giesecke und Fabricius*), Richter ''), Andersson*) 
und nach Wm. Munso •). 

Hingegen versucht mit yielem Scharfsinne die Identität der L in n ei- 
schen Pflanze mit der Roth'schen J. Dural- Jouve ^®) in Strassburg 
nachzuweisen, da aber die schwedischen und englischen Autoren nichts 
zurerlässiger hierüber mittheilen, so kann man doch nur die Beschreibung 
Roth's als ganz verlässlich annehmen. — Roth''s Tentamen erschien aber 
bedeutend später als Pill er und Mitterpacher's Reisewerk, weshalb 
die Pflanze dieser Autoren, vorerst zu den zweifelhaften zu zählen ist, 
doch habe ich gegründete Hoffnung, schon in Kürze diese wahrscheinlich 
im Herbare des Pesther Universitätsgartens yorfindliche Pflanze aufklären 
zu können. 

1055. P. nemoralis L. R. 53. In Wäldern auf schattigen Hügeln im 
Velikaer und Orahovicaer Gebirge (K. it., Kn.), am Drauufer bei Essek, 
(Kn.), auf der Fruska Gora häufig (W. I. 23). 

1056. P. trivialis L. R. 53. Schnell. 22. Auf Wiesen, in Gräben, 
Wäldern und Gebüschen in Sirmien (Kit. W. I. 15. Schnell.). Hieher 
scheint zu gehören P. Kitaibelii Schult. Oe. Fl. I. 225. R. 53. 

1057. P. pratensis L. In Gebüschen, auf Wiesen und Weiden gemein. 
P. angustifolia R. 53 gehört hieher, da W. I. 14 diese zu P. pratensis 
zieht; W. gibt sie auf Graspläzen bei Karloric an. Hingegen kommt P. 
angustifolia L. Sp. PI. 67 nach Munro 1. c. 42 wohl in Linnes Herba- 
rium Yor , doch sind dort drei verschiedene Species, nämlich P. pratensis 
rar. angustifolia^ P. nemoralis und P. annua, 

i058. P. compressa L. R. 53. Auf trockenen Triften, an Gräben, 
Aeckern und Waldwegen bei Nasice, D. Motocina, Vucin, Pozega, Duboka 
Mikleus (Kn.), auf dem Waldwege, welcher yom Kloster Gergeteg zur 
Kolna führt (W. I. 29), bei Semlin (P.). 

1059. Giyceria spectdbUis'MiK.. J^oa aquatica L. RK. 70. R. 53. Bei 
Barüvar, in der Josava (K. it.), am Ufer des Bosut bei Vinkoyce (Kan.), 
in der Palacsa (Kn.), nnd am Ufer der Draye (RK.), der Donau bei Vu- 
kovar (Kan.), Karloyic (W. I. 30, Kan.), am Ufer der Saye oberhalb 
Semlin (P. Kan.). 



•) Linnaei Praelectiones in ordines etc. p. 147, 148. 

'') Codex Linneanus p. 81. 

*) Gramineae Scandinaviae in Dania, Svecia, Noryegia et Fennia 
sponte crescentes, descriptae et delineatae p. 40, 41. 

•) On the Identification of the Grasses of Linnaeus*s Herbarium now 
iu possession of the Linnean Society im Journal of the proceedings of the 
Linnean societj yi, p. 43, n. 21, 22. 

*®) Note sur la synonymie du Poa palustris L. (P. serotina £hrh. 
P. fertilis Host) in Bull, de la soc. bot. de Franke 1862, p. 460 sq. 
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4060. G, fluitans (L.) R. Br. An Wassergräbeu und ausgetrock- 
neten Lachen. 

1061. G, aqucUica (L.) Resl. Äira aquaiica I. R. 52. Im Canale 
bei Darüvar, auf der Fuszta Serbince (K. it.), in Gräben um die Janko- 
Tich'*sche Ruhestätte, bei Retfalu (Kn.), am Ufer des Bosut bei Vinkorce 
(Kan.), sowie auch in stehenden und langsam fliessenden Wässern bei 
Karloric (W. I. 118). 

1062. G, distans (L.) W ahlenb. In Wäldern bei Karloyic (W. I. 21). 

1063. Briza media L. Auf trockenen Wiesen und Triften nicht selten. 

1064. Meiica ciliata L. R. 53. Schnell. 53. In Gebüschen der Berg- 
wälder bei Duzluk, Velika gegen Duboka Pozeg (Kn.), auf dem Schloss- 
berge bei Stari Grad (K. it.), im ßereyicer Gebirge CSchnell.) bei Kar- 
loyic (R.) und Semlin (P.). 

1065. M, uniflora Beiz. In Wäldern bei Nasice, G. Motocina, Duzluk 
und dem Kioster, bei Vucin, Zyecovo, um den Papuk (Kn.) und bei Kar- 
loyic (W. IL 9). 

1066. M. nutana L. R. 53. In Wäldern bei Drencovac und Jankoyac, 
im Velikaer Gebirge (K. it. Kn.) und bei Karloyic (W. II. 10). 

1067. M, dUissima L. He uff. En. 194. An Rändern der Weingärten 
bei Vukoyar (B.), ßereyic (Heuff.) und Karloyic (W. II. 8). 

1068. Molinia caerulea (L.) Mönch. In Weingärten bei Selce 
(K. it.) und ^ereyic (St. Exs.). 

1069. M, serotina (L.) M. K. Festuca serotina L. Pill. t. 14. Host 
Gram. i. i. t. 92. R. 52. In Slayonien (Kit.), in Sirmien (R.) bei Semlin (P.). 

1070. Koeleria cristata (L.) Pers. Schnell. 22. Poa cmtcrfa B. 53. 
Auf Erhebungen bei Bazie (K. it.), auf trockenen Wiesen und Triften in 
Sirmien häufig (W. I. 43, R. Schnell. P,). 

1071. Cynosurus cristatus L. Pill. 64. KS. 108. R. 52. Aufwiesen 
und Gebüschen, doch häufiger im höheren Theile Slayoniens. 

1072. C. echinatus L. R. 52. Bei Karloyic (R.). 

1073. resiuca Myuros Ehrh. KS. 109. R. 52. Zwischen Tilia alba 
auf den niedern Bergen und Hügeln von der Saye bis Bazie und Oraho- 
yica (KS. Kn.), am Papuk (Kn.) und in Sirmien (R. P.) bei Bukoyac 
(W. I. 10). 

1074. F, ovina L. KS. 108. R. 52. Schnell. 22. Auf Weiden, Triften 
und Hügeln. 

y) duriusciUa (L.) Neilr. 1. c. 73. R. 52. Auf trockenen Hü- 
geln bei Karloyic (W. I. 1Q9). 

1075. jP. rtU>ra L. F. dumetormn L. R. 52. Auf Hügeln und in Ge- 
büschen des Veroyiticer Gebirges (K. it.), bei Vukoyar (Kan.), Karloyic, 
Gergeteg (W. I. 109) und Semlin (P.). Hieher gehört wahrscheinlich F, 
duriuscula L, R. 92, da die yon W. I. 109 gesammelte Pflanze auf trockenen 
Hügeln bei Karloyic vorkömmt. 

10* 
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i076. F. loliaeea Huds. R. 52? In Sirmien (R. P.). Diese Pflanze 
kann wohl in Sirmien yorkommen. ob aber R. und P. die echte Pflanze 
meinen, weiss ich nicht. 

4077. F.elatior L. R. 52. F. pratensis Huds. KS. 108. Auf Feldern, 
Wiesen und Weiden. 

i078. F. arundinacea Schieb. An Wegen zwischen den Weingärten 
bei Bukoyac (W. I. 113). 

1079. F. gigantea (L.) Vill. In Wäldern nicht selten. 

1080. F. drymeia M. K. F. silvatica Host. RK. 70. An der Quelle 
bei der Glashütte yon Jankoyac, in Markoydole, am Fapuk (RK.)) ini 
Radoyacer Thale bei Pozega (Fabriczy) und zwischen dichten Gebüschen 
bei Straziloyo (W. I. 116). 

1081. JBromus asper Murr. R. 52. Schnell. 22. Auf Wiesen und 
Grasplätzen, in den Veroyiticer Bergen, in den Wäldern des Lisinage- 
burges, an der Mönchquelle Jskrica beim Duzluker Kloster, bei Orahoyica 
(K. it. Kn.), bei Daruyar (K. it.), im Cereyicer Gebirge (Sclinell.), bei 
Karloyic (R.), im Roschathaie und bei Bukoyac (W. I. 56). 

1082. B, erectus Huds. Auf Hügeln und an Waldrändern. 

1083. JB, inermis Leyss. Schnell. 22. R. 52. Festuca poaeformis 
Pers. R. 52. Bei Selo gegen Pusina (Kn.), im Ceryicer Gebirge (Schnell.), 
bei Karloyic (R.), Semlin (P.). 

1084. B, secalinus L. Pill. 32, 138 und 

1085. B. mollis L. Auf Grasplätzen, Feldern, zwischen Saaten, an 
Wegrändern. 

1086. B, squarrosus L. RK. 70. R. 53. In Grasplätzen ausser Sken- 
deroyce, im Pozeganer Comitate und bei Slankamen (RK.) sowie auch an 
Weingärtenrändern bei Ceric (W. I. 58). 

1087. B. arvensis L. Auf Wiesen, Grasplätzen, an Wegen, in Wein- 
gärten. 

a) racemosus Neilr. 1. c. 81. Bei Semlin (P.). 

/?) nutans Neilr. L c. 81. B, mültiflorus Host W. In Wein- 
gärten, auf Wiesen bei Veroyitic, Drenoyac, Orahoyica 
(K. it.), Karloyic (W. I. 61). 

1088. B. steriUs L. R. 52. An Wegen und Weingärten bei Vucin 
(Kn.), Karloyic (W. I. 53), Semlin (P.). 

1089. B. tectorum L. Auf Grasplätzen, Wiesen, Weiden, Mauern. 

1090. Lolium perenne L. R. 53. Schnell. 22. An Wegen, Wegrän- 
dern, auf Wiesen und Brachfeldern. 

a) tenue Sehr ad. fl. germ. 397. L. tenue L*. R. 53. Rumj 

yermuthet nur diese Varietät in Sirmien. 
ß) vulgare Sehr ad. 1. c. 397. Höchst geraein. 

1091. L. linicolum A. Br. Zwischen Lein. 

1092. L, temulerUum L. Im Getreide. 
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/?) arvense. L, arvense With, B. 53. Schnell. 22. Im Getreide 

bei Cerevic (Schnell.), Karloyic (R.). Bildet eijfentlich 

nach Neilr. 1. c. 90, den Uebergang von a) maerochaeton 

A. Er. zu /?) leptochaeton A. Er. 

4093. Brachypodium silvatieum (Huds.) PB. Bromus gracilis 

Weig. R. 52. W. I. 50. In Wäldern, in Gebüschen auch der hügeligen 

Gegenden. 

i094. B. pinnatum (L.) FB. In Wäldern, auf Wiesen gemein. 
i095. Triiicum vulgare L. Cult. 

1096. T. villoaum MB. Schnell. 22. SteaXe villosum Host RK. 70. 
R. 54. Auf Wegen, Wiesen, in Zwetschkengärten, im Cerericer Gebirge 
(Schnell.), zwischen Kamenic und Feterwardein (Kit.), bei Karlovic (W. 
I. 150, Kit. R.), Semlin (F.). Also wie es scheint in ganz Sirmien. 

1097. T. cristatum Schreb. RK. 70. KS. 109. Bromus cristatw L. 
R. 52. Auf trockenen Weiden bei Vrdnik (RK.) Karloyic (R.), Slankamen 
(KS.). Hieher gehört T. pectinatum MB., welches nach R. Schult. Syst. 
i i. 758 Yon der rorigen „non nisi glabritie differt'' als /?) pectinat^m, Im 
Friedhofe von Semlin (F.). 

1098. T. repena L. An Wegen, Ruinen, buschigen Orten, in schlech- 
ten Wiesen und Weingärten. 

ß) glaucum Neilr. 1. c. 85. An Wegrändern, in Saaten des 
tiefländischen Theiles der Gomitate Verovitic und Sir^ 
mien, dann des Eroder Grenzregimentes. . 

y) oUusiflorum Neilr. 1. c. 85. T. junceum Host non L. R. 54. 
T. intermedium Host Kit. in Schult. Oe. Fl. i. 254. In 
Weingärten Sirmiens (Kit.), bei Karlovic (R), Semlin (F.). 

1099. T, caninum L. Elymus eaninus L. R. 52. In feuchten schat- 
tigen Auen. , 

1100. Secaie cereaU L. Cult. 

1101. Hordeum vtdgare L. Cult. 

1102. jET. secalinum Schreb. RK. 70. H. spica brevissima ^. curfui» 
dicendum (K. it.). Aufwiesen oberhalb Rusevo beiMigalovce (RK. K. it.). 

1103. H. distichon L. Cult. 

1104. H. hexasticJion L. Cult. Auf den Zwetschkenhügeln bei Kar- 
lovic verwildert nach (W. I. 153). 

1105. jET. murinum L. An vernachlässigten Wegen, auf Grasplätzen, 
Aeckern und Mauern. 

1106. Ä maritimum With. R. 54. Auf Wiesen bei dem Feterwar- 
deiner Brunnen (W. I. 129). 

1107. Aegilop* caudata L. A, cylindrica Host RK. 70. In Wein- 
gärten oberhalb Banovce gegen Surdok (RK.), bei Karlovic (W. I. 140), 
Semlin (RK. F.). 

1108. Erianihus Hoatii Gris. Spie. rum. ii. Addit. 548. E» strictua 
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Fingh. Bl. non Baldw. in Elliott Bot. sed Schnell. 22. He uff. En. 
186. Ändropogon atrictus Host RK. 69. WK. in Schult. Oe. Fl. i. 193. 
Saccharum apressum Kit. in Reichb. Fl. excurs. 34. — Auf Grasplätzen 
bei ZyecoTo (Kn.), in Wäldern und Weingärten bei Essek (Kan. Kn.), 
Vinkovce (Kan.), dann längs der Donau yon Vukov&r (Kan.) bis Peter- 
wardein und Semlin (Kit., W. I. 85, Schnell., Heuff., P.). 

1109. Sorghum vulgare Pers. Schnell. 22. Cult. 

1110. Ä halepense (L.) Pers. R. 52. Cult. 

IUI. Andropogon Ischaemum L. Schnell. 21. In Gräben, auf 
Ackerfeldern, an Wegrändern. 

1112. Pollinia Gryllus (L.) Spr. Andropogon Gryllus L. RK. 69. 
R. 52. Schnell. 22. In Gräben, an Waldrändern, Wegen, aufwiesen und 
in Wäldern. Im gebirgigen Slaronien kommt sie nicht vor (Kn.). 

Osrpersooae DG. 

1113. Careoß divisa Huds. Bei Semlin (P.). 

1114. C muricata L. R. 52. Schnell. 21. In Morästen, Gräben, und 
an Ufern der Flüsse. 

ß) interrupta Wallr. Auf dem Papuk (Kn.). 

1115. C, vulpinaL. Schnell. 21. In Morästen, an Gräben und Ufern 
der Flüsse. 

1116. C. Schreberi Schrank. Flora bay. 1789. Willd. act. berol. 
1794. Auf feuchten Wiesen bei Essek (K. it.), bei Karloyic zwischen 
Gärten (W. IV. 93), Semlin. 

1117. C, brizoides L. Bei Cereyic (St. Eis.) und Semlin (Frie- 
drichsth. Exs.). 

1118. C cyperoides L. In der Josaya (K. it.). 

1119. C. leporina L. An Gräben bei Zyecoyo (Kn.). 

1120. C, remota L. Pill. 82. R. 52. In Wäldern bei Veroyitic (K. it.), 
Vucin (Kn.), bei der Jankoyacer Glashütte (K. it.), in Wäldern bei Klo- 
kocoyac (Kn.), im Thiergarten bei Podgorac, in den Buchenwäldern des 
Kutjeyser Gebirges (K. it.), bei Velika (Pill.), im schattigen Thale ober- 
halb Bukoyac gegen Straziloyo, dann bei Gergeteg (W. IV. 100) und 
Semlin (P.). 

1121. V. stricta Good. R. 52. In austrocknenden Sümpfen z. B. in 
der Palacsa äusserst häufig (Kan. Kn.), in Sirmien (R.). 

1122. C, vulgaris Fries. Kriegsinsel bei Semlin (P.), 

1123. C. eaespüosa L. R. 52. In Sirmien (R.). 

1124. €, acuta L. R. 52. Schnell. 21. In Morästen, Gräben und an 
überschwemmten Orten. 

1125. C. iomentosa L. R. 52. Bei Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1126. C praecoaj Ja cq. R. 52. Ebendaselbst. 
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li27. C. digitata L. R. 52. lu Wäldern beim Duzluker Kloster, bei 
Jankorac (Ku.), Karlovic (R.) und Semlin (P.)« 

Ii28. C. alba Scop. In Bergwälderu bei G. Motocina (Kn.). 

Ii29. C. pankea L. Pill. 82. Auf Berg wiesen und an Waldrändern 
bei Zrecovo, Oraboyica (Kn.), Velika (Pill.) und Pozega (Kn.). 

4130. C. glauca Scop. Schnell. 21. Bei ^ereyic (Schnell.). 

1131. C. pendtUa Huds. C. pendulina (Schreibfehler) RK. Am 
Flusse bei Gergeteg (W. IV. 128) an Bergquellen bei Jankorac und 
Vucin (Kn.). 

1132. C. piloaa Scop. R. 52. In Sirmitii (R.). 

1133. C, pallescens L. In Bergwäldern auf dem Oggrasericka Brdo 
(K. it.) bei Orahoyica (Kn.) und Semlin (P.). 

1134. C, süvatica Huds. C drymeia Ehrh. R. 52. Im Veroviticer 
Thale, auf dem Aggraseoicka Brdo, im Podgoracer Thiergarten, auf dem 
Papuk (K. it.), beim Duzluker Kloster, zwischen Cepin und Selce (Kn.), 
im Thale oberhalb Rakovac, bei Bukovac (W. IV. 120) und Semlin (P.). 

1135. C. Michelii Host. Bei Semlin (P.). 

1136. C. distans L. R. 52. C striata Kit. In der Palacsa (K. it.), 
bei Karloyic (R.), Semlin (P.). 

1137. C, fulva Good. R. 52. Am Bache zwischen Zyecoyo und 
Kamenska (Kn.), in Sirmien (P.). 

1138. C. hordeistichos Vill. C. secalinia Wahlenb. RK. 70. In 
Gräben, bei Banofce und Maradik (RK.). 

1139. C, Pseudo'Cyperus L. In der Palacsa (Kn.). 

1140. C. vesicaria L. Kriegsinsel bei Semlin (P.). 

114U C. hirta L. An Bergquellen beiDuzluk (Kn.), bei Semlin (P.). 

1142. Cladium Mariscus (L.) R. Br. Schoenua Mariscua L. R. 53. 
Bei Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1143. Scirpu* aupinua L. R. 53. Isdepia supinua R. Br. R. 53. Bei 
Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1144. S. JSoloachoenua L. R. 53. An Strassengräbeu und auf san- 
digen Triften bei Selo, Bizovac, Tenye (Kn.), Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1145. S. lacuatria L. RK. 70. R. 53. An Sümpfen und stehenden 
Gewässern spärlich bei Jankoyac, Klokocoyac (Kn.), am Rande der Pa- 
lacsa (K. it. Kn.), bei Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

/?) minor Roth. Tent. i. 21. 8. Tabernaemontani GmeL R. 53. 
In Sirmien (R. P.). 

1146. aS^. palustris L. R. 53. An ausgetrockneten Lachen und Sumpf- 
stellen, bei Pozeg, Vucin, Smude, Jankoyac, Bizoyac (Kn.) und in Sir- 
mien (R.). 

<x) aemicingens Neilr. 1. c. 128. EUocharia palustris R. 52. 
Hdeocharis paluatria R. Br. Bei Karloric (H.) and 
Semlin (P.). 
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H47. S, ovcUus Roth. Bei Zvecoro am Bache gegen Kamensko (Kn.). 

1148. S. acicularia L. RK. 70. R. 53. In Morästen und an ange- 
schwemmten Orten der Ebene zerstreut. 

iU9. 8. paucißorus Light f. Bei Semlin (P.). 

H50. S, Mchelianus L. RK. 70. R. 53. Isolepis Michelianus RS. R. 
53. In den ron der Drare überschwemmten Orten insbesondere bei Essek 
(RK. Kn.), KarloYic (R.) und Semlin (P.). 

H5i. 'S', maritimus L. Bei Semlin (F.). 

1152. S. silvaticus L. In Gebüschen am Ufer der Lonca (KL it.), bei 
BankoTci, Vucin, Jankovac und Sipovac (Kn.)« 

1153. S, radicans Schk. Bei Semlin (F.). 

1154. €)yperus flavesctns L. R. 53. An Ufern, Gräben und quelligen 
Orten häufig. 

1165. a fuscus L. RK. 70. R. 52. Ebenso. 

/?) virescens Vahl. En. ii. 336. C. virescens *R. 52. An ausge- 
trockneten Sumpfstellen bei Vucin, Sekulince , Selo, 
Nasice und Essek (Kn.). Rumy rermuthet ihn nur in 
Sirmien. * * 

1156. C. glaber L. C patulus Kit. in Host Gram. iii. 49. t. 74. Am 
Drareufer nächst der Militärschwimmschule bei Essek (Kn.), und an Quellen 
bei Illok (Kit. F. Exs.). Farlatore Fl. it. ii. p. 30 sagt: „II Cyperus pa- 
tulus di Kitaibel spetta anche a questa specie (C glaber L.); io ne ho 
yeduto F esemplare del Banato , mandato da lui a Willdenow con il 
nome di Cyperus banaticus.^ Fancic Vez. 586 vermuthet gleichfalls, dass 
C. patulus Kit. synonym sei mit C, glaber L., doch sagt er diess nicht 
so entschieden wie Pariatore. Ascherson war mit seiner ^nteht genug 
rühmenswerthen Zuvorkommenheit bereit, mir folgende Mittheilung aus 
Winden ow*'s Herbarium zukommen zu lassen: 

„In Willdenow's Herbar No. 1380 (auf dem Umschlagsbogen steht 
von Willdenow''s Hand: 

Cyperus patulus umbella 
simplici, spiculis capitatis 
oblongis 

Habitat in Hungaxia, 
Africa boreali 21.) 
befinden sich auf fol. 1. iVi Expl. (nämlich ein vollständiges und 
ein Untertheil), mit folgender Etiquette von der bekannten Handschrift 
KitaibeFs, auf der Etiquette ist hungaricus ausgestrichen 
Cyperus hungaricus banatieus 
HuDc pro vegeto declarasti, qui 
tarnen esse jieqtiit cum culmos 
acute triquetros et flores tri- 
andros habeat. 



•I-Hj 
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In fossis et pratis humidis 

Bauatus. 
Dabei liegt ein Zettel, auf welchen Kunth geschrieben hat Cyperus 
patulus Kit. Host. (Fol. 2 ist uach Kunth C con^M^t^sV ah 1. und stammt 
nicht aus Ungarn.) Demnach ist die Identität von C patulus und bana- 
Heus **) actenmässig bewiesen. Was die Identität von patulus mit gldber 
betrifft, so beziehe ich mich, da ich kein Kenner dieser Gattung bin, auf 
folgendes Schema, das unser Mitglied Bö ekel er (der eine Monographie 
der Cjperaceen in Arbeit hat) unseren Exemplaren beilegte." Aus diesem 
ist ersichtlich, dass Böckeier €, patulus von glaber verschieden hält. 

1157. C pannonicus Jacq. R. 52. In Sirmien (R.). 

1158. C. glomerattis L. RK. 70. * R. 52. Im Sande der Drave (R K. 
Kn.), in Sirmien (R.), bei Semlin (P.). 

Alismaceae R. Br. 

1159. Alisma Plantago L. An überschwemmten Stellen, in Gräben 
und Morästen, auch wenn diese ausgetrocknet sind. 

1160. A. pamassifolium L, RK. 70. In der Palacsa (RK.). Ich habe 
es nicht gefunden und glaube, dass bei den jetzigen Verhältnissen der 
Palacsa dieses kaum vorkommen wird. 

1161. Sagiiiaria sagitta^folia L. In Gräben und Morästen. 

Batomaoeae Lindl. 

i\Qt, jBuiomus umbellatus L. An überschwemmten Stellen, in 
Gräben und Morästen. 

Junoaoeae Ag. 

1163. Luzuta pilosa Willd. In Sirmien (P.). 

1164. L. dlbida DC. Im ganzen Papukgebirge (K. it. Kn.) und bei 
Pozeg (Kn.). 

1165. L. campestris DC. In höher gelegenen Wäldern und Holz- 
schlägen (Kn.). 

ß) nemorosa E. Mey. Bei Semlin (P.). 

1166. JTuncus communis E. Mej. 



^^) Was nicht so leicht ohne obige Bemerkungen aus folgender 
meines Wissens einzigen und bis jetzt unpublizirten Diagnose des C. ba- 
naticus zu ersehen gewesen wäre: C. banaticus, Culmo acute triquetro, 
pedali, laevi-erecto, basi vaginato. Folia laevia etiam marginibus umbeUa 
triphylla (foliolis longis margine aculeatis) supra decomposita; spiculis 
liuearibus? sessilibus confectis glumis obtusis cum acumine breviss. patulo, 
marginibus membr. fasc. carina yiridibus. In humidis Banatus. 
Bl ITI. AbkaB4l ü 
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a) conglomeratus E. Mey. Auf dem Wege zwischen Drenoyac 
und Orahovica (K. it.), bei den Meierhöfen Sipoyac und 
Brezike nächst Nasice (Kn.)* 
ß) effu&u8 £. Mej. Juncus effusus L. R. 53. An Gräben und ange- 
schwemmten Stellen gemein. 
il67. J. glaucus Ehrh. In Bergwäldern bei Duzluk, Vucin gegen 
Zvecovo (Kn.), bei Semlin (P.). 

1168. J. lamprocarpus Ehrh. An Ufern und Gräben gemein. 

1169. J. compressus Jacq. J. hulhosus L. ed. ii (non i) 466. R. 53. 
An Ufern und angeschwemmten Orten bei Duboka, Straieman, Zrecoyo, 
Vucin, Orahorica, Duzluk, Essek (Kn.), Karlovic (R.) und Semlin (P.) 

1170. J, hufoniuB L. R. 53. An feuchten Ufern und Gräben nicht 



selten. 



Eelanthsoeae R. Br. 



Il7i. Verairum nigrum L. Pill. IH. RK. 70. Im Papukgebirge 
(Pill. RK. Kn.). Die Slaronier nennen sie Cermerika. 

1172. Colchicum autumnale L. Schnell. %i. Gemein im hügeligen 
und gebirgigen Theile des Landes. 

IiiUaoeae DC. 

1173. Eryihronium Dens Canis L. 

ß) flore Candida Par. Corr. 124. In dem eine Stunde langen 
und sehr engen Jagodojak-Thale bei Pozega, mit Isopy- 
rum thalictroides in grosser Menge. Jedenfalls ist es 
eigentlich, dass die rothe Varietät, die auf den benach- 
barten Bergen und Hügeln häufig yorkömmt, in diesem 
Thale nicht zu finden ist (Pay. Exs.). 

1174. Gagea arvensis Schult. Ornithogalum minimum R. 53? Bei 
Karloyic (R.), Semlin (P.). 

1175. G. lutea. Schult. Bei Semlin (P.). 

1176. G. pusilla Schult. Bei Slankamen (P.). 

1177. rriiiiiaria Meleagris L. Kit. Add. 30. Auf feuchten Wiesen 
bei Essek (Kit.). 

1178. Lilium Martagon L. Pill. 83. Kit. Add. 30. R. .53. Schnell. 
21. ImVelikaer Gebirge (Pill. Kit. Kn.), bei Poieg (Kn.), in den Wäl- 
dern Sirmiens (Kit. R. Schnell. P.). 

1179. ßluscari comosum Mill. Schnell. 21. Bei Essek (Kn.), im 
Cereyicer Gebirge (Schnell.), bei Semlin (P.). 

1180. M, racemosum DC. Schnell. 21. Im Cereyicer Gebirge 
(Schnell.), bei Semlin (P.). 

H8i. M. botryoides DC. Hyacinthua botryoides L. R. 53. Bei Karloyic 
(R.) und Semlin (P.). 
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4i82. Seilia hifolia L. Kit. Add. 32. R. 53. In Sirmien (Kit.) bei 
Karlovic (R.) und Semlin (P.). 

il83. Orniihogalum pyrenaicum L. Kit. Add. 34. R. 52. Schnell. 
21. In Gebüschen bei Veroyitoyic (Kit.), auf Feldern und Wiesen Sirmiens 
(Kit.) bei Cerevic (Schnell.), Karlovic (R.) und Semlin (P.) 

il84. 0. narbünense L. Bei Semlin (P.). 

ii85. 0. umhellatum L. Schnell. 21. Auf Feldern und Wiesen. 

H86. 0. refractum Kit. Bei Semlin (P.). 

4187. Allium mtdtibulbosvm Jacq. Fl. austr. i. t. 10 iÄ, nigrum L.), 
ich ziehe den Jüngern Jacquin''schen Namen darum yor, weil der 
Linne'*sche mit der nachfolgenden Varietät im Wiederspruche steht). 

ß) atropurpureum (WK. als Art). A. atropurpureum WK. t. 17. 
Kit. Add. 40. In Sirmien (Kit. W.). 

1188. A. ursinum L. R. 52. In Sirmien (R. P.) 

1189. A. roaeum L. S chnell. 21. Auf Aekern bei Cereyic (Schnell.).^ 

1190. A, acutangulum Sehr ad. 

a) pratense DC. A. angulosum L. R. 52. In Sirmien (R.) bei 

Semlin (P.) 
ß) petra&um DC. A, senescens Jacq. an L. R. 52. Am Abhänge 

der Ruine bei Kamengrad (Kn.), in Sirmien? (R.). 

1191. A. moschatum L. Semlin (P.). 

1192. A. flavum L. R. 52. Bei Karloyic (R.), Semlin (t.J. 
Ii93. A, carinatum L. R. 52 und 

1194. A, Schoenoprasum L. R. 52. In Sirmien (R.). 

1195. A, ascalonicum Cult. 

1196. A. Cepa L. R. 52. Co^a vulgaris R. 52. Cult. 

1197. A. rolundum L. Schnell. 21. A, Ampdopraswn Jacq, t. 82. 
t. 82. Kit. Add. 34. R. 54. P. Exs. adam. quond., non L. In Brachäckern 
und Weingärten Sirmiens z. B. an Waldrändern bei Visic (Schnell.), dem 
Kloster Gergeteg (Kit. Add.), an hügeligen Orten bei Semlin (Kit. Add. 
P. Exs.). 

1198. A. Ampeloprasum L. 

ß) Porrum (L.) Gay AUii species octo in Ann. de scienc. nat. 
Serie III. VIII. (1847) p. 218, vgl. auch Neureiches 
Flora von Niederösterreich p. 168. A. Forrum R. 42. 
Cult. in Sirmien (P.). 

1199. A. sphaerocephalum L. Schnell. 83. In uncultivirten Wein- 
gärten bei Cerevic (Schnell.). 

HOO. A. vineale L. R. 52. Bei Karlovic (R.), Semlin (P.). 

1201. A, sativum L. R. 52. Cult. 

1202. A, Scorodoprasum L. R. 52. In Gebüschen bei Verovitic (K. it.), 
am Dudic bei Nasice (Kn.), in Sirmien (P.). 

1203. Antherieum ramosum L. Schnell. 21, R. ö2. Auf schattigen 

11* 
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Hügeln beim Duzluker Kloster (K. it. Kn.), bei Gereyic (Sehn eil.), Kar- 
loyic (R.). 

1204. AsparaguM officinalia L. R. 51 Schnell. 21. Auf Feldern 
und Waldrändern. 

ß) tenuifoliua (Lam. als Art). A, tenuifolins Lam. Kit. Add. 
44. A, süvaticua WK. t. 201? In Sirmien (W.). 

Smilaoeae R. Br. 

1205. Paris quadrifolia L. R. 53. Ueberall in der hügeligen und 
gebirgigen Gegend. 

1206. Contallaria Polygonatum L. Schnell. 21. In schattigen 
Wäldern nicht selten. 

1207. C. latifoUa Jacq. Kit. Add. 43. Schnell. 21. Auf dem Papuk 
(Kn.), in der Umgebung yon Essek (Vid. Exs.), in Sirmien (B. P.) (Wohl 
beiVukovar, dann zwischen Slankamen und Illok) bei Cereyic (Schnell.). 
Die Sirmier nennen sie nach Buday Pittovo Bero. 

1208. €, multiflora L. Schnell. 21. RK. 70. In den Gebirgen und 
hügeligen Gegenden. 

1209. C, majalis L. Schnell. In Wäldern und Gebüschen. 

1210. Majanihemum bifolium (L.) DC. Convallaria bifolia Kit. 
Add. 43. An schattigen Orten der hügeligen und bergigen Gegend. 

1211. Ruscus aculeatus L. RK. 70. R. 53. Schnell. 83. Im Gebirge 
bei Duzluk (Kn.), zwischen Orahoyica und Nasice (RK.), bei Essek, Uepin, 
Klokocoyac (Kn.), Vinkoyce, Vukoyar (Kau.), in den Wäldern Sirmiens 
(Schnell.) bei Karloyic (RK.). 

1212. Ä. Hypoglossum L. RK. 70. R. 53. Schnell. 83. In den Thälern 
des Papukgebirges (RK. Kn.), bei Klokocoyac (Kn.), in den Wäldern 
bei Cereyic (Schnell.) und Straziloyo (W. IV. 3). 

Tameae Pari. fl. it. III. 62. 

1213. Tamus communis L. In Wäldern. 

Hydrocharltaoeae Rieh. 

1214. ffydrocharis Morsua ranaeL. RK. 70. Bei Bazie und noch 
an anderen yon der Draye überschwemmten Orten (RK.), in der Josaya 
(K. it.), bei Semlin (P.). 

1215. Siraiioies aloides L. RK. 70. An überschwemmten Orten 
bei Bazie und anderswo längs der Draye, in der Josaya (RK.), im Walde 
Lipina bei Klokocoyac (Kn.), im Bosut (Kan.), in Sümpfen bei Berak 
(K-m). 
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Irldeae BBr. 

1216. Iris germanica L. R. 53. Schnell. 20. Im Cerevicer Gebirge 
(Schnell.), in Sirmien (R.) uad allgemein im ganzen Gebiete; ob ein- 
heimisch ? 

1217. Z aamhucina L. 

ß) squalens (L. als Art) Koch Syn. ed. 1 (non 2) p. 700, 761. 
Spach Reyisio generis Iris in Ann. de scienc. nat. Serie III. y. (1846) 
p. 104, 105. An Wegen, auf Wiesen und trockenen Hügeln bei Karloyic 
(W. IL). 

1218. Lpumila L. In Slayonien yor Weingärten (W. II.) bei Semlin (P). 

1219. L variegata L. R. 53. In Weingärten bei Vukoyar (B.) und 
Karloyic ( W. II. 1 9.). Vielleicht gehört hieher : j^Iris caule nudifloro^ foliis 
altiore: fol, subfalcatis in unsäglicher Menge auf dem Schlossberge bei 
Stari Grad" (K. it.). 

1220. /. Pseud'Acorus L. R. 53. Auf morastigen Plätzen, an Ufern 
der Bäche und in langsam fliessenden Wässern. 

1221. J. sibirica L. Feuchte Wiesen bei Peterwardein (W. II. 11.). 

1222. i. graminea L. RK. 70. R. 53. Schnell. 20. In Wäldern und 
Gebüschen bei Veroyitic auf dem Papukgebirge (RK.), bei Bobota und 
Vukovar (Kan.), im Cerevicer Gebirge (Schnell.), bei Karlovic, im 
Walde bei Gergeteg und in Gebüschen bei Rakovac (W. II. 13.). 

1223. Gladiolug commtmis L. R. 53. In Gärten Sirmieus (R.). 

1224. Crocus sativus L. R. 53. In Sirmien cultiyirte Exemplare 
liegen yor bei W. II. 18. 

1225. C. retieuLatus Steyen*^). Bei Slankamen (P. Exs.). C. novus 
W. II. 9. gehört des gleichen Fundortes wegen wahrscheinlich hieher. 

Amaryllideae RBr. 

1226. GaianthuM nivalis L. Schnell. 20. In Wäldern, auf Feldern 
bei Cereyic (Schnell.)» Semlin (P.). 

1227. Siernbergia colchiäflora WK. II. t. 157. Auf Hügeln bei 
Beska (W. II. 9), auf dem Wege yon Franzdorf nach Semlin (P. Exs.). 

1228. Leuccjum aestivum L. R. 53. An feuchten Orten bei Essek 
(K. it.), Karloyic (R.) und Semlin (P.) 



**) Einige Botaniker citiren Adam statt Steyen, diess rührt daher, 
dass diese Art yon Steyen in Adam "'s Decades quinque noyarum spe- 
cierum plantarum Caucasi et Iberiae, quas in itinere comitis Mussin- 
Puschkin obseryayit et definitionibus atque descriptionibus illustrayit 
p. 45 des ersten Bandes der Beiträge zur Naturkunde yon Weber und 
Mohr aufgestellt wurde. 
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Orohideae L. 

1229. Orchis fusea Jacq. R. 53. Schnell. 20. Auf Hügeln, in 
Weingärten bei Vukov^r (K-m. Exs.), zwischen Gebüsch im Cerericer 
Gebirge (Schnell.), bei Karlovic (R.) 

1230. 0. Bivini Gouan. O. milüaris L. Schnell. 22. Auf Hügeln 
bei Vukovar (K — m.), in Weingärten und Wäldern bei Cereyic (Schnell. 
St. Exs.), auf waldigen Hügeln bei Straziloro und Karloric (W. IV. 188). 

1231. 0. variegata All. Schnell. 22. In den Weingärten, Wäldern 
und auf feuchten Wiesen bei Cereric (Schnell. St. Exs.), Straziloro und 
Karloric (W. IV. 187). 

1232. 0. Mario L. In den Wäldern bei Retfaln (Vid. Exs.), auf 
Hügeln bei Vukovar (K — m) und Semlin (P.). 

1233. O. laxiflora Lam. 0. palustris Jacq. R. 53. Auf feuchten 
Wiesen bei Bukovac (W. IV. 191.). 

1234. 0. mascula L. Schnell. 20. In Weingärten und Wäldern bei 
ßerevic (Schnell. St. Exs.) und Straziloro (W. IV. 185.). 

1235. C maculata L. In den Wäldern bei Zrecorö mit rothen und 
weissen Blüthen (K. it.). 

1236. Anacampiiä pyramidalis (L.) Rieh. In Wäldern bei Buda- 
nica (K. it.). 

1237. Himantogiossnm hircinum (L.) Spr. Schnell. 83. Orehis 
hircina L. R. 53. Auf Grasplätzen im ßerericer Gebirge (Schnell.) und 
in Weingärten bei Dobschorac häufig (W. IV. 193.). 

1238. Gr^mnadenia conopea (L.) R. Bt. Schnell. 83. In rerlassenen 
Weingärten bei Cereric (Schnell.) und auf Bergwiesen bei Zrecovo (Kn.). 

1239. (r. odoratissima (L.) R. Br. Schnell. 20. In verlassenen 
Weingärten bei Cereric (Schnell.). 

1240. Coeloglossum, viride (Cr.) Hartm. Orchis viridis Cr. R. 53. 
In Sirmien (R.). 

iU\. PlaianiAera bifolia (L.) Rieh. Schnell. 22. In Weingärten 
bei Verovitic (K. it.), in den Wäldern bei dem Duzluker Kloster, bei 
Nasice (Kn.), des Vuciner (K. it.) und Cerevicer Gebirges (Schnell.), 
zwischen Karlovic und Gergeteg, dann bei Bukovac (W. IV.) und Kar- 
lovic (R.). 

1242. Ophrys Arachnites (L.) Murr. Orchis Ärachnites Scop. R. 
53. Auf trockenen Hügeln und Grasplätzen bei Karlovic (W. IV. 179.). 

1243. LMera ovata (L.) R. Br. In Wäldern bei Retfalu und Kra- 
rica (Vid. Exs.), zwischen Gergeteg und Karloric (W. IV.). 

1244. Neotiia vulgaris Kolbenh. Neottia Nidus a/vis Schnell. 20. 
Epipactis Nidus avis AU. R. 52. In Wäldern des Veroriticer Comitates 
(Kn.) und Cerericer Gebirges (SchnelL) in Sirmien (R. P.) sowie auch in 
schattigen Thälern bei Gergeteg (W. IV.). 
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4245. Epipaeiis latifolia All. R. 52. Schnei], tf. In schattigen 
Wäldern'stellenweise. 

ß) minor Neilr. D. c. 203. Im Krayicaer Walde (Kan.) und 
bei Semlin (P.). 
1246. E. mierophylla Sw. W. K. t. 270. la den Wäldern des ge- 
birgigen Slaroniens (Kit.). 

4247. Spiranihes autumnalis (Sw.) Rieb. Neottia spiralis Sw. R. 
53. In Sirmien (P.). 

4248. LimOfiontm abortivum (L,) Sw. Schnell. 83. In den Wäldern 
des Cereyicer Gebirges selten (Schnell.) 

iH9. CephaianiAera paUens (Willd.) Rieh. Epipactis pallens 
Willd. R. 52. In Bergwäldern bei Zoljan (Kn.) und Straiilovo (W. IV. 492). 

4250. C. eusifolia (Murr.) Rieh. In Bergwäldern bei G. Motocina 
und bei dem Duzlnker Kloster (Kn.), beiKarloric und Gergeteg (W. IV 474.). 

4254. C. rubra (L.) Rieh. Schnell. 83. Auf dem Tisoraeberge, in 
Wäldern bei Orahoyica (K. it.), beim Duzluker Kloster (Kn.) uncl im 
ßereyicer Gebirge (Schnell.). 

Najadeae A. Rieh. 

4252. JVqjas major All. Im Bosut äusserst häufig (Kan.)« 

4253. N. minor All, Ebendaselbst (Kan.) und bei Semlin (P.). 

1254. ZanichelUa palustris L. R. 54. In Sirmien (P.). In Sümpfen 
bei Karloyic (W. IV. 432.) und in einem schnell fliessenden Bache zwischen 
BankoTCi und Radoyanci (Kn.). Ob aber die Pflanze ans einem langsam 
fliessenden Bächlein bei Nasiee hieher gehört, lässt sich aus den yon mir 
gesammelten, nicht hinreichend instmctiren Exemplaren positiy nicht 
bestimmen (Kn.). 

1255. Poiam^geioai natans L. In der Josaya (K. it.), im Bosut 
(Kan.), bei Semlin (P.). 

1256. P. €rispu8 L. RK. 74. Bei Nasiee und Jankorac im Teiche (Kn.), 
bei Maradik in Gräben (RK.)^ ini Bosut (Kan.)« 

1257. P. pusiUus Lu In einem Sumpfe bei Dreuoyac nächst der 
Mühle gegen Jankoyac (Kn.). 

4258. P. pectinatus L. Bei Semlin (P.). 

Xiemaaceae Duby. 

4259. Lemna polyrrhiza L. Am Ufer der Flüsse, in Sümpfen und 
Morästen (Kan.). i. orhicularis Kit. Schult. Oe. Fl. I. 64. RK. 74 gehört 
gewiss hieher, denn KitaibeTs Diagnose im Tagebuche yom 47. August 
1807 lautet: L. foliis suborbiculatis, supra nitide yirescentibus, subtus 
purpurascenti-nigris, radieibus fasciculatis; während in Schult es l. c. nur 
„kreisförmige Blätter" steht. Im warmen Wasser bei Daruyar; mit welcher 
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Begründung gewisse Botaniker diiese Form als Varietät der L. polyrrhiza 
aufrecht erhalten wollen, sehe ich nicht recht ein,- wie ich mich auch 
erinnere mehrere Charaktere gelesen zu haben, die nur yermuthlichen X. 
orhicularihus zukamen. 

4260. L. glbba L. An Ufern der Flüsse, in Sümpfen und Morästen 
(Kan.). 

1261. L, minor L. In den Morästen bei Vucin TKn.), Podgorac (K. 
it.), Nasice, Essek CKn.), im Bosut (Kan.), bei Semlin (P.). 

1262. L, trisulca L. An Ufern der Flüsse, in Sümpfen, im bergigen 
Theile selten (Kn.). 

Aröideae Juss. 

1263. Ar Hm maeulatum L. Im Walde beim Duz luker Kloster (K n.), 
dann in der Zliama bei Krayica, in der Schonung bei Zupaiye, im Walde 
nächst der Skendra bei Vuko?ar (Kan.), bei Semlin (F.). 

1264. Acorus Calamus L. Kit. Add. 47. RK. 70. R. 52. In den 
morästigen Gräben Slaroniens (Kit. Add.), an den von der Drare über- 
schwemmten Orten (RK.),. bei Nasice (Kn.), in einem Sumpfe bei Feri- 
cance (K. it.), am Ufer des Bosut hie und da im Wasser (Kan.), bei 
Karlovic (R.), Semlin (P.). 

Typhaceae DC. 

1265. Typha IcUifoUa L. R. 54. An Gräben und stehenden Ge- 
wässern stellenweise bei Nasice, Zoljan (Kn.), am Ufer des Bosut (Kan.), 
bei Karloyic (R.), Semlin (P.). 

1266. T. angustifolia L. RK. 71. In Sümpfen bei Zrecoyo (Kn.), in 
der Josaya (K. it.), Palacsa, in den Sümpfen der Draye (RK,)) am Ufer 
des Bosut (Kan.), bei Semlin (P.). 

1267. Sparyanium ramosum Huds. Pill. 43. R. 54. In den 
Morästen und Sümpfen des Veroyiticer und Pozeganer Comitates (Pill. 
K. it. Kan. Kn.), im Bosut (Kan.), bei Vukoyar, Berak (K-m.), Karlovic 
(R.), Semlin (P.). 

«YMNOSPERIAE. 

Coäiferae L. 

1268. Juniperus communis L. KS. 108. R. 53. Schnell. 83. An 
Wegen, Wäldern und in Holzschlägen der höher gelegenen Gegenden 
häufig, seltener in der Ebene. 

1269. Abies alba Mill. Pinus Picea L. KS. 107. Zwischen Buchen 
zerstreut zwischen Vucin und Zvecoyo, bei Strazeman (Kn.), auf dem Papuk, 
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O^aseyicka Brdo, Lissa und Gradina (Kit.). £iue wohl nur gepflanzte 
Gruppe befindet sich im Cerni gaj bei Vinkoyce (Kan.). 

MC0TTLHMN8S. 

Ceratopliylleae Graj. 

i 270. Ceraiophyllmm d^mersum L. Im Bosut in grosser Menge (K a n.). 

4271. C suhmersum L. Im Bosut in grosser Menge (Kan.), bei Sem- 
lin (P.). 

CamtriehliiMte Lk. 

4272. Cmiliiriehe vema L. E. 52. C. autumnalis Jacq., ob auch 
*R. 51 ? In Steheaden und fliessenden Wässern des Veroviticer Comitates 
(Kn.), bei Karloric (R.), Semlin (P.). 

ß) hamulata (Kützg als Art). Im Teiche bei Jankoyac (K ii.). 

Betnlaoeae Bartl. 

4273. Beiuia albaL, KS. 406. R. 52. In höher gelegenen Wäldern 
und Holzschlägen. Da Rumj ausser B,alha auch eine B. vulgaris nennt, 
weiss ich nicht, was mit letzterer zu thun sei. 

4274. Ainus gltUinasa Gärtn. KS. In Eichen- und Buchenwäldern 
insbesondere an trockenen erhöhten Plätzen. 

Cnpiiliferae Rieh. 

1275. Carpinrns Betulus L. KS. 406. R. 52. Schnell. In Wäldern 
häufig. 

4276. C.duiThensis Scop. C. orientalis Lam. Kit. Schult. Oe. Flora 
II. 47. KS. 107. R. 52. In Sirmien und Slavonien (Kit. Schult.); im Ge- 
büsche bei Sarengrad und Illok, bei Karloyic (auch R.), in aufgelassenen 
Wäldern, wo er die Stelle anderer Bäume vertritt und eine ansehnliche 
Höhe erreicht (KS.). 

1277. Coryims ÄveHana L. KS. 407. Schnell. 49. Ueberall in 
Wäldern, Weingärten und Gebüschen. Bei Vinkorce und Essek bilden sie 
Bäume ron ansehnlicher Höhe (Kan. Kn.). 

4278. C. Colurna L. Schult. Oe. Fl. I. 606. In Sirmien (Kit.). 

4279. Quercus aessiliflora Sm. Schnell. 49. Q. Bobits mos Pill, 
48. Q. BobttsL. Kit. Add. 49. KS. 404. R. 53. Kömmt nicht nur auf den 
Hügeln Sirmiens, sondern auch auf den Bergen des Veroyiticer und Po- 
zeganer Comitates bis zur Spitze des Papuk yor; dort wo sie Torkömmt, 
ist sie häufiger als jeder andere Baum (K S.). Die Slayonier nennen diesen 
Baum Rast. 

t) pallida. Q. pallida Heuff. Oe. b. Z. VHI. 28. En. 459. Q. 
U.X?I. AbkiBtll. 12 
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puhescens ß} glahrata Heu ff! Qaerc. 98. In Weingfärten 

und Hügeln ron Vukoyar (Streim.)» 
1280. Q. puheacms Willd. RK. 70. KS. 105. R. 53. Heuff. Quere. 
98. Q. ramulis, petiolis^ foliiaque svbtuB pub$Mentihu8 K. it. 6. Juli 1808. 
Mit der vorigen, doch seltener; in Sirnien bei Vukorar, Kamenic, Rako- 
rac, Velika Remete und anderen Orten, im Veroriticer Comitat bei Seors- 
kidol, dann zwischen Vucin undDrenorac, auch im Pozeganer Comitate(Kit.). 
Z) Streimü Heuff. En. 159. Q. Streimii Heuf^. Quere. 97. In 

den Gebirgs Wäldern Slavoniens. 
q) Budayana, Q. Budayana Haberle Hort. Pesth. Heuff. 

Quere. 98. £n. 159, will hieher citiren Q. conf^rta Kit., 

Schult. Oe. Fl. I. 619? Q. Budayana nur auf den 

Bergen in der Umgebung des Krusedoler Klosters. 
i?81. Q. peduneulata Ehrh. KS. 104. R. 53. Heuff. Quere. 98. 
Schnell. 49. Q. Rohur foeminam, ^uam campestrem (Luxnyak) Yocant, 
quod piano, pinguique campo optime conyalescat Pill. 48. Im ebenen und 
hügeligen Slavonien, längs den Ufern der Drare und der Save der 
gemeinste Baum *•). 

^) microhalanos Heuff. Quert. 99. Auf der Insel Adicza bei 

Vukoyar ein einziger Baum. 
4282. B, conferta Kit. Schult. Oe. Fl. I. 617. Kit. Add. 50. KS. 
104. R. 53. Quartam Kittnyak appeliant. Ex pronis montium lateribus 
innascitus, estque fructu quouiam dulcedinem, saporemque castaneae immi- 
tatur, praecipue Pill. 48. 49. Im Pozeganer Comitate zwischen Porece 
und Kula Q. pedunculata und Q. Cerris untermischt, bei Kutjeyo vereinzelt, 
zwischen Kutjevo und Gradistje häufiger und ausserhalb des letztgenannten 
Dorfes gegen die alte Bergruine überwiegend (Kit.), in Sirmien (R-)- 
Wunderbar ist es, dass Heuffel, dermitPavich und Streim auf gutem 
Fusse stand und wie ich aus dessen Briefwechsel mit diesen Männern 
ersehe, häufig von ihnen Quercusarten mitgetheilt bekam, vollkommen 
über die Kitaibelische Art im Zweifel ist. Ob zwar bei der Angabe der 
Hauptmerkmale sämmtliche Autoren übereinstimmen, will ich dennoch 
KitaibeTs im Tagebuch über diese Pflanze gemachten Bemerkungen 
hiehersetzen. 30. Juli 1808 „zwischen Porece und Kula kömmt nebst der 
Stiel- und Zerreiche eine der letzten ähnliche Art mit breiten unten zu 
schmäleren fast aufsitzenden- Blättern vor (fol. profunde pinnatifidis, 
laciniis margine inferiore lobato-dentatis, utrinque soabra, subtus incana). 
Calyces squamati; pubescentes; also ist es die Kitnyak.*^ Im Tagebuohe 

vom 3. August 4808 steht folgende Diagnose : y^Qu^ercus (slav. 

Kittnyak) Arbor procera: ramis patentibus, saepe oppositis, ternisve. 

*') Die bisher angeführten drei Quere us^ Art en zieht — und wie mir 
scheint nicht mit Unrecht Alph. DC. im Prodr. xvi. 2. 4— 11> zu einer 
Art Q. Bobur zusammen. 
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Cortex senior rimosus junior nigro-cinerascens obsitus, hornus in 

ramulis angulatis cinereo fuscis tomentosas. Folia oborata, ad iVs— 5 
poUices longa, tres et nltra lata, yersus basin cor data, angustata, supra 
snbnnda, scabriuscula, subtus tomentosa, iaeana, pinnatifida; laciniis obtusis, 
longioribus postice sinuato lobatis, reliquis integerrimis. Petioli breyissimi, 
tomentosi. Fructus aggregati, in apice ramulorum sessiles. Calyx haemisphae- 
ricus, squamatus: squamis oblongis, obtusis, adpressis, villosis. Glandes. . . . 
Ramnli terminantur gemni. squamis linearibus yillosis longiusctilis stipat. 
Ob „Q. Czeracz der calyx ist tuberculatus, auf dem Polanka-Gebirge, hat 
nach Versicherung des Kalugyervikars Popoyich lange wie Nüsse wohl- 
schmeckende essbare Eicheln" Tagebuch yom 16. Juli 1808 gehört yielleicht 
auch hieher. Q. conferta Kit. ist nach DC. I.e. H. Q. Farnetto Ten. /? 
eönferta A. DC. 

1283. Q. Cerria L. Pill. 48. KS. 104. R. 53. Schnell. 19. Häufig 
mit den yorigen, auf den Hügeln des Veroyiticer Comitates überwiegend 
(Kit., Kn., Kan.), bildet bei Yukoyar geschlossene Bestände (Kan.), in 
Wäldern bei Cereyic (Schnell.), in Sirmien (R. P.). 

1284. FnguM silvatiea L. KS. 105. R. 52. Schnell. 10. In den 
gebirgigen Gegenden des Po£eganer und Veroyiticer Comitates der ge- 
meinste und yerbreiteste Baum, kOmmt übrigens auch in Sirmien yor 
(Kit, Kan. Kn.), in Wäldern bei Vinkoyce (Kan.), auf dem Cereyicer 
Gebirge (Schnell.), bei Karloyic (R.). 

1285. Casianea satwa Mill. C^veaea Gärtn. KS. iOQ.C. vulgaris 
Lam. Schnell. 19. Nicht selten in den Wäldern beiVucin und Orahoyica 
(K. it. Kn.), auf dem Krndiaberge (K. it. Kn.), bei Kutjeyo mit Eichen- 
bäumen, bei Mitroyic, Poljanska nahe zu Strazeman, bei Also Pistana 
(K. it.), Pozeg, Radoyanci (Kn.) und anderswo im Pozeganer Comitatc 
(K. it.), hat sich schon wie der Nussbaum einheimisch gemacht, bei 
Cereyic (Schnell.). 

ülmaceae Mirb. 

1286. i/imus campestris L. KS. 106. R. 54. Schnell. 19. Unterholz 
in den Wäldern. 

y) auberosa (Ehrh.) Neilr. 1. c» 244. ü, aviibtroaa Ehrh. KS. 
106. R. 54. Mit der yorigen. 

1287. U. effuaa Willd. KS. 106. Schnell. 19. Wie die yorigen, 
doch mehr an erhöhten Plätzen (Kit. Schnell. Kan.)* 

Koreae Endl. 

1288. Morus alba L. 

.12B9» JÜL nigra L. Werdeu häufig der Seidencultur w^eu cultiyirt. 

1290. FicuM Cariea L. Bei der Schlossruine auf dem Krndiaberge 

yerwildert (K. it.), übrigens ist sie in Gärten nicht »^Iten, und wird 

12* 
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dort ganz reif, im August 4864 bekam ich «elbst solche Feigen aus dem 
Garten des Hauptmanns von Schulz er in Vinkoyce. 

ürtloaoeae Endl. 

129i. Urtica major Kanitz. XJ, dioica Wedd. 
a) vulgaris. XJ* dioica Au ct. und 

1292. ü. urena L. An Wegen, Wegrändern, auf Schutthaufen, doch 
meistens in der Nähe der Menschen, selten in Wäldern. 

1293. Parietaria offieinalis L. R. 43. Schnell. 19. An Mauern, in 
Gebüschen, auf Schutthaufen bei Pozeg und im bergigen Theile des 
Veroviticer Comitates (Kn.), bei Essek und Vinkovce (Kau.), bei Vukorar 
im Comitatsgarten(B.), bei Cerevic (Schnell. St.), Karloyic (R.), Semlin (P.). 

1294. P. dipLsa MK. In Sirmien (in Herb. Volnyan. P.). 

Caimabfaieae Endl. 

i295. Cannabis aativa L. Cult. und rerwildert. . 

1296. HumuluM Lupuhia L. Cult. und verwildert. 

Salicineae L. C. Rieh. 

1297. Salioß fragilia L. R. 53. In Auen, an Ufern und auf Weiden 
gemein. 

1298. 'Ä^. alba L, KS. 505. R. 53. In dem Ueberschwemmungsterrain 
der Drave äusserst häufig (Kan.) und dem der Save (Kit.), bei Pusina, 
Smude, Vucin, Radoranci (Kn.), auf Weiden, an Ufern bei Karlovic (R.), 
Semlin (P.). 

1299. 8, amygdalina L. 

a) concolor Neilr. 1. c. 214. Am Ufer des Bosut (Kan.). 

/?) discolor Neilr. 1. c. 254. 8, aempervirens Host. R. 53. Bei 
Vucin und Zvecoyo an Bächen (Kn.), bei Karlovic (R.) 
und Semlin (P.). 

8, ' amygdalino-alha W i m m. 8, undtdata E h r h. Bei Sem- 
lin (P.). 

1300. 8, purpurea L. R. 53. 8. Belino Host. R. 53. An den Ufern 
der Drave (Kan.), Save (P.) und des Bosut (Kan.). 

1301. 8. cinerea L. An Ufern, Wassergräben, quelligen Stellen und 
in Holzschlägen häufig. 

1302. 8. Caprea L. KS. 107. R. 53. Schnell. 19. In Weingärten 
bei Verovitic (K. it.), Öerevic (Schnell.), Karlovic (R.) und in Wäldern 
Slavoniens (KS.). 

1303. 8, aurita L. 8. uliginoaaWiUd. R. 53. Bei Karlovic (R.) und 
Semlin (P.). 

1304. 8. repena L. 
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a) angustifcHia (Wulf) Neilr. 1. c. 264. Auf sumpfigen Wiesen 

bei R^tfaln (Kn.). 
/?) latifolia Neilr. 1. c. 264. S, incuhaeea Host. R. 53. In 

Sirmien (R.)- 

1305. PopnluM alba L. K S. 105. R. 53. Schnell. 49. In Eichen- 
und Buchenwäldern, an Wegen. 

1306. P. nigra L. KS. 105. R. 53. Schnell. 19. Wie die rorige. 

ß) pyramidalis, P, pyramidalis Rozier. P. italica (turciea) 
Pill. 79. An Wegen z.B. beiVelicanka und Velika (Pill.). 

1307. P.tremula L. KS. 107. R. 53. In Eichen- und Buchenwäldern. 
P. albo-tremtda Krause. P, caneaeens Sm. R. 53. Am Wege 

zwischen Karloyic und Peterwardein (W. IV.). 

Salflolaoeae Moq. Tand. 

1308. Airipieaß hortensis L. R. 52. Schnell. 18. Cult. und yerwildert. 

1309. A. nitens Schk. (1803) Rebent. (1804) Schnell. 18. A. 
aeuminata. WK. t. 103. An Wegen und Zäunen bei Orahorica, Essek 
(Kn.), Öereyic (Schnell.), Karlovic (P.). 

1310. A, hastaJta L. In der Palacsa (Kn.). 

1311. A, patula L. Auf Schuttstellen und uncultiyirten Stellen 
zerstreut. 

y) tatarica (Schk.) Neilr. 1. c. 274. Ebendaselbst. 

1312. A. laciniata L. KS. 108. R. 52. An Wegen und Gräben. 

1313. A. rosea L. KS. 108. RK. 71. R. 52. Schnell. 18. A. ineana 
Kit. Add. 55. Gemein. 

1314. Biiinm virgabum L. Cult. 

1315. Beia trigyna WK. p. 4. t. 25. RK. 71. Roch. Bau. 2. Heuff. 
En. 15. 2. An Gärten und Zäunen bei Vukovar (K— m), Peterwardein 
(W.), auch als pentagyna auf dem Meierhofe Jankorac und innerhalb der 
Obstgärten der Peterwardeiner Festung (W. VI. 64.), bei Alt-BanoYce 
(Kit.), India (Roch), Neu-Pazua (Kit.) and Semlin (P.). 

1316. Kothia SeopaHa (L.) Schrad. R. 53. Schnell. 18. Wird 
räch Schneller cultirirt, auch yerwildert. 

1317. K. prostrata (L.) Schrad. Roch. Bau. 2. Heuff. En. 151. 
Auf den Festungswerken yon Peterwardein (Kit. Heuff.), auf einem 
Hügel bei der alten Festung (Roch.), auf trockenen Hageln bei Slanka- 
men (W. 140) und auf dem Friedhofe bei Semlin (P.). 

131 8. iT. arenaria (MB.) Roth. Auf trockenen Stellen bei Semlin (P.). 

1319. Ckenopodium Bonus Henricus L. R. 51. An Wegen, Zäunen 
und in Dörfern gemein. 

1320. CK r%ihrwn L. Bei Semlin (P.). 

1321. Ch. hybridwn L. KS. 108. B. 52. An Wegen, Zäunen, Weg- 
rändern und in Gärten gemein. 
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iZn. Ch. wrhieum L. KS. 108. RK. 7i. R. 52. Ehendori. 

1323. Ch. murale L. R. 52. Ebendort. 

1324. CA. ^^auoum L. KS. 108. RK. 71. R. 52. Ebendort. 

1325. Ch. alhum L. KS. 108. 109. R. 52. Ebendort. 

1326. Ch. opulifolium Sehr ad. lu der Nähe der Dörfer auf Schutt- 
steilen gemein. 

1327. Ch. Vulvaria L. R. 52. Bei Karloric (R.) und Semlin (P.). 

1328. Ch. polyspermum L. In Gärten, an Gräben und Ufern häufig. 
ß) acuUfolium Ch. acuüfolium Kit. Schult. Oe. Fl. I. 450. 

RK. 71. In Weingärten bei Selce (RK.), bei Karloric 
(W. VI. 60) und Ceroyac CKn.). 

1329. Ch. Botrya L. Kit Schult. 1. c. 1.456. In Sirmien (Kit.) bei 
Semlin (P.). Verwildert nach W. VI. 51. 

1330. Ch. ambrosoides L. RK. 71. R. 52. In Gärten häufig yerwildert. 
Im bergigen Theile Slaroniens (Kit. It. Kn.), bei Sotin (K— m), Kar- 
loric (R.) und Semlin (P.). 

1331. SaUola Kali L. Bei Semlin (P.). 

/?) gldbra Neilr. 1. c, 285. 8. Tragus L. R. 52. KS. 111. In 
Saaten bei Krusedol (Kit.) und Karloyic (R.). 

Amarantaoeae RBr. 

1332. Polyenemum arvense L. 

a) macrophyllutn Neilr. 1. c. 286. P. arvenae R. 52. Auf Aeckem 
im Veroriticer und Pozeganer Comitate nicht selten 
(Kn.), bei Peterwardein (W. IL), India (Kan.), Sem- 
lin (P.). 

/?) HeuffdU (Lang als Art). Auf lichten Walditellen zwischen 
Cepin und Selce (Kn.)« 

1333. Amarantus Blüum L. In Weingärten, auf Brachen, Ruinen, 
Wegen und Schutthaufen, „sed caules non semper diffusi (nisi in solo 
nudo) sed declinati aut erecti. Folia non rotujsa (ut in definitione dicitur) 
verum apice emarginata; huic enim pro ^. virdi olim habui. Bei Darüyar 
(K. it.). 

ß) prostratua Fenzl. An Gräben, auf Wegen bei Nasice, Bi- 
zoyac, Essek und Antonorac (Kn.). 

1334. JL. retrofltxua L. A. hybridus Jacq. RK. 71. K. S« HO, Schneü. 
17. Auf Maisfeldern, in Aeckern und Gärten. Die Dar üyarer Pflanze be- 
schreibt Kitaibel folgenderweite: Gaulis erectus superne ramosus, sca- 
briusculus, yillosus pilis breribus patentibus, pedaiis in pttgoi solo orgjalis, 
pennam cjgni digitumye crassitie aequans subangulatns. Folia oyata, 
utrinque angustata, apice obtuso aut subemarginato seta terminata, mar- 
gine diaphane pallidiore inaequaliter subdsntato**-^eta, supra subnuda, 
subtus pallidiora, costata, pubescentia, nerro coistisque yilloso, leabro. 



Digitized by VjOOQIC 



Ueber bisher bekannte Pflanzen Slavoniens. ^^ 

Petioli foliis paalo breyiores, yillosi, scabri, supra canaliculati. Flores in 
spieis temdnalibus, aziUaiibttsque compositis, erectis, densissimis. Siamina 
5, caljce longiora: antheris liuearibus , utrinque bifidis, oohroleuois. 

Semma. 

1335. Ä, viridis L. R. 52. Auf wüsten und bebauten Plätzen (Kan.). 

Folygoaeae Juss. 

i336. Polyyonum amphibium L. In Sümpfen, am Rande der Flüsse, 
in Morästen. 

y) terrestre Neilr. 297. Am Draueck (Kn.). 
4337. P. lapatkifolium L. Bei Semlin (P.), Pozeg (Kn.). 

1338. P. Persicaria L. In den überschwemmten Gegenden, auf 
Aeckern und an feuchten Orten gemein. 

ß) laxiflarum fWeihe) Neilr. 1. c. 298. In Kanälen und 

Morästen, 
y) ang%i€iifolium 'S eili, L c. 298. P. minus Huds. RK. 72 

In den überschwemmten Gegenden. 

1339. P. Hydropiper L. Im Wasser und in Gassen, ebenso an feuchten 
Plätzen gemein. 

1340. P ciliare Kit. Roch. Ban. 26. Add. 59. P* intermedium Kit. 
Add. 59. A P. Hydropipere differt f oribus condensatis, a P. minore foliis 
petiolatis, lanceolatis, floribus condensatis, subpunctatis. In Sümpfen, und 
in mit Wasser gefüllten Gräben Slayoniens und Sirmiens (K i t.). 

1341. P. avicuLare L. Auf Wegen, Aeckern und allenthalben gemein^ 
ß) Bellardi. P. BeLlardi All. RK. 72. Kit. Add. 60. In Sir- 

mien (Kit.). 

1342. P Convolvulus L. Auf Wiesen, in Weingärten des erhöhteren 
Theiles von Slayonien (K. it., Kn.), bei Vukoyar (Kan.), Karloyic bis 
Semlin (Kan. P.). 

1343. P. dwnetorum L. An Zäunen und Hecken gemein! 

1344. P. Fagopyrum L* Cult. K. it. verwildert. 

1345. Mumeoß m^ritimits L. In Sümpfen und Lachen bei Orahoyica, 
Essek, Drzanica und Semlin (P.). 

1346. J8. palustris Sm. Ebendaselbst. (P.). 

1347. Ä. puleher L. Schnell. 18. Roch. Ban. 2. Auf Grasplätzen, 
an Wegen bei Vukoyar (K— m.), Visic (Schnell.), Karloyic (Roch.) und 
Semlin (P.). 

1348. M. obtusifolius L. An wüsten und unbebauten Stellen. 

1349. B. crispus L. R. 53. Auf Wiesen, Schuttstelleu und au Stras- 
sen graben gemein. 

1503.^. Hydrolapathum Huds. Bei Semlin (P.) und Klokocoyac (Kn.). 
1351. B. aquaticus L. R. 53. Bei Karloyic (R.). 
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1352. JS. Äeetosa L. R. 53. Auf Wiesen und Triften gemein. 

1353. JR. AoetoseUa L. KS. 110. R. 53. Auf trockeaen Aeckera und 
Triften häufig. 

1354. R, conglomeratua Huds. iZ. aeutiM Sm. B. 53. An Ufeca, Grabea 
und angeschwemmten Orten gemein. 

1355. i2. nemorosua Sehr ad. R. sanguin&ua L. B. 53. H* Nemola- 
pathum Wallr., Schnell. 18. jK. exsanguia Kit. Add. 61. jK. condylodes 
MB. In Sirmien (W.), auf der Visicer Strasse (Schnell.), bei Karloric (B.). 

Saatalaceae BBr. 

1356. Thesium Linophyllum L. Schnell 18. Im Cereyieer Wein- 
gebirge (Schnell. St. Exs.). 

1357. T. ramosum Hayne. Bei Semlin (P.). 

Daphnoideae Vent. 

1358. Daphne Mezereum L. Kit. Add. 64. KS. 108. In den Wal- 
dern des .gebirgigen Slaroniens (Kit. Add. KS. K. it. Kn.) und bei 
Klokocoyac (Kn.). 

1359. D. Laureda L. Kit. Add. 64. BK. 70. KS. 108. Gegen die 
heilige Quelle Iskrica der Mönche beim Duzluker Kloster oberhalb Ora- 
hovica (Kit. Kn.). 

1 360. Passerina annua W i ck s t r. Schnell. 83. Stellera Passerina 
L. BK. lt. In Saaten und auf Aeckeru bei Essek, Ceroyac, Bankoyci, 
Kriyaj (Kn.) und Krusedol (RK.), auf yerödetem Weingartengrund bei 
ßereyic (Schnell.) und bei Semlin (P.). 

ArUtoloohleae Juss. 

1361. Asarum europaeum L. Kit. Add. 65. B. 58. Schnell. 18. In 
Weingärten, auf Wiesen, zwischen Gebüsch, Glashütte, Jankoyac, Darü- 
vär (K. it.), bei Krayica und Essek (Vid. Exs.), Cereyic (Schnell.), 
Karloyic (B.), in den Wäldern Sirmiens (Kit. P.). 

1362. Arisiolochia Clematüis L. An Waldrändern, in Weingärten, 
auf Aeckern, an Ufern der Flüsse gemein. 

1363. Ä, pallida WK. BK. 70. Am Ufer der Lonca, im Gebüsch 
innerhalb Pleternica (BK). 

Plantagineae Vent. 

1364. Plantago major L. und 

1365. P. media L. Auf Triften und Wegen gemein. 

1366. P. lanceolata L. Schnell. 17. Ebendaselbst. 

y) cdtissima Neilr. 1. c. 309. Bei Essek und Nasice im gräf- 
lichen Garten (Kn.). 

1367. P. arenaria WK. Bei Semlin P. 
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ViaerlauMe DG. 

4368. Vaierianella olitoria (Will d,) Poll. Schnell. 11. Valeriana 
olttoria Willd. R. 54. Fedia olitoria Vahl R. 52. Aufwiesen bei Krarica 
(Vid. Exs.), zwischen Getreide bei Cerevic (Schnell.), Karlovic (R.) 
und Semlin (P.). 

1369. V. earinata Lois. An Rainen, bebauten Stellen bei Semlin (P.). 

1370. V, echinataJyQ, Fedia echinata Vahl R. 52. Auf A^ckern um 
den Pulyerthurm wischen Kamenic und Peterwardein (W. IL). Eigentlich 
eine Mittelmeerpflanze, ob richtig bestimmt? 

1371. F. dentataFoU. Fedia dentataWAUr. R. 52- In Sirmien (R.). 

1372. V, Äuricula DC. Auf Brachen und an grasigen Stellen bei 
Semlin (P.). 

1373. F. coronata DC. In Saaten bei Semlin (P.). 

1374. Vaieriana officinaUs L. An Wegen, Gebüschen und Gräben 
der hügeligen Gegend häufig. 

1375. V. diaica L. Im Ueberschwemmungsterrain und an feuchte^ 
Orten gemein (Kan.). 

1376. F. tripteris L. RK. 72. Auf dem Papuk (RK. Kn.). 

Bipsaceae DC. 

1377. Dipsacug Fullonum Mill. Pill. 77. Zwischen Mitrovic und 
Velika (Pill.), bei Vinkoyce und Vukoyar (Kan.), wohl nur verwildert. 

1378. i>. silvestHs Huds. KS. HO, R. 52. Schnell. 11, An Wegen 
Feldern, Zäuneji und auf Wiesen zerstreut. 

1379. n. laciniatm L. KS, 110. Pill. 77. R. 52. Schnell. 11. Vor- 
herrschend im Gebiete. 

1380. D. piloaus L. RK. 72. In Wäldern bei Verovitic (K. it. RK.), 
der Glashütte Jankoyac, beim Duzluker Kloster, bei Orahorica (Kit. RK* 
Ku,), bei Duboka (Ku.), zwischen Migaloyce und Porece, bei Djakorar 
(K, it. RK.). 

138 i. Cephaiaria tramsikanica (L.) Sehr ad. Scabiosa transsilva- 
nica L. KS. 110. RK. 72, R, 52. Schnell. 11. Auf Aeckern bei der Drau; 
dann bei Music, Kaptol, Pozega, ausser Sibin an der Strasse nach Brod, 
bei Diakovar, Strazeman, längs dea Ufern der Vuka, auf Stoppelfeldern 
bei Tenye (Kn. K. it. RK.); bei Essek (Kan. Kn.), Vukovar (Kan. 
RK.), im ßereyicer Gebirge (Schnell, St. Exs.), bei Beocin (RK.), Kar- 
loyic (Kan. R.), Beska (KS.), India (Kan.), Semlin (P.). 
1382. Knauiia arvensis (M. K.) Coult. 

ß) ailvatica (L. als Art) Coult, Scabiosa silvatica L. Schnell. 
11. In den Wäldern des gebirgigen hügeligen Theiles 
Slayonieus (K, it.), bei Cereyic (Schnell,). 
U.XT1. Abhtidl. 13 
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y) diveraifolia Neilr. 1. c. 319. Scabiosa arvensis L. R. 53. 
Schnell. 11. 8. integrifcUa Pill. 190? In Aeckern zwi- 
schen Kutjevo und VettoTo (K. it.), bei Tenye (Kan., 
Pill.), Vukorar (B.), ßereyic (Schnell.), Karloric (R.), 
Semlin (F.). 

1383. Scabiosa Succisa L. KS. 109. Auf Wiesen uad Weiden, in 
Gebüschen des bergigen und hügeligen Veroviticer und Pozeganer Gomi- 
tates (KS. K. it. Kn.). 

1384. S. Columbaria (L.) Coult. 

/?) vulgaris Coult. S. Columbaria L. Schnell. 11. Aufwiesen 

bei Essek, VinkoTce, Äupanje, Vukoyar (Kan.), Cereyic 

(Schnell.), 
y) leiocephala Neilr. 1. c. 321. S, agrestis WK. iii. t. 8104. 

R. 53. Auf Wiesen bei Karloyic (R.). 
^) ochroleuca (L.) Coult. 8» ockroleuca L« R. 58. Schnell. 11. 

Auf trockenen Triften gemein. 

1385. 8, ucranica L. Auf Hügeln der Weinberge bei Vukoyar (K— m), 
Öereyic (St. Exs.), Semlin (P.). 

Compositae Vaill. 

Corymbiferae. 

1386. Eupaiori9im cannaUnum L. Kit. Add. 67. RK. 72. Schnell. 
11. An feuchten Orten. 

1 387. Peiasiies officinalis Mönch. Tussilago Petasites L. Schnell. 21. 
R. 54. Im Thale bei Verovitic (K. it.), dann bei Vucin, Orahovica, ZoUan 
(Kn.), im Weidengebüsche bei Vukoyar (K— lü), in Gebirgsbächen nächst 
Cerevic (Schnell.), bei Karloyic (R.). 

1388. TnsMilago Farfara L. Sehne 11. 11. R. 54. An feuchten 
Orten, an Ufern und Bergbächen. 

13S9. Asier Amellus L. Schnell. 81. Auf steinigen Triften im 
ßereyicer Gebirgswalde (Schnell. St. Exs.), bei Semlin (P.). 

1390. A, canus WK. i. t. 30. Auf Wiesen, zwischen Gebüsche bei 
ßereyic (St. Exs.), Semlin (P.). 

1391. Sienaciis bellidiflora (Wällr.) A. Br. Aster annuus Kit. 
Add. 70. RK. 72. An Gräben, quelligen, sumpfigfen Stellen im Veroviticer 
und Pozeganer Comitate gemein (RK. Kit. Add. Kan. Kn.), am Bosut 
bei Vinkoyce, bei ^upanje (Kau.), Öereyic (St. Exs.) und Semlin (P.). 

1392- Erigeron canadensis L. KS. 109. R. 52. Schnell. 11. Auf 
Aeckern, in Waldungen, auf Feldern und uncultiyirten Orten gemein. 

1393. K acris L. Schnell. 11. Bei St'razeman, Pozeg, Bankoyci 
und Duboka (Kn.), dann gemein im bergigen Theile des Veroyiticer Co- 
mitates (K. it;, Kn.), in Sirmien bei Cereyic (Schnell.), Semlin (P.). 
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1394. Beiiis jperennis L. B. 52. Schnell, li. Aufwiesen und Gras- 
plätzen gemein. / 

1395. Soiidago Virga aurea L. Kit. Add. 71. Schnell. 11. In 
Wäldern und Holzschlägen. 

1396. Linosyris vulgaris BC. Auf trockenen Triften nächst Brozans 
Meierhof bei Essek (Kn.), in den Weingärten bei Vukoyar (Kan.). 

1397. Micropus erectue L. Auf Weiden, Aeckern bei Semlin (P.). 

1398. Pniicaria vulgaris Gärtn. Inula Fulicaria L. RK. 72. R. 53. 
Schnell. 11. In den überschwemmten Gegenden, auf feuchten Plätzen. 

1399. P. dysenterica (L.) Gärtn. Inula dysenterica L. Pill. 65. 
Schnell. 11. An Gräben, quelligen Stellen, Wegen bei Ppzega (Pill. 
Kn.), Radoyanci, Duboka (Kn.), gemein im Veroviticer Comitate (K. it. 
Kn.), bei Vnkoyar (K— m), um Cereyic (Schnell.), Peterwardein (W. IIL), 
Semlin (P.). 

1400. liiuia Hdenium L. Pill. 65. R. 53. Schnell. 81 An Garr 
tenzäunen, in Gebüschen, Wäldern stellenweise häufig. 

1401. /. germanica L. Kit. Add. 73. R. 53. In Gebüschen des hüge- 
ligen und gebirgigen Theiles (Kit. Add. W. III. 96 P. Kau.). 

1402. /. ensifolia L. Auf steinigen Triften im Zoyaner Weinge- 
birge (Kn.). 

1403. Z salicina L. Pill. 65, 82. Schnell. 11. In Gebüschen bei 
Pozega (Pill. Kn.), im Veroyiticer Comitate häufig (K. it. Kn,), bei Vu- 
koyar (B.), Cereyic (Schnell.), Semlin (P.). 

1404. /. hirta L. Pill. 65. R. 53. Auf Wiesen und buschigen Stellen 
bei Pozega (Pill.)» Cereyic (St. Exs.), Karloyic (R.), Semlin (P.). 

1405. /. Conyza DC. Conyza squarrosa L. R. 52. Schnell. 82. An 
buschigen SteDen bei Pozeg, im bergigen Theile des Veroyiticer Comi- 
tates (Kn.), bei Vukoyar (K— m), im Cereyicer Gebirge (Schnell.), um 
Karloyic (W. VII.) in Sirmien (P.). 

1406. /. bifrons L. In Gebüschen bei Karloyic (W. III. 94.). Eine 
Pflanze des südwestlichen Europa. 

1407. J. Britanica L. RK. 72. Schnell. 11. An Ufern, Wiesen und 
Gräben gemein. 

1408. Buphihaimum salicifolium L. Pill. 65. Kit. Add. 74. Im 
hügeligen und gebirgigen Theile des eigentlichen Slayoniens (Pill. 
Kit., Kn.). 

1409. Bidens tripartita L. R. 52. An Ufern, Gräben, Sümpfen und 
angeschwemmten Orten. 

1410. B, cemua L. An Ufern, quelligen und sumpfigen Orten spär- 
lich bei Essek, Gepin, Drzanica, Orahoyica (Kn.) und Semlin (P.). 

1411. Rudbeckia laciniata L. Am Bache bei Vucin (Kn.). 

1412. Heiianihus annuus L. Cult. 

1413. M, tvberosus L. Cult. 

13* 
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1414. AehUiea Ptarmica L. RK. 7t. Kit. Add. 77. Auf Wiesen in 
Slayonien (Kit. Add.), in Weingärten bei Verovitic (RK.). 

1415. Ä, Mülefolium L. 

a) setacea (WK. als Art) Koch. A. setaeea WK. i. t. 80. An 
grasigen Stelleu beim Oraboyicaer Klo^er, um die Ruine 
Yon Vu6in (Kn.), von Essek bis Zupanje, von Vinkoyce 
bis Vukovar, zwischen India und ISemliu (Kan.). 

y) vulgaris Neil. 1. c 342. Auf Wiesen, Grasplätzen, an We- 
gen, Rainen des ebenen und gebirgigen Gebietes. 

S) crustata Roch. Bei Semlin (P.). 

f) tanacetifolia (All, als Art.) Neilr. 1. c. 343. A. magna L. 
Kit. Add. 78. A, distans WK. inWilld. Spec. ii. 2207. 
R. 52. A. tanaceHfölia All. R. 52. In Sirmien (W. R. P.). 

1416. A. nobilis L. Kit. Add. 79. RK. 72. KS. 111. R. 52. Auf Fel- 
dern inSlavonien (Kit. Add.) bei Essek (Vid. Exs.), Cerevic (St. Exs.), 
innerhalb Vrdnik (RK.), bei Karloyic (W. III. R.), Krusedol (KS.), Sem- 
lin (P.). 

1417. Anihemis tinctoria L. KS. 111. R. 52. An buschigen Stellen, 
auf Feldern bei Pozeg (Kn,), im Thiergarten ausser lyanoyce (K. it.), bei 
Vucin, Retfalü, Essek (Kn.), Vinkoyce (Kan.), Vukoyar (B. Kan.), Cere- 
yic (St. Exs.), Karloyic (W. III. 176), Krusedol (KS.), India (Kan.), 
Semlin P. 

1418. A, austriaca Jacq. Am Bache bei Orahovica (Kn.). 

1419. A, Neilreichii Ortm. Auf Aeckern, unter dem Getreide bei 
Essek, Tenye, Bobota und Vukoyar (Kan.). 

1420. A, arvensis L. Auf Aeckern, Grasplätzen, an Wegen, Rainen. 

1421. A, Cotula L. An wüsten Plätzen, Wegen, Aeckern, Zäunen. 
Tanaceium = Chrysanthemum (L.) Ascherson in seiner gediegenen 

Flora der Provinz Brandenburg, der Altmark und des Herzogthums Magde- 
burg p. 328, wo er diese erweiterte Gattung folgenderweise charakterisirt: 
„Randblüthen meist weiblich, zungenförmig; Scheibenblüthen meist zwitter ig, 
mit meist zusammengedrückter Röhre; Blüthenstandachse ohne Spreu- 
blätter." Es gehören also zu dieser erweiterten Gattung sämmtliche Genera 
der in Deutschland und Ungarn yorkommendeii Schultz 'sehen Tanaceteen. 
Ich ziehe die Benennung Tanaeetimi yor, da die Alten schon diese Gattung 
so genannt und da SchultzBip.**)schon grösstentheils die nöthigenNamens- 



**) Es war bisher controyers, ob die Schultz'schen Genera Tripleu- 
rospermum lind Gaströstyluffi oder die Visianfsche Gattung Chamaemelum 
älter wäre, ich kanu hierüber folgende Aufklärung geben, die m der 
folgenden Anmerkung citirte Schrift yon Schultz Bip. wurde am 4. Juli 
1844 dem Verfasser der Sjnopis J. D. Koch als Jubiläumsschrift zu dessen 
50jährigen Doctorjubiläum überreicht, während Visiani seine Arbeit am 
20. September 1844 in der botanischen Seotion der zu Mailand stattge- 
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Änderungen yorgenommen. Uebrigens islTänacetum auch bei Linne älter 
als Cfhrysanthemumj denn ersteres findet sich in dessen Species plantarutii 
(I. Aufl.) auf p. 844, während Ohrysanthemum erst p. 889 und Mdtriearia 
p. 890 zu finden ist. Es ist sehr zu bedauern, dass dieser weitere Genus- 
begriff nicht überall Eingang geftinden und es ist zum mindesten be- 
fremdend, dass man yon ungarischer Seite Bedenken äussert gegen die 
Vereinigung des Tanaeetwm vulgare mit den übrigen Arten des Linne'schen 
ChrysafUhtmwA^ es thut mir leid, dass ich wegen Mangel an Raum nicht 
in der Lage bin, die Ansichten yon Schultz Bip.**) und Fenzl") hieher- 
setzen zu können, doch am meisten bedauere, dass des letzteren klar 
geschriebene Abhandlang, yon Ungarischer Seite ganz missyerstanden zu 
sein scheint. 

1422. T. Chamomüla (L.) Kan. in Hunfalyy a Magy. bir. term. 
yisszonjainak leirasa in. 690. Chrysanthemum ChamomiUn Beruh. Matri^ 
earia Cfhamomillalj. R. 53. Schnell. 12. Auf Grasplätzen, Aeckern und 
in Gräben. 

1423. T. inodorwn (L.) Kan. 1. c. 692. Matricaria inodora L. Chry- 
Bantktnvwm inodorum L. Schnell. 12. Pyrethrum inodorum Sm. R. 53. Auf 
Aeckern und uncultiyirten Orten gemein. 

1424. T. ienuifolium Kan. 1. c. non Sz. Bip. Chrysanthemum tenuifolium 
Kit. in Schult. Oe. Fl. II. p. 498. Add. 80. Chrysanthemum uniglandulosuvi 
Vis. quondam. Chamaemelum uniglanduloeum Vis. in Pariatore Giornale 
botanico italiano 1844.1. Jahrg. I. Th. 2. Band p. 35. Bei der XI. Versammlung 
ungaris eher Aerzte und Naturforscher in Pressburg wies Dr. Ascherson die 
Identität dieser Pflanze mit Chrysanthemum tenuifolium Kit. nach, da ich seiner 
gütigen Zuyorkommenheit diese Abhandlung yerdanke und er mir selbe ganz 
zur Verfügung stellte, setze ich sie in extenso her: j^Chrysanthemum tenuifolium 
Kit. in Schultes Oest. Fl. IL (1814) p. 498. Addit. ad fl. hung. iuLinnaea 
XXXII. p. 384 Nr. 344. Die Diagnose bei Schultes; „Die Blätter doppelt 
gefiedert, unbehaart; die Einschnitte borsteuförmig, fadenförmig, sehr 
spitzig; der Stengel einfach mit einer Doldentraube an der Spitze; dem 
Pyrethrum nodosum^'') ähnlich^ ist freilich so ungenügend, dass es nicht zu 
verwundern ist, dass die Pflanze in völlige Vergessenheit gerieht. Sie 
fehlt in De Gandolle''s Prodomas, Nyman's Sylloge florae Europaeae 



fundenen Riunione degli Scienziati Italiani verlas und in Parlatore'^s Giornale 
botanico italiano Florenz I. Jahrg. (1844) I. Th. 2. B. p. 24—57 veröffentlichte. 

*^) üeber die Tanaceteen mit besonderer Berücksichtigung der deutschen 
Arten. Neustadt an der Haardt 1844. 

1*^) Beitrag zur näheren Kenntniss des Formenkreises einiger inlän- 
discher Leu>canthemum'' und Pyrethrum'-ATten De Candolle'*s Verb, des 
zool. bot. Vereins III. p. 320 sq. 

*■') Jedenfalls Schreibfehler für inodorum. Ein Pyrethrum nodosum 
existirt meines Wissens nirgends. Dr. A, 
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uud noch in seiner „Aufzählung ung. Ffl.^ p. 140 sagt Neilreich: „Im 
Sinne der Neuern selbst der Gattung nach unbekannt. Ich wurde durch 
K a n i t z auf diese Art hingeleitet, welcher mich bat, im W i 11 d e n o w** scheu 
Herbar dieselhe zu yergleichen. Hier fand ich sie freilich nicht yor, wurde 
hiedurch aber yeranlasst, die in den Additamentis gegebene Beschreibung 
nachzulesen. Aus dieser wurde mir klar, dass diese Pflanze eine yon C 
inodorum L. ausgezeichnet yerschiedene Art sein müsse, welche dem 
Chamaemdum uniglanduloaum Vis. (Fl. Dalmat. II. p. 85. tab. LI. (4847) 
yom Yelebith sehr nahe stehe oder yielieicht gar damit zusammenfalle. 
Die Hauptmerkmale, nämlich der Mangel des Pappus, die Grösse der 
Pflanze, ihrer Köpfe, waren übereinstimmend; auch die Beschreibung der 

Früchte bei Kitaibel: Semina superna paulo crassiora, utrinque 

sulcis binis exarata, hinc eminentias lougitudinales 4 exhibentia, Hess sich 
mit Visiani''s Figur noch besser als mit seinen Worten in Einklang 
bringen; die einzige Schwierigkeit waren die semina glabra, laeyia 
KitaibeTs gegen die Achaenia transyerse plicato-glandulosa yisiani''s. 
Bei weiterer Vergleichung der yerwandten Arten, so weit mir das spär- 
liche in Berlin yorhandene Material erlaubte, fand ich noch ein drittes 
muthmassliches Synonym: Cfhrysanthemum triehophyüum Boiss* yom Tmolus 
in Kleinasien (Diagn. pl. Orient. IV. p. iO. 4844) = Pyrethrum trychophyUwm 
Griseb. spie. Rum. IL p. 20, welcher Forscher es in Thracien und 
Macedonien fand, Matricaria trichophyllum Boiss. Diagn, VI. p. 88, Cha-~ 
maemdum trichophyllum Boiss, Diagn. XI. p. 21. An letzterer Stelle giebt 
Boissier an, dass C uniglandulosum Vis. „distinctum yidetur ob achenium 
dorso transyerse glanduloso rugosum dictum nee laeyissimum; periglan- 
duläres apicales bini insuper in unum quoque conjuncti, sed haec nota 
yariabilis est." Aus den Worten „dictum" geht hervor, dass er die 
Visiani'*sche Pflanze nicht sah. Es blieb mir daher die Hoffnung, dass 
eine Vergleichung authentischer Exemplare die Identität der K i t ai b e Tschen, 
Visiani'schen und B oissierschen Pflanze herausstellen werde, für welche 
dann eine zusammenhängende geographische Verbreitung yon Kolophis 
fFriyaldszky in Reichenb. Icod. XXVI. 469 und vom nordwestlichsten 
Punkte der Hämus-Halbinsel, dem an der Grenze der kroatischen Militär- 
grenze und Dalmatiens gelegenen Velebith, durch Macedonien und Thracien 
bis Klein-Asien sich ergeben würde. In Breslau und Wien fand ich dann 
in der Sammlung meines Freundes von Uechtritz und des k. k. botani- 
schen Hofkabinets reichhaltiges Material der Velebith- und Boissier'schen 
Pflanzen, ausserdem eine bald als trichophyllum^ bald als uniglandulosum 
bezeichnete Pflanze, von Pancic in Serbien unter der Saat bei Majdan im 
Radniker Kreise (fast genau westlich yon Kragujevac und südlich von 
Belgrad) reichlich gesammelt und in die botanischen Gärten eingeführt. 
Die Identität der Boiss ier'schen und Visiani'schen Pflanzen war für 
mich sonach bewiesen und der Pancic'sche Standort, dem sich die 
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KitaibeTschen (Slaronien nnd Babocsa im Somogyer Comitate) so nahe 
anschliessend^) liess mir, noch ehe ich nach Pest kam, kaum einen Zweifel 
übrig, dass auch die KitaibeTsche Pflanze dieselbe sein werde, diess ist 
in der That der Fall, wie sie sich an den yorgelegten Exemplaren, dem 
KitaibeTschen Chrysanthemum tenuifolium von Babocsa an der Drau, 
westlich von Fünf kir eben und serbischen yon Pancic, welche ich der Güte 
des Herrn Lieutenant von Janka verdanke, überzeugen können. Die feinen 
Querrunzeln der Rückenriefe der Achaenien, welche Visiani vielleicht 
etwas übertrieben abgebildet hat, sind von Kitaibel und Boi ssier nicht 
beachtet worden, indess sind sie sowohl an den KitaibeTschen als auch 
an Früchten von Exemplaren des C. trichophyllum B o i s s., welche B a l an s a 
am Tmolus 1854 sammelte, deutlich genug. Mehr in die Augen fallend, 
obwohl auch von Visiani nur zumTheil hervorgehoben, ist der Umstand, 
dass die Oberfläche der Rückenriefe ganz und gar dunkelbräunlich gefärbt 
und von ähnlicher Structur zu sein scheint, als die zwei ebenso gefärbten 
Furchen auf der Bauchseite. Diese Eigenthümlichkeit verleiht den Früchten 
ein so charakteristisches Ansehen, dass man sie sehr leicht wieder erkennt. 
Es sollte mich auch nicht wundern, wenn vielleicht bei den ungemeiu 
feinen Gattungsunterscheidungen; die beiden verwandten Arten in Geltung 
sind, ein später Forscher in der Pflanze den Typus einer neuen Gattung 
sähe. Ich ziehe es indessen vor, sie in der ungetheilten Gattung Chrysan- 
themum zu belassen, wie ich sie in meiner Flora der Provinz Brandenburg 
mit Einschluss von Tanacetum und Matriearia L. umgränzt habe. In dieser 
muss der KitaibeTsche Name als der älteste, übrigens, auch an keine 
andere Art vergebene**) nach dem Gesetze der Priorität zur Geltung kommen. 



**•) Später bemerkte ich, dass mein verrehrter College Prof. C.Koch 
Chamaemelum uniglandulosum (Linnaea XXIV. 1851, p. 333) bei Semliu 
und Mehadia angibt; also enger anknüpfende Standorte. Die dort aus- 
gesprochene Vermuthung, dsis Pyrethrum conicum Less. Linnaea IX (1835) 
p. 189 von Orenburg, von C, trychophyllum Boiss. nicht verschieden sei, 
möchte ich nicht theilen, da abgesehen von dem bei dieser Pflanze, welche 
ausser dem Autor Niemand gesehen zu haben schieint, die Blüthenstaudate 
(receptaculum) kegelförmig sein soll. Auf dem ihr ebenfalls zugeschriebenen 
Pappus möchte ich weniger Gewicht legen, da dies Merkmal bei verwandten 
Arten namentlich Matriearia Chamomillae^ nicht ganz beständig ist (Dr. A.). 
(In einem neuern Briefe bestätigt A. auch die Identität der Koch'schen 
Originalexemplare mit den KitaibeTschen Kan.) 

*•) Neilreich schreibt a. a. 0. Chrysanthemum tenuifolium Kit. nott 
Ten. Ein C. tenuifolium Ten. scheint aber nicht zu existiren, obwohl es 
in De Candolle's Prodromus Vol. VI. p. 70 unter den species exclusae 
aufgeführt wird. Im Texte des Prodr. und in den mir zugänglichen 
Tenore''schen Schriften findp ich diesen Namen nirgends; wohl aber in 
der Fl. Napolit. Prodr. p. L. und Vol. IL p. 235 ein Pyrethrum tenuifolium^ 
welches DC. a. a. 0. p. 57 gewiss mit Recht zu seinem P. Achilleae (Chry- 
santhemum AchiUeae L. aus Parthenium foliis tenuissimis^ Achilleae caesaris 
Mich. gen. 34 t. 29 begründet) zieht. Tenore bemerkt a. a. 0. Vol. II. 
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Unter Saaten und Ackerräudern in Slaronien (Kit. Add.), in der 

Falac&a (E^an.), bei Semlin (F. G. Koch). 

4 425. T. Leucanthemum (L.) S z. Bip. Chrysanth0mum Leueanthemum L. 

KS. 109. R. 53. Schnell. 12. Auf Wiesen, Hügeln, buschigen Platzen, an 

Rainen, Wegen. 

ß) lanceolatum (Fers, als Art) Koch. ChrysafUhemum lane^o^ 
latum Fers, heterophyllum Willd. älter „yero nomen 
haud aptum^ Koch. Syn. ed. 2. p. 47. Um die Glashütte 
bei Jankoyac (K. it.). 
S) rotundifolium (WK. als Art) Chrysanthemum rotundifoLium 
wk. III. t. 236. R. ß2. Tanac€tum Waldstewii Sz. Bip. 
Nach den ziemlich zahlreichen im k. k. botanischen Hof- 
Kahinete befindlichen und noch andern von mir unter- 
suchten Exemplaren zu schliessen, glaube ich diese Art 
zurersichtlich zu Tanacetum LetAcanthemtim ziehen zu 
können, da ich zahlreiche Uebergänge zu sehen Gelegen- 
heit hatte; übrigens bestätigte auch Herr Frof. Kerner 
meine Ansicht, der in einem mit mir gepflogeneu Ge- 
spräche sich gleichfalls dahin äusserte, dass sie in 
Tanacetum Leucanthemum übergieuge. Eine schöne Form, 
deren obere Hälfte mit T. atratum Sz. Bip., dessen 
untere aber (etwa you der Mitte des Stengels und ius^ 
besondere dessen Wurzelblätter) yollkommen mit unserer 
Varietät stimmen, fand seine Excellenz der Erzbischof 



p. 236, dass er im Prodromus Fl. Neap. ohne zu wissen, dass Willdenow 
in der Enumeratio hört, berol. p. 906 zwei Jahre früher (1809) ein I^yreihrum 
tevuifolium yom Kaukasus aufgestellt habe (der Prodromus ist demnach 
1811 ausgegehen, bildet iudess, wie Neilreich mit Recht bemerkt, kein 
eigenes Werk), seine Pflanze, welche er übrigens für dieselbe hält, ebenso 
genannt habe. Ich kann diese Identification auch nicht für irrig halten, 
obwohl das Will den ow''sche Exemplar (in dessen Her bar Nr. 16219) noch 
schmälere und entferntere Blattabschnitte zeigt als ein Originalexemplar 
yon Tenore. Es ist daher wunderlich, dass De Candolle die Willde^ 
now''sche Pflanze als Varietät zu C corymhosum L. zieht, die Tenore''sche 
aber obwohl mit Zweifel als Art anführt. Die Willd enow'sche Form 
scheint nach Ledebour (Flora rossica II. p. 557), wo sie ebenfalls als 
Varietät zu corymhosum gezogen wird, in ihrem Vaterlande nicht wieder 
beobachtet zu sein. Ein etwa Mitte der dreissiger Jahre im Berliner Garten 
cultivirtes Exemplar sieht der T enore'schen Pflanze zu yerwechselu ähnlich, 
hinsichtlich deren ich der yon Schultz Bip. (^TanaceUen p. 58) gemachten 
Bemerkung: „Vielleicht von dem sehr nahe verwandten T. corymhosum 
nicht hinreichend verschieden'' beistimme. Jedenfalls also sollte auch Tenore 
seine Pflanze (u. z. vor 1814) als Chrysanthemum veröffentlicht haben, so 
fällt sie als mit C AckiUeae L. synonym fort: die Willdenow 'sehe ist 
eben als Pyrethrum aufgestellt, kann also der KitaibeTschen Priorität 
nichts im Wege sein. (Dr. A.) 
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Yon Carthago Dr. Ludwig Hayuald bei „Rodna in 
valle fodiuarum 25. a. Sept. 1855." Sollte sich jedoch 
meine Behauptung, dass T. Waldsteinii eine Varietät von 
T, Leucanthemum sei, als falsch herausstellen, so benenne 
ich diese Hajnald'sche Form als T, atrato und Wdld- 
steinii und glaube meine erste Vermuthung, dass diese 
Pflanze ein Bastard sein, wieder erneuem zu müssen. 
Ob rotundifolium in Sirmien, wie Rumy behauptet, vor- 
kömmt, möchte ich wegen Mangel des subalpinen Cha- 
rakters in Sirmien bezweifeln. 
1426. T. vulgare L. Auf Gräben, Sümpfen und angeschwemmten 
Orten gemein. 

\ 427. T, macrophyllum ( W K.) S z. Bip. Achillea macrophylla Pill. 141. 
t. i1. Chrysanthemum macrophyllum WKit. 94. RK. 72. In Bergwäldern 
bei Duboka(Kn.), auf dem Papuk (Kit. Pill. Kn.), dem Kologyvar (KanJ. 

1428. T, Parthenium (L.) Sz. Bip. An Zäunen bei Radovanci (Kn.). 

1429. T. corymhosum (L.) Sz. Bip. Chrysanthemum corymbosum L. 
R. 53. In Wäldern bei der Glashütte Jankovac (K. it., Kn.), auf dem Papuk 
(K. it.), beim Orahovicaer Kloster, G. Motocina und Kamengrad (Kn.). 

1430. T. serotinum (Willd.) Sz. Bip. Chrysanthemum serotinum Kit. 
Add. 79. Im Röhricht der Drave zwischen Essek und Bellye (Kit. Add.), in 
der Palacsa (Kn.), in der Karlovic gegenüberliegenden Insel (W. III. 82). 

1431. Ariemisia campestris L. Kit. Add. 81. R. 52. Auf trockenen 
hügeligen Grasplätzen Sirmiens (Kit. W. VII. 203) im Friedhofe bei 
Semlin (P.). 

1432. Ä. scoparia WK. i. t. 65. Kit. Add. 81. RK. 72. KS. 111. 
R. 52. Im Hafer hie und da bei Mitrovac (K. it.), bei Zvecovo gegen Ka- 
mensko (Kn.), auf Wegen zwischen Mitrovac und Kutjevo (RK.), auf 
trockenen schattigen Hügeln, Sandsteppen, Dämmen und Saatäckern im 
ganzen Sirmier Comitate (Kit. Add.) bei Vukovar (Kan.), in Sirmien 
(W. VII. 202) bei Krusedol (K S.), Semlin (P. Exs.). 

1 433. A, maritima L.? An trockenen Plätzen bei Gergeteg (W. VII. 21 4). 

y) nutansLed. Ä. nutans Kit. Add. 82? Aus Sirmien (W. in 
Kit. Add.). Die sirmische Pflanze vielleicht identisch 
mit der typischen Form. 

1434. A. vulgaris L. Pill. 65. Schnell. 11. An Wegen, Weingärten, 
Wegrändern, in Gebüschen. 

1435. A. annua L. Roch. Ban. 2. Heuff. 97. Neilr. Nachtr. 101. 
Schloss. Oe. B. Wochenbl. 1852. 12. Auf Weiden, feuchten Plätzen bei 
Essek (Vuk. Exs.), Vinkovce (Kan.), Vukovar (Streim. Exs., Heuff.), 
in Gärten bei Karlovic (W. VII. 207. Roch.), auf den Wällen von Alt- 
Gradiäka (Schloss.) und bei Semlin (P.). 

1436. A. Absinthium L. R. 52. Schnell. 11. Auf wüsten Plätzen 
14. XVI. Akkaidl. 14 
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zwischen Drenje und Slatinik (K. it.), bei Duboka, Pozeg, Zyecovo, Pusina, 
Essek(Kn.), in der Skendra einem Weingartentheile bei Vukovar (Kan.)) 
im Öereyicer Gebirge (Schnell.), bei Semlin (F.). 

1437. Fiiago germanica L. Auf Brachäckern und höheren sandigen 
Orten des Veroviticer und Pozeganer Comitates (K. it., K n.), bei Semlin (P.). 

1438. F, montana L. Auf Brackäckern und steinigen Triften. 

1439. F, arvenais L. Schnell. 11. Auf trockenen Triften und an 
uncultivirten Orten. 

1440. Gnaphaiinm uliginosum L. R. 53. An Ufern und Gräben gemein. 

1441. G. luteo-album L. Bei Pusina an der Strasse, Duboka auf son- 
nigen Triften (Kn.) und Semlin (P.). 

1442. (r. silvaticum L. Schnell. 11. An waldigen, trockenen Orten. 

1443. G. dioicum L. Schnell. 12. In Bergwäldern bei Duzluk (K n.) 
und auf sonnigen Hügeln bei Cereric (Schnell.). 

1444. Carpesium cernuum L. Kit. Add. 84. RK. 73. In den Wäldern 
gegen die Drave (Kit. Add.), bei Veroyitic, dem Duzluker Kloster, in 
Wäldern bei Djakovar, zwischen Migalovce und Porece an der Lonca 
(RK.), bei Daruvar (K. it.), in Sirmien (P.). 

1445. a ahrotanoides L. Willd. Sp. PI. III. 1913. Schult. Oe. Fl. 
II. 487. RK. 73. An schattigen Stellen längs der Draye (Kit.). 

U46. noronicum austriacum Jacq. Kit. Add. 87. RK. 72. Bei der 
Glashütte Jankoyac (RK.), in den Wäldern Sirmiens (Kit. Add.). 

1447. D. hungaricum Bei chb. f. i>. plantagineum Kit. RK. 72. R. 
52. Im Walde bei Karloyic (RK. R.W. III. 80). 

1448. Senecio crispus Kitt. 

/?) rivularis. Oineraria rivularis WK. iii. t. 239, RK. 73. 
Cineraria aus der Matra Tagebuch yom 16. Juli 1808, 
€, matrensis Tagebuch yom 31. Juli 1808. An quelligen 
Stellen des Pap ukgebirges, bei Jankoyac (Kn.), Zyecovo 
(Kit. Kn.), am Tocak (Kn.), Papuk (RK. Kn.), bei 
Duboka, Macute, Vucin (K n.), dem Duzluker Kloster 
und bei Kutjeyo (RK.). 

1449. aS'. vulgaris L. R. 53. Schnell. 12. An wüsten und bebauten 
Plätzen, Wegen, Rainen. 

1450. S. vlscosusL. In Bergwäldern bei Duboka selten (Kn.). 

1451. S. vemalis WK. I. t. 24. RK. 72. Roch. Ban. 2. S, sirmUnsis 
Kit. Add. 87. An Weingärtenrändern bei Essek (Kan.), im Sirmier Co- 
mitate(\VK.), zwischenGergetegundVelikaRemete(Kit Add.), bei Rakovac 
(RK.), Karloyic (RK. Roch.), India (Roch.), Neu-Pazna (Kan.) und 
Semlin (P.). 

1452. S. silvaticus L. RK. 72. In Waldschlägen bei Duboka (Kn.), 
bei der Glashütte Jankoyac (RK.). 

1453. S, erucifolius L. Schnell. S, tenuifölius Jacq. Sehne 11. 12. 
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Kit. Add, 88. RK. 73. In Waldschlägen und Gebüschen, an Rainen und 
in Weingärten. 

1454. S. JaeobaeaL.ViW.n, Schnell. 22. Auf Wiesen und an Gräben. 
ß) palustris Schlechtend. Am Ufer des Bosut, im Kanäle 

bei Brogyanca (Kan.). 
y) erraticus Neil. 1. c. 367. S, er raticus her toL Schnell. i2. 
Im Cereyicer Gebirge (Schnell.). 

1455. S. nevnortnsis L. Pill. dll. Im gebirgigen Theile Slayoniens 
nicht selten (Pill. K. it. Kn. W. III. 129). 

1456. 8, sarracenicus L. R. 54, In Sirmien (R.). 

1457. S.Doria L. Kit. Add. 89. In den feuchten Wiesen Sirmiens 
(Kit.). 

1458. S. pcäudosus L. Pill. 140. R. 53. An Ufern, in Gräben, Süm- 
pfen bei Draueck (Kn.), ßepin (Pill. Kan.) ßereyic (St. Exs.), Karloyic 
(R.), Semlin (P.). 

Oynarooephalae. 

1459. Calendula arvensis L. In Sirmien (P.). 

1460. C officinalis L. Cult. 

1461. Echinopus sphaerocephalus L. RK. 73. Schnell. 82. An 
buschigen Stellen bei Orahoyica, Drenoyac, Vucin, Zyecoyo und Rado- 
yanci (Kn.), auf Acckern bei Vettoyo, ausser Pozega an Zäunen, Gebüschen 
fl, alhis (K. it., RK.), im ßerevicer Gebirge (Schnell.), bei Semlin (P.). 

1462. E. commutatus Juratzka. In Sirmien (P.). 

1463. K Ritro L. sed folia supra non sunt glabra. Auf Hügeln bei 
Karlovic (W. IV. 39). 

1464. E, hanaticus Roch, in Catal. sem. bort, yindob. (1823), 
Sehr ad. Blumenbachia in Gomm. gotting. (1825) p. 134, R ei ebb. Icou. 
XXV. t. 2, Heuff. En. pl. Bau. p. 103, Juratzka vide Verh. 1858. p. 
18. t. 3. E. ruthemicus Roch. Bau. p. 77. t. 37. Reichb. Icon. y. f. 642, 
nee MB. Radix fusiformi-ramosa. Caulis erectus bi-tripedalis, tereti-an- 
gulatus, inferne lanuginosus intertextis pilis breyissimis glanduliferis, su- 
perue niyeo - tomentosus in ramos aliquos mouocephalos diyisus. Folia 
pinuatifida, discoloria, supra obscure yiridia hirto-pubesceutia, subtus 
niyeo-tomentosa, iuferiora breviter petiolata, superiora sessilia, amplexi- 
caulia, sensim decrescentia et minus diyisa, laciniae foliorum oblongae vel 
lanceolatae diyaricatae acutae, grosse spinuloso-dentatae. Capitula uni- 
flora in glomerulum globosum aggregata. Inyolucrum capitulorum poly- 
phjllum triplex, scariosum, foliola exteriora setiformia sordide alba 
dimidium totius inyolucri aequantia, media paullo longiora spathulata setaceo- 
laciuiata, intima elongata lineari-lanceolata carinata glabra in acumen 
longum rectum puugens producta yersus apicem ciliata coerulescentia. 

14* 
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Corolla coeralea. Achenium pllis florescentibus hispidum. Pappus corouula 
brevis scariosa iu lacinulas lineares obtusas aequilongas minutissime fim- 
briatas diyisa. 

Heuffel describit folia huius speciei aut omnia pinuatifida aut su- 
periora oblonga siuuato-deDtata; planta slayonica sistit priorem, icou 
Rochelii posteriorem formam. An sandigen Stellen, auf dem Bergrückea 
zwischen Karloyic und dem Wege gegen India (Kau.)» Vielleicht gehören 
die zwei früher genannten auch zu dieser Species. 

1465. Xeranihemum annuum L. Pill. 75. Schnell. 43. Bei Emi- 
noyac (Pill.), zwischen den Cerevicer Weingärten (Schnell.)} zwischen 
India und Neu-Pazua (Kan.) und bei Semliu (P.). 

i466. -äT. cylindriaceum Sm. -äT. inapertum RK. 73. Kit. Add. 89. 
R. 54. Im Walde, an Wegen bei Budanica (RK.), auf Feldern zwischen 
Vucin (RK., Kn.) und Slana yoda, auf alten Brachäckern ausser Popo- 
yac (RK.), ausser Strazeman, auf Aeckern bei Darüvar (K. it.) in Sirmien 
bei Gergeteg (Kit. Add., W. VIII. 176) und Semlin (P.). 

1467. Carlina vulgaris L. An steinigen und buschigen Stelleu. 

/?) longifolia. C, longifolia Rchb. Schnell. 82. Im Cereyicer 
Gebirge (Schnell.), auf Aeckerrändern bei Drenoyac, 
Kriyaj und Balince (Kn.). 

1468. C, acanthifolia All. Auf steinigen Plätzen iu Sirmien (P.). 

1469. Carihamus tinctorius L. Cult. 

1470. C. lanatus L. KS. 108, RK. 73. Kentrophyllum lanatum DC. 
Schnell. 12. Von der Drau bis beiläufig Okucani in der Gradiskauer 
Militärgrenze (RK.), im Syirinjak bei Nustar (B.), ßereyic (Schnell.), 
Krusedol (RK., KS.), Beska (KS.), Semlin (P.). 

1471. Crupina vulgaris Cass. Schnell. 82. Centaurea Crupina 
L. RK. 73. Auf buschigen Hügeln bei Cereyic (Schnell.), Karloyic 
(RK.) und Semlin (P.). 

1472. Centaurea Jacea L. Schnell. 12. Auf trockenen Wiesen 
und Triften. 

ß) australis. C. amara L. In Sirmien (P.). 

1473. C. nigra L. C. pratensis Pers. B^S. 108. Im hügeligen und 
gebirgigen Theile des Pozeganer und Veroyiticer Comitates (KS. K. it.). 

1474. C. phrygia L. Auf dem Papuk (K. it.), im Kauale bei Bro- 
gyanca, im Vucedol und Skendra bei Vukoyar (Kan.), bei ßereyic (St. 
Exs.) und Semlin (P.). 

ß) semiplumosa Neilr. 1. c. 379. Bei Retfalu in Wäldern 
(Kn.) und Semlin (P.). 

1475. C, Cyanus L. Unter dem Getreide, auf Brachen. 

1476. C. Scabiosa L. 

a) scahra Neilr. 1. c. 381. (7. Scahiosa L. Schnell. 13. Auf 
Aeckern^ Stoppelfeldern und an buschigen Stellen. 
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ß) coriacea (WK. als Art), Neilr. 1. c. 381. C, eoriacea W. K. 
ii. t. 195. R. 52. In Sirmien (R.). 

1477. C, paniculata Jacq. R. 52. Schnell. 13. C. BiebersteiniiDC. 
Schnell. 82. Auf Stoppelfeldern bei Tenye (K. it. Kn.) Koska, Gradac^ 
Drenovac, Vucin, Velika (Kn.) an Wegen und in yerödeten Weingärten 
des Uerevicer Gebirges (Schnell. St. Exs.) und bei Karloyic (R.). 

1478. C. solstüicUis L. KS. 109. RK. 73. R. 52. Zwischen Tenye 
(RK. Kan.) und Essek (RK. Kau. Kn.), auf Aeckem, an unbebauten 
Stelleu und an Wegen Sirmiens (RK. KS. R. P. Kan.). 

1479. C. Caleitrapa L. Pill. 31. RK. 73. R. 52. Schnell. 13. In 
einem Moraste ausxser Fericance, an der Strasse yon Neu-Topolje nach 
Djakoyar (RK.) bis Essek (Kn. K. it.), auf ganz ausgetrockneten Weiden 
zwischen Tenye und Cepin (Pill.), bei Cereyic (Schnell. St. Exs.), Pe- 
terwardein (RK.), Karlovic (R.), Beska (RK.), Semlin P. 

1480. SiiybutH marianum (L.) Gärtn. CarduiM marianus L. R. 
52. Verwild. 

1481. Onopordon Äcanthium L. An Wegen, Zäunen, Häusern, auf 
wüstem und bebauten Lande, Weiden, Triften gemein. * 

1482. 0. taurinum Willd. Auf wüsten Stellen bei Ulok und Sem- 
lin (P.). 

1483. Carduus nutans L. Auf Weiden, an Wegen und unbebauten 
Orten. 

1484. C, acanthoides L. Auf wüsten Plätzen, an Wegen. 

d) hamtdosiM, C. hamiUosus Ehrh. WK. iii. t. 233. Bei Vu- 
kovar (Kan.) und Semlin (P.). 

1485. €. crispus L. Kit. Add. 91. Schnell. 32. In den feuchten 
Wäldern bei Retfalu (Kn.), an Wegen und unbebauten Orten bei Ce- 
reyic (Schnell.), Semlin (P.). 

1486. €}ir9iu9% lanceolatum (L.) Scop. Onicus lanceolatus Willd. 
KS. 108. R. 52. An Wegen, wüsten Stellen. 

1 487. C, eriophorum (L.) Scop. Schnell. 12. Cnicus eriophorus Roth. 
R. 52. An Wegen, auf trockenen Triften bei Zyecovo, Kamengrad uud 
Strazeman (Kn.), im Öerevicer Gebirge (Schnell. St. Exs.), bei Kar- 
loyic (R.) und Semlin (P.). 

1 488. C palustre (L.) Scop. Carduus palustris Pill. 1 40. Auf nassen 
Wiesen bei Zyecoyo (Kn.), am Rande der Palacsa (K. it.) und bei Cepin 
(Pill.). 

1489. C, hracfiycephalum Juratzka. Bei Semlin (P.). 

1490. C, canum (L.) MB. Schnell. 82. Aufwiesen und trockenen 
Wäldern im Veroviticer Comitate gemein (Kn.) , im Cereyicer Gebirge 
(Schnell.). 

1491. C.arvense(L,') Scop. Sehne 11.82. SerraXula arvensisL. Pill. 32. 



Digitized by VjOOQIC 



110 St. V. Ilüggenburg, Aug. Kaoitz u. Jos. Knapp: 

KS. 109. R. 54. Auf Aeckeru, Feldern, au Dämmeu, in Wäldern und 
Weingärten. 

1492. C o2«rac«um (L.) Scop. Cnicus oleraceus L. Kit. Add. 97. Anf 
grasigen Wiesen, in bergigen Gegenden bei Velika (Kn.X in Maisfeldern 
(K. it.), Duboka, Drenoyac, Sekulince, Smude, Vucin, ZyecoTo (Kn.) und 
in Sirmien (Kit. Add.). 

1493. C Eriaithalea (L.) Scop. Cnicus ErisithaUa L. Pill. 88, 101. 
Im Thale bei Veroyitic (K. it.), am Fusswege gegen Pakrac (Pill.). 

1494. JLappa communis Coss. Germ. 

a) major (Gärtn. als Art) Neilr. 1. c. 395. Lappa major 

Gärtn. Schnell. 12. Arctium majus Schk. R. 52. 
ß) minus (Schk. als Art) Neilr. ib. Lappa minor DC. A. 

ia|>i?aPill. 32.R. 52. 
y) tomentosa (L a m. als Art) Neilr. ib. Lappa tomentosa L a m. 

Schnell. 12. Arctium tomentosum Schk. B. 52. 
Alle drei Varietäten an Wegen, Hecken, Ufern, wüsten Plätzen, 

in Auen, Weingärten. 

1495. Serraiula tinctoria L. Schnell. 82. Auf Triften, Wiesen 
und in Wäldern. 

1496. J'urinea mo2^t5(L.)Reichb. Carduus mMis L. R. 52. Schnell. 
13. In der,Skendra bei Vukovär (K a n.), denCerevicer Weingärten (Schnell. 
St. Exs.), bei Karlovic (R.), Semlin (P.). 

Oichoriaoeae. 

1497. Lapsana communis L. An Hainen, zwischen Gebüsch, auf 
wüsten und bebauten Plätzen, an Rainen, in Wäldern. 

1498. Aposeris foetida (L.) Less. Hyoseris fottida L. WK. i. t. 
49. RK. 73. Im Orahovicaer Gebirge (RK. Kn.). 

1499. CicUorium Intyhus L. An Wegen, Rainen, wüsten Stellen 
gemein. 

i^OO, MfypocAoerU glahra L. Auf Aeckern bei Darürar (Kit. It.). 

1501. H, radicata L. Bei Orahovica auf Aeckern und Zrecovo auf 
trockenen Triften (Kn.). In Weingärten bei Veroyitic, auf der Spitze 
des Gizdarovo Brdo (K. it.). 

1502. H, maculata L. Schnell. 13. R. 53. Im Cereyicer Gebirge 
(Schnell.) und bei Karloyic (R.). 

1503. L/eontodon autumnalis L. Aufwiesen und an Gräben gemein. 

1504. L. hastilis Koch. 

a) glabratus Koch. Im Walde bei Darüyar (K. it.), bei Pusiua, 
Drenoyac (Kn.), Zupanje (Kau.) und Semlin (P.). 

ß) hispidus Neilr. 1. c. 404. Äpargia hispida Host. B. 52. In 
Weingärten bei Veroyitic, an Wegen, auf Hügeln, Bergen 
zwischen Orahoyica und Vucin , Glashütte Jankoyac, 
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Thiergarten bei lyanorce, bei Darüy4r (K. it.), in Wäl- 
dern zwischen Gepin und Seice (Kn.)* in Sirmien (R.). 
1B05. L, erispua Vill. L. asper Rchb. Schnell. 13. Im Cereyicer 
Gebirge (Schnell.)- 

1506. Tragopogon pratensis L. Kit. Add. 103. R. 54. Auf trockenen 
Wiesen in Sirmien (W. R.) und bei Daruyar (K. it.). 

/?) (mentalis. T. orientalis L. Kit. Add. 104. RK. 73. Auf 

Wiesen gemein, 
y) undulatus, T. undulatns Kit. Add. 103. Schnell. 13. Auf 

Wiesen des Sirmier Comitatea (Kit.) bei Cereyic 

(Schnell.). 

1507. T. major Jacq. Kit. Add. 104. Schnell. 13. Auf Grasplätzen 
Sirroiens (Kit.) bei Cereyic (Schnell.) und Semlin (P.). 

1508. Podospermum Jacquinianum Koch. Bei Semlin (P.). An 
Ackerrändern bei Selo (Kn.). 

1509. P. laciniatum DC. Schnell. 13. Im ßereyicer Gebirge 
(Schnell.). 

1510. Picris hieracioides L. Auf Fruchtfeldern, an Waldrändern, an 
uncultiyirten Orten und Waldrändern. 

1511. JIeiminiAiaechioides(L,) GSkTtn, In Gebüschen bei Veroyitic, 
am Wege bei Drenoyac, bei der Glashütte Jankoyac (K. it.). 

1512. Sonchus oUraceus L. Schnell. 13. R. 54. An uncultiyirten 
Orten gemein. 

y) lacwus (Willd.) Wallr. 8, lacerus Willd. R. 54. In Sir- 
mien (R.). 

1513. S. asper Vill. Schnell. 13. Auf Feldern bei Essek, Koska 
(Kn.), Cereyic (Schnell.), Semlin (P.). 

1514. -S'. arvensis L. Kit. Add. 106. S. deraeeus Wolny Kit. Add. 
107. Im ebenen Theile des Veroyiticer Gomitates bei Duzluk (Kn.), bei 
Badljeyina (Kit.), in Sirmien (W.) bei Semiin (P.). 

ß) major Neilr. 1. c. 418. Im Kanäle bei Brogyanca (Kan.). 

1515. 8. palustris L. Schnell. 82. An den Quellen im Cereyicer 
Gebirge (Schnell.), an feuchten Orten bei Karloyic (W. VIII. 65.). 

1516. Prenanthes purpurea L. Pill. 82. Bei Kamengrad, am Papuk 
(K. it.), bei Vucin, Jankoyac (Kn.), Velika (Pill.), Straieman (Kn.). 

1517. Ltaciuca muralis (L.) Gärtn. Prenanthes muralis L. R. 53. 
In Wäldern des Veroyiticer Comitates (K. it. Kn.), dann bei Strazeman, 
Duboka (Kn.), Karloyic (R.), Semlin (P.). 

1518. L, quercina L. 

a) integrifolia Bisch. L, sagittata WK. i. t. 1. RK. 73. R. 53. 
In Wäldern und Gebüschen Slayoniens (WK.): in der 
Palacsa (K. it.) und bei Karloyic (RK. R.). 

ß) pinnatifida Bisch. L, strieta WK. i. t. 48. Kit. Add. 109, 
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Um Krayica, in der Palacsa (Kan.)) in Wäldern und 

Gebüschen Sirmiens (Kit.). 
4519. L.viminea(L,)Tre6h R. 53. Prenanthes vimineaL, R. 53. Auf 
buschigen Hügeln, an Weingartenrändern, in Gebüschen bei Essek, Cepin, 
Nustar, Vukoyar (Kan.), Karloric, (R.), Semlin (P.). 

1520. L, saligna L. Auf Brachäckern, Wiesen, au Gräben und 
Wegen häufig. 

1521. L, Scariola Moris. In Gräben und Hecken häufig. 

«) 2. irUegrifolia Bisch. Au Zäunen, Wegen, Mauern bei 
Essek, Kologyvar, Orahoyica, Zoljan (Kn.). 
1522» L. virosa L. RK. 73. An Dämmen in der Nähe des Palacsa 
(RK.). Wurde seitdem nicht gefunden. 

1523. Chondriila juncea L. Schnell. 13. An Wegen, Rainen. 

1524. Taraasacum offkinale (L.) Wi gg. Schnell. 13. Leontodon 
Taraxacum L. R. 53. Auf Wiesen, Triften, an Rainen. 

1525. T. serotinum (W. K.) Sadl. Bei Karloyic (P.). 

1526. Crepis foetida L. Auf Aeckern, Sandplätzen, an Wegen und 
Rainen. 

1527. C. setoaa Hall. f. C. hispida WK. i. t. 23. Kit. Add. 110. 
RK. 73. KS. 109. Schnell. 13. Auf Aeckern, Wiesen und Grasplätzen. 

1528. a biennis L. Kit. Add. 111. R. 52. Schnell. 13. Auf Wiesen, 
in Aeckern. 

1529. C teetarum L. Auf Aeckern, an Rainen. Hieher gehört C. an^ 
gustifoUa K. i t. bei Darüyar (K. i t.). 

1530. €. virens L. €. agrestis WK. iii. t. 220. Kit. Add. 110. RK. 73. 
Im Veroyiticer und Pozeganer Comitate (K. it. Kn.), in Sirmieu (P.): bei 
Semlin (W. VIII. 38). 

1531. C pulehra L. RK. 73. An buschigen Stellen bei Karloyic 
(RK.), Semlin (P.). 

1532. C. rigida WK. i. t. 19. Auf Hügeln um Straziloyo bei Kar- 
loyic (W. Vni. 33). 

1533. €. paludosa (L.) Mönch Hieradum paludosum L. RK. 73. 
Auf Sumpfwiesen, in Wäldern bei Mitrovac (RK.) und Velika (K. it.). 

1534. Hieracinm Pillosdla L. Auf trockenen Triften gemein. 

1 535. H. Äuricula L. Auf Wiesen, Triften , in Weingärten gemein. 
oc) eflagelle Neilr. 1. c. 43^. Im Kanäle bei Brogyanca, am 

Ufer des Bosut (Kau.), bei Semlin (P.). 
/?) Pavichii (Heuff. als Art) H, Pavichii He uff. Flora 1853. 
ii. 618. Im Gebirge bei Jankoyac (Kn.), bei Pozega (Pay.). 

1536. H. echioides Lumn. Add. 120. Auf Sandplätzen in Sirmieu (W.). 

1537. H, cymosum L. Kit. Add. 115. R. 52. Auf Grasplätzen in Sla- 
yonien (Kit.) und Sirmien (R.). 

1538. H. murorum L. In Wildern, Hainen, Holzschlägen, zwischen 
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Gebüsch, im Thale bei Veroyitic, auf den Bergen bei Jankorac, der Spitze 
des GizdaroTo Brdo (K. it.), bei Vidovci (Schwartz), in Sirmien (P.). 

y) polyphyllum Neilr. 1. c. 440. In Bergwäldern bei Duzluk, 
Drenorac, Kamengrad und auf dem Papuk (Kn.). 

1539. H. virosum Pall. H. foliosum WK. ii. t. 145. RK. 73. R. 53. 
In Weingärten bei Vukovar (B.), Illok (WK.), Karloyic (W. VIII. 60), 
Slaukameu (W. VUI. 60, RK., WK., P. Exs.), Semlin (P.). 

1540. H, sabaudum L. In Wäldern, Vorhölzern, Holzschlägen, an 
buschigen Stellen bei Zoljan, zwischen Vucin und Zvecoro (Kn.), bei 
Darüvar und Bacindol (K. it.). 

») racemosuin (WK. ii. t. 493 als Art) Neilr. 1. c. 443. Am 
Wasserfalle bei Jankovac (Kn.). 
1544. H, umbellatum (L.) In Holzschlägen, auf sonnigen Triften 
gemein. 

«) gigcmteum Heuff. En. 117. In Sirmien (Heuff.). 

Ambrosiaceae Link. 

1542. Xanihium spinosum L. Auf unbebauten Orten, an Ufern der 
Flüsse massenhaft, überzieht öfters mehrere Joch grosse Strecken. 

1543. X Strumarium L. An denselben Orten, wie die vorige, doch 
mehr vereinzelt. 

OampaHnlaoeae D u b y. 

1544. J'asione montana L. Im bergigen Theile des Veroyiticer Co- 
mitates, zuweilen auf Brachäckern (K. it. Kn.). 

1545. Phyteuma eanesems WK. i. t. 44. Bei 6erevic (St. Exs.). 

1546. Campanula bononiensis L. Schnell. 13. Auf Aeckern bei 
Strazeman(K. it.), bei Essek gegen Tenye (Kn.), im Kanäle bei Brogjanca 
(Kan.)? im Cereyicer Gebirge (Schnell.), bei Semlin (P.). Hieher gehört 
auch C. ruthenica MB. Kit. Add. 124. Im Gebüsche bei Bacindol (K. it.). 

1547. C rapunculoides L. Auf dem Gizderoyo und Polankagebirge 
(K. it.), bei Duzluk, Jankovac (Kn.) und Semlin (P.). 

1548. a Trachelium L. Pill. 82. Schnell. 13. In schattigen Wäl- 
dern Slavoniens (Pill. K. it. Kan. Kn.), im Cerevicer Gebirge (Schnell.). 

1549. C. patula L. Kit. Add. 123. R. 53. Im bergigen Theile des 
Veroyiticer Comitates (K. it. Kn.), bei Retfalu (Vid. Exs.), Essek (Kit. 
Add.), Cepiu (Kn.) und in den Gebüschen Sirmiens (Kit. Add. W. 
III. 19. P.). 

ß) hirta Heuff. C. Welandii Heuff. En. 118. Im ßereyicer 
Gebirge (St. Exs.). 

1550. C. Mapunculus L. Kit. Add. 124. Schnell. 82. Auf Wiesen 
in Sirmien (Kit. Add.) bei Vukovar (B.), Cerevic (Schnell.), oberhalb 
Bukovec auf Waldwiesen (W. III.) und bei Semlin (P.). 

B4. XVI. Abliu41. 45 
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1551. C. persicifolia L. R. 52. Schnell. 13. lü Gebüschen und 
Wäldern gemein. 

4552. C. glomerata L. R. 52. Schnell. 13. In Weingärten, auf 
trockenen Triften häufig. 

1553. a maerostachya Willd. En. h. her. (1809). 213. Kit. Add. 
125. C. muUiflora WK. iii t. 263. Bei Semlin (P.). 

1554. C Cervicaria L. ß. 52. Schnell. 13. Im bergigen Theile des 
Veroriticer Comitates häufig (Kn.).. im Kanäle bei Brogjanca (Kan.), bei 
ßetfalu (Kn.), Cerevic im Gebirge (Sehne IL) und Karloyic (P.). 

1555. C. sihirica L. R. 52. Schnell. 13. Im Gebirge bei Cerevic 
(Schnell.), zwischen Sarengrad und Illok (Kit.) auf trockenen Hügeln 
bei Karloyic (R. W. III. 30) und bei Semlin (P.). 

1556. C. lingulata WK. i. t. 65. Schnell. 8i. In den siroiischen 
Wäldern bei Karloyic (WK.) sehr häufig (W. III. 30), bei Öerevic (Schnell.) 
und Vukoyar (Kan.). 

1557. Adenophora Ulifolia Bess. Auf Wiesen bei Krayica (Kan.). 

1558. Specularia Speculum Alph. DG: Auf trockenen' Wiesen bei 
Retfalu (Vid. Exs.). 

Babiaeeae Juss. 

1559. Hiibia Hnetorum L. RK. 73. An Zäunen gegen Maradik 
(Kit.), und bei Pozeg (Pay. Exs.). 

1560. Gaiium Cruciata Scop. R. ^3. Schnell. 81. In Gebüschen 
und Holzschlägen gemein. 

1561. G, vemum Scop. R. 53. In Bergwäldem bei Zyecoyo, Dre- 
noyac und Nasice (Ku.), bei Karlovic (R.) und Semlin (P.). 

1562. G. pedemontanum All. Valantia pedemontana Bell. RK. 73 
Bei Kercedin (Kit.) und Semlin (P.). 

1563. G. tricome With. Schnell. 11. Im Cereyicer Gebirge (Sehne 11. 
St. Exs.). 

1564. G, Aparine L. Schnell. 11. An Zäunen bei Cereyic (Schnell.). 

1565. G. uliginosum L. R. 53. In der Palacsa (K. it.), in Sirmien (F.). 

1566. G, parisitnse L. Auf sonnigen Plätzen beim Duzluker Kloster, 
bei Drenoyac, Vucin um die Ruine und gegen Zyecoyo, bei Kamengrad 
und am Papuk (Kn.). 

1567. G. paltAstre L. Auf sumpfigen Wiesen bei Radoyanci und Mik- 
leus (Kn.), bei Kologyyar (Kan. Kn.) und Semlin (P.). 

1568. G. ratundifolium L. In Bergwäldern zwischen Vucin und 
Zyecoyo (Kn.). 

1569. G. silvatieum L. R. 53. Schnell. 11. G, intermedium R. 53. 
In Berg Wäldern nicht selten. 

1570. G, verum L. Auf Wiesen, Triften und an Wegen. 

1571. G. Mollugo L. R. 53. Auf buschigen Wiesen und Triften. 
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1572. G. rubioides L. R. 53. Bei Karlovic (R.) und Semlin (R). 

1573. G. oehroleucum Kit. R. 53. Bei Karloyic (R.). 

1574. G. erectum Huds. G. lucidum All. R. 53. Schnell. 11. Bei 
6ereyic (Schnell.), Karloric (R.) und Semlin (P.). 

1575. Aspernla arvensis L. R. 52. In Sirmien (R.). 

1576. Ä, taurina L. Schult. Oe. Fl. i. 311. RK. 73. R. 52. Roch. 
Ban. 1. Schnell. 11. In Wäldern, an buschigen Stellen auf dem Papuk 
(RK. Kn.), bei Kamengrad, Jankorac, Duzluk, Zoljan, Retfalu (Kn.), 
Darüvar (RK.) und Erdod (Roch.), in Sirmien (Kit.) bei Vukovär (B. 
K-m. Kan.), ßereyic (Schnell. St. Exs.), Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1577. A, cynanchiea L. R. 52. S chnell. 11. Auf sonnigen Triften 
gemein. 

1578. Ä. odorata L. R. 52. Schnell. 81. In schattigen Wäldern 
nicht selten. 

4579. A, galioides MB. Gcdium glaucum L. R. 53. Bei Karloyic (R.) 
und Semlin (P.). 

1580. Sherardia arvensis L. Im Gerolle der Bergbäche und auf 
Aeckern bei Daruyar (K. it.), Vucin, Velika, Duzluk, Orahoyica (Kn.) 
und Semlin (P.). 

IiOHlcereae Endl. 

1581. Lonicera Caprifolium L. Kit. Add. 126. KS. 107. R. 53. 
Schnell. 10. An steinigen, waldigen Orten, im Gebüsche bei Essek 
(Kit. Add., Kan.), bei Retfalu (Kn.), im Waldtheile Zliama bei Krayica, 
im Kanäle bei Bro^'anca, bei Cepin (Kan.) und Djakoyar (KS.), zwi- 
schen Nustar und Zupanje, im Vucinskidol bei Vukoyar (Kan.), Cereyio 
(Schnell.), Karlovic (R.), Semlin (P.). 

1582. L. Xylosteum L. R. 53. An Hecken in Slayonien (K— 1), bei 
Karloyic (W. II. 8.). 

1583. L. alpigena L. RK. 74. Folia proprie oyata, caspidata inte- 
gerrima, supra nuda ciliata, subtus yenis pilosa. Auf der Spitze des Papuk 
(K. it. Kn.). 

1584. Viburnum Lantana L. An Wegen, buschigen Hainen. 
.1585. F. Opulus L. RS. 108. R. 54. An feuchten Hainen, Gebüschen. 

1586. SambuCHS Ehulus L. Am Ufer der Flüsse, an Wegen, 
Aeckern, Waldrändern im ebenen und gebirgigj^n Theile gemein. 

1587. S, nigra L. An Bächen, Wäldern und Zäunen. 

1588. S, racemosa L. In Wäldern bei Jankoyac und Drenoyac (K. 
it.), dem Duzluker Kloster (Kn.). , 

Oleaoeae Li ndl. 

1589. Ligusirum vulgare L. Pill. 32. Schnell. 82. An Zäunen 
und Hecken gemein. 

15* 
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1590. Syringa vulgaris L. R. 54. In Sirmien (R.)« 

1591. Fraxinus excdsior L. KS. 105. Schnell. 13. lu Wäldern 
zerstreut. 

i592. F. Ornus L. Pill. 32. KS. 107. Schnell. 11. Gewöhnlich 
strauchartig zwischen Fagus und Quercus, hie und da in Felsen einge- 
wachsen kommt häufig im Veroyiticer (Pill., K. it., Kan.), Pozeganer 
(K. it.) und Sirmier Comitate (Schnell. Kan.) vor, dann im Broder 
Grenzregimente, wo sie z. B. in der Slavir- Wal düng zwischen Bosniake 
und Otok nach Versicherung v. Schulzer "'s als mächtige Baume vorkommen. 
ß) rotundifolia F, rotundifdia Kit in Willd. Sp. PI. i. 1105. 
RK. 74. R. 52. Im Walde hei Drei\je (K. it.), zwischen 
Sarengrad und Slatinik (RK.), bei Karlovic (R.). 

Apoeyneae R. Br. 

1593. Vinea minor L. R. 54. Schnell. 14. In Wäldern und Ge- 
strüppen, bei Pozega, Zoljan, Nasice, Retfalü (Kn.), Vukovar (K— m.), 
Öereyic (Schnell.), in Sirmien (R. P.), bei Straziloro (W. VIL 8.). 

Asolepiadeae R. Br. 

1594. Vinceiooßicum o/icinaZe Mönch. Cynanchum Vineetoxieum R. 
Br. Schnell. 11. Im Veroyiticer (K. it, Desz.), Pozeganer (K. it.), und 
Sirmier Comitate (K— m. B. Schnell.); bei Semlin (P.). 

ß) laxum Bert. In den hügeligen Wäldern bei Kamengrad, 
Vucin, Drenoyac, Duzluk und Nasice (Kn.). 

1595. Asciepia* Comuti Decaisne. Am äussersten Ende yom 
Krnjas in Vinkoyce am Bosutufer (Kan.). 

Qentlaneae Lindl. 

1596. Chlor a perfoliata L. Zwischen India und Neu-Pazua (Kan.). 

1597. Gentiana eruciata L. Auf Wiesen und Gebüschen im hüge- 
ligen und bergigen Theile. 

1598. G. asclepiadea L. RK. 74. Im gebirgigen Theile des Veroyi- 
ticer Comitates (RK. K. it. Kn.) und bei Strazeman (Kn). 

1599. G. Pneumonanthe L. R. 53. Auf feuchten Wiesen und in Ge- 
büschen hie und da bei Veroyitic (K. it.), Pozeg, Zyecoyo, Breznica und 
Retfalu (Kn.), bei Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1600. Erythraea Centaurium Pers. Auf Wiesen, an Wegen und 
in Holzschlägen. 

1601. E. linarifolia Pers. Chironia uliginosa WK. iii. t. 259. Auf 
Weiden, Wiesen und in Sümpfen (WK.). 

1602. E, pulchella (Sw) Fries. R. 52. An Ufern, Gräben, und ange- 
schwemmten Orten im Veroyiticer Comitate häufig, dann bei Strazeman, 
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BankoYci (Ku.)? Karloyic (R.) uud Semlia (P.). Mit weissen Blüthen auf 
feuchten Wiesen bei Karloyic (W. VIL). 

4603. Menyanihes trifoliata L. In Sümpfen bei Berak (Kan.> 

1604. Limnanthemum nymphoides (JL.^ Hoffmanus. Lk. JfenyantJW« 
nymphoides L. RK. 74. R. 53. Villarsia nymphoidesYent. R. 54. Schnell. 
14. In den Donausümpfen bei Vukovar (Kan.), bei Karlovic (R.), in den 
Schanzgräben bei Peterwardein (RK. Schnell.), bei Semlin (P.) und auf 
der Kriegsinsel ebendaselbst (RK.). 

Labiatae Juss. 

1605. Mentha silvestria L. M. erispata R. 53. Auf Ufern, Wasser- 
gräben, in Sümpfen und Auen. 

1606. M aquatica L. An Ufern, Gräben und in den überschwemmten 
Gegenden. 

^ M. aquatico-ruhra Wirtg? M, cur ata £hrh. folia tarnen omnia 
nuda, sed subtus pubescentia. Bei Djakcyar (K. it.). 

1607. M, arvensis L- R. 53. An ausgetrockneten Lachen, Gräben und 
auf Aeckern im Veroyiticer und Pozeganer Comitate häufig (K. it. Kn.), 
bei Karlovic (R.) und Semlin (P.). 

ß) sativa Neilr. 1. c. 486. M. austriaca Jacq. R. $3. Bei 
Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1608. M. Pulegium L. Pulegium vulgare Mill. SchnelL 16. An 
Ufern, Sümpfen, Gräben und in feuchten Gebüschen. 

1609. LyeopuM europaeus L. In Gräben, an überschwemmten Stellen, 
an Ufern und Sümpfen. 

1610. L. exaltatus L. fil. Schult. Oe. Fl. i. 35. RK. 74. In Gebü- 
schen, Gräben und an Wegen der Ebene. 

1611. SaMa officinalis L. In Gärten und y er wildert. 

161^. S, glutinosa L. Im hügeligen und gebirgigen Theile des ganzen 
Gebietes. 

1613. S, austriaca Jacq. Auf Wiesen, Triften, buschigen Gras- 
plätzen, Friedhöfen. 

1614. S. ÄetUopis L. RK. 74. R. 53. Bei Vukoyar (B.), Karloyic 
(R.), Beska (RK.), Slankamen (P.). 

1615. S. Sclarea L. Schult. Oe. Fl. i. 38. RK^ 74. Auf dem Schloss- 
berge bei Vucin (RK.). 

1616. Ä pratensis L. R. 53. Schnell. 16. Aufwiesen bei Brestoyac 
und Raloyci bemerkte ich die Salvia^ die sonst nicht zu sehen war (K. 
it.), bei Kriyaj, Radoyanci und Mikleus (Kn.), bei Essek, Vinkoyce, Vu- 
koyar (Kan.), ^ereyic (Schnell. St. Exs.), Karloyic (R.)tind Semlin (P.). 

1617. 8. süvestris L. R. 53. Schnell. 16. 8. elata Host. R. 58. Auf 
Wiesen, an buschigen Stellen bei und in der Umgebung yon Essek jedoch 
selten zu sehen (K. it.), bei Orahoyica, Zoljan, Selce und Ceroyac (Kn.), 
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an den Ufern der Vuka zwischen Nustar (Kan.) und Vukovar (B. Kan.), 
bei ^erevic (Schnell.), Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1618. S, verticiUata L. Auf Aeckern, steinigen Plätzen und bei Dör- 
fern zerstreut durch das Gebiet. 

16J9. Oriißnnnm vulgare L. Im hügeligen und gebirgigen Theile. 

1626. O. Majorana L. Wird cultiyirt. 

1621. Thymus vulgaris L. R. 54. Schnell. 16. Im Gebirge bei 
^erevic (Schnell.), Karlovic (R.), wohl nur verwildert. 

1622. T/>. Serpyllum L. R. 54. Schnell. 16. Tk montanus WK. i. t. 
71. RK. 74. Auf Triften gemein. 

1 623. Calamintha Acinos (L.) Clairv. Schnell. 16. Thymus Acinos 
L. Schnell. 82. An Wegen, auf Aeckern und steinigen Plätzen häufig. 

1624. C, officinalis Hausm. Fl. v. Tir. i. i. 680. 

a) vulgaris Rchb. Melissa Calamintha L. R. 53. In lichten 
Bergwäldern des Veroviticer und Pozeganer Comitates 
(K. it. Kn.), in steinigen Wäldern Sirmiens (W. V. 48), 
bei Semlin (P.). 

ß) Nepeta Rchb. Melissa Nepeta L. Im Gebirge ausser Duz- 
luk (K. it.). 

1625. C Clinopodium Spenn. Clinopodium vulgare L. Schnell. 16. 
Auf sonnigen Triften und in lichten Wäldern. 

1626. Melissa officinalis L. Schnell. 16. Auf Schuttstellen der 
Dörfer im gebirgigen Theile des Veroyiticer und Pozeganer Comitates 
(K. it. Kn.), an Zäunen an der Oerevicer Poststrasse (Schnell.), bei 
Remete, Beocin (W. V. 47.) und Semlin (P.). 

\^Tl, Nepeia Cataria L. R. 53. In der Nähe menschlicher Wohn- 
sitze gemein. 

1628. N. nuda L. R. 53. N. pannonica Jacq. R. 53. Schnell. 16. 
An Feld- und Waldrändern bei Vukoyar (Kan.), Visic (Schnell.) und 
Semlin (P.). 

1629. Glechoma heder acea L. RK. 74. R. 53. Schnell. 16. In 
überschwemmten Gegenden, in Wäldern, auf Grasplätzen gern ein. 

ß) hirsuta Endl. Fl. poson. 225. G. hirsuta WK. i. i. t. 119. 
RK. 74. Schnell. 16. Im Thale oberhalb Jankoyac 
(RK.), beim Duzluker Kloster, bei Vucin (Kn.), zwi- 
schen Markoydole, Boroyik und Slatinik (K. it.), auf 
dem Papuk (RK. Kn.), bei ^erevic (Schnell.), in Sir- 
mien (P.), bei Karloyic (W. V. 200.). 

1 630. MeiUHs Mdissophyllurri L. Auf buschijgen Hügeln und in 
Wäldern. 

' 1631. Ltamium amplexieaule L. An wüsten und bebauten Plätzen, 
in Weingärten. 
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ld32. L, ^purpureum L. Auf wüstem und bebautem Lande, an Wegen, 
Bächen und Zäunen gemeiu. 

1633. L. maculatum L. la Auen, zwischen Gebüschen, an Bächen 
und auf wüsten Plätzen. 

1634. L, alhum E. Auf Schuttstellen yereinzelt bei Poieg, Rado- 
vane!, Strazemau, Vucin, Jaukoyac und Nasice (Kn.), in Maisfeldern bei 
Velika (K. it.) und bei Seinlin (P.). 

1635. Galeohdolon luteum Huds. Schnell. 16. In höheren Berg- 
wäldern des Pozeganer und Veroviticer Comitates stellenweise (Kn.), an 
feuchten Stellen im Öerericer Walde (Schnell.), bei Semlin (P.). 

1636. Galeopsis Ladanum L. Auf Aeckern, in buschigen Hügeln. 
ß) angustifolia Wimm. Grab. In lichten Wäldern und auf 

kalkigen Stellen bei Duzluk, Selce (Kn.), zwischen 
Brogjanca und Essek, bei Vinkoyce (Kan.). 

1637. G, Tetrahit L. Auf Schuttstellen und in schattigen Wäldern 
häufig. 

/ 1638. Cr. versicolor Curt. In Wäldern und Holzscblägen. 

1639. G. pubescens Bess. 82. Bei Cereyic (Schnell.). 

1640. Siachys germanica L. Schnell. 16. S. lanata Cr. B. An 
Gräben, Strassen gemein. 

1641. 8. alpina L. RK. 74. Ober den Weingärten bei Verovitic 
(RK.), in hohen Bergwäldern spärlich beim Duzluker Kloster (Kn.), am 
Bache bei der Glashütte Jaukovac (K. it., Kn.), bei Duboka, auf dem 
Papuk (Kn.). 

1642. S, silvatica L. R. 54. Schnell. 16. In Weingärten und schat- 
tigen Wäldern des Veroyiticer Comitates häufig (K. it., Kn.), bei Duboka 
(Kn.), Darüvar (K. it.), bei Cereyic (Schnell.), Karloyic (R.), Semlin 
(P.). In Slayonien (K— 1.). 

1643. S. palustris L. R. 54. Sehne IL 16. An Wassergräben und 
angeschwemmten Orten. 

1644. S. annua L. Schnell. 17. Auf Aeckern. 

1645. S. recta L. Auf buschigen Hügeln. 

1646. Beionica oficinalis L. Auf Wiesen, buschigen Hügeln, an 
Wegen und Rainen. 

yj stricta Ait. Schnell. 16. Um Cereyic (Schnell.). 
1G47. JBailola nigra L. An Hecken, Zäunen, Wegen, am Rande 
der Weingärten, im Gebüsche. 

1648. Lteotwrus Cardiaea L. R. 53. An Schuttstellen. 

1649. Chaiiurus Marruhiastrum Reh b. Schnell. 17. In der Nähe 
der Dörfer und an Gräben häufig. 

1650. Sideriiis montana L. R. 54. Schnell. 16. Im Gebirge bei 
Öereyic (Schnell.), Karloyic (R.), Semlin (P.). 

1651. ßiarrubinm vulgare L An Wegen, Mauern, Erdabhingen, 



Digitized by VjOOQIC 



120 St. T. MQggeoburg, Aug. Kanitz u. Jos. Knapp: 

und Weideu zwischen Essek und Vinkoyce, dann zwischen Nustar und 
Vukoyar (Kan.), bei Semlin (P.). 

i652* M, peregrinum L. R. 53. An Gräben, auf Schuttstelleu und in 
der Nähe der Dörfer häufig. 

X M. peregrino-vulgare Reichardt! M. remotum Kit. R. 53. Auf 
Weideu und unbebauten Orten bei Essek, Cepin, Bobota und Vukoyar 
(Kan.), bei Karloyic (R.). 

4653. Scmieiiaria gaUriculata L. In Auen, feuchten Gebüschen, 
an Ufern, Bächen, Sümpfen. 

1654. S.hoßtata L. Pill. 140. R. 53. Auf sumpfigen Stellen bei Velika, 
Orahoyica, Bizoyac, Klokocoyac, Teuje (Kn.), Cepin (Pill., Kan.), Vu- 
koyar (Kau.), Karloyic (R.), Semlin (P.). 

1655. S. aUissima L. S, peregrina WK. ii. t. 125. non L. sed Pill. 
82. In Wäldern bei Velika (Pi ll.)i Sirmiens (WK.), bei Karloyic (W. IV. 247.). 

1656. S. Columnae All. Schnell. 82. In den ßereyicer Gebirgswäl- 
dern (Schnell.). 

1657. Pruneiia vulgaris L. 

cc) indivisa Neilr. 1. c. 509. Auf Wiesen, in Auen und W&ldem. 
ß) pinnatifida Neilr. 1. c. 509. Auf sonnigen Plätzen, gra- 
sigen Triften. 

1658. AJuga reptans L. An Waldrändern, Rainen, Gebüschen. 

1659. A, genevinsis L. In schattigen Bergwäldern des Veroyiticer 
und Pozeganer Comitates (Kn.), bei Karloyic (W. V. 161.), Semlin (P.). 

1660. A, Chamaepitys Schreb. Auf Brachäckern bei Geroyac, Tenje 
(Kn.), Semlin (P.). 

1661. A. pyramidalis L. 2. R. 52. In Sirmien (R.). 

1662. A. Laxmanni(L»^ Ben th. Teucrifim LaxmanniL^WK. i. t. 69. 
R. 54. Im Comitate Sirmien (WK.), zwischen Mangjelos und Bessenoya 
(Kit.). In Slayonien (K— 1). Im Popisauoyoda bei Karloyic (W.V.). 

1663. Teucrium Botrys L. Auf kalkigen Stellen bei Vucin (Kn.), 
auf Felsen bei Sekulince (K. it.), bei Semlin (P.). 

1664. T, Scordium L. RK. 74. R. 54. In den überschwemmten Ge- 
genden der Draye sehr häufig (RK.), an feuchten Orten bei Vucin (Kn.) 
des ebenen Veroyiticer (Kan. Kn.) und Sirmier Comitates, dann des 
Broder Grenzregimentes (Kan.), im Comitatsgarten bei Vukoyar (B.), an 
den yon der Donau überschwemmten Stellen bei Karloyic (W. V 172), 
bei Semlin (P.). 

1665. T. Chamaedrys L. Schnell. 17. An Rainen, in Wäldern und 
auf Wiesen. 

1666. T, montanum L. Schnell. 17. Im Cereyicer Gebirge (Schnell.), 
bei Semlin (P.). 
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Verbenaoea« Juss. 

1667. Verbena officinalis L. An Wegen, Mauern, Zäunen, auf 
wüsten und bebauten Plätzen sehr gemein. 

1668. V. supina L. Auf Sandplätzen bei Uepin, Strazeman und 
Gradac um die Ruine (Ku.). Ku. meint, sie wäre für Slayonien gemein. 
Zwischen India und Neu -Papua an sandigen Orten nicht selten (Kan.). 

Aiperifoliae L. 

1669. Heiioiropium europaeum L. R. 53. Auf den Aeckern, zwi- 
schen Essek und Nasice (Ku.)« zwischen Djakoyar und Satnica, bei Yet- 
tovo, auf Brachäckern bei Ternakovac wie angebaut (K. it.), bei BankoYci*®) 
(Kn.), im südlichen Slavonien von Lippik bis Verboyac auf Brachfeldern 
sehr häufig, in der Brache bei Djakoyar und der Vuka (K. i t.), im ebenen 
Theile des ganzeu yon mir durchreisten Landstriches (Kan.), bei Kar- 
loyic auch (R.), bei Semlin (P.). 

1670. Asperugo procumbens L. Bei Semlin (P.). 

1671. Echinospermum Lappula Jl.. Schnell, ii. JRochelia LappiUa 
R. 53. Myosotis Lappula R. 53. An Aeckern und auf dürren Triften. 

1672. Oynogiosstim officinale L. Auf Sandfeldern, Wiesen, Triften, 
Dämmen. 

1673. Borrago officinalis Tj., Verwildert. 

1674. Anchusa officinalis L. R. 52. Schnell. 14. Ä. angustifotia 
L. Kit. Add. 133. Auf grasigen Plätzen, an wüsten Orten des ebenen 
und hügeligen Gebietes. 

1675. A. italica Retz. RK. 75. R. 52. Schnell. 14. A. panieulata 
Alt. R. 52. All Stoppelfeldern bei Tenye (K. it. Kn.), zwischen Kutjeyo 
und Mitroyac (RK.), bei Essek, Vukoyar (Kan.), Öereyic (Schnell.). In 
Obstgärten bei Karloyic (R. W. VII. 131), Beocin (RK.), Semlin (P.). 

1676. A, ochroleuca MB. Schult. Oe. Fl. i. 365. Auf Wiesenhügeln 
in Sirmien (Kit.), bei Vukoyar (Kr-m.). 

1677. A. Barrelieri DC. Schnell. 82. Myosotis obtusa W?- i. t. 
100. RK. 75. Kit. Add. i34. Im Walde bei Visic (Schnell.), in Kalk- 
bergen bei Beocin (Kit. W. VII. 127), Karloyic, Maradik (RK.), und 
Semlin (P.). 

1678. A. arvensis (L.) MB. Lycopsis arvensis L. R. 53. In Sirmien (R.). 

1679. Aikanna tinctoria Tausch. Anckusa tinctoria R. 52. In Sir- 
mien (R.), bei Essek auf den Festungsmauern (Kn.) und bei Neu-Pazua 
(Kan.) einzeln und bei weitem nicht so massenhaft als im ungarischen 
Tieflande. 



*<*) Ein in jüngster Zeit zwischen Pozeg und Radoyanci entstan- 
denes Dorf. 
U.XT1. KhUMü. 40 



Digitized by VjOOQIC 



1 22 St. Y. MUggenburg, Aag. Kanitz n. Jos. Knapp: 

1680. Nonea pulla (L.) DC. S<^hIIelL ii.Lyewsis pulla L. R. 53. 
Auf Feldern, an Wegea bei Essek (Vid. £xs.), bei Cereric (Schnell.), 
Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

4681. Symphyium officinale L. In Auen, an Gräben, auf nassen 
Wiesen gemein. 

1682. S. tuberosum L. In lichten Wäldern, Holzschlägen bei Nasice, 
G. Motocina, Duzluk und Kloster (Kn.) Im ebenen Theile unter gleichen 
Verhältnissen wie die vorige (Kan.). 

1683. Onosma ecJUoides L. R. 53. Bei Karloyic (R.). 

1684. O. arenarium WK. iii. t. 279. R. 53. In Sirmien (R.), in 
Weingärten bei Semlin (P.). 

1685. Cerinihe minor L. Auf Triften, Aeckern, an Rainen. 

1686. EcMum vulgare L. Auf Wiesen, an wüsten Stellen gemeiH. 

1687. E. italicum L. R. 52., Schnell. 14. R aUissimwn Jacq. 
Pill. 77. Auf Weiden, an Rainen, Wegen des ebenen und hügeligen Ge- 
bietes sehr häufig. 

1688. E. rubrum Jacq. R. 52. Auf Wiesen, Weiden bei Essek, Bo- 
bota, Vukoyar (Kan.), Karloyic (R.), India (Kan.). 

1689. Puimonaria officinalis L. R. 53. In schattigen Wäldern. 

1690. P. angustifolia L. R. 53. An Waldrändern bei Bankoyci, Tenye 
(Kn.), Vukoyar (K— m), Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

ß) moUis Neilr. 1. c. 525. P. TnolUs Wolff. Schnell. 14. Auf 
schattigen Grasplätzen bei ^ereyic (Schnell. St. £xs.). 

1691. Liihospermum arvense L. Auf Aeckern, Grasplätzen. 

1692. L, officinale L. In Auen. 

1693. X». purpureo'CoeruUum L. R. 53. Schnell. 14. Auf höhern 
Triften und Gebüschen bei Duzluk innerhalb der Ruine, Pozeg, Zoljan 
(Kn.) Bacindol (K. it.), Essek, Vukoyar (Kau.), Öereyic (Schnell.), Kar- 
loyic (R.) und Semlin (P.). 

1694. MyosotU palustris Roth. R 53. Schnell. 14. In Sümpfen, 
auf Wiesen bei Duboka, im Veroviticer Comitate häufig (Kn.), bei Cere- 
yic (Schnell.), Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1695. M, silvatica Hoffm. Bei Semlin (P.). 

1696. M. intermedia Link. Schnell. 14. M, arvensis R« 53. Auf 
Brachäckern bei Duzluk (Kn.), Vukoyar (K— m.), 5ereyic (Schnell.), 
Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1697. M. hispida Schlechtend. M. eollina Reichenb. Schnell. 
14. Im Cereyicer Gebirge (Schnell.), bei Semlin (P.). 

1698. M, stricta Link. Bei Semlin (P.). 
16^9. M. sparsifh^a Mik. Ebendaselbst (P.). 
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Ooavobnilfto^ae Yent. 

4700. Concoirmins s^um L. Schnell. <4. CalisUgia B€pivm R. 5t. 
In Auen nnd feuchten Grebüschen, an Z&unen. 

ß) süvoHeus Maly C. silvaücus WK. iü. t. t61. RK. 75. In 
Wäldern bei Veiovitic (RK.). 
I70i. C arvensis L. Auf Aeckern, Grasplätzen, an Rainen der 
hügeligen Theile. 

470«. C. Cantabrica L. Schnell. 44. RK. 75. Auf den Serpentin- 
felsen des Peterwardeiner Festungsberges (Schnell.), in den Weingärten 
you Semlin (RK. P.). 

4703. Chfscuia europaea L. Schnell. 44. Auf Hopfen bei Vufcevar 
(K— m.), ßereyic (Schnell.), Semlin (P.). 

4704. C, EpUhymum L. Schnell. 82. Auf trockenen Wiesen und 
Triften gemein. 

ß) Trifolii Bab. Auf Luzern- und Kleefeldern häufig (Kn.). 

•olanaoeae Bartl. 

4705. Aicoliana rustica L. und 

4706. N, Tabaeum L. werden cultivirt. 

4707. Daiura Stramonium L. Auf wüstem und bebautem Boden, 
auf Schutt, an Ufern gesellig, selten yereinzelt. 

4708. Hyosciamus niger L. An wüsten Stellen, auf Aeckern, am 
Rande der Moräste und Sümpfe gemein. 

4709. Physalis Alkekengi L. In feuchten dichtbewachsenen Hainen 
gemein und gesellig. K. it. gibt an, dass die Beeren um Darüyar yom 
Volke gegen Gonorrhöe gegessen werden. 

4740. Capsicum annuum L. Cultivirt. 

4744. Soianum nigrum Li. Auf wüsten und bebauten Plätzen, au 
Zäunen, Mauern, Wegen, in Dörfern. 

S) miniatum Neilr. l. c. S, minlatum Beruh. In Sirmieu (P.) 

4742. S, DuUamara L. In Auen, an Ufern, Zäunen. 

4743. S, tuberosum L. Im Grossen cultivirt. 

4744. Lycopersieum eaculentam M i 1 1. Solanum Lycopersicum L. 
Schnell. 45. Cult. 

4745. L/ycium barbarum L. Wird zum Einzäunen gebraucht. 

4746. Airopa Belladonna L. Schnell. 82. In den Bergwäldern bei 
G. Motocina, Duzluker Kloster (Kn.), Jankovac (K. it. Kn.), Vudin (Ku,), 
auf dem Papuk (K. it.) und in den Cerevicer Wäldern (Grossinger?). 

Sorofnlarlaoeae Lindl. 

4747. Verbascum Thapsm L. R. 54. Auf Aeckern und trockenen 
Triften. 

46* 
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1718. F. phlomoides L. In "Wäldöni, Wcin||färten, ao Wegen, Ufern 
des ebeneu und hügeligen Gebietes gemein. 

1719. V. slavanicum Kit. in Roch. Bau. 26 et Add. 137. V. semi- 
decurrena R, it. Die ursprüngliche Descriptio im Tagebuche yom 9. Juli 
1808 lautet: F. semidscurrens Radix cf, simplex, fusiformis aut flexuosa, 
ad spithamam pedemre longa, peunam cygni pollicemre crassitie aequans, 
sordide fusca. Caulis solitarius, erectus iu debilioribus plantis simplicissimus 
iu Fegetioribus superne pro inflorescentia ramosus, teres pilis ramosis 
dense tomentosus. Folia oyato-lanceolata , crenata, subtus yenosissima, 
inferiora et radicalia in petiolum angustata obtusiuscula, superiora cuspi- 
data, altero margine parum, altero paulo longius decurrentia , , omnia 
utrinque piloso-tomentosa: pilis aliis ramosis, erectis, aliis simplicibus e 
puncto albido stellatis. Fiores in glomeruUs sub - 7 - floris bractea communi 
semidecurrentes, e basi lata lougius cuspidata, supra nuda, subtus tomen- 
tosa conclusi, breyiter pedunculati, bracteis propriis biuis lanceolato- 
subulatis stipati, supremus tarnen ebracteatus, lougius pedunculatus, primus 
florens laterales primario adstantes bi termtiie itidem communi bractea 
oyato-cuspidata instructi. Galyx extus pilis ramosis tomentosus, intus sub- 
nudus, usque ad basin integram concavam quiuquepartitus : lacinüs lan- 
ceolatis; acutiusculis ; inferioribus paulo longioribus. Corolla magna, flaya, 
extus subtomentosa, intus uuda: lacinüs subrotundis inferioribus t paulo 
longioribus. Stamina 3. superiora breyiora: fiiamentis croceis, basi nudis, 
superne hirsutis, ^pilis flayescenti-albis: antheris oblougis, bilocularibus, 
loculis antrorsum yersus, hac parte nudis, caeterum hirsutis, pilis clayatis: 
filamentis staminum 2 inferiorum nudis, tautuni linea iuteriore sub anthera 
pubescentibus : antheris longioribus, nudis, lateribus yiridescenti - flayis. 
Germeu oyatum, calycis basi semin. immersum tomentosa. Stylus caljce 
longior, deflexus, subincurrus, inferne teres, superne subpubescens. Stigma 
compressum utrinque linea croceo - flava marginatum , obtusum. Petioli 
marginati. In ruderatis et arena rivi Vuciuska. 

Ist nach Neil reich entweder V, Thapao-phlomoidea oder F. pMo^ 
moides ß) semidecurrens Neilr. 1. c. 529. 

1720. V, ipeciosum Sehr ad. R. 54. V, thapsoides RK, 1^, Au£ 'Wiesen 
bei Sekulince und Sumetlica (K. it.), bei Cruek (RK.), Karloyic (R.), 
Semlin (P.). 

1721. F. pMlwruUmtum Vi 11. R. 64. V. floccosum. WB^. i. t. 79. Bei 
Karloyie (R.), Semlin (P.). 

1722. F. Lyehnitis L. Kit. Add. 138. R. 54. Auf trockenen Wiesen, 
in Waldschlägen Slayoniens (K. it.) bei Karloyic <R.), Semlin (P.). 

1723. F. nigrum L. Kit. Add. 138. R. 54. Schnell. 15. Auf Wald- 
wieeen und grasigen Triften gemein. 

1724. F. Orientale MB. Bei Semlin (P.). 
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1725. V, Blattaria L. In Auen, an Ufern, in Weiden, öcbiisclieh 
und Schonungen. 

1726. V, phoeniceum Li. Schnell. 15. Auf buschigen Hügeln beiVu- 
körar (K — m.), Cereric (Schnell.), Schanzgräben bei Peterwardein, 
Weiden zwischen Kameuic und den Mayerhöfen bei Baustol gegen das 
glodni Birtshaus (W. VH. 23) und Semlin (P.). 

1727. Scrofularia nodosa LR. 53. Sohneil. 15^ In feuchten Wäl- 
dern, an Ufern und Gräben. 

1728. 8. aquatica L. R. Im Thale bei Vucin (Kn.), Orahovica, am 
Ufer der Iskricaquelle beiBuzluk (K. ib. Kn.), bei Straleman und Duboka. 
(Kn.), zwischen Darüyar und Serbince (K. it.), bei Karlovic (R.), Semlin (P.). 

1729. S. Scopolii Hoppe. -S^. glandulosa WK. iii. t. 214. RK. 75. 
Zwischen VettoTo und Kusonje(R]^.), bei Semlin (P.). Ich glaube noch hie- 
her ziehen zu können S, trkvialis Tel ruderaiis Tagebuch vom 2i. Juli 1808; 
die Descriptio lautet nämlich: S, trivialis yel ruderaiis dicenda. Radix 
pereunis, primaria, obliqua radiculas 2-4-pollicares, sordide albas demit- 
tens, demum latere superne gemmas pro caulibus futuris exserens. Gau- 
les solitarii aut 2 — 4 ex eadem radice, bipedales, erecti, simplices 
aut superne cruciatim ramosi tetraedri angulis obtusiusculis rillosis, yillis 
patentissimis, subrerersis, breyibus. Folia opposita, petiolata, crocata ob- 
tusa, duplicato-serrata : serraturis apiceque mucronatis. Flores in panicula, 
erecta, aphylla, composita, ramis dichotomis, bifidis iuferiorlbus oppositis^ 
reliquis sparsis, peduncuiisque ad ortum stipatis bractea liueari-acuta, 
successiye breyiore iutegerrima. Calyx 5-partitus, nudus : lobis rotundatis, 
margine membranaceis fuscis. Corollae subglobosae, atropuipureae, infe- 
riores yiridi-flayae : lobo inferiore, quod in coroüa invirsa est superiUs . 
bilobum, lobo tertio intus inserto carnoso, latere exteriore atropurpureo- 
punctato ; lateribus rotundatis erectis inferiore reflexo. Filamenta ibidem 
purpureo-punctata. Germen ovatum, acutum. Stylus recuryus lobo iuferiori 
corollae applicatus, exsertus. Capsula congenerum nuda. Semiua nigra, scabra. 

Habitat ad domos , sepes et in fruticetis Slayoniae inde a Veröce 
usque Podgorac et sine dubio ultra. Floret Junio. Folia, petioli, bracteae 
et rami paniculae pedunculique pilis brevissimis subglanduliferis dense, 
obsiti, indeque subcanescentes. Odor herbae ingratns. 

Ä obliqua, Radix perennis. Gaulis erectus, simplex tetraödrus: an- 
gulis obtusiusculis, lateribus planiusculis, subhirsutis: pilis reyersis. Folia 
oblique cordata, serrata: dentibus mucronatis, rarissime duplicatis, siipra 
nuda, subtus yenosa: yenis pubescentibus. Petioli caualiculati, subiuis, cari- 
nati yillosi. Racemus compositus: ramulis 3-4-floris, basi spicatis, bracteis 
interioribus lanceolatis, serratis, superioribus linearibus integerrimis, pe- 
dunculis pilosis: pilis glanduliferis glaudulis nigris. Reliqua ut in descriptis 
(yide S, trivial.), 

Habitat in Papuk; gehört nach Kitaibel» Aeusserung »elbst zur 
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letiEtgeiia«nten Pflanze. Die Benennung 8. gluMdulosa kommt zum ersten- 
male im Tagebuche yom {% August 1808: „Die Serof. glandtdosa ist aucli 
da zu Hause '*)." 

4730. 8, 8corodonia L. Wird bei Essek yon Kitaibel angegeben. 



**) Wir setzen die Beschreibung der Sorofularia glanduloaa wie 
diew p. 838. der PI. rar. abgedruckt ist hieher: 

Scrophularia foliis cordatis, trinenratis, utrinque pubescentibus ; pe- 
tiolis ciliatis; pedunculis bracteisque piloso-glandulosis. 

Radix perennis, primaria calamum aut digitum auricularem crassitie 
aequans, oblique transyersa, fiue deiexo senescendo corrupta ae relut 
praemorsa, eoodis; radiculas albidas, filiformes, digitales palmaresye, fibris 
obsitas demittens. 

Gaules plerumque biui, terni, pluresye ex eadem radice, erecti, 
sesqui- aut tripedales, simplices, tetraedri: angulis eminentibus, obtusius- 
culis; lateiibus duobus oppositis , striatis, totus magis minusye pabescens 
pilis inferioribus subreyersis, reliquis pateutibus. 

Folia petiolata, cordata, trineryata, acutiuscula, grosse serrata: 
deutibus latis, obtusis cum brevissimo mucrone, plerisque duplicatis, utrin- 
que pubescentia, subtus pallidiora, yenosa. Petiöli canaliculati, marginibus 
per angulos caulis decurrentes et inter se liuea eminente nexi, subtus ca- 
rinati, subnudi hirsutiye, marginibus ciliati: pilis in canaliculum con- 
yersis erectisque densissimis. 

Flores in racemo erecto, coraposito ramis patulis, iuaequaliter dicho- 
tomis, inferioribus cruciatim oppositis, reliquis sparsis, siugulis folio stipa- 
tis: folia haec racemi primum oauliuis similia sed minora, tum per orata 
lanceolataque successiye decresceutia in linearia, integerrima, inbracteas 
similes sed angustiores abeuntia, quae peduuculos stipant exceptis iis, 
qui e dichotomia oriuntur, utpote ebracteatis. 

Calyx nudus, hemisphaerico-concayus, ad medium quinquefidus: la- 
oiniis rotundatis, margine membränaceo cinctis. 

Gorolla comgenerum resupinata, obscure fusco-purpurea : tubo inflato, 
globoso; limbo ^uadrifldo: lobis rotundatis, superiore (qui hie situm infi- 
mum habet) minimo, revoluto; lateralibus patulis; iuferiore (situ supremo) 
maximo, bilobo: lobis sibi iucumbentibus, intus aucto labio subcordato, car- 
noso, crasBO, breyiore, yiridescente: 

, Stamina 4, basi corollae inserta , duo longiora fere hujus longitu- 
dine: filamentis crassiusculis, yiridescentibus, totis glandulosis glandulis 
minutis nigris; antheris bilobis, flayis, filameuti apici incrassato conatis. 

Germen subrotundo-oyatum, in stjlum acuminatum. 

Stylus setaceus, crassiusculus, staminibus longior, ad lobum corollae 
minime recuryatus; Stigma obtusum crassiusculum. 

Glandula nectarifera yiridi-flayescens, altero latere crassior, cingens 
germen. 

Capsula oyata, mucronata, ad suturas utrinque sulco exarata,<yal- 
yularum marginibus inflexis partem dissepimenti constituentibus. 

Semina nigra, augulata, ad lentem emineutiis scrobiculisque scabra. 

p. 239. Caulis superiore parte et intra racemum, pedunculi, bracteae et 
folia racemi ramificationis stipantia pilis apice glaudulas nigras gerentibus 
dense obsita. 

Beregh, Liptau Arya. 

Fl. Julio. Aug. 
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173i. S. vemalis L. Beim Orahoricer Kloster um die ^^l8thla (Kn.)* 

1732. Linmria Biotine (L.) Hill. Auf Aeckem, Brachen, Stoppel- 
feldern gemein. - 

i733. L. spuria (L.) Hill. Auf Aeckem bei Orahoyioa, Mikleus, 
Vucin, Radovauci (Kn.) und Semlin (P.). 

4734. L, minor Desf. Auf Aeckern , kalkigen Abhängen und 
Weinbergtrifben bei Orahoyica, Duzluk, Vucin, BankoTci und Velika (Kn.). 

173b. L, arvensis (L.) Desf. Auf der Strasse zwischen Kutjeyo und 
Vettoyo, auf Aeckem bei Gradac (K. it.) im Herrschaftsg^arten bei YukoTar 
(B.) und bei Semlin (P.). 

1736. L. genistifolia (L.) Mill. Schnell. 15. Antirrhinum gmieti- 
foUum L. R. 52. In Wäldern, Weingärten bei Theresoyac (K. it;), auf 
trockenen Ackerrändern bei Antonovac und Retfalu (Kn.), Vukoyar (B.), 
^ereyic (Sohneil.), Karloyic (R.), Semlin (P.). 

1737. L, vulgaris Mill. An Wegen, Dämmen, Rainen, schlechten 
Wiesen. 

ß) Biebersteinii Panc. L, genitoides Patte. Herb, soc zool. 
bot. Bei Semlin (P. Exs.). 

1738. L, itdlica Trey. L, linifolia Roch. R. 53. Antirrhinum lini^ 
folium Kit. ap. B. An feuchten Stellen am Ufer der Vuka (B.), bei Kar- 
loyic (R.). 

1739. AnÜrrhinum majus L. Verwildert. 

1740. A, Orantium L. Auf Aeckerrändem und Schuttstellen. 

1741. IHgiiäiis amhigua Murr. Pill. 64i Im granzen Orljayagebirge 
(K. it. Kn.), am Rande der Wälder zwischen Cmek und Pozega (Pill.), 
in Sirmien (P.). 

1742. 2>. ferruginea L. Pill. 103. 141. RK. 75. R. 62., Schnell. 15. 
In den Kalkfelsen bei Boroyik, im Walde bei Paucje, bei VÄros, dann 
zwischen Majar und Music (RK. K. it.), zwischen Kamensko und Pozega, 
bei Cmek, am häufigsten bei 5epin(?), (Pill.) am Ufer der Vuka (B.), 
im Gjergajwalde bei Bercadin (K— m.), Cereyic (Schnell.), Karloyic (R.), 
in Sirmien (P.). 

1743. D. lanata Ehrh. WK. i. t. 74. Schnell. 15. Auf sonnigen 
Triften und Waldstellen bei Zoljan, Nasice, Brezike**), R^tfalü Tenje 
(Kn.), in Gebüschen und an Weingartenrändera bei Vukoyar (Kan.), 
Karloyic (Kit.) und Semlin (P.). 

1744. Chraiioia offieinaHis L. Auf sumpfigen Wiesen, in Gräben 
und Lachen gemein. 

1745. Lindernia pyxidaria All. An ausgetrockneten Sümpfen und 
Lachen bei Zoljan, NaSice, Susinje, Klokocoyac, fireznica, Koska, Bizoyac 
(Kn.) und Semlin (P.). 

^) Ein Meierhof zwischen Noyo selo und Naiice; an letz^rem Markt- 
fleck liegt noch der Meierhof Sipoyac. 
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i746. Limoseiia aqucUica L. An angeschwemmten Stellen bei 
Essek (KnO, Semlin (P.). 

1747. Veronica scuUUata L. Pill. 140. An Lachen und trockenen 
Sumpfstellen bei 5epin (Pill. Kn.), Koska und Klokocoyac (Kn.). 

1748. F. AnagMis L. R. 54. An Ufern, Gräben und angeschwemmten 

Orten häufig. 

1749. V, BeecabungtJ^ L. R. 54. An ähnlichen Orten. 

1750. V. montana L. Pill. 82. RK. 75. Bei Velika (Pill.), bis auf 
den Papuk (RK.). 

1751. V, offieinalia L. In Wäldern und Holzschlägen des hügeligen 
und gebirgigen Gebietes. 

1752. F. urticaefolia Jacq. RK. 75. R. 51. In Wäldern des höhern 
Papnkgebirges (K. it. RK. Kn.), bei Semlin (P.)? 

1753. F. Chamaedrys L. R. 64. Schnell. 15. In buschigen Stellen 

häufig. 

1754. F. latifoUa L. R. 54. Auf trockenen Wiesen, Triften und auf 
Aeckern. Im Gebirge bei Verovitic (K. it.), ZvecoYO, Vucin, Macute, 
Duzluk, Orahovica, Selce, Retfalu, Pozeg, Kriyaj (Kn.), bei Vukovar (B), 
Karlovic (R.) und Semlin (P.). 

1755. F. j^-üstrata L. F pilosa L. R. 54. F. pr(U6nsis Crantz. R. 
4. Bei Karloyic (R.) und bei Semlin (P.). - 

1756. F. austriaca Jacq. R. 54. Bei Kar^vic (R,) awißchen Saren- 
grad und Illok (Kit.) und bei Semlin (P.). 

1757. F. longifolia L. R. 54. Bei Karlovic (R.) ui^d Semlin (P.). 

1758. F. spuria L. F. spuriae simili«, fol"» inferioribus petiolatis 
ovatis, incisis, superioribus lanceolatis serratis Kit. MS. F. /o Wo«a WK. 
ii. t. 102. R. 54. Auf Gartenwiesen bei Duzluk (Kn.), in Sirmien (R. Kit.). 

1759. F. spicata Koch. 

a) vulgaris Koch. F. spieata L. R. 54. Schnell. 15. Auf 

trockenen Triften und Waldrändern häufig. 
ß) ausiralis Heu ff. En. 132. In Sirmien (Heuff.). 
Yj orehidea Neilr. 1. c. 558. F. eristata Beruh. R. 54. Im 
Walde bei ßepin (Kn), in den Weingärten bei Vuko- 
yar (Kan.), bei Karlovic (R.) und Semlin (P.). 
S) incana V. ineana WK. iii. t. 244. R. 54. Auf grasigen 
Hügeln bei Vukovar (Heuff, Ejs.) uud Karlovic (R.). 
176P. F. serpylli/olia L. Kit. Add. iU- R. 54. Au angeschwemmten 
Orten, Gräben und auf nassen Triften am Papuk, bei Jankovac, Oraho- 
vica, Gradac^ Bizovac (Kn.), Karlovic (R.) und Semlin (P.). 

1761. F. arvensis L. Auf Feldern und Grasplätzen. 

1762. F. praecox AU. V. viscosa Kit. Ascherson Flora Brandenb. 
487. R. 54. Bei Karlovic (R.) und Semlin (P.). 

1763. F. vema L. Bei Semlin (P.). 
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1764. F. agr68ti8 L. R. 54. Auf Feldern, Wiesen und in Gärten. 
ß) parvifolia Neilr. 1. c. 561. Bei Senilin (P.). 

y) opaca V, <ypaea Fries. Bei Senilin (P.). 

1765. F. Buxhaumii Ten. V. ßiformia Schult. Oe.' Fl. i. 30. RK. 
75. In Weingärten, auf Aeckeru und Schuttstellen des Veroriticer Comita» 
tes häufig (RK. K. it. Kn.) dann bei Baukorci (Kn.) uud Semlin (P.)- 

1766. F kederifolia L. R. 54. Schnell. 15. An cultivirten Orten bei 
Vokorar (K— m.), Cereric (Schnell.), Karloric (R.) und Semlin (P.). 

1767. Euphrasia officinalis L. Schnell. 16. Auf grasigen Wiesen 
und Triften häufig. 

1768. JS. OdorUites L. Auf nassen Wiesen und Triften zerstreut. 

1769. JS. ItUea L. Auf höhern Triften bei Vucin, Zvecoro (Kn.) und 
in Sirmien (P.). 

1770. Rhinmnihus CrUta galli L. R. 53. Auf Wiesen bei Seku- 
liuce und Drenovac viel (K. it.), bei Karlovic (R.). 

ß) major (£hrh.) Doli. Mh, major £hrh. Schnell. 15. Auf 
Wiesen im Gerevicer Gebirge (Schnell. St. £zs.), bei 
Semlin (P.). 
y) hirstäiM (All.) Doli. Waldwiesen bei Drzauica (Vid. Exs.). 

1771. Rh. alpintis Bmg. Auf Bergwiesen bei Zrecoro (Kn.). 

1772. Melampyrum eristatum L. Bei Semlin (P.). 

1773. M. arvenee L. Unter Getreide, auf sonnigen grasigen oder 
buschigen Hügeln. 

1774. M. barbatum WK. i. t. 86. RK. 75. An sonnigen grasigen 
Httgeln beiVukovar(Kan.), bei Krusedol und Kercedin (RK.), Semlin (P.). 

1775. M, nemorosum L. In Weingärten, Wäldern uud Holzschlägen 
zerstreut. 

1776. M silvaticum L. Ebenso. 

AoMithaoeae Juss. 

1777. Acanihus longifoLiua Host. A. mollia Kit.? et A. apinoaus 
Kit.? Schult. Oe Fl. ii. 177? In Sirmien an feuchten Plätzen (Kit.?) 
ImBoroyer Walde fand ihnB., Streim und K— m. haben ihn im Garten; 
bei Semlin (P.). 

OrobaHoheae Juss. 

1778. Orobmnche ramosa L. Auf Mais- und Hanffeldern. 

1779. O. coerrd^ Vill. In Sirmien (P.). 

1780. O. rubena Wallr. 0. major L. R. 53. Schnell. 15. 0. elatior 
R. 53. Bei Essek (Desz.), ßerevic (Schnell.), Karlovic (R.). 

1781. 0. cruenta B er toi. 0. caryophyllacea R. 53? Bei Karlovic 
(R.), Semlin (P.). 

1782. O. pallidiflora Wimm. Grab. Bei Semlin (P.). 

B4. Xf 1. Abbudl. 17 
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1783. 0. Epithymum D C. Schnell. 15. Bei Essek (Desz.), ßereric 
(Schnell.), Semlin (P.). 

1784. Laihraea Squamaria L. Am Wasserfalle Velicanka und bei 
Daru^ar (Par. Ezs.), bei Semlin (P.). 

ütrlonlarleae Endl. 

1785. Vtricularia vulgaris L. R. 54. In der Josava (K. i t.), am 
Ufer des Bosut, in Sümpfen bei Vukovar (Kan.), Karloyic (R.), Semlin (P.)- 

Prlmolaoeae Vent. 

1786. AndroMaee maaima L. R. 52- Auf Brachen, Erdab hängen, an 
Rainen, in Hohlwegen bei Karloyic (R.). 

1787. Primtiia vulgaris Huds. In Sirmien. 

1788. P. officinalis Scop. Schnell. 16. P. veris L. R. 53. In Wäl- 
dern und auf Triften. 

1789. Cyciamen europaeum L. Au liebten und feuchten Waldrän- 
dern bei Vucin (Kn.), Darürar, Pakrac (K. it.) und beim Pakira-Kloster 
(W. VII. 71). 

1790. Lysimachia vulgaris L. R. 53. Schnell. 17. An Ufern, 
Gräben und sumpfigen Stellen häufig. 

1791. X.j9uncfa/aL. X. ver^tViWa^a MB. K. Add.149. In Gebüschen bei 
Veroyitic, auf Kalkfelsen beim Wasserfall der Glashütte Jankovac (K. it.), 
bei Pozeg, Duboka, Zvecovo und D. Pistana (K n.); dann im Thiergarten 
ausser lyanorce (K. it.). 

1792. L. Nummularla L. Auf feuchten Stellen. 

1793. Anagallis arvensis L. 

aj phoeüicea (Sco^*) Neilr. 1. c. 594. Auf Brachen, an Rainen 
und in Gärten. 

ß) caerulea (Schreb.) Neilr. ib. A, coerulea Schreb. Seh nell. 
17. Auf Aeckern bei Dolac häufig (Pav. Exs.), im Ce- 
reyicer Gebirge (Schnell.) und bei Semlin (P.). 

1794. Hotionia palustris L. Bei Klokocoyac in den Sümpfen des 
Cemac- Waldes (Kn.). 

Erioaoeae Endl. 

1795. Calluna vulgaris Salisb. Erica vulgaris L. KS. 111. In der 
Buchenregiou auf waldlosen Plätzen bei Drenorac (KS. Kn.), Selo und 
Duzluk (Kn.)*»). 

1796. Vacciniitm Myrtillus L. Auf dem ganzen Papukgebirge 
(KS. Kn). 



*') Ein Meierhof zwischen D. Pistana und Drenovac, geg^a letzteres 
Dorf liegt die Ansiedelung Pusina. 
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Monotropeae Nutt. 

1797. Monoiropa Hypopitys L. In schattigen Wäldern Sirmiens 
(P.) und des Fapukgebirges (Kn.). 

Umbelliferae Juss. 

1798. Eryngium campeatreL. R. 53. Schnell. 9. An Wegen und auf 
öden Plätzen. 

1799. E. planum L. R. 53. Bei Karloyic (R.), Vukoyar (K— m.). 

1800. Sanieula europaea L. Pill. HO. R. 53. Schnell. 9. In Ge- 
büschen und schattigen Wäldern. 

1801. Hacqueiia Epipaetis (Scop.) DC. In Slaronien (W. VI. 133.). 

1802. Asiraniia major L. Pill. IH. Auf dem Papuk (Pill.). 

1803. Trinia vulgaris DC. T. dioica R. 53. In Sirmien (R.). 

1804. T. Kitaihelii MB. Schnell. 81. Pimpinella glauca WK. i. t. 
73. RK. 76. Auf trockenen Wiesen in Sirmien (WK.) bei Vukoyar (K—m.), 
Öerevic (Schnell.), Kercedin (RK.), Semlin (P.). 

1805. Aegopodium Podagraria L. Schnell. 9. An Waldrändern 
bei Sotin (K—m), Cereyic (Schnell.) und Semlin (P.). 

1806. Carum Carvi L. Auf Wiesen, an Rainen und Wegen. 

1807. Pimpineila Saonfraga L. Schnell. 9. Auf trockenen Triften 
und Wiesen. 

ß) hyrcina DC. Ueberall (P). 

1808. P. magna L. Schnell. 9. In Gebüschen bei Veroyitic (K. it.), 
Cereyic (Schnell.). 

1809. Apium graveolens L. R. 53. In Sirmien (R.). 

1810. Peiroseiinum sativum Hoffm. Schnell. 9. Äpium Petrose- 
linum L. R. 52. Cult. 

1811. Cicuia virosa L. In und an Sümpfen bei Berak (K—m.). 

1812. Sium latifolium L. Pimpinella latifolia K. it.? An ufern, 
Gräben, in Wäldern und langsam fliessendem Wasser bei Daruvar (K. it.), 
in derPalacsa (K. it. Kan. Kn.), Klokocoyac, Koska (Kn.), Karlovie (W. 
VI. 85) und Semlin (P). 

1813. Berula anguetifolia (L.) MK. Sium angustifolium L. R. 54. 
An Bergquelleu, Flüssen und Wassergräben bei Duzluk (Kn.), Karloyic 
(W. VI. 86) und Semlin (P.). 

1814. Faicaria Mivini Host. Schnell. 9. Sium Falcaria L. Kit. 
Add. 153. R. 54. Auf Aeckern und steinigen Triften. 

1815. Bupieurum fdleatum L. Schnell. -9. Auf Hügeln um Öerevic 
au Wäldern (Schnell.). 

1816. B. longifoUum L. Pill. 111. Auf dem Papuk (Pill. K. it. Kn.). 

1817. B, rotundifolium L. R. 52. Schnell. 9. Auf Feldern bei ßere- 
vic (Schnell.), Karloyic (R.), Semlin (P.). 

17« 
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1818. B. Gerardi Jacq. Schnell. 81. Im CereTicer Gebirge 
(Schnell.), bei Semlin (P.). 

ß) virgatum Reichenb. Bei Semlin (F.). 

1819. B.junceumL, Schnell. 10. Im CereWeer Gebirge (Schnell.), 
in Sirmien (P.). 

1820. Oenanike fistulosa L. Pill. 43 Kit. Add. 155. In den Sümpfen 
Slayoniens (Kit. Add.); bei Nasice (Pill.), Koska, jAuikorac (Kn.) und 
Semlin (P.). 

1821. Oe. süaifclia MB. An feuchten Wiesen und nassen Gkbüschen 
bei ßereyic (St. Exs.J. 

\%%t, Oe. Phellandrium Lam. Phdlandrium (tquatieum L. Pill. 140. 
R. 53. An Ufern, Sümpfen und Wassergräben bei Valpö (Dess.), Gepin 
(Pill. Kn.), Klokocoyac, Naiice (Kn.), Karlorio (Will. 90) und 
Semlin (P.). 

1823. Seseli glaucum L. In Sirmien (P.) 

1824. S. annuum L. Kit. Add. 157. Auf trockenen Triften und in 
lichten Wäldern häufig. 

1825. Jjtihanoiis montana Crantz. Schnell. 10. AthamarUa Liba^ 
notis L. R. 52. Auf steinigen sonnigen Triften selten bei Zyecoyo, Vucin, 
Retfalu (Kn.), im Gebirge bei Cereyic (Schnell.), Karloric (R.). 

1826. Aeihusa Cynapium L. R. 52. Schnell. 10. Auf Brachen und 
Stoppelfeldern gemein. 

1827. Ligusiicum Seguieri (L.) Ko ch, Selinum Seguieri L. Pill. 112. 
Auf Hügeln bei Strazeman (Pili.). 

1828. Siiau* 'pratensis Bess. Im Kanäle bei Brogyanca (Kan.). 

1829. Foenicuium offiänale All. Cult. 

1830. Selinum CarvifoUa L. RK. 75. Gemein im Poieganer und 
VeroyiticerComitate (RK. K. it. K a n.), bei ßereyic (St. Exs.), Semlin (P.), 

1831. Angeliea süvestris L.IL 52. Schnell. An Ufern, Gräben und 
feuchten Stellen gemein. 

1832. Arehangeiica officincUia Hoffm. Ängelica Archangdica L. 
R. 52. Verwüdert. 

1833. Peucedanum officinaU L. R. 53. Auf trockenen buschigen 
Grasplätzen, an Wäldern, Rainen, Wegen, hügeliger und niedriger Gegenden 
Sirmiens (R.). 

1834. P. Chahraei (Cr.) Reichenb. Selinum Chabraei RK. 76. In 
Gebüschen, auf trockenen Triften und sonnigen Waldsteilen im hügeligen 
und ebenen Theile. 

1835. P. Schottii Bess. An steinigen buschigen Stellen in Sirmien 
(Herb. Wolnyan. sec. P.). 

1836. P. cdsatieum L. Schnell. 10. Auf StoppdL^edern, Wiesen und 
Triften. 

1837. P. Cervaria (L.) Cuss. Äthamanta Cervaria L. R. 52. In Wein- 



Digitized by VjOOQIC 



Ueber bisher bekannte Pflanzen Slaioniens. 



133 



gärten, auf trockenen Wiesen und Triften bei Po£eg, Orahoyica, Zo\jan, 
Nasice und Essek (Kn.), bei Selce, Kutjero (K. it.), Karloyic (R.) nnd 
Semlin (P.). 

4838. P. Oreostiinum (L.) Mönch. In Weingärten und Gebüschen 
bei Veroyitic und Bazie (K. it.). 

1839. P. p<du8tre (L.) Mönch. In der Palacsa (Kn.). 

1840. P. austriaeum (Jacq.) Eoeh. Selinum au8iri<ieum Jacq. Pill. 
141. Auf dem Papuk (Pill.). 

1841. Aneihum graveoUns L. Verwildert. 

1842. F^asiinmea aativa L. Auf Wiesen, Hügeln, an Rainen und 
Wegen gemein. 

1843. P. opaca Bernh. Schnell. 10. Im Cereriier Gebirge 
(Schnell.). 

1844. Hermcieum SphondyUwn L. B. Panacea Pill 111? Auf 
Wiesen, in Wäldern und Gebüschen. 

1845. Tordylium maadmum L. Schnell. 81. In Weingärten, auf 
sonnigen und steinigen Plätzen bei Pozeg, Bankoyci, Duzluk und Zoljau 
(Kn.), im Thale bei Orahoyica auf Kalkboden, im Thiergarten ausser 
Ivanoyce, auf Aeekern bei Musie (K. it.), im Cereyicer Gebirge (Schnell.), 
bei Semlin (P.). 

1846. Siier trüobum Crantz. Schnell. 17. An sonnigen Stellen 
unter Gesträuchen im Cereyicer Gebirge (Schnell.). 

1847. LaserpMum latifolium L. Am Papuk (Kn.). 

1848. L, marginatum WK. ii. t. 192. RK. 76. An buschigen Stellen 
auf dem Papuk (RK.). 

1849. L. prutemeum L. Kit. Add. In Wäldern und Gebüschen bei 
Kutjeyo (Kit.). 

1850. Orimyagrandiflora (L,)Eo{fm. Schnell. 10. Caucalü gran- 
diflora L. R. 52. Unter dem Getreide auf Brachen, steinigen buschigen 
Hügeln. 

1851. naueus Carota L. Aufwiesen, Aeckem, Triften, an Rainen, 
Wegen gemein. 

1852. Caucaiis daueoides L. Auf Aeckeru, unter Getreide. 

1853. C. leptophyllaL. Auf Feldern oberhalb Kamenic (W. VI.). 

1854. Tursfenia latifoUa (L.) Hoffm. Unter dem Getreide, auf 
Aeckem, Rainen und Gräben zwischen Cereyic und Kamenic (W. VI. 126), 
bei Semlin (P.). 

1855. Toriiis ÄrUhrisiMS Gmel. An Zäunen, in Holzschlägen und 
buschigen Plätzen. 

1856. T. hdvetiea GmeL Auf Aeckem und Stoppelfeldern bei Essek 
(Kau.). 

1857. Anikriscus Cerefotium (JL.) Hoffm. Schnell. 10. Seandix 
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Ctrefclium L. E. 53. An Hecken, in Weingärten bei Vukovar (K — m.), 
Cerevio (Schnell.), Karjoric (R.)- 

ß) trichosp&rma Endl. Bei Semlin (P.). 

1858. Ä. vulgaris Pers. An uncultivirten Orten und Zäunen bei 
Karloric (W. VII.), Semlin (P.). 

1859. Ä, silvestriß Hoffm. In Wäldern beim Duzluker Kloster, bei 
liasice, Cepin (Kn.), in Sirmien (P.). 

4860. Phy9oeauio9 nodosus Tausch. In Sirmien (P.). 

1861. Chaerophyllum temulum L. Schnell. 10. R. 5S. An Hecken, 
Zäunen, auf wüsten Plätzen bei Vukovar (Kan.), Cere?ie (Schnell.), 
Karlovic (R.), Semlin (P.). 

1862. Ch, bulbosum L. R. 52. In Gebüschen bei Drenoyac (K. it.), 
Karloyic (R.), Semlin (P.). 

1863. Ch. aromaticum L. Pill. 101. Kit. Add. 163. RK. 76. In Ge- 
büschen bei Verovitic (K. it.), Eminovac (RK.), Pakrac (Pill.), in den 
Wäldern Sirmiens (Kit. Add.). 

1864. Ch. hiratUum L. RK. 76. Auf dem Papukgebirge (RK. K. it. Kn.). 

1 865. Conium maculatum L. An Hecken, Häuseren, Zäunen, auf wüsten 
Plätzen, an Räudern der Weingärten, an Ufern der Flüsse häufig. 

1866. PhygoMpermum aquilegifolium (L.) Koch. PA. commutoUum 
Roth. Roch. Ban. 2. />anaa aquilegifolia All. REL 76. Liguaticwn aquiU" 
Kjifolium W i 11 d. S ch u 1 1. Oe. Fl. i. 499. An sonnigen Stellen unter Gesträuchen 
bei dem Kloster Gergeteg (RK.), der Standort bei Karlovic existirte nicht 
mehr bei Roch eis erster Reise in das Banat. Laserpitium aquilegifolium 
R. 53 gehört wohl auch hieher. In colle lapidoso dumoso versus Straiiloro 
(W. VI. UI.). 

1867. Smyrnium perfdiatum Mi 11. WK. t. 23. In Wäldern und 
Gebüschen in Slavonieu (WK.) bei Lusac südwestlich von Neu- Vukovar 
(K-m.). 

1868. Bifora radians M. B. Auf dem Vacovcaer Ackerfelde (Pav. 
Exs.). Bei Semlin (P.). 

Araliaoeae Juss. 

1 869. Adooea Moachatdlina L. Auf Abhängen zwischen Weingärten 
bei Vukovar (K— m.). 

1870. Meder» Helix L. An Bäumen, Mauern, buschigen Abstürzen 
der hügeligen und gebirgigen Gebiete. 

Cornea« DC. 

1871. Cfornus mos L. und 

1872. CL sanguinea L. In Gebüschen, an Wegen, in Maisfeldern, in 
Wäldern. 
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IiorikiLihao^ae Don. 

1873. Viscum album L. R. 54. Auf Obst- und Waldbäumen in der 
Broder Militärgrenze (Schulz er), bei Karlovic (R.) und gewiss in ganz 
Slayonien. 

1874. Ltoranihus europaeus Jacq. Auf Eichen, Linden und Kasta- 
nien schmarotzend. 

CraMolaoea« DG. - 

1875. Crassula rubens L. Bei Semlia (P.). 

1876. Sedum Telephium L. In Wäldern auf dem Papukgebirge (K. it. 
Ku.), dann bei Bokane (Kn.). 

ß) ockroleucum Neilr. 1. c. 652. Bei Semlin (P.). 

1877. 8. Cepaea L. Bei Semlin (P.). 

1878. S, hispanicum L. S.glaucum WK. ii. t. 181. RK. 74. Auf dem 
Papuk (RK. Kn.), bei Strazeman, Velika und Duboka (Kn.), im Pozeganer 
Comitate (Pav.), in Sirmien (P.). 

1879. S. album L. Schnell. 9. Auf Felsen, an Mauern bei Cereyic 
(Schnell.). 

1880. S, acre L. Kit. Add. 166. R. 53. Auf Gemäuern und steinigen 
Plätzen häufig. 

1881. S. sexangulare L. R. 53. Bei Karlovic (R.), Semlin (P.). 

1882. Se»tpef*rivum tectoimm L. Auf Mauern, Dächern gewiss nur 
cultivirt. 

Sazifragacea« DG. 

1883. Saoßifraga tridactylites L. In Sirmien (P.). 

1884. S. granulata L. He uff. £n. 75. Auf den Hügeln Sirmieus 
(Heuff. P.). 

1885. S, bulbifera L. Schnell. 9. In Wäldern bei Cereyic (Schnell.). 

1886. Chrysosplenium alteimifolium L. Pill. 82. RK. 76. An 
quelligen Stellen des Papukgebirges (Pill. K. it. RK. Kn.), bei Kut- 
jeyo (RK.). 

Bibesiaoea« £ndl. 

1 887. Mibes Grosmlaria L. Auf dem Papukgebirge (K n.)i im Walde 
bei Orahoyica (K. it.). 

1888. jB. rubrum L. Auf dem Papuk (Kn.). 

Banimonlaoeae Juss. 

1889. ClemaiiM integrifdia L. Aufwiesen bei Retfalu (V i d.), Maria 
Schnee (W. VI. 6.), Semlin (P.). 

1890. C. recta L. In Sirmien (P.). 
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189i. C. VUalba L. In WeiDgarten, Wäldern, an Zäunen. 

1892. Thmlieirmm aquUegrfolmm L. Sehneil. 2. Auf Hügeln bei 
Vokorar (Kan.), Cererie (Schnell.), lUok (Kit.), in Sirmien (F.). 

ß) airopwrpureum TA. atropurpurevm Jaeq. RK. 76. In Wäldern 
bei Karlovic (RK.). 

1893. Th. minus L. In Gebfischen bei VeroTitie (K. it.). 

ß) datum Neilr. 1. c. 670. T/umaJus Jacq. R. 54. Im Vucedol 
und in derSkendra bei Vukorar (Kan.), bei Karloric (R.). 
i894. Th. collinutn Wallr. Bei Semlin (F.). 

1895. Th. medium Jacq. He uff. £n. 5. Schnell. 2. Auf grasigen 
Hügeln bei Vokow (Heuff.), Öereric (Schnell.), Karloric (W. V. 202.). 

1896. Th. fiavum L. Pill. 66. Schnell. 80. Auf Wiesen, in Ge- 
büschen und Wäldern bei Kologyrar, Selce, Nasice (Kn.), Velika, Eminorce 
(K. it.), Pozega (Pill.), Vukorar (Kan.) und ßereric (Schnell.). 

ß) angustiseetum Neilr. 1. c. 672. An Gräben und auf feuchten 
Wiesen. 

y) variiaectum Neilr. ib. Th. nigricans Jacq. RK. 76. R. 54. 
In Gebüschen zwischen Gjurgjic und Drenorac, inner- 
halb Fericance (RK.), bei Velika (Kn.), bei Nasice, 
Podgorac, im Thiergarte n bei Dj akor ar, gegen Musio (R El.). 

1897. Anemone Hepatica L. Hepatica triloba Chaix. R. 53. lu Ge- 
büschen des ganzen Papukgebirges (K. it. Kn.), an den Ufern der Lonca 
(K. it.) und in Sirmien (R.)) in Wäldern bei Straziloro und am Yrdnik 
(W. V. 220). 

1898. Ä, pratensis L. Schnell. 2. Im Cerericer Gebirge (Schnell.). 

1899. Ä. PulsatiUa L. R. 52. Bei Karloric (R.) und Semlin (P.). 

1900. Ä. silvestris L. R. 52. Schnell. 2. Im Gebirge bei Cererie 
(Schnell.) und Karloric (R.). 

1901. Ä. nemorosa L. In den hohen Buchenwäldern des Papuk (K. it.) 
und in Sirmien (P.). 

1902. Ä. ranunculoides L, R. 52. Schnell. 2. In Wäldern des ganzen 
Papukgebirges (Kn.), im Gebirge bei Cererie (Sciinell.) und Straiiloro 
(W. V. 18.). 

1903. Adonis aestivalis L. Unter dem Getreide, auf Brachen und 
an Wegen gemein. 

1904. A, flammea Jacq. In Sirmien (P.). 

1905. Ä, vernalis L. R. 52. In Sirmien (R. P.). 

1906. JHyosurus minimus L. An überschwemmten Stellen bei Vu- 
korar (K— m.). 

1907. jR«9tifitetf/ii« aqua^tilisli. In stehendem und langsam fliessendeu 
Wasser. 

1908. R, fluitans L. In einem reissenden Bache zwischen Bankorci 
und Radoranci (Kn.), bei Semlin (P.). 
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1909. B. aamit^olims L. 12. platanifolius L. RK. 76. Auf dem 
Papnk (RK.). 

i910. R, Itcaria L. In Auen. Hainen^ an Hecken, auf Wiesen, an 
überschwemmten Stellen gemein. 

1911. Ä. iUyrieus L. Auf Weiden, Triften, Grasplätzeu bei Essek 
(Desz.), Vukorar (K — m.), bei Cereric (St. Exs.)* in Sinnien (P.). 

4942. Ä. Flammula L. In Sümpfen bei Klokocorac im Lipinawalde 
(Kn.), am Cfer des Bosut (Kan.), bei Semlin (P.). 

1913. R' Lingua L. Pill. 43. An sumpfigen Stelleu zwischen Tenje 
und Nasice (PilL), bei Klokocorac (Kn.), in der Josava (K. it.), am Bosut, 
au überschwemmten Stellen bei Vinkorce, Cema, Zupanje (Kau.), im 
Svirii\jak bei Nustar (B., in Sümpfen hei Berak (Kau.), Semlin (P.). 

1914. R. auricamus L. Bei Essek (Vid.), Semlin (P.). 

1945. R, acris L- Auf Wiesen gemein. 

1946. R. lanugimosus L. Schnell. 3. An Wegen, in Wäldern und 
Weingärten bei Verovitic (K. it.), im ganzen Papukgebirge (K. it. Ku.), 
bei Nasice (Kn.), bei Darurar (K. it.), Vakorar (K—m.) und Cereric 
(Schnell.) 

4 947. R, pclyanikeimos L. Schnell. 3. In Bergwälderu des ganzen 
gebirgigen Theiles(Kn.), auf Wiesen bei Cereric (Schnell.), bei Gergeteg 
oberhalb BukoTac (W. V. 242) und Semlin (P.). 

1918. R. repens L. RK. 76. Auf Wiesen gemein. 

1919. R. bfdbosus L. R. 53. An uncultirirten Orten häufig. 

1920. R. sadous Crantz. Bei BizoyacBankoyci(Kn.)und SemlinfP.). 
ß) carpeUis laeväms. R. P^eudö-hulbosus Schur! siebenb. Ver. 

4 859. 74. In den Wäldern bei Zupanje häufig, bei Essek 
und Vukoyar (Kan.). 

1921. R. scderojtus L. An Ufern, überschwemmten Stellen, in Gräben, 
Lachen, Sümpfen gemein. 

1922. R, arvensis L. Im Stadtgarteu bei Essek (Vid.). 

1923. CaiiMa palustris L. Schnell. 3. R. 52. Auf feuchten Wiesen 
und an Bergbächen. 

1924. Eranikis hiemalis Salisb. Pay. 425. Im Jagodujakthale bei 
Pozeg häufig^ auch auf der Spitze des Papuk (Pay. Ezs.). 

1925. MeUebfMTUS Hunfalvyanus Kan. inHunfalyy Magy. bir. 
term. rissz. leirasa iü. 704. H. viridis Aut. 

a) viridis (L. als Art) H. viridis L. Pay. 425. Schnell. 80. 

Im Thale bei Popoyac, in Wäldern auf dem Papuk, bei 

Selce (K. it.), Pozega (Pay.), Vukovär (Kau.), ßereyic 

(Schnell.). 
ß) dufMtorum (WK. als Art) Sadl. Pest. ed. 2. 221. H. dufue- 

tarum WK. in Willd. En. h. her. i. 592. RK. 76. Pay. 

125. H. laxus Uost. Fl. Austr. ii. 89. Ä paüidus Ko^t. 
B4. ITI. Abbtiil. |g 
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Austr. ii. 90. In Wäldern bei Budanica, auf dem nahen 
östlich vom Schlossberge bei Vucin gelegenen Berge 
(K. it, RK.), auf der Lisina bei Vucin (Fabriczy), 
Nasice, Zvecoro, Popoyac (K. it. RK.), Pozega (Pav.), 
Daruvar, Pakrac (K. it.); in Slayonien (J. Host). 

y) odorua (WK. als Art). H. odorus WK. in Willd. her. i. 592. 
Kit. Add. 182. Roch. Ban. 1. Host Austr. ii. 88. H. 
Orientalis R. 53. In Wäldern des hügeligen und gebirgigen 
Slayoniens (RK., K. it., J. Host, Kn.), bei Erdöd und 
längs der Donau in der ersten und zweiten Region (Ro eh.), 
bei Semlin (P.). 

d) purpuraacens (WKu als Art) H, purpuraacens WK. ii. t. 104. 
Sa dl er Magjarazat a magy. pl. szarit. gyüjt. (Erklärung 
zu den ung. Exsiccaten) 6. Heft 1. In Wäldern des süd- 
lichen Ungarn bis Sirmien und Slayonien (SadL). 

«) atroruhens (WK. als Art) H. oitroruhens WK. iii. 271. Host 
Austr. 87. Im gebirgigen Theile Slayoniens (J. H o s t., Kn.). 

t) eupreus H, cupreua Host. Austr. ii. 87. In Wäldern des 
gebirgigen Slayoniens (J. Host). 

ri) graveolena H, graveolena Host Austr. ii. 213; In Berg Wäl- 
dern Slayoniens (J. Host). 

1926. Isopyrum thalictroidea L. Pay. 125. L aquilegioidea R. 53? 
bei Pozeg im Jagodnjakthale (Pay.), bei Karloyic (R.), Semlin (P.). 

1927. Nigella arvensia L. Auf Aeckern unter dem Getreide. 

1928. H, aativa L. Cult. und verwildert. 

1929. nelphinium Conaolida L. Pill. 32. R. 52. Schnell. 3. Unter 
Getreide, auf Aeckern. 

1930. D. Orientale Gay. Unter dem Getreide bei Vukoyar und India 
(K a n.). 

1931. I>. hyhridum Steph. D. fiaaum WK. I. t. 81. Kit. Add. 184. 
Wolny sandte ihn aus Sirmien (Kit.). 

1932. Aeoniium Lycoctonum L. Kit. Add. 184. Pill. 111. R. 52. 
Schnell. 3. Bei der Glashütte Jankoyac, unterhalb Slatinik im Walde 
überall, auf Aeckern bei Music (K. it.), auf dem ganzen Papukgebirge 
(Pill., K.it. Kn.), die yon S toitzner inSirmlen gesammelte Pflanze ist das 
hieher gehörige A. moldayicum Ha c q. sie ist angegeben bei Cereyic (Schnell., 
St. Exs.), Karloyic (R.), aus Sirmien (W. in Kit. Add.). 

1933. Aciaea apicata L. R. 52. Schnell. 3. Im Thale bei Veroyitic, 
auf dem ganzen Papuk (K. it., Kn.j, bei Pozeg (Kn.), ßereyic (Sehn eil.), 
in schattigen Wäldern bei Bukoyac und am Vrdnik (W. IV. 237). 

1934. Paeonia peregrina Mi 11. P. officinalis Schnell. 3. Im Gebirge 
bei Cereyic (Schnell.). 
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1935. Berberis vulgaris L. An Waldrändern bei Vukoyar (K— m.) 
und Illok ziemlich häufig (P. £xs.). 

1936. JSpimedium oLpinum L. RK. 76. In Wäldern» an buschigen 
Stellen des gebirgigen u. hügeligen Slavoniens(RK., K. it., Fabriczy, K n). 

Fapaveraoeae Juss. 

1937. Papmrer dubium L. R. 53. In Weingärten bei Karloric (R,), 
Semlin (P. Exs.). 

1938. P. Rhoeas L. Unter dem Getreide gemein, auf wüsten Plätzen, 
an Wegen, Rainen. 

1939. P. simvaiferum L. Wird cultirirt und verwildert leicht. Deszathy 
in £ssek verfertigte aus diesen ein Opium, dessen Morphingehalt 6% war. 

1940. Gimueium comictdatum Gurt. Chelidonium cornieulcUum R. 52. 
„E semine sponte progragat Carlovic" (W. IV. 239) bei Semlin (P.). 

1941. Ckeiidonium majus L, Auf Schutt, Mauern, Felden, an Zäunen, 
Wegen, in Auen, Hainen sehr gemein. 

1 942. CorydaiiM cava (M i 1 1.) S c h w e i g g. et K ö r t e C, buloosa P e r s. 
Kit. Add. 187. In Wäldern, Gebüschen, an Zäunen in Slavonien (Kit) 
bei Essek (Desz.), Semlin (P.). 

1943. C. solida (Ehrh.) Sm. Bei Semlin (P.). 

1944. Fumaria officmcUU L. R. 52. Schnell. 3. Auf Feldern, in 
Gärten bei Nasice (M er nyik), Essek (Vi d.)) Cerevic (Schnell.), Karlovic 
(R.), Semlin (P.). 

1945. F. prehensilia Kit. Cat. hört, pesth. (1812.) 10. Add. 189. RK. 
76« Aschers. Brandenb. Verh. in iy Heft. 222—4, F.mediaß.prehemibiUs 
Kit. DC. Syst. ii. 134. F. calyeina It. beregh. YonBa hingt. BeiKrusedol 
(RK.), ich habe auch ein Exemplar yon Stoizner, welches bei Cerevic 
gesammelt wurde und hieher zu gehören scheint. 

Herr Dr. Ascherson in Berlin entsprach auf das zuyorkommendste 
meinem Wunsche nach den im Willdenow''schen Herbar aufbewahrten zwei 
Originalexemplaren KitaibeTs eine Descriptio zu entwerfeu, er schreibt 
mir hierüber: „Bei Benützung der jPumaria-Beschreibung bitte ich zu 
bemerken, dass sie nur nach den 2 Kitaibelischen Exemplaren in 
Willdenow^s Heibar gemacht ist, da Sie ja diess ausdrücklich wünschten.^ 

Ftmiaria calyeina Kit. 

Herb. Willd. 12932 (F. offieinalie) fol. 2 et 3. Sched. fol. 2 e manu 
Kitaib. (prostant specimen integrum (absque radice) etiragmentumalterius) 
haec habet: 

yyFumaria ccUyeina^ qualis in montibus oalcareis crescit.^ 

Sched. foL 3. e manu Kitaib. (prostat specimen yeris. cultum, caulis 
band integer.) haec habet: 

18* 
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Fumaria ealyeina. 

Sic Yooo speciem hanc ob calycis foliola majora, quam in aliis. Ab 
officinali certo differt, ut cultura me docuit. Videtur etiam a eapreolata 
di^ersa; sed haue nondum nori. Grescit iu aggeribas et coUibus siccis. 
rioret Aprili." 

Herrn Ascherson''s Beschreibung lautet: 

Radix generis. Herba modice glaucesceus. Caulis erectus, angulatus, 
Simplex (foi. 2) vel a basi erecto-ramosus (fol. 3), rel diffuse ramosus. 
Folia bi-tri-pinnata , rhachis primaria cum secundariis nunc cirrosis 
vel flexuosis trigona; segmenta 2— 3-fida immo trisecta; laciniae oblongo- 
lauceolatae, obtusae, albido-mucronatae (ex sicco in fol. 3 parum, in fol. 
2 magis carnosae, yix glaucescentes) Racemi terminales, ramo caulem 
continuante superati, (s. d. oppositifolii), longiuscule pedunculati, sub flores— 
ceutia densi, fructiferi laxiusculi. Bracteae oblongo-lanceolatae, acuminatae, 
pellucido-albidae, cariua yiridi deorsum latissima percur^ae, sub florescentia 
antice yix dilutissime purpurascentes, demum reiexae, p«dicello fructifero 
crassiusculo superne incrassato, demum patulo, rarius horizontal!, pauUo 
breviores. Flores sub anthesi in pedicellis patulis, horizontales, antice sur- 
sum curyati, mediocres, F, officinalis L. formas macras aequantes. Sepaia 
rhombeo-ovata dentata, mucronata pellucido-albida, neryo brunaeo-vires- 
centi percursa, corolla dimidia (etiam calcari excluso) paulle bfeyiora, 
tubum latitudine vix superantia. Petala exteriora laete rosea carina paullo 
saturatiore, apice gibbo yiridi-margiuato in acümen breyissimum acutum 
subrecuryum haud marginatum excurrente instructa. Calcar petalisuperiori» 
superne latioris ibique marginibus 45^ angulo reflexis cincti oyato-rotun- 
datum. Petalum inferius multo angustius pauüoqu« breyius, canalicnlatuiD. 
gibbi mftrginibus 45® angulo ^recto-paientibus, quam superiorig dilatioribus 
supra basin paullo latiorem contraotum, superne paullo dilatatum. Petala 
interiora lineari-oblonga, pallide rosea plicis saturatioribus antice atro- 
purpurea, longitudinaliter triplipata, mucronata. Fruotus subrotuudus parum 
compressus m argine leyiter carinatus, minute tuberculatus, apice rotundato^ 
obtusus, inter foyeolas binas piiuute apiculatus. Areola basilaris pedicelli 
apice dilatato-minor. 

Gaul. (fol. 2)0,45 (fol. 3) plu» quam 0,3« m. altus, 0,0015— 0,063 m. 
crassus. Folium (fol. 3) 0,09 m. lg*, 0,0Q m. lat. Laoiniae 0,002— 0j005 m. 
lg., 0,001— 0,0015Jm. latae. Racemus media florescentia 0,03 m., long. 0,01 
lat., fructifer 0,05 m. longus. Ped^nculus 0^02—0,03 m. Pedicellus fructifer 
0,0025 m. lg. Flos 0,005 m. lg, S^palum 0,0015 lg., 0,001 m. latnm. Fruotus 
0,002 m. longus et latus. 

Bei der Naiurforstheryeiraammlmng in Pressburg sprach Ascherson 
über unsere Pflanze Folgendes: „Ii| den Vecäandlungen des boianischen 
Vereins der Provinz Brandenburg Heft V. (1863) S. 222 Ä. theilte ich mit, 
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dass inWilldeno w''8 Herbar sich 2 Exemplare einer y on K i t a i b e 1 unter 
dem Namen Fumaria calycina mitgetheilten Pf anze befinden, in welcher 
ich die J^. rostellata Ktiaf erkannte; da nun in den additamentis 1. c. p. 
493 no. 871 J^. prehmsilis Kit. mit dem Synonym F. calycina vorkommt, 
80 glaubte ich die früher theils nicht beachtete, theils irrig mit F. densi- 
flora DC. vereinigte F. prehensilis als ältesten Namen der F. rostellata in 
Anspruch nehmen zu dürfen, zumal die in den additamentis gegebene 
Beschreibung sich fast ganz mit der F, rostellata in Einklang bringen 
Hess. Indess der Befund in Kitaibel's eigenem Herbar zwingt mich, 
diesen Anspruch aufzugeben. Unter Nr. 6225 desselben finden sich mit dem 
Namen F, prehensilis mehrere grösstentheils sehr unvollkommene Exem- 
plare, von denen ich keines als F. rostellata Knaf, wohl aber mehrere 
mit Sicherheit als F. officinalis L. ansprechen muss. Dagegen findet sich 
unter Nr. 6222 und 6223 als F. offieinalis die F, parviflora Lam. b Vaillantii 
(Loisl. als Art) Moris. Demnach hielt Kitaibel diese Pflanze für offi- 
einalis L. und unterschied die wahre offieinalis nicht von rostellata Knaf, 
indem er die letztere an Willdenow schickte und die erste, als ver- 
meintlich dieselbe in seiner Sammlung behielt. Die Beschreibung in den 
additamentis bezieht sich wenigstens hinsichtlich der Kelch- und Blumen- 
blätter, sicherlich auf F. rostellata , während die fructus subemarginati, 
von der F, offieinalis L. entnommen sein mögen. Die Angaben: Differt a 
F.offrcinali: caule dupk) triplove longiore, inferne indiviso ; petiolis conto rtis, 
partialibus divaricatis; racemis duplo fere longioribus; floribus 
pluribns, majoribus; calycis foliolis triplo majoribus denticulatis apice 
purpureis; bracteis pedunculo fructifero brevioribus; fructibus emar- 
ginatis; herba minus glauca, florescentia priore sind nun vollständig 
zutreffend, wenn Kitaibel unter F. offieinalis die sehr graugrüne F. 
parvißora r. VaiUantii mit ihren kurzen Träubchen und kleinen Blüten 
verstand. Unter diesen Umständen erscheint es mir nicht zulässig den 
Namen F, prehensilis (auch abgesehen von seiner mangelhaften Publication, 
da im Catal. hört, pestin. i8i2 keine Diagnose gegeben ist und die Pflanze 
in De Candolle's Systema II. p. 134 nur als var. von F, media Loisl. 
mit ganz ungenügendem Charakter vorkommt) noch für die F, rostellata 
Knaf beizubehalten. Denn in einer Gattung, wo die genaue Unterscheidung 
der Arten erst aus viel späteren Zeiten datirt, scheint mir die Wieder- 
herstellung einer älteren Art nur dann erlaubt, wenn ihre Identität über 
jeden Zweifel erhaben ist. Hier lässt ab6r die Beschreibung Zweifel und 
aus den Originalexemplaren lässt sich die geschehene Verwechselung 
beweisen. Es muss also die schöne Art den Knaf sehen Namen behalten. 
1946. F. parviflora B er toi. 

ß) VaiUantii (Loisl. als Art) Moris. Auf Aeckern bei Essek 
(Vid.), Semlin (P.). 
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Cnioif^rae Juss. 



4947. Turriii* glabra L. Schnell. 3. In Weingärten und auf 
Triften bei Banko^ci, Jankoyac (Kn.), Cerevic (Schnell.) und Semlin (P.) 

1948. A. aurieulcUa Lam. Trockene Grasplätze bei Karloric gegen 
StraziloYo (W. V. 79). 

1949. Ä. hirnUa (L.) Scop. Auf höheren Triften, feuchten Gras- 
plätzen, steinigen Orten und Gartenmauern bei Karloric, Rakoyac (W. 
V. 78), Semlin (P.), Samecye und beim Duzluker ELloster (Kn.) 

1950. Ä. Turrita L. In höheren Bergwälden beim Duzluker Kloster, 
bei Jankoyac (Kn.), Straziloro, an waldigen Stellen der Quelle, die durch's 
linke Thal gegen das Gebirge schaut (W. Y. 93) und Semlin (P). 

1951. A, Thaliana L. Rk. 104. Auf Aeckem an der Spenoyica 
(Pay. Exs.), bei Mikleus (Kn.), Essek (RK., Kan., Kn.) und Semlin (P.). 

1952. A, arenosa (L.) Scop. Auf sandigen, steinigen Plätzen bei 
Duboka (Kn.) und Semlin (P.). 

1953. Cardamine hirmta L. Bei Semlin (P.). 
a) eampestris Fr. Ebendaselbst (P.). 

ß) silvatica Gaud. Ebendaselbst (P.), im Thale bei Veroritic 
und auf dem Papuk (K. it.). 

1954. C. praUnsis L. Schnell. 3. R. 52. Aufwiesen bei R^tfalü 
(Vid. Exs.), in Wäldern bei Vukoyar (K— m), ßereyic (Schnell.), Kar- 
loyic (R.) und Semlin (P.). 

1955. C. impatiens L. In höheren Bergwäldern am Papuk, bei Jan- 
koyac und G. Motocina (Kd.). 

1956. JVasiuriium officinaU (L.) R. Br. Schnell. 3. Auf Feldern 
und in Wäldern bei Öereyic (Schnell.), Semlin (P.). 

1957. Deniaria eneaphylloa L. R. 52. In Wäldern bei Karloyic, in 
den beiden Gliboyac und Drahodol genannten, rechts und links yon Stra- 
ziloyo liegenden Thälern (W. V. 80) „die andere der enneaphylla ähn- 
liche, die ich schon dafür gehalten habe.^ Im Buohenwalde bei Jankoyac 
(K. it.). 

1958. I>. btdbifera L. R. 52. Im Thale bei Veroyitic, im Buchen- 
walde bei der Glashütte Jankoyac, im Gebirge bei Kutjeyo (K. it.) , Kar- 
loyic (R.), Semlin (P.), im Straziloyo-Thale (W. V.). 

1959. D. trifoUa W. K. ii. 1. 139. D, altera foliis tribus alternis, ternatis 
und i>. caulis erectus^ subpedalis, firmus, inferne teres aphyllus, superne 
obtuse angulatus. Folia alterna, tria, rarissime 4, petiolata, ternata: fo- 
liolis oyato-lanceolatis, cuspidatis, nudis, laeyibus, margine pilis breyissi- 
mis, subciliatis, grosse et inaequaliter serratis, dentibus mucronatis. Pe- 
tioli firmi, supra sulco exarati, marginati, subtus semiteretes. Racemus 
subvigintiflorus, fructus erectus, siliquis compredsis, patulis, rostro plus- 
quam medium siliquete aequans. Tota planta glabra, laeyis, caulis petioli 
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et foliorum rachis nigris punctis, per lentem yidendis adspersa. Oberhalb 
der Quelle bei der Glashütte Jankovac, auf dem Papuk (K. it. Kn.) und 
im Gebirge bei Kntjero (K. it.). 

1960. JBTeMperis matronalis L. 

d) integrifolia N e i 1 r. 1. c. 721. H. matroncdis L. R. 53. 
Schnell. 3. flor. albis RK. 77. Hieher gehört, da Ki- 
ta! bei dieselben Standorte bei derselben anführt. H, 
Candida. Radix (ut yetusta caulium yestigia docent, ri- 
detur esse) perennis, radiculas sordide albidas patentes 
exserens. Caulis erectus, plerumque solitarius, 2—3 pe- 
dalis; culmum. Tritici crassitie aequans^ aut duplo cras- 
sior, erectus, simplicissimus , aut nonnisi apice pro in- 
florescentia, divisus, teretiusculus pilis reversis per totam 
longitudinem sparsis hispidulus, inferne obscure pubes- 
ceus. Folia petiolata, remote callose dentato-serrata, 
utrinque pilis patentibus sparsis subhispida, punctisque 
eminentibus scabriuscula , inferiora oyato-oblonga, lon- 
gius petiolata, superiora lanceolata, acuminata. Flores 
corymboso-racemosi pedunculis flore brevioribus, pubes- 
centibus. Calyx oblongus, nudus : foliolis obtusis, yersus 
apicem membranaceo-marginatis, apicis gibbo pilos. 2— 3 
longiores exferente. Corolla Candida: auguibus yiridibus, 
calyce pro duplo longioribus: limbo elliptico, obtuso, 
integerrimo. Stamina 4 calyce longiora 2 breyiora fil. 
subulatis, pallide yiridibus. Antheris yiridi-flayesc. de- 
mum obscure yiridibus , linearibus , obtusis. Nectarii 
glandulae basin filameutorum cingentes. Germen sub- 
quadrangulum; Stigma obtusum sulco yelut bifidum re- 
coalitiim. Siliqua quadrangula torulosa, nuda, laeyis 
Kit. Tagebuch yom 4. Juli 1808. In den Weingärten bei 
Veroyitic, zwischen Gjurgjic und Drenoyac (RK.), auf 
Aeckern bei Music (K. it), in Gebüschen auf dem Papuk, 
in Sirmien (RK.), bei Vukoyar (K— m), Cereyic (Sehne 11.), 
Karloyic (R.), Semlin (P.). 
ß) runcinata (W. K. als Art) Neilr. ib. H, runcinata W. K. 
ii. t. 200. In Wäldern, zwischen Gebüsch, in Hainen 
am Papuk (Kn.), Sirmiens (W.): bei Vukoyar (K— ra.), 
Cereyic (St. Exs.), Karlovic (W. V.). 
4961. Ä triatiß L. Bei Semlin (P.). 

1962. Sisymbrium offieinaU (L.) Scop. An Wegen, wüsten Stellen, 
in Gräben. 

1963. 8. Loesdii L. Schnell. 3. An Mauern, wüsten Plätzen, an 
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1891. C. Vitalha L. In Weingärten, Wäldern, an Zäunen. 

1892. Thaiieirum aquüegifolium L. Sehnell. t. Auf Hügeln bei 
VttkoTar (Kan.), Cereyic (Schnell.), Illok (Kit.), in Sirmien (P.). 

ß) atropurpureum Th. airopurpwrtwm Jacq. RK. 76. In Wäldern 
bei Karlovic (RK.). 

1893. Th. minus L. In Grebüschen bei Verovitic (K. it). 

ß) elatum Neilr. 1. c. 670. Tlumajus Jacq. R. 54. Im Vucedol 
und in derSkendra bei Yukoyar (Kan.), beiKarloYic(R.). 

1894. Th. collinum Wallr. Bei Semlin (P.). 

1895. Th. medium Jacq. He uff. £n. 5. Schnell. %. Auf grasigen 
Hügeln bei Vukoyar (Heuff.), Cereyic (Schnell.), Karloyic (W. V. 202.). 

1896. Th. flavum L. Pill. 66. Schnell. 80. Auf Wiesen, in Ge- 
büschen und Wäldern bei Kologyyar, Selce, Nasice (Kn.)j Velika, Eminoyce 
(K. it.), Pozega (Pill.)^ Vukoyar (Kan.) und 5ereyic (Schnell.), 

ß) angustiseetum Neilr. 1. c. 672. An Gräben und auf feuchten 
Wiesen. 

y) variisectum Neilr. ib. Th. nigricoM Jacq. RK. 76. R. 54. 
In Gebüschen zwischen Gjurgjic und Drenoyac, inner- 
halb Fericance (RK.), bei Velika (Kn.), bei Nasice, 
Podgorae, imXhiergarten bei Djakoyar, gegen M\L8ic(RK.). 

1897. Anemone Hepatica L. Hepatica triloba Chaix. R. 53. In Ge- 
büschen des ganzen Papukgebirges (K. it. Kn.), an den Ufern der Lonca 
(K. it.) und in Sirmien (R.), in Wäldern bei Straiiloyo und am Vrdnik 
(W. V. 220). 

1898. A. pratensis L. Schnell. 2. Im Cereyicer Gebirge (Schnell.). 

1899. A. PulsaJtilla L. R. 52. Bei Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

1900. A. silvestris L. R. 52. Schnell. 2. Im Gebirge bei Öereyic 
(Schnell.) lind Karloyic (R.). 

1901. A, nemorosa L. In den hohen Buchenwäldern des Papuk (K. it.) 
und in Sirmien (P.). 

1902. A. rawunculoides L. R. 52. Schnell. 2. In Wäldern des ganzen 
Papukgebirges (Kn.), im Gebirge bei Cereyic (ScJinell.) und Straziloyo 
(W. V. 18.). 

1903. Adonis aestivalis L. Unter dem Getreide, auf Brachen und 
an Wegen gemein. 

1904. A. flammea Jacq. In Sirmien (P.). 

1905. A. vernalis L. R. 52. In Sirmien (R. P.> 

1906. Myosurus minimus L. An überschwemmten Stellen bei Vu- 
koyar (K— m.). 

1907.ilii7ttf9tcif/if# aqucUilis 1j. In stehendem und langsam fliessendeu 
Wasser. 

1908. R. fluitcms L. In einem reissenden Bache zwischen Bankoyci 
und Radoyanci (Kn.), bei Semlin (P.). 
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1909. Ä. aoonitifolius L, R. platanifolius L. RK. 76. Auf dem 
Papuk (RK.). 

i9iO. Ä. Fiearia L. In Auen, Hainen, an Hecken, auf Wiesen, an 
überschwemmten Stellen gemein. 

1911. R. ilhfricus L. Auf Weiden, Triften, Grasplätzen bei Essek 
(Desz.), Vukoyar (K — m.), bei Cereric (St. Exs.), in Sirmien (P.). 

1912. -B. Flammula L. In Sümpfen bei Klokocorac im Lipinawalde 
(Kn.), am Ufer des Bosut (Kan.), bei Semlin (P.). 

1913. Ä. Lingua L. Pill. 43. An sumpfigen Stellen zwischen Tenye 
und Nasice (Pill.), bei Klokocorac (Kn.), in der Josava (K. it.), am Bosut, 
au überschwemmten Stellen bei VinkoTce, Cerna, Zupanje (Kan.), im 
Sririiyak bei Nustar (B., in Sümpfen bei Berak (Kau.), Semlin (P.). 

1914. R. auricomus L. Bei Essek (Vi d.), Semlin (P.). 

1915. R. acria L. Auf Wiesen gemein. 

1916. -B. lanugimosus L. Schnell. 3. An Wegen, in Wäldern und 
Weingärten bei Veroritic (K. it.), im ganzen Papukgebirge (K. it. Kn.), 
bei Nasice (Kn.), bei Darüvar (K. it.), Vukorar (K— m.) und Cerevic 
(Schnell.) 

1917. R. polyanthemos L. Schnell. 3. In Bergwäldern des ganzen 
gebirgigen Theile8(Kn.), auf Wiesen bei Cerevic (Schnell.), bei Gergeteg 
oberhalb Bukovac (W. V. 242) und Semlin (P.). 

1918. R. repens L. RK. 76. Auf Wiesen gemein. 

1919. R. bulbosus L. R. 53. An uncultirirten Orten häufig. 

1920. Ä. sadous Crantz. Bei BizoyacBanko7ci(Kn.) und Semlin(P.). 
/?) carpeUis laevibus. R. Pseud<h-hulhosu8 Schur! siebenb. Ver. 

1 859. 74. In den Wäldern bei Äupanje häufig, bei Essek 
und Vukoyar (Kan.). 

1921. R. scderojtua L. Au Ufern, überschwemmten Stellen, in Gräben, 
Lachen, Sümpfen gemein. 

1922. R. arvensia L. Im Stadtgarten bei Essek (Vid.). 

1923. Caliha paluatria L. Schnell. 3. R. 52. Auf feuchten Wiesen 
und an Bergbächen. 

1924. Erani/Us hiemalia Salisb. Pav. 125. Im Jagodnjakthale bei 
Pozeg häufig, auch auf der Spitze des Papuk (Pay. Exs.). 

1925. MMieborus Hunfalvyanua Kan. in Hunfalyy Magy. bir. 
term. rissz. leirasa iii. 704. H, viriäia Aut. 

a) viriäia (L. als Art) H. viridia L. Pay. 125. Schnell. 80. 

Im Thale bei Popoyac, in Wäldern auf dem Papuk, bei 

Selce (K. it.), Pozega (Pav.), Vukoyar (Kan.), Öerevic 

(Schnell.). 
/?) dwmetorum (WK. alt Art) Sadl. Pest. ed. 2. 221. H. dünne- 

tormn WK. in Willd. En. h. her. i. 592. RK. 76. Pay. 

125. H. laaua Host. Fl. Austr. ii. 89. Ä paUidm Rost. 
B4. XYI. AkliBn41. l8 
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Austr. iL 90. In Wäldern bei Budanica, anf dem nahen 
östlich vom Schlossberge bei Vucin gelegenen Berge 
(K. it< RK.)> a.uf der Lisina bei Vucin (Fabriczy), 
Nasice, ZyecoTo, Popoyac (K. it. RK.), Pozega (Pav.), 
Daruyar, Pakrac (K. it.); in Slaronien (J. Host). 

y) odorus (WK. als Art). Ä odorus WK. in Willd. her. i. 592. 
Kit. Add. 182. Roch. Ban. 1. Host Austr. ii. 88. H. 
Orientalis R. 53. In Wäldern des hügeligen und gebirgigen 
Slayoniens (RK., K. it., J. Host, Kn.), bei Erdöd und 
längs der Donau in der ersten und zweiten Region (R o eh.), 
bei Semlin (P.). 

d) purpurascens (WKu als Art) ff. purpurascens WK. ii. t. lOi. 
Sa dl er Magyarazat a magy. pl. szarit. gyüjt. (Erklärung 
zu den ung. Exsiccaten) 6. Heft 1. In Wäldern des süd- 
lichen Ungarn bis Sirmien und Slayonien (SadL). 

«) atraruhena (WK. als Art) H. atroruhens WK. iiL 271. Host 
Austr. 87. Im gebirgigen Theile Slayoniens ( J. H o s t., K n.)> 

f) cupreus ff. eupreua Host. Austr. ii. 87. In Wäldern des 
gebirgigen Slayoniens (J. Host). 

»7) graveolena ff. graveoUna Host Austr. ii. 213; In Bergwäl- 
dern Slayoniens (J. Host). 

1926. Isopyrum thalietroides L. Pay. 125. L aquilegioides R. 53? 
bei Pozeg im Jagodnjakthale (Pay.), bei Karloyic (R.), Semlin (P.). 

1927. Nigeila arvensis L. Auf Aeckern unter dem Getreide. 

1928. ff. sativa L. Cult. und yerwildert. 

1929. Delphinium Consdida L. Pill. 32. R. 52. Schnell. 3. Unter 
Getreide, auf Aeckern. 

1930. 1>. orientcUe Gay. Unter dem Getreide bei Vukoyar und India 
(K a n.). 

1931. D. hybridum Steph. D. fissum WK. I. t. 81. Kit. Add. 184. 
Wolny sandte ihn aus Sirmien (Kit.). 

1932. Aeoniium Lycoctonum L. Kit. Add. 184. Pill. Hl. R. 52. 
Schnell. 3. Bei der Glashütte Jankoyac, unterhalb Slatinik im Walde 
überall, auf Aeckern bei Music (K. it.), auf dem ganzen Papukgebirge 
(Pill., K.it. Kn.), die yon Stoitzner in Sirmien gesammejte Pflanze ist das 
hieher gehörige A. moldayicum H a c q. sie ist angegeben bei Cereyic (Schnell., 
St. Exs.), Karloyic (R.), aus Sirmien (W. in Kit. Add.). 

1933. Aciaea spicata L. R. 52. Schnell. 3. Im Thale bei Veroyitic, 
auf dem ganzen Papuk (K. it., Kn.J, bei Pozeg (Kn.), Cereyic (Sehn eil.), 
in schattigen Wäldern bei Bukoyac und am Vrdnik (W. IV. 237). 

1934. Paeonia peregrinu Mill. P, officinalis Schnell. 3. Im Gebirge 
bei Cereyic (Schnell.). 
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Berberideae Vent.. 

1935. Berberis vulgaris L. An Waldrändern bei Vukovar (K— m.) 
und Illok ziemlich häufig (P. £xs.). 

1936. Epimedium alpinum L. RK. 76. In Wäldern, an buschigen 
Stellen des gebirgigen u. hügeligen Slavoniens (RK., K. it., Fabriczy, K n.). 

Papaveraoeae Juss. 

1937. Paparer dubium L. R. 53. In Weingärten bei Karloric (R.), 
Semlin (P. Exs.). 

1938. P. Rhoeas L. Unter dem Getreide gemein, auf wüsten Plätzen, 
an Wegen, Rainen. 

1939. P.aamniferum L. Wird cultiyirt und verwildert leicht. Deszathy 
in Essek verfertigte aus diesen ein Opium, dessen Morphingehalt 6% war. 

1940. Giaueium eomiculcUum Gurt. Chelidonium cornieulatum R. 52. 
„E semine sponte progragat Carlovic" (W. IV. 239) bei Semlin (P.). 

i9ii. CAeiiäoniummajusL, Auf Schutt, Mauern, Felsen, an Zäunen, 
Wegen, in Auen, Hainen sehr gemein. 

1 942. Corydaii» cava (M i 1 1.) S c h w e i g g. et K ö r t e C, buloosa P e r s. 
Kit. Add. 187. In Wäldern, Gebüschen, an Zäunen in Slavonien (Kit) 
bei Essek (Desz.), Semlin (P.). 

1943. C. aolida (Ehrh.) Sm. Bei Semlin (P.). 

1944. Fumaria officmalis L. R. 52. Schnell. 3. Auf Feldern, in 
Gärten bei Nasice (M er nyik), Essek (Vi d.), Cerevic (Schnell.), Karlovic 
(R.), Semlin (P.). 

1945. F. prehensilia Kit. Cat. hört, pesth. (1812.) 10. Add. 189. RK. 
76. Aschers. Brandenb. Verh. in iv Heft. 222—4, F, media ß. prehensibüis 
Kit. DC. Syst. ii. 134. F. caJyeina It. beregh. von Babingt. BeiKrusedol 
(BKOi ^cb habe auch ein Exemplar von Stoizner, welches bei Cerevic 
gesammelt wurde und hieher zu gehören scheint. 

Herr Dr. Ascherson in Berlin entsprach auf das zuvorkommendste 
meinem Wunsche nach den im Willdenow^schen Herbar aufbewahrten zwei 
Originalexemplaren KitaibeTs eine Descriptio zu entwerfen, er schreibt 
mir hierüber: „Bei Benützung der JPumaria-Beschreibung bitte ich zu 
bemerken, dass sie nur nach den 2 Kitaibelischen Exemplaren in 
Willdenow^s Heibar gemacht ist, da Sie ja diess ausdrücklich wünschten.^ 

Fumaria calyeina Kit. 

Herb. Willd. 12932 (F. officinalie) fol. 2 et 3. Sched. fol. 2 e manu 
Kitaib. (prostant specimen iDtegrum(absque radice) etfragmentum alterius) 
haec habet: 

^Fumaria ccdycina^ qualis in montibus calcareis crescit.^ 

Sched. fol. 3. e manu Kitaib. (prostat specimen veris. cultum, caulis 
haud integer.) haec habet: 

18« 
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Fumaria calycina. 

Sic TOGO speciem hanc ob caljcis foliola majora, quam in aliis. Ab 
officinali certo differt, ut cuitura me docuit. Videtur etiam a capreolcOa 
diyersa; sed haue uondum nori. Grescit iu aggeribus et collibus siccis. 
riorct Aprili." 

Herrn Ascherson's Beschreibung lautet: 

Radix generis. Herba modice glaucesceus. Caulis erectus, angulatus, 
Simplex (fol. 2) vel a basi erecto-ramosus (fol. 3), vel diffuse ramosus. 
Folia bi-tri-pinnata , rhachis primaria cum secundariis nunc cirrosis 
yel flexuosis trigona; segmenta 2— 3-fida immo trisecta; laclniae oblongo- 
lanceolatae, obtusae, albido-mucronatae (ex sicco in fol. 3 parum, in fol. 
% magis carnosae, rix glaucescentes) Racemi terminales, ramo caulem 
continuante superati, (s. d. oppositifolii), longiuscule peduuculati, sub flores- 
centia densi, fructiferi laxiusculi. Bracteae oblongo -lanceolatae, acuminatae, 
pellucido-albidae, carina yiridi deorsum latissima percursae, sub florescentia 
antice rix. dilutissime purpurascentes, demum reiexae, pedicello fructifero 
crassiusculo superne incrassato, demum patulo, rarius horizontali, pauUo 
breriores. Flores sub anthesi in pedicellis patulis, horizontales, antice sur- 
sum cunrati. mediocres, F, officinaLis L. formas macpas aequantes. Sepala 
rhombeo-ovata dentata, mucronata pellucido-albida, nervo brunneo-vires- 
centi percursa, corolla dimidia (etiam calcari excluso) paulle bieyiora, 
tubum latitudine yix superantia. Fetala exteriora laete rosea carina paullo 
saturatiore, apice gibbo yiridi-niarginato in aeiunen breyissimum acutum 
subrecuryum haud marginatum excurrente instructa. Galcar petalisnperioris 
superne latioris ibique marginibus 45^ angulo reflexis cincti oyato-rotun- 
datum. Petalum inferius multo augustius paulloque breyiug, canaliculatum, 
gibbi marginibus 45^ angulo erecto^paientibus, quam superioris dilutioribus 
supra basin paullo latiorem contraotum, superne paullo dilatatum. Petala 
interiora linear i-oblonga, pallide rosea plicis saturalioribus antice atro- 
purpurea, longitudinaliter triplicata, mucronata. Fructus subrotunduft parum 
compressus margine leyiter carinatus, miuute tuberculatus, apice rotundato- 
obtusus, inter foyeolas binas piiuute apiculatus« Areola basilaris pAdicelli 
apice dilatato-minor. 

Caul. (fol. 2)0,15 (fol. 3) plu» quam 0,32 m. altus, 0,0015— 0,063 m. 
crassus. Folium (fol. 3) 0,09 m. lg., 0,0Q m. lat. Laciniae 0,002—0^005 m. 
lg«9 0,001— 0,0015Jm. latae. Racemus media florescentia 0,03 m., long. 0,01 
lat., fructifer 0,05 m. longus. Ped^culus 0^02—0,03 m. Pedicellus fijuctifer 
0,0025 m. lg. Flos 0,005 m. lg. S^palum 0,0015 lg., 0,001 m. latum. Fructus 
0,002 m. longus et latus. 

Bei der Naturforscheryessammlttng in Pressbnrg sprach Ascherson 
über unsere Pflanze Folgendes: ^Ii| den Veihandluagen des bo4anischen 
Vereins der Provinz Brandenburg Heft V. (1863) S. 222 ff. theilte ich mit, 
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dass in Will de HO w's Herbar sich 2 Exemplare einer vonKitaibel unter 
dem Namen Fumaria calycina mitgetheilten Ff anze befinden, in welcher 
ich die F. rosteUata Ktiaf erkannte; da nun in den additamentis 1. c. p. 
493 no. 871 F, prehensilis Kit. mit dem Synonym F, cal^ina vorkommt, 
so glaubte ich die früher theils nicht beachtete, theils irrig mit F. densi- 
flora DC. vereinigte F. 'prehensilis als ältesten Namen der F, rosteUata in 
Anspruch nehmen zu dürfen, zumal die in den additamentis gegebene 
Beschreibung sich fast ganz mit der F, rosteUata in Einklang bringen 
liess. Indess der Befund in Kitaibel's eigenem Herbar zwingt mich, 
diesen Anspruch aufzugeben. Unter Nr. 6225 desselben finden sich mit dem 
Namen F, prehensilis mehrere grösstentheils sehr unvollkommene Exem- 
plare, von denen ich keines als F. rosteUata Knaf, wohl aber mehrere 
mit Sicherheit als F, officinalis L. ansprechen muss. Dagegen findet sich 
unter Nr. 6222 und 6223 als F, officinalis die F, parviflora Lam. b Vaillantii 
(Loisl. als Art) Moris. Demnach hielt Kitaibel diese Pflanze für offi- 
cinalis L. und unterschied die wahre officinalis nicht von roetellaJta Knaf, 
indem er die letztere an Willdenow schickte und die erste, als ver- 
meintlich dieselbe in seiner Sammlung behielt. Die Beschreibung in den 
additamentis bezieht sich wenigstens hinsichtlich der Kelch- und Blumen- 
blätter, sicherlich auf F, rosteUata^ während die fructus subemarginati, 
von der F, officinalis L. entnommen sein mögen. Die Angaben: Differt a 
F. offrcinali', caule duplo triplor« longiore, inferne indiviso ; petiolis contortis, 
partialibus divaricatis; racemis duplo fere longioribus; floribus 
pluribus, majoribus; calycis foliolis triplo majoribus denticulatis apice 
purpureis; bracteis pedunculo fructifero brevioribus; fructibus emar- 
ginatis; herba minus glauca, florescentia priore sind nun vollständig 
zutreffend, wenn Kitaibel unter F, officinalis die sehr graugrüne F» 
parviflora V. Vaillantii mit ihren kurzen Träubchen und kleinen Blüten 
verstand. Unter diesen Umständen erscheint es mir nicht zulässig den 
Namen F, prehensilis (auch abgesehen von seiner mangelhaften Publication, 
da im Catal. hört, pestin. 1812 keine Diagnose gegeben ist und die Pflanze 
in De Candolle's Systema H. p. 134 nur als var. von F, media Loisl. 
mit ganz ungenügendem Charakter vorkommt) noch für die F. rosteUata 
Knaf beizubehalten. Denn in einer Gattung, wo die genaue Unterscheidung 
der Arten erst aus viel späteren Zeiten datirt, scheint mir die Wieder- 
herstellung einer älteren Art nur dann erlaubt, wenn ihre Identität über 
jeden Zweifel erhaben ist. Hier lässt ab6r die Beschreibung Zweifel und 
aus den Originalexemplaren lässt sich die geschehene Verwechselung 
beweisen. Es muss also die schöne Art den Knafschen Namen behalten. 
1946. F, parviflora B er toi. 

ß) Vaillantii (Loisl. als Art) Moris. Auf Aeckern bei Essek 
(Vid.), Semlin (P.). 
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Oruolferae Juss. 



1947. Turriiis glabra L. Schnell. 3. In Weingärten und auf 
Triften bei Bankoyci, Jankoyac (Kn.), Uereyic (Schnell.) und Semlin (P.J 

i948. A, auriculata Lam. Trockene Grasplätze bei Karloyic gegen 
Straziloyo (W. V. 79). 

1949. Ä. hirtuta (L.) Scop. Auf höheren Triften, feuchten Gras- 
plätzen, steinigen Orten und Gartenmauern bei Karloyic, Rakoyac (W. 
V. 78), Semlin (P.), Sumecye und beim Duzluker Kloster (Kn.) 

1950. A, Turrita L. In höheren Bergwälden beim Duzluker Kloster, 
bei Jankoyac (Kn.), Straziloyo, an waldigen Stellen der Quelle, die durch^s 
linke Thal gegen das Gebirge schaut (W. V. 93) und Semlin (P). 

1951. A. Thaliana L. Rk. 104. Auf Aeckern an der Spenoyica 
(Pay. Exs.), bei Mikleus (Kn.), Essek (RK., Kan., Kn.) und Semün (P.). 

1952. A. arenosa (L.) Scop. Auf sandigen, steinigen Plätzen bei 
Duboka (Kn.) und Semlin (P.). 

1953. Cardamine hirsuta L. Bei Semlin (P.). 
a) campestrie Fr. Ebendaselbst (P.). 

ß) süvcUica Gaud. Ebendaselbst (P.), im Thale bei Veroyitic 
und auf dem Papuk (K. it.). 

1954. C. praUnsis L. Schnell. 3. R. 52. Aufwiesen bei R^tfalü 
(Vid. Exs.), in Wäldern bei Vukoyar (K— m), Öerevic (Schnell.), Kar- 
loyic (R.) und Semlin (P.). 

1955. C, impaHens L. In höheren Bergwäldern am Papuk, bei Jan- 
koyac und G. Motocina (Kn.). 

1956. Nasiuriium officinaU (L.) R. Br. Schnell. 3. Auf Feldern 
und in Wäldern bei Öereyic (Schnell.), Semlin (P.). 

1957. Deniaria eneaphyllos L. R. 52. In Wäldern bei Karloyic, in 
den beiden Gliboyac und Drahodol genannten, rechts und links yon Stra- 
ziloyo liegenden Thälern (W. V. 80) „die andere der enneaphylla ähn- 
liche, die ich schon dafür gehalten habe.^ Im Bnchenwalde bei Jankoyac 
(K. it.). 

1958. i>. bulbifera L. R. 52. Im Thale bei Veroyitic, im Buchen- 
walde bei der Glashütte Jankoyac, im Gebirge bei Kutjeyo (K. it.) , Kar- 
loyic (R.), Semlin (P.), im Straziloyo-Thale (W. V.). 

1959. D. trifolia W. K. ii. 1. 139. 2>. dUera foliis tribus alteruis, ternatis 
und 2>. caulis erectua^ subpedalis, firmus, inferne teres aphyllus, superne 
obtuse angulatus. Folia alterna, tria, rarissime 4, petiolata, ternata: fo- 
liolis oyato-lanceolatis, cuspidatis, nudis, laeyibus, margiue pilis breyissi- 
mis, subciliatis, grosse et inaequaliter serratis, dentibus mucronatis. Pe- 
tioli firmi, supra suleo exarati, marginati, subtus semiteretes. Racemus 
subyigintiflorus, fructus erectus, siliquis compreääis, patulis, rostro plus- 
quam medium siliquete aequans. Tota planta glabra, laeyis, caulis petioli 
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et foliorum rachis nigris punctis, per lentem ridendis adspersa. Oberhalb 
der Quelle bei der Glashütte Jankorac, auf dem Papuk (K. it. Kii.) und 
im Gebirge bei Kntjeyo (K. it.). 

i960. ETesperi» matronalis L. 

a) integrifoUa Neilr. 1. c. 721. H. matronalis L. R. 53. 
Schnell. 3. flor. albis RK. 77. Hieher gehört, da Ki- 
ta ibel dieselben Standorte bei derselben anführt. jB". 
Candida. Radix (ut yetusta caulium yestigia docent, yi- 
detur esse) perennis, radiculas sordide albidas patentes 
exserens. Caulis erectus, plerumque solitarius, 2—3 pe- 
dalis; culmum. Tritici crassitie aequans, aut duplo cras- 
sior, erectus, simplicissimus , aut nonnisi apice pro in- 
florescentia, diyisus, teretiusculus pilis reyersis per totam 
longitudinem sparsis hispidulus, inferne obscure pubes- 
cens. Folia petiolata, remote callose dentato-serrata, 
utrinque pilis patentibus sparsis subhispida, punctisque 
eminentibus scabriuscula, inferiora oyato-oblonga, lon- 
gius petiolata, superiora lanceolata, acuminata. Flores 
corymboso-racemosi pedunculis flore breyioribus, pubes- 
centibus. Calyx oblongus, nudus : foliolis obtusis, yersus 
apicem membranaceo-marginatis, apicis gibbo pilos. 2— 3 
longiores exferente. Corolla Candida: anguibus yiridibus, 
calyce pro duplo longioribus: limbo elliptico, obtuso, 
integerrimo. Stamina 4 calyce longiora 2 breyiora fil. 
subulatis, pallide yiridibus. Antheris yiridi-flayesc. de- 
mum obscure yiridibus , linearibus , obtusis. Nectarii 
glandulae basin filamentorum cingentes. Germen sub- 
quadrangulum; Stigma obtusum sulco yelut bifidum re- 
coalitum. Siliqua quadrangula torulosa, nuda, laeyis 
Kit. Tagebuch yom 4. Juli 1808. In den Weingärten bei 
Veroyitic, zwischen Gjurgjic und Drenoyac (RK.), auf 
Aeckern bei Music (K. it), in Gebüschen auf dem Papuk, 
inSirmien (RK.), bei Vukoyar (K— m), ßereyic (Sehn eil.), 
Karloyic (R.), Semliu (P.). 
/?) runcinata (W. K. als Art) Neilr. ib. H. runcinata W. K. 
ii. t. 200. In Wäldern, zwischen Gebüsch, in Hainen 
am Papuk (Kn.), Sirmiens (W.): bei Vukoyar (K— ra.), 
Cereyic (St. Exs.), Karloyic (W. V.). 

1961. Ä tristis L. Bei Semlin (P.). 

1962. SUsymbrium oßeinale (L.) Scop. An Wegen^ wüsten Stellen, 
an Gräben. 

1963. Ä Loesdii L. Schnell. 3. An Mauern, wüsten Plätzen, an 
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mauern yoo Essek (WK.), in Obstgärten bei Karloyic (W. VI. 189.), 
Semlin (P.). 

2003. TMaspi campestre L. R. 54- Auf Ackerrändern bei Kriraj ") 
(Kn.), Karloyic (R.), Semlin (P.). 

2004. TA. arvenee L. R. 54. Auf Aeckerräudem. 

2005. Th, perfoUatum L. Bei Semlin (F.). 

2006. Th, montanum L. Kit. Add. 197. Auf den Gebirgen Slayoniens 
(Kit. Add.): auf dem Schlossberge bei Stari grad (K. it.), beim Duzluker 
Kloster (Kn.). 

2007. Lepidium Draha L. Schnell. 5. Cochlearia Draha L, R. 52 
An Wegen und Aeckerrändern bei Essek auf den Festungswällen (Kn.), 
Öereyic (Schnell.), Karloyic (R.), Semlin (P.> 

2008. L. gramimfoUum L. RK. 77. An feuchten sandigen Stellen 
bei Alt-Banoyce (RK.), Semlin (P.). 

2009. L. ruderale L. R. 53. Schnell. 5. An Wegen, Ackerrandern 
und Gräben. 

2010. Capseiia Bursa Fctstorie (L.) Mönch. Ebenso. 

20 H. Isaiis tinctoria L. R. ö3. L praecox Kit, in Tratt. Arch. t. 
63. Bei Karloyic (R.) und Semlin (P.). 

2012. Senebiera Coronopus (L.) Poir. CoMtaria Coronopus L. R. 
52. Auf angeschwemmten lehmigen Stellen he^ Bizoyac, Cepin, Essek 
(Kn.), Karloyic (R.), Semlin (P.). 

2013. Crambe Tataria Sebök Diss. inaug. de Tataria (1779), ite- 
rum in Jacq. Miscell. ii. (1781) 272. An Rainen, auf Grassteppen bei Slan- 
kamen (W. VI. 184), bei den Weingärten Zanos, gegen Kamenic (W. VI. 
184); hieher gehört yielleicht auch C. macro- y. chLorocarpa y.laevis Kit. 
Add. 199. In Sirmien (Kit.). 

2014. Rapisirum perenne (L.) AU. Schnell. ii,J£yc^rum perenne 
L. R. 53. An Wegen, in Feldern bei Cereyic (Schnell.)., Karloyic (R.). 

2015. Raphanus Raphanistrum L. Schnell. 81. In Saaten bei 
Cerevic (Schnföll.). , 

Besedaoeae DC. 

2016. Reseda Phyteuma L: Heu ff. En. ^^. 51 Auf trockenen 
Aeckern, an Wegen in Sirmien (He uff.): bei Karloyic (R.), Semlin (P.). 

2017. Ä. lutea L. R. 53. Schnell. 4. An We^pu bei Duboka, Koska, 
Essek (Kn.), Cerevic (Schnell.), Karloyic (R.). 

2018. J2. luteola L. R. 53. An W(?gen bei Bizoyac (Kn.), Karloyic 
(R.), Semlin (P.). 

2019. R, inodora Rchb. U, mediterranea RK. 77. In Weingärten bei 



*) Ein Meierhof zwischen Biskupci und Pozeg. 
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Strazeman, Semlin (RK.), auf dem Wege uach Frauxtlial (P.j, bei Mitro- 
Tic (St. Exs.). 

Nymphaeaoeae Salisb. 

2020. Nymphaea alba L. RK. 77. R. 53. Im Wasser (RK.): bei 
Karlovic (W. IV. 220.), Semliu (P.). 

2021. Nuphar luteum (L.) Sm. Nymphaea lutea Kit. Add. 199. Im 
Moraste Josara (K. it.) bei Klokocovac (Kn.), in der Falacsa (Kaii., 
Kn.), bei Semlin (P.) N. minima Kit. Add. 199 gehört vielleicht hithor. 

Oistlaeae DG. 

2022. Heiianihemtim vulgare Gärtn. Auf höheren Triften, sonnigen 
Waldstellen und trockenen Wiesen. 

Vlplaotae Lindl. 

2023. VMa oioroita L. In Auen^ Wäldern, Vorhölzern, Holzschlä- 
gen, an Zäunen, Hecken. 

b) 8uavis (MB. als Art) L© d. V. suoajis MB. Bei Semlin (P.). 

2024. F. hirta L. In Wäldern bei Duzluk (K n.), Semlin (P.). 

y) ambigua (WK. als Art) Neilr. V. ambigua WK. ii. t. 190. 
Bei Semlin (P.). 
t625. V. siUfestris Kit, Auf Felsen bei Vucin, beim Meierhofe Ma- 
latyi bei Tenye (Kn.). 

2026. F. canina L. In sdiattigen Wäldern bei Strazeman, dem 
Duzluker Klost«r, Nasice, Cepiu (Kn.), Vukoyar (Kan.), Cerevic (St. 
E:l»,% Semlin (P.). 

d) iu4onjm (Reichenb. als Art) Heuff. £n. 29. In den 
Hainen Slavoniens (Heuff.). 

2027. F tricolor L. 

a) parvißcra Hayne. Auf Aeckern , in Weingärten, auf 

buschigen Grasplätzen. 
ßj grandiflora H4yne. Auf dem Papuk (K. it.). 
20^8. F. pershifolia Roth. 

Y) elaeior (Fries als Art) Neilr. 1. c. 774. In Wäldern bei 

R^tfaln (Kn.). 

Ononrbitaoeae Juss. 

2029. Bryonia alba L. An Heeken, Zäunen, Gebüschen, besonders 
ia der Nähe von Ortschaften« 

2030. B, didea Jacq. Heuff. £n. 71. In den Gebüschen Sirmiens 
(Heuff.). 

2031. Eek€MUmElaUrium (L.)Rich. Äi&mördi4a ElaUrium Schult. 
Oe. Fl. i. 107. In Sirmien (Kit.): bei Slankamen besonders häufig (?.). 

19"' 
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203S. Cucumis Cünülus Ser. 
2033. C. ßativus L. 
21034. C. Jlfe?o L. 

2035. Cucurbiia Pepo L. 

2036. €. Melopepo L. 

2037. C, Lagenaria L. 

2038. C. Citrullus L. werden cultirirt. 

PortulAoeae Juss. 

2039. Poriuiaea olerctcea L. In Gärten, an Wegen nnd auf stei- 
nigen Plätzen. 

Oaryophylleae Fenzl. 

2040. Spergularia rubra (L.) Pers. An Ackerrändern und Gräben 
im bergigen Theile des Veroyiticer und Pozeganer Comitatel (Kn.)? Sir- 
miens (W. II. 125.). 

2041. Scieranikus annuus L. R. 53. Auf Aeckem, an Ufern und 
feuchten Gräben. 

2042. S, perennis L. Bei Semlin (P.). 

2043. Sagina procumbens L. Auf nassen Wiesen und Triften im 
bergigen und hügeligen Theile des Veroyiticer und Pozeganer Comitates 
(Kn.), bei Semlin (P.). 

2044. Moehringia muscoaa L. Pill. 82. An den Quellen oberhalb 
der Glashütte Jankovac (K. it.), Kd.), bei Velika (Pili.). 

2045. M. trinervia (L.) Clairy. Arenaria trirurvia L. Kit» Add. 204. 
In höheren Bergwäldern des Veroyiticer und Po£egauer Comitates (Kn.), 
in den Wäldern und Thälerji des FruSka gora (W. II. 129.), beim £Jloster 
Besenoyac (Kit. Add.), bei Semlin (P.). 

2046. Arenaria serpillifoUa L. Schnell. 5. In Weingärten gemein 
ß) leptocladea (Reich eub. als Art) Heuft En. 39. Auf den 

Hügeln Sirmiens (He uff.). 

2047. Holosieum umbellatum L. Schnell. 5. B. 53. Auf Feldern. 

2048. Sieiiarim Holostea L. In Gebüschen, Auen, Vorhölzern, an 
Waldrändern, Rainen niedriger und gebirgiger Gegenden. 

2049. S. palustris Ehrh. In Wäldern bei Krayica (Vid. Exs.). 

2050. 8, graminea L. Auf Wiegen, an Rainen, Hainen, Grasplätzen 
des hügeligen und gebirgigen Theiies« 

2051. S. media (L.) Vill. Schnell. 5. Alsine fnedia L. Kit. Add. 
203. R. 54. Auf Schuttstellen und uncultiVirten Orten. 

y) apetala Kit. Add. 203. Von Wolny gesammelt. 

2052. MaiaeMum aquaticum iL.) Fries. An Backen, Gräben und 
feuchten Stellen. 
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2053. Cerasiium ammahim WK. i. t. %% Auf wüsten Plätzen und 
sandi^n Stellen bei Semlin (P.)* 

2054. C. bruchypetalum Desp. Auf steinigen Triften bei Duzluk 
(KnO, Semlin (P.). 

2055. C glomeratum Thuill. C owile Pers. Kit. Add. 212. C. vul- 
gcUwtn R. 52. Auf Bergwiesen bei Duboka, dem Nasicer Schlossgarten 
(Kn.), KarloYic (W., R.), Semlin (P.). 

2056. 0. semidecandrum L. Auf sandigen Stellen bei India (Kan.), 
Semlin (P.). 

2057. C, triviale Link. Bei Semlin (P.). 

2058. C. süvaticum WK. c. 97. In feuchten bewaldeten Gegenden 
beim Duzluker ELloster und Nasice (Kn.), in Sirmien (WK.). 

2059. C, arvenae L. R. 52. Auf Wiesen und Triften gemein. 

2060. Mönehia mantica (WK.) Bartl. Cerastium mantieum WK. 
i. t. 96. €. Küaibelii Schrank Praef. h. m. Kit. Add. 222. Auf grasigen 
Plätzen bei £s8ek (WK.), in Sirmien (B., Kit. Add.). 

2061. Gypsofihiim muralis L. R. 53. An angeschwemmten Orten, 
Gräben, auf Aeckern und Triften zerstreut. 

3062. IHanihus naxifragua L. Bei Semlin (P.). 

2063. 2>. prolifer L. Auf steinigen Triften und an Wegen bei Ban- 
koYC], Velika, Duboka^ Strazeman, Vuoin, Buzluk gemein (Kn.), auf san- 
digen Feldern zwischen India und Neu-Pazua (K a n.), bei Semlin (P.). 

2064. i>. AmMvia L. In \^ äldern. 

2065. D, barbatus L. Kit. Add. 223. In Gebüschen, Wäldern, auf 
Wiesen und an Wegen. 

2066. I>. Cartkuaianorum L. Auf Wiesen und buschigen Stellen. 

ß) <xtrarubm8 (AU. als Art) Neilr. D. airorubens All. Kit. 

Add. 225? R. 53. Bei Essek (Kit Add.)?, Karloyic 

(R.), Semlin (P.). 
e) bancUieus (He uff. als Art) Neilr. D. banaticus He uff. 

£n. 52. Schnell. 81. Auf hügeligen begrasten Stellen 

bei Vukov4r (Kan.), Cereyic (Schnell.). 

2067. i>. st^erbus L. Kit. Add. 227. An sumpfigen und torfigeu 
Stellen Sirmieus (Kit.). 

2068. Saponaria oßeinalis L. Pill. 77. R. 53. Schnell. 4. In Ge- 
büschen, an Aeckern und trockenen Triften. 

2069. S. Vaecaria L. Schnell 4. Zwischen Getreide bei Cerevic 
(Schnell.), Semlin (P.). 

2070. CueubaiuM baccifer L. In Auen und feuchten Gegenden. 

2071. Siiene gallica L. In höheren Bergwälderu, beim Duzluker 
Kloster, bei Vucin und Zvecoyo (Kit.). 

2072. 8, dichotima £hrh. WK. i. t. 29. Heu ff. £n. 35« Auf den 
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Feldern Sirmiens (He uff.)) an Weingartenränderny m 0]^b^n bei^ Stra- 
zevac (W. II.). 

X073. S. itcilica L. 

a) pilo6a. Cucubalus jpiloaua WK. Willd. En. b. ber» 474. 
C molUasimus WK. iii. t. Ä4S. In d«tti Wäldern Sir- 
miens (WK.). 
8) nemoralis (WK. als Art) Henff. En. 36. 8, fmnöraUs 
WK. iii. t. 249. Ebendaselbst (WK.). 
2074. Ä nwran« L. R. 54. Schnell. 5. S, infracta WK. läw ». *43. 
R. 54. An sonnigen Triften nnd Waldstellen häufig. 

20*75^ 8, l&ngiflora Ehrh. An trockenen Hügeln bei KwrloTic (W. 
II. 8i.). 

207^. Ä viridißora L. RK. 77. Kit. Add. i3fi. Auf der nördlichen 
Abdachung des Poiega-Veroriticer Grenzgebirges Ton Vucin bis Music 
(RK.) und auf der südlichen Seite bei Bacindol, Po2ega, Kutjeyo (K. it.), 
aus Sirmien sandte sie Wolny (Kit. Add.); an den Rftndeirn der Auen 
im Kolna-Woda-Theile, hänfig in Wäldern bei Oergeteg' (W. IL 82.). 

2077. 8. Otites (L.) Sm. Cfucubalus OHUs^L. R, 5^. In Sirmiea (E.). 

2078. 8. inflata L. Schnell, h, CueMibatm B^k^lä. R* ^t. Ajif bu- 
schigen Wiesen und Triften bei ^ Duboka, dann im Veroylticet^ Ckimitate 
(Kn.), im V^cinskJdol bei VukoTÄr (Kan.), bei ßereric (SchnelL),Xar- 
loyic (Ri), Semlin (F.). ' 

2079. Melandrium noctiflorwfn (L.) Fr; 8ü€n4iMe(!ifiorö. L. Schnell. 
5. In einem Graben am Waldrande bei ^ererii (Schnell.), Semlin (P.). 

2080. M. pratense Röhl. Lychnis dioica rubra RK. 17.? Auf Aje^erÄ 
und buschigen Stellen bei Radovane! und Po*eg (Kn), iln Thftle bei 
Kutjevo (RK.), DaJrüyar (K. it.)i in Vu^inskidol bei VukOYar (Kan.), 
Semlin (P.). • 

2081. M. silvestre (Fl. dan.) Röhl. Z^A^ifirdti^r^a Sibth. Schnell. 
5. Auf Waldtrieseri bei ^ereyii (Ächtteil.), Semliö (P.): 

2082'. LjfcAtHä yk<fari€i t. In Wäldern und Aufwiesen hügeliger 
und gebirgiger* Gegenden. 

20iJ. L, Floß eucidi Li St^hneJl. 5. fin Gebüsche bei Veforitic (K. 
it.), Nasice und Vucin (Kn), ßerevic (Schnell.), S^miin (F.> 

2084. Z» Cerofiaria (L.). La^nu Schnell. 5^ ÄgroeüevMi^a Coronaria 
RK. 77. Im Krndiagebirge (K. it.), im Thiergarten bei Djakoyar und 
überall auf dem ganzen Papukgebirge (RK., Kn.), bei R^tfalü (Kn.), im 
Walde bei Brogjanca (Kan.), im Syirinjak bei Nustar (B.)t im Walde bei 
Sotin (Kan.), Semlin (P.). 

2085. Agrosiemma Githago L. Unter dem Getreide gemein. 

P]iytol#ooao«Mr 
%0%%, PhyiBlmeeä deca^dra L. RK; 76. Im bergigen Tfaeile des 
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Verovüicer Cemltates (Kn.), bei Djakoyar (RK.), bei Viakoyce massen- 
haft (Kan.), in Sirmien (W.). 

Halvao^a« Juss. 

2087. Kiiaibelia vitifolia Willd. Neue Schrift, der berl. naiurf. 
Fr. ii. 107. WK. i. t. 30. RK. 77. Kit. Add. 239—242. Heuff. En. 4?. 
Wolnya n. g. Hibiscus sirmiensis Kit. Add. 239. In Vorhölzern, Pflaumen- 
gärten, an waldigen Orten^ um die Kalköfen bei Barovik (K. it.), im 
Vucedol (Kit. Kan.), zwischen Vukoyar und Sotiu (B.); Kloster Beocin 
bei Illok (RK.), Cereyic (Schnell.) zwischen Peterwardein und Karloyic 
beim Kloster Rakoyac (VV. K.). 

2088. Lavaiera thuringiaca L. L. ofßcincUis? Pill. 75. In Vor- 
hölzern, auf buschigen Hügeln. 

2089. AHhaea officinalis L. R. 52. Schnell. 5. An Ufern, Gräben 
und feuchten Gebüschen häufig. 

2090. Ä* cannabina L. Schnell. 5. An Strassen bei Cereyic 
(Schnell.) und Semlin (P.). 

2091. Ä. hirstUa L. R. 52. Schnell. 81. Bei Karlovic (R.), Cereyic 
(Schnell.), Krusedol (Kit.) und Semlin (P.). 

2092. Ä. pallida Willd. Sp. iw. 773. R, 52. Schnell, b. Älcea pal- 
lida W. K. it. 24. Rk. 78. An Rainen, niedern Triften der hügligen und ge- 
birgigen Gegenden. Kn. fand sie nicht im gebirgigen Theile. 

2093. Matria silvestris L. An wüsten und bebauten Stellen. 

2094. M. rotundifolia L. Mit der yörigen. 
209i. M, borealis Wallm. Ebendaselbst. 

2096. M, Älcea L. RK. 78. Auf grasigen Triften des Veroyiticer Co- 
mitates, seltner in der Ebene (RK., K. it., Kn.). 

2097. üf. moschata L. Kit. Add. 243. In Slavonien Kit. Add., da 
aber diese Pflanze im Tagebuche nicht yorkömmt, scheint eine Verwech- 
selung mit der vorhergehenden stattgefunden ^u haben. 

2098. HihUeus TrionumL, Schnell. 5. In Weingärten, auf Aeckem, 
Schuttstellen und an Wegen zerstreut. 

2099. AbuiUion Avicennae Gärtn. Auf Triften, an Wegen, wüsten 
Stellen bei Pozega (Pay. Exs.), Ceroyac häufig, bei Bizoyac und Nasice 
seltener (Kn.), Vidayce (K. it.), Bobata (Kan.), Cereyic (St. Exs,), India 
(Kan.), Semlin (P.). 

Tiliaoeae Juss. 

2100. Tilia grandifolia Ehrh. T. plathyphyllos KS. 106. In Wäldern. 
Y) flava. T. flava Wolny Roch. Ban. 2. 2. nova? W. IV. 

228. In den Wäldern Sirmiens (W.): bei Vukoyar (Roch.). 

2101. T. parvifoUa Ehrh. T. cordata Mill. T. microphyllos KS. 106, 
Wie die yorige* 
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tiOt, T. argenUa Des f. T. alba WK. i. t. 3. KS. 106. RK. 78. 
R. 54. W. IV. 227. Schnell. 82. Im hügeligen und gebirgigen Theile. 

Hyperielnefte DC. 

2103. Hypericum humifusum L. Auf Brachäckern und feuchten 
Waldstellen des Veroyiticer und Pozeganer Comitates häufig (Kn.). 

2104. H, perforatum L. Aufwiesen und an steinigen buschigen Stellen. 
ß) stenophyllum Wimm. Grab. Auf kalkigen Stellen bei Duzlnk 

und dem Duzluker Kloster (Kn.). 

2105. H. Richeri VilU Roch. Ban. p. 49. t. 12. H. Rochelii Gris. 
Schenk. It. hung. 299. He uff. En. 43. In Wäldern Sirmiens (Heu ff.). 

2106. H, barhatum Jacq. Bei Semlin (P.). 

2107. H. morUanum L. Auf dem ganzen Papukgebirge (K. it., Kn.), 
ferner bei Pozeg (Kn.). 

2108. H. pulchrum L. RK. 78. Auf der Nordseite des Papuk bei 
DrenoYac (RK.). 

2109. H, hirsutum L. Schnell. 6. In Wäldern und Öolzschlägen 
häufig. 

Elathieae Cambess. 

2110. Elaiine Hydropiper L. RK. 77. An Sümpfen und überschwemm- 
ten Stellen bei Klokccorac und Zoljan (Kn.), Fericance (RK.) Nasic 
(RK., Kn.), in der Josava (RK.). 

Aoeiineae DC. 

2111. Acer Psevdoplatanus L. KS. 107. Insbesondere in Buchen- 
wäldern (KS.). 

2112. Ä, platanoides L. Ebenso (KS.). 

2113. A, campestre L. KS. 107. R. 52. Schnell. 6. In Auen und 
Wäldern. 

2114. A. tataricum L. KS. 107. R. 52. Schnell. 6. Häufiges Unterholz. 

Bippooastaneae DC. 

2115. Aeseuius Hippocastanum L. Ueberall cultiyirtund yerwildert. 

Polygaleae Juss. 

2116. Poiygaia major Jacq. R. 53. Im Walde bei Budanica, zwi- 
schen Vucin und Kuzma (K. it.), bei Karloric (R.). 

2117. P. vulgaris L. R. 53. Schnell. 4. Auf trockenen Wiesen und 
Triften. 

2118. P. amara L. Auf feuchten sumpfigen Wiesen. 
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fltäphyleaoeae Barth 
2119. Siaphyiea pinnata Li. Auf buschigen Hügelu. 

Oelastrlaeae RBr. 

2120. Etonymusi europaeua L. Au Heokei^, in Auen und Wäldern. 

2121. E, verrucosus L. Kit. Add. 336. KS. 108. R. 52. Schnell. 6. 
In den meisten Wäldern Slayoniens (Kit. Add.), Kn. fand sie bloss bei 
Duzluk; in Sirmien: bei Vukoy&r (K— m.), Cerevic (Schnell.), Karlovic 
(R.), Kamenic (KS.). 

2122. E. latifolius Scop. RK. 78. Im Gebüsche bei der Glashütte 
JaukoTac (KK. Kn.), am Papuk (Kn.). 

Ampelideae Kunth. 

2123. Viiis vinifera L. Cultiyirt; in Auen, sandigen Wäldern und 
auf buschigen Hügeln häufig rerwildert, und auch wild geworden. 

XUoIneae Brogn. 

2124. liesc Äquifolium L. Pill. 48. Im ganzen Papukgebirge (Pill., 
K. it.). 

Bhamneae R. Br. 

2 125. Rhamnus cathartica L. In Wäldern und Gebüschen, an Zäunen. 

2126. Mh. saxatitis Jacq. 

eQ humilis Neilr. L c. 840. Mh. saxatilis Sc ha eil. 6.' In 

Wäldern um Cerevic (Schnell.). 

ß^ erectus Neilr. ib. Rh. iinctoria WK. iii. t. 255. KS. 108. 

An Zäunen, in Gebüschen und Weingärten bei Vukovar 

(K—m,), zwischen Sarengrad und Illok, zwischen Peter- 

^ wardein und Karloric (Kit,), bei Semlin (P.). 

tiil, JäA. Frangula L. In Wäldern, an Zäunen und in Gebüschen. 

Eaphorbiaoeae R. Br. 

2128. Euphorbia helioscopia L. Auf Brachen, Aeckern, wüsten 
nnd bebauten Plätzen. 

2129. E, plathyphyllos L. 

a) vulgaris Neilr. 1. c. 844. An üferu, Gräben. 

ß) stricta Neilr. ib. An feuchten, schattigen Stellen bei 
Essek(Kan.), Kologyyar (Kan. Kn.), in der Schonung 
bei Äupanje (Kan.), in Bergwäldern bei Jankoyac (Kn.). 

2130. E, duleis Jacq. Kit. Add. 2H2. An schattigen Orten bei Da- 
rüyar (Kit« Add.), beim Wasserfalle nächst Jankoyac (Kn.), Semlin (P.). 

B4. XVI. IMaiäl. %q 
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21 3i. K carnioliea Jacq. £. «mK^ihi WK. ü. t. i35. BK. 78. Auf 
dem Papukgebirge bis Jankovac (RK., Kn.)* 

2132. K epithyioides Jacq. Kit. Add. 251. R. 52. jbi den Wäldern 
Slayoniens (Kit. Add.): im Gebirge bei Ka^ero (K. it.), Karloric (W. R.), 
Semlin (P.). 

2133. E. palustris L. Auf nassen Wiesen, an Ufern, in Sümpfen des 
ebenen Gebietes. 

2134. -E püosa L. E. tnUosa WK. i. 96. t. 93. Kit. Add. 252. 
Schnell. 18. Aus Sirmien (B.) an der Cererieer Landstrasse CS chn eil.), 
bei Semlin (P.). 

2135. E. Cferardiana Jacq. Kit. Add. 258. R. 52. Gris. Spie. nem. 
i. 104. Auf den Sandplätzen Slayoniens (Kit. Add.), aus Sirmien (W.). 
bei Semlin (Friedrichsth. P.). 

2136. E. niccteensis All. Kit. Add. 258. RK. 78. Im Sirmier Comi- 
tate (Kit. Add.); bei Maradik (RK.), Karloric, Banoroa, Vrdnik (Kit.), 
Semlin (P.). 

2137. E. amygdaloides L. Schnell. 19. E. süvatica J«cq. R. 52. In 
schattigen Wäldern des VeroTiticer und Pezeganer Comitates (K. it., 
Kan. Kd.), bei Vukovar (Kan,), Uerevie (Schnell.), in Sirmien (R. P.). 

2138. E, Cyparissicu L. Auf Wiesen, Triften, an Wegen. 

2139. E. Esula L. Auf Aeckern bei Koska (Kn.), Karlovic (P.). 

2140. E. virgata WK. ii. t. i%%. An Wegen, Rainen, Dämmen, 
Ufern, auf Wiesen, Aeckern, Getreidefeldern, an buschigen Plätzen. 

2141. E. lucida WK. i. t. 54. RK. 78. R. 52. In Gräben bei Brod 
(K. it.), Breznica, Bizoyac (Kn.), an den y'ön der Braye überschwemmten 
Stellen (RK., Kan., Kn.), bei Kologyyar (Kan., Kn.), KarloTic (R.), 
Kriegsinsel (RK.) bei Semlin (P.). 

2142. E. salicifdia Host. WK. i. t. 55. RK. 78. R. 5J. E. paUida 
Willd. E. 52. In Gebüschen und an Waldrändern des Sirmier Comitates 
(WK.), dann bei Karloyic (RK., R.), Semlin (P.). 

2143. E. Peplus L. Kit. Add. 251. In den Brachen Slayoniens 
(Kit. Add.) bei Illok (P. Exs.). 

2144. E, falcata L. Auf Aeckern und an schattigen Stellen spärlich 
bei Bizoyac, Orahoyica (Kn.), Semlin (P.). 

2145. E. emgua L. In WäMeru auf dem Lisaberge (K. it.), auf 
Aeckern bei Smude (Kn.). 

ß) retusa L. Auf Aeckern bei Orahoyica (Kn.). 

2 1 46. Mereuriaiis permnis L. S c h n e 1 1. 1 9. Im dereti^r (Schnell.) 
und auf dem Papukgebirge (K. it., Kn.). 

2147. M. annua L. Bei S^müft <P.). 

JugUndMe DC. 

2148. Jugiuns rsg%^ L. Verwildert und kleiM Waldbeständ« biktond. 
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AnaoardiA^eae Lindl. 

2449. MhuM Cotinus L. KS. 407. R. 53. Schnell. 6. Auf steinigen 
buschigen Stellen bei Cereyic auf Kalk (Schnell.), Beocin (KS.), Kar- 
loTic (R.). 

Momnea« Adr. Jnss. 

2450. Dieiamnus albus L. D, Fraxinella Fers. Schnell. 84. In 
Wäldern neben dem Sotiner Weg, im Vucedol, im Gestrüpp bei Vukovar 
(Kan.), Cereyic (Schnell.), Semlin (P.). 

ZygophyUea«. 
2454. Tribuius terreetris L. R. 54. In Sirmien (R.), bei Semlin (P.). 

0«raaiaeea« DC. 

2452. €feranium phaeum L. Kit. Add. 263. RK. 78. Im gebirgigen 
Theile Slayoniens (K. it., Kn.), in Wäldern und Gebüschen in Sirmien 
(Kit. Add.), bei Semlin (P.). 

2453. O. sanguineum L. Am Papuk (Pay. Exs.), bei Vukoyar (B.), 
Semlin (P.). 

2454. G. moOe L. Bei Semlin (P.). 

2455. G, pusSUam L. An Ufern und uncultiyirten Stellen. 
2156. G, rotundifolium L. Bei Semlin (P.). 

2457. G. dissectum L. Unter Getreide, auf Brachen, bebauten Plätzen 
des hügeligen und gebirgigen Theiles; bei Semlin (P.). 

2458. G, eolumbinum L. Auf bebautem Lande, an buschigen Stellen. 

2459. G. lucidum L. Pill. 444. RK. 78. Auf dem Papuk (Pill., 
RK. Kn.). 

2460. G. divarkatum Ehrh. Schnell. 6. Auf dem Cereyicer Gebirge 
(Schnell.). 

2464. G. robertianum L. Schnell. 6. In schattigen Wäldern häufig. 

2462. Erodium eieutarium (£.) L'Herit. R. 52. An Ackerrändern 
und uncultiyirten Orten. 

2463. E. Ciconium Willd. Bei Semlin (P.). 

Uneae DG. 

2464. Ldnum godlicum L. L. aureum WK. ii. t. 477. Kit. Add. 269. 
RK. 79. Auf Brachäckern und sonnigen Triften des Veroyiticer und Poze- 
ganer Comitates (Kit. Add. RK. Kn.). 

2465. L. flavum L. Kit. Add. 274. R. 53. Schnell. 5. Auf trockenen 
Triften, bei Verovitic (K. it.), Z7ecoyo (Kn.), Budanica, auf dem Schloss- 
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berge bei Stari grad (K. ijt.), in Sirmien (Kit. Add.): bei Vukorar (B.), 
Öereyic (Schnell.), Karloyic (R.), Semlin (P.). 

2166. L. hirmtum L. RK. 79. Kit. Add. 268. R. 53. Schnell. 5. 
Bei Pecic's Meierhofe g^g^n Orljava (Pav. Exs.), Music (RK.); im Sirmier 
Comitate (Kit. Add.); im Vucedol (B.), bei Cerevic (Schnell.), Karloyic 
(R.), Semlin (P.). 

ß) viseoaum. L. viscosum L. Kit. Add. 268? Auf den Hügeln 
Sirmiens (Kit. Add.). 

2167. L. tenuifolium L. Schnell. 5. R. 53. Auf dem Berge ober dem 
Schlosse bei Vucia (K. it.), Zyecovo (Kn.), Cereyic (Schnell.), Karloyic 
(R.), Semlin (P.). 

2168. L. usitatiasimum L. Cult. und yerwildert. 

2169. L. perenne L. R. 53. In Sirmien (R.). 

2170. L. austriacum L. Kit. Add. 270. R. 53. An Gräben bei Essek 
gegen Cepin (Vid.), in Sirmien (Kit. Add.): bei Karloyic (R.), Semlin (P.). 

2171. L. cathartictmi L, Auf grasreicben Wiesen und Triften gemein. 

2172. Radiola linoidea Gmel. In Waldgräben beim Meierhofe Bre- 
zike, auf steinigen Plätzen bei Strazeman gegen den Papuk und auf 
Brachäckern bei Bankoyci (Kn.). 

Ozalideae DC. 

2173. Oxalis Äcetosella L. Kit. Add. 271. Auf den Wäldern des 
hügeligen Slayoniens (Kit. Add., K. it. Kn.), Sirmiens (P.). 

Balsamineae Ach. Rieh. 

2174. Impatiens noU tangere L. R. 53. An quelligen Orten im Thale 
bei Veroyitic (K. it.), auf dem Papukgebirge (Kn.), in Sirmien (R.). 

Oenothereae Endl.. 

2175. Oenothera biennis L. In den Weingebirgen bei Veroyitic 
(K. it.), bei der Mündung der Karasica in die Draye (Desz.). 

2176. Epilobium angustifoUum L. In Bergwäldern, am Papuk, bei 
Zyecoyo, Duboka und Jaukoyac (Kn.). 

2177. E. Dodonaei (Vi 11.) £, angustissimum WK. i. t. 76. R. 52. 
Auf den Bergen bei der Glashütte Jankoyac (K. it.), in Sirmien (R. P.). 

2178. E. hirsutum L. R. 52. Schnell. 81. An Gräben und feuchten 
Orten. 

2179. E, parviflorum Schreb. Schnell. 81. E, puhescens Roth, 
Kit. Add. 273. Ebenso. 

2180. E, montanum L. Pill. 82. Kit. Add. 72. In Wäldern und 
Holzschlägen. 

2181. E. tetragonum L. Kit. Add. 275. An Ufern, Gräben und feuchten 
Orten. 
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Sil 82. B. roaeum Schreb. Au Bergbächeu bei G. Motociua und Ora- 
hoyica (Kn.). 

SH83. E. paZustre L. An Gräben bei Essek (Vi d. Exs.), Semlin(P.). 

2184. Cireaea lutetiana L. Au feuchten, schattigen Stellen des 
hügeligeu und gebirgigen Gebietes. 

Halorageae R. Br. 

2185. HippurU vulgaris L. R. 53. An sumpfigen Stellen bei Vu- 
koyär (K— m.), Karloyic (R.). 

2186. Myriophyllum spicatum L. Zwischen Baukoyci und Rado- 
yanci (Kn.), im Bosut (Kau.) und bei Semlin (P.). 

2187. M, verticillatum L. Ebendaselbst (Kan. P.). 

2188. Trapa natans L. RK. 79. Im Wasser (RK.) bei Vuko- 
yar (K — m.). 

Lythrariae Juss. 

2189. I/gthrum Salicaria L. R. 53. An Ufern und Gräben häufig. 

2190. L, virgatum L. R. 53. Auf angeschwemmten Wiesen bei Essek 
und Breznica (Kn.), in Sirmien (R., P.). 

2191. L, Hyssopifolia L. Ebenso. 

2192. Pepiis Portula L. An ausgetrockneten Sumpfstellen und in 
feuchten Wäldern des Veroyiticer Comitates häufig, daau bei Duboka 
(Kn.), Semlin (P.). 

Pomaoeae Juss. 

2193. Crataegus Oxyacantha L. 

ccj lobata Neilr. 1. c. 882 und 

ß) laciniata Neilr. 1. c. 883. In Wäldern, Gebüschen und an 
Zäuuen. 

2194. C. pmtagyna WK. Willd. Sp. PI. ii. 1006. In Sirmien (WK.). 

2195. C. nigra WK. i. t. 61. RK. 79. In Wäldern bei Verovitic 
(RK.), Vukoyar (K— m.), Illok (RK.), Karloyic (R.). Auf den Saveinseln 
(P. Verz. 486.). 

2196. Mespilus germanica L. Cult. 

2197. Pyrus communis L. In Auen, Wäldern, an Bächen. P. cana ist 
y) foliis *oyato-IanceoIatis, integerr. tomentoso-canis habet 

fructus subrotundos, basi nonnihil in pedunculum pro- 
tractos, longe pedunculatos, obsolete tuberculatos. Laci- 
niae caljcis lanceolatae, acuminatae, tomentosae, integer- 
rimae. Bei dem alten Schlosse im Krndiagebirge (K. i t.). 

2198. P. Malus L. Wie die vorige. 

2199. Cydonia vulgaris Pers. Verwildert. 
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2200. Sorbms Aueuparia L. SchnelL 8. In Gebiigswäldem bei 
Fozeg, Zo\jan, Naiice (Kn.), Cereric (SchnelL). 

nOI. 8. domesHea L. R. 94. SehmelL 8. Heaff. En. 68. In den 
Wäldern bei Bndanica, im Thale bei Drenje, in Markordole (K. i t.), wird 
auch in den Wein^rten Sirmiens caltiyirt (B., Heuff., SchnelL}. 

2202. 'S', tarminalis (L.) Cr. Pyrus torminalis L. R. 53. In Wein- 
gärten bei VeroTÜic, im Walde bei Bndanica (K. it.), Klokocorac, Nasice, 
Zo^an, Gradac, Duzlnker Kloster, Pozeg (Kn.), an der Strasse zwischen 
^aglic and Alt-Gradiska (K. it.), in Sirmien (R.. F.). 

2203. 8. Aria (L.) Cr. Im Radoracer Thale bei Pozeg (Fabriczy). 

Bosaoeae Jnss. 

2204. Agrimonia Eupatoria L. Auf Hügeln, an Wegen. 

2205. Aremonia agrimonioides (L.) Neck. SchnelL 8. Agrimonia 
agrimonwides Schult. iL 7. RK. 79. Auf dem Papuk (RK. Kn.), in Sir- 
mien (RK., P.). 

2206. Aickemiiia arvensis L. Bei Semlin (P.). 

2207. Sanguisorba officinalis L. SchnelL 8. Aufwiesen bei Cerevic 
(SchnelL), Semlin (P.). 

2208. Poierium 8anguisorba L. SchnelL 8. R. 53. Aufwiesen und 
Triften des Veroviticer und Pozeganer Comitates (Kn.), bei Vukoyar (K— m), 
Cereric (SchnelL), Karloric (R.). 

2209. Mosa pimpinellifolia L. SchnelL 8. Im Gebirge bei Cereric 
(Schnell.). 

2210. Ä. cUpina L. BK. 79. Auf dem Papuk (RK. Kn.). 

2211. R. canina L. An Zäunen, Gesträuchen, in Wäldern. 

2212. -B. rubiginosa L. R. 53. SchnelL 8. In Wäldern bei Nasice 
(Kn.), ßereric (SchnelL), Karloric (R.), Semlin (P.). 

2213. JR. arvensis Huds. In Gebäschen, Wäldern, an Zäunen und 
Acker rändern. 

2214. R. gallica L. Ebenso. 

2215. Mubus Idatus L. Auf dem Papukgebirge (K. it., Kn.). 

2216. B, eaeaius L. An Aeckern und Gebüschen, im Gebirge stellenweise. 

2217. E,frutico8U8 L. 

a) glandulosuß (WK. als Art) Neilr. 1. c. 903. R. hiHus WK. 
iL t. 141. Häufig in den Wäldern des ganzen Gebietes. 

ß) eoncolor Neilr. ib. In Gebüschen, Wäldern, an Zäunen. 

6) tomentosus (Borkh. als Art) Neilr. ib. R. tamentasus 
Borkh. Willd. u. B. z. 410, Schult. Oe. FL iL 76. R. 63. SchnelL 81. 
Ä. Conus Kit. in Roch. Ban. 26. RK. 78. Im Walde zwischen der Drare 
und Veroritic (Schult.), bei Darürar (RK.), Sereric (SchnelL), Kar- 
loric (R.). 
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2218. Fragnria vesea L. In W&ldern, Holzsehläg^n , auf Wiesen. 
Vielleicht gehört hieher F. pratensis R. 52. 

8219. F. datier £hrh. R.52. Schnell. 8. F. reveraa Kit. Add. 291? 
In Sirmien (B.) bei Cereyic (Schnell.), Karlovic (R.). 

2220. /: coKina Eh rh.R. 52. Schnell. 8. Ebendaselbst (R., Schnell.). 

2221. Poieniiiia Fragariastrum Ehrh. Fragaria stsrüis L, RK. 79. 
R. 52. Auf dem Gizdaroyo Brdo, in Buchenwäldern bei Kutjevo, im Ge- 
büsche bei Bacindol (K. it., RK.), Duboka, Strazeman, Nasioe (Kn.). In 
Sirmien (W., R.). 

2222. P. micrantha Ram. Fragaria praecox Kit. Schult. Oe. Fl. ii. 
82. R. 52. F. Sterins Wolny Kit. Add. 291. In Sirmien (W., R., F.). 

2223. P. Anserina L. An feuchten Orten überall. 

2224. P. reptans L. Ebenso. 

2225. P. TormerUiaa S CO p. Schnell. 81. T&rmentiUa ereeta L. Pill. 
82. R. 54. An sonnigen Waldstellen und Hügeltriften. 

2226. P. heptaphylla Mill. Bei Semlin (P.). 

2227. P. verna L. R. 53. Schnell. 8. An sonnigen Hügeln bei Gere- 
Tic (Schnell.), Karlovic (R.), Semlin (P.). 

2228. P. argerUea L. Auf trockenen Wiesen, grasigen sandigen Flützen, 
buschigen Hügeln. 

2229. P, reeta L. Auf trockenen Triften am Fapuk, bei Zyecoro 
und Dnzluk selten (Kn.). 

2230. P. supina L. In den überschwemmten Gegenden. 

2231. Geum urbanum L. Schnell. 8. In Wäldern und Holzschlägen. 

2232. Spiraea chamaedrifolia L. Kit. Add. 296. Auf dem Fapuk 
(Kit. Add.). 

2233. 8. Arwieus L. Fi IL 65. Im Gebüsche bei Veroritic und Kut- 
ero (K. it.), Jankovac, Vucin (Kn.), auf dem Fapuk (K. it. Kn.), bei 

Duboka (Kn.), Fo£ega (Pill.). 

2234. 8, Ulmaria L. In feuchten Gebüschen, Gräben und Sümpfen. 

2235. 8. HUpendula L. Auf Wiesen. 



Jass. 

2236. Amijf^^fms eommnms L. Chüt. und rerwildert. 
2337. Persiem wdgaris MilL Gült. 

2238. Prmnms Armeniaea L. Colt. 

2239. P. spin&sa L. An Wegen, Hecken, Zäunen, Rainen, auf Hügeln, 
Weiden gemein. 

2210. P. insitäia L. Cult. nnd rerwildert kleine Bestände bildend. 

2241. P. damestiea L. Ebenso. 

2242. P. atfmm L. In Vorhölzem, Wäldern, auf steinigen buschigen 
Hügeln. 

2243. P. Ceramu L. Colt. 
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2244.. P. Chamaicerasua Jacq. Bei Vucin um die Ruine (Kn.). In 
Sirmien (P.). 

2S45. P. MahaUb L. R. 53. In Sirmiea (R.). 

PapiUonaooae L. 

2246. GenMa germanica L. R. 53. In lichteu Bergwäldern auf dem 
ganzen Papukgebirge C^n.), in Gebüschen bei Kutjeyo (K. it.), Cacince 
und Pozeg (Kn.), in Sirmien (R.). 

2247. G. pilosa L. RK. 79. Im ganzen Orljara und Pozeganer Ge- 
birge (RK., K. it.). 

2248. G. tinetoria L. Auf Wiesen, an Waldrändern, buschigen Stellen, 
in Holz schlagen, Yorhölzern und Hainen. 

/?) subpubescens Kit. Add. 301. Bei Essek, in Sirmien (Kit. Add.). 

y) Mayeri. G. Mayeri Janka! Oe. b. Z. vüL 41. Im Kanäle 
bei Brogjanca (Kan.). 

8) nervosa. G, nervosa Kit. Add. 301. In den Wäldern Sir- 
miens (Kit.). 

«) ovata. G, ovata WK. i. t. 84. Roch. Ban. 2. Schnell. 6. 
Auf trockenen Wiesen und Triften. 

I) hirsuta. G, hirsuta (K. it.). Im Gebüsche bei Veroyitic, in 
Wäldern bei YidoVce und von da überall bis Darüyar; 
in Sirmien (K. it.). G. ramis, foliis, leguminibusque hir- 
sutis(K. it.) gehört wohl auch hieher. Im Gebüsche am 
Ufer der Lonca (K. it.). 

ft) lasiocarpa Sp ach. He uff. En. 49. Auf den grasigen Hügeln 
Sirmiens und Slayoniens (He uff.), im Kanäle bei Bro- 
gjanca (Kan.). 

2249. G. procumbens WK. ii. t. i8Q. Bei Semlin (P.). 

2250. Cyiisus nigricans L. R. 52. Schnell. 6. In Weinjj^ärten und 
höheren Bergwäldern. / 

2251. C. Kerneri KtLU. inHunfalry 1. c, iii.71i. Tutocytwt« Kerner 
im xiii. B. dieser Yerh. 

r) austriacus. C. austttMÜB h, RK. 79. R. 52. Schnell. 6. In 
Wäldern bei Orahovica (Kn.), ßejperic CScJinell.), Ker- 
cedin (RK.), Karlovic (R.), Semlin (P.). ^ 

S) hirsutus. C, hirsutus L. R. 62. Im Walde bei Sumedje, Seku- 
lince, dem Duzluker Kloster, Zoljan (Kn.), Drenorac, 
Glashütte Jankoyac (K. it.), Karloyic (R.). 

£) capitatus. C. capitatus Jacq. Kit. Add. 306« Schnell. 6. 
In Weingärten, Wäldern und auf Triften. 

I) dongcaus, C elongatus, WK. ii. t. 183. Gris. Spip. v. i. 8. 
Auf trockenen Aeckern und Brachen bei Semlin (Fried- 
richs th.). 
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2252. Ononis spinosa L. B. 53. Auf den Fesiungswällen bei Essek 
(Kan. Kn.) in der Umgebung yon Kariovic (R.). 

2253. 0. repens L. Auf Wiesen, Grasplätzen bei S emiin (P.) 

2254. O. hircina Jaoq. RK. 79. Kit. Add. 300. O. arvengis Kit. 
Add. 300? Auf Wiesen, in Gebüschen und Zwetschkengärten. 

2255. AnthyUiM Vuln$raria L. R. 52. Schnell. 6. Im Gebüsche bei 
ZvecoTo, Vucin, Duzluk (Kn,), Vukovar (Kan.), ^erevic (Schnell.), Kar- 
iovic (R.)» Semlin (P.). 

2256. Medicago eoHva L. Cult. und verwildert. 

2267. M. falcata L. Auf Wiesen, Triften, Hügeln, an Rainen, Wegen, 
Gebüschen gemein. 

y) versicolor Koch. In Weingärten bei Semlin (P.). 

2258. M. prostrata Jacq. R. 53. In Sirmien (R.). 

2259. M. lupulina L. R. 53. Auf wüsten und bebauten Plätzen, an 
Wegen, Rainen gemein. 

2260. M. orbicularis All. RK. 79. In Weingärten bei Slankamen, 
BanoYce (RK.), Semlin (P.). 

2261. M. Gerardi WK. in Willd. Sp. PL iii. 1415. RK. 79. Eben- 
daselbst (RK. P.), in Sirmien (W. VIII,). 

2262. M. arabica AU. M. mocu^a^a Willd. Kit. Auf Grasplätzen bei 
Kariovic, zwischen Remote und Krusedol (W.), Semlin (P.). 

2263. M. minima Desr. Bei Semlin (P.). 
y) viscida Koch. Ebendaselbst (P.). 

2264. M, polycarpa Willd. 

y) dmticidata (Willd. als Art) Gr. Godr. Fl. de Fr. i. 390. 
Ebendaselbst (P.). 

2265. Trigonelia monspeliaea L. WK. ii. t. 142. RK. 79. An trocken 
sandigen Stellen, auf Aeckern zwischen Surdok und Banovce (RK.), bei 
Kariovic (RK. P.). 

2266. Meiiloius macrorrhiza (WK.) Pers. Trifolium macrorrhixum 
WK. i. t. 26. In Gräben und Sümpfen bei Zoyan, Drzanica (Kn.), Semlin (P.). 

2267. M,officinali8 (Fl. dan.) Desr. Aufwiesen, an Wegen, Rainen 
gemein. 

2268. N. alhfa Desr. Ebenso. 

2269* M. ßoeruUa Desr. In Sirmien (W.). 
ß) laxiflora Roch. Bei Semlin (P.). 

2270. Trifolium pallidum WK. i. t. 36. RK. 79. Kit. Add. 3H. n. 
1290. Auf dem sudöstlich gelegenen Berge bei Yucin, der Glashütte Jan- 
kovac, zwischen Vrdnik (RK.), Remote u. Krusedol (Kit. Add.), Semlin (P.). 

2271. T, pratense L. Auf Wiesen, Triften, an Wegen. 

2272. T. medium L. In Vorhölzern, auf Triften und buschigen Hügeln. 

2273. r. alpestre L. Pil^ 140. R. 64. Schnell. 7. Auf buschigen 
Hügeln, Waldwiesen bei Öepin? (Pill.), Öerevic (Schnell.), Kariovic (R.). 

N. XVI. Abhuil. 2^ 
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2274. T, ruhens L. R. 54. Bei Vukorär (B.), Karloric (R.), Semlin (P.). 

2275. T. ochroleucum Huds. Pill. UO. Kit. Add. 315. In Weingärten 
bei Verovitic, zwischen Vucin und Kuzma, Schlossberg bei Gradae (Kit. 
it.), Öepin (Pill.), in Sirmien (Kit. Add.), bei Semlin (P.). 

2276. T. pannonicum Ja. cq. Pill. 140. RK. 79. Auf Wiesen bei Öepin 
(Pill.), der Glashütte Jankoyac (RK.), Zvecoyo und Strazeman (Kn.). 

2277. T. reclinatum WK. iii. t. 296. Auf Grasplätzen bei Semlin (P.). 

2278. T. arvenae L. Auf Aeckern, Weiden und Grasplätzen. 

2279. T. atriatum L. Pill. 140. Kit. Add. 316. In Slavonien (Kit. 
Add.) auf dem Schlossberge bei Vucin (K. it.), bei Cepin (Pill.), Semlin (P.). 

2280. T, acabrum L. Auf Feldejn bei Semlin (P.). 

2281. 2! fragiferum L. Pill. 22. Auf feuchten Triften bei Darürar 
(K. it.), Bizoyac, Koska, Duzluk (Kn.), Cepin und Tenye (Pill., Kn.)^ 
Semlin (P.). 

2282. T, reaupinatum L. He uff. En. 54. Aufwiesen in Sirmien 
(He uff.), bei Semlin (P.). 

2283. T. repena L. Auf Wiesen, Weiden, Triften, an Wegen. 

2284. T. montanum L. R. 54. Schnell. 7. In Weingärten bei Vero- 
vitic (K. it.), Tenye (Kn.), Vukoyar (B.), Cereyic (Schnell.), Karloyic 
(R.), Semlin (P.). 

2285. T. hyhridum L. Pill. 140. In den Weingärten bei Veroyitic, 
auf der Strasse nach Drenoyac (K. it.), Jankoyac, Nasice (Kn.). im Walde 
bei Orahoyica (K. it.), Öepin (Pill., Kn.), Semlin (P.). 

2286. T. agr avium L. Auf fruchtbaren Wiesen, in lichten Hainen. 
/?) et aliud simile caule exter. pubescente, foliolis nudis petio- 

latis, inferioribus obcordatis, superioribus oboyatis, sti- 
pulis semicordatis, ciliatis. Cal. memb. nudis: dentibus 
calyc. 3-setaceo pil. terminatis. Auf Grasplätzen in den 
Veroyiticer Weingärten K. it. 2. Juli 1808. 

2287. T. procumhena L. T, agrarium Wolny Kit. Add. 317. Auf 
Aeckern, Wiesen, Stoppelfeldern. 

2288. Dorycnium PentaphyUum Scop. 

a) sericeum Neilr. 1. c. 945. In Wäldern, Gebüschen. 

ß)hirtum^eilT. ib. B.herbaceum Vill.Kit. Add. 317. Schnell. 
7. Im bergigen Theile des Pozeganer und Veroyiticer 
Comitates (Kit. Add., Kn.); in Weingärten bei Cerevic 
(Schnell.), Semlin (P.). 

2289. LtOius corniculatua L. 

a) tenuifoliua L. Auf angeschwemmten Wiesen bei Orahoyica, 

Zoljan, Bizoyac, Essek (Kn.). 
/?) pratensis Neilr. 1. c. 946. Aufwiesen, Weiden, an Wegen, 

Rainen, buschigen Stellen. 

2290. Robinia Paeud-^Äcacia L. Cult. und verwildert. 
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n9\. Giyeyrrhiza ^ia&ra L.RK. 79. Kit. Add. 320. R. 52. Schnell. 
81. In Hainen bei Vukoyar (K— m.), an der Cerey leer Poststrasse (Sehne IL), 
bei Karlovic (R.), Kamenic (RK.), Peterwardein (K. it. Add.), Slan- 
kamen (RK.). 

2292. ö. glandulifera WK. i. t. 21. He uff. En. 55. Koch. Orient. 
44. Auf den In3ehi und den Ufern der Donau zwischen Ungarn und Sir- 
mien (C. Koch. Heuff. P. Kan.). 

2293. G. echinata L. Pill. 30. Kit. Add. 320. Auf dem Wege zwischen 
üepin und Tenye (Pill.), in einer Vertiefung bei Essek yiel (K. it.), an 
feuchten Orten am Ufer der Vuka (B. Kit. Add.), bei Vukovar und India 
(Kan.), Semlin (P.). - 

2294. Galega officinalis L. RK. 79. R. 53. An feuchten Plätzen, in 
Feldern und Gräben. 

2295. Coiuiea arhoreacens L. R. 52. Schnell. 7. In Gebirgswäldern 
bei ßerevic (Schnell.), Karlovic, ob wirklich wild (W. VHI. 78.). 

2296. Oasyiropis pilosa (L.) DC. Ästragalus pilosus L. Kit. Add. 
320. In Sirmien (Kit. Add.). 

2297. Asiragaius Onobrychis L. R. 52. Schnell. 7. An Gestatten 
um Cereric (Schnell.), Karlovic (R.), Semlin (P.). 

2298. Ä. atistriacua Jacq. RK. 79. In Weiogärten bei Strazeman 
(RK.) und Semlin (RK. F. Exs.). 

2299. 4' asper Jacq. Bei Semlin (P.). 

2300. A. Oicer L. Auf Wiesen, sandigen Grasplätzen, an Rainen, 
Wegpn gemein. 

2301. Ä. glycyphylloa L. Schnell. 7. In Weingärten, Wäldern, Holz- 
schlägen und an Hecken zerstreut. 

2302. Coroniiia varia L. Auf Wiesen, Hügeln, zwischen Gebüsch, 
an Hecken, Zäunen gemein. 

2303. Onohrychis sativa (L.) Lam. Schnell. 7. Hedysarum Ono- 
brychisL, R. 53. Im Gebirge bei Cerevic (Sehn eil.), Karloyic (R.), Semlin (P.). 

2304. Vicia hirsuta Koch. Auf Aeckem, zwischen der Saat, in 
Gebüschen. 

2305. T. tetrasperma Mönch. Wie die vorige. 

2306. F. pisiformis L. Pill. 136. R. 54. Schnell. 81. Auf Aeckern 
auf dem ganzen Wege gemein (Pill.), Kn. fand sie nur an Hecken der 
Weingärten bei Pozeg , in Wäldern bei Vukovar (K — m.) , Cerevic 
(Schnell.), Karlovic (R.), Semlin (P.). 

2307. V. dumetarum L. In Wäldern bei Vucin (Kn.), Karlovic (W. 
Vm. 129.), Semlin (P.). 

2308. F. silvcUica L. Schnell. 7. In Weingärten und Wäldern bei 
Verovitic, auf dem Papuk, bei Darüvar und Lucince (K. it.), Cerevic 
(SchnelL). 

2309. V, Cracca L. R. 54. Schnell. 1. Auf Wiesen und Feldern. 

21* 
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2310. F. vilUsa Roth. F. pcl^kyüus WK. ÜL t. i54. RSL 80. Unter 

dem Getreide, auf Aeckem bei Lacince C^ i^)» ^- Motocina, Zoljan, 

CeroracCKiL), bei Beska und Banorce, innerbalb Knisedol(RK.), SemlinCF.)* 

ß) glabrescens Koch. Auf Aeckem bei BankorcL, Cerorac (Kn.), 

Semlin (P.). 

23H. F. pannonka Cr. Kit. Add. 325. RK. 80. ScbnelL 7. Unter 

dem Getreide in Slaronien (Kit. Add.), in Sirmien bei CereTie (ScbnelL), 

Kercedin, Banorce, Karloric, gegen Beocin (RK.). 

ß)purpurascensKoch. V. gtriata MB. RK, Ebendaselbst (RK.). 

23 1 2. V. lutea Roth. Am Bache zwischen Bankorci and Radoranci (K n.), 
dann anf Aeckem und Wiesen beiEs8ek(K.it.), VukoTar(B.), Semlin (P.). 

2313. V, graTidiflora Scop. 

a) obcordaJta Neilr. L c. 691. Bei Semlin (P.). 

/7) obUmga Neilr. ib. F. «ordtcTaWK. ii.t. 231. Kit. Add. 326. 
BK. 80. Roch. Ban. 2. Auf trockenen Wiesen, in Ge- 
büschen bei Essek (Kit. Add. K n.), Kercedtn, Banorce 
(RK.), Peterwardein (Roch.), Karloric (W. VIII. 127), 
Beocin (RK.). 

2314. F. eepium L. In Gebüschen bei Verovitic (K. it.), Duzluk, 
Naiice, Tenye (Kn.), Semlin (P.). 

2315. F narbonnensis L. 

ß) aerratifolia (Jacq. als Art) Neilr. 1. c. 962. F aerratifolia 
Jacq. Kit. Add. 927. RK. 80. Schnell. 81. In Wein- 
gärten bei Essek (Kit. Add. Vid. Exs.), zwischen Vti- 
korar uüd Opatorao (Kit.), bei Cereyic (Schnell.), 
Kercedin, Banovce (RK.), Karloric (W. VIII. 117.), 
Semlin (P.). 

2316. V, aativa Jj, In Weingärten beiVeroritic,Vucin, Omhorica(K. it.). 
y) angustifolia (Roth als Art) Ser. F. angustifdia Roth. 

Kit. Add. 325. Auf Grasplätzen und Feldern bei Zrecoro 
(Kn.), Sirmi^ns (Kit. Add.), bei SemKn (P.). 

2317. F. lathyroides L. Bei Karloyic (W. VIII.), Semlin (P.). 

2318. Er tum Lens L. Oult. 

2319. MHsum sativurn Pols. 

tf) hortmiae Neilr. 1. c. 964. Cult. 
y) arvense Poir; Verwildert. 

2320. Laihyrus Aphaea L. Kit. Add. 327. RK. 80. In Gebüschen, 
an Aeckem bei Pleteraica, am Ufter der Lonoa(RK.), Pöfega (Par. Exs.), 
Beocin (RK.), Kamenic (Kit. Add.), Semlin (P.). 

2321. L, Niasdia L. R. 53. Auf graiigen Hügeln bei Karloric (W. 
VIIDi Semlin (P.). 

2322. L, prcUeneis L. Auf Wiesen, au Hecken, Rainen, ffW'itehen 
Gebüsch gemein. 
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2323. L, tuhtros/as L. Auf Aeckern, Brachen, in Weingärten gemein. 

2324. Ij, sativus L. Cult. und verwild. 

2325. L. Mrsutus L. Pill. 13C. R. 53. In Aeckern auf dem ganzen 
Wege ein sehr gemeines Unkraut (Pill.), bei Karloyic (R.), Semiin (P.). 

2326. L. silvestris L. Schnell. 7. In Gebüschen des Veroviticer 
Comitates (K. it., Kn.), Vnkovar (Kan.), Cerevic (Schnell.), Semiin (P.). 

ß) latifolius Neilr. 1. c. 967. Im Skendra bei Vukovar (Kan.). 

2327. L. latifolius L. Bei Vukoyar (B.), Semiin (P.). Vielleicht gehört 
die Vukovarer Pflanze zur vorhergehenden Varietät. 

2328. L. palustris L. In Sirmien (P.) auf der Karlovic gegenüber- 
liegenden Insel (W. VIIL 98.). 

2329. Orobus vernus L. R. 53. In Weingärten, in Waldschlägen und 
Wäldern. 

2330. O. pannonicus Jacq. In Hainen bei Gergeteg und Kolua voda 
(W. VIII. 92), bei Semiin (P.). 

2331. O. niger L. In schattigen Wäldern bei Pozeg, Vucin, D. Pistana, 
Orahovica, Duzluk, Retfalu (Kn.), Semiin (P.). 

2332. Phaseoius vulgaris Sä vi und 

2333. P. coccineus L. Cult. 
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Molinia 75 

Momordica 147 

Mouilia 33 

Monosporium «... 34 

Monotropa 131 

Morchella 63 

Morus 9i 
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2310. F: villosa Roth. V. polyphyllus W K. iii. t. 254. RK. 80. unter 
dem Getreide, auf Aeckern bei Lucince (K. it.), G. Motocina, Zoljan, 
Cerovac(Kn.), bei Beskaund Banovce, innerhalb KniIedol(RK.), Semlin(P.). 

/?) glabrescens Koch. Auf Aeckern bei Bankoyci, Cerorac (Kn.), 
Semlin (P.). 

2311. F. pannonica Cr. Kit. Add. 325. RK. 80. Schnell. 7. Unter 
dem Getreide in Slayouien (Kit. Add.), in Sirmien bei Cerevic (Sehn eil.), 
Kercedin, Banorce, Karlovic, gegen Beocin (RK.)« 

ß^purpurascens Koch. V. striata MB. RK. Ebendaselbst (RK.). 

2312. V. to^aRoth.AmBache zwischen Bankorci undRadoTanci(Kn.), 
dann auf Aeckern und Wiesen beiEssek(K. it.), VukoTar(B.), Semlin (P.). 

2313. V, grandifhra Scop. 

a) obcordata Neilr. 1. c. H91. Bei Semlin (P.). 

/?) ohlonga Neilr. ib. F. sordidaWK. ii. t. 234. Kit. Add. 326. 
RK. 80. Roch. Ban. 2. Auf trockenen Wiesen, in Ge- 
büschen bei Essek (Kit. Add. Kn.), Kercedin, Banorce 
(RK.), Peterwardein (Roch.), Karloric (W. VIII. 127), 
Beocin (RK.). 

2314. F. sepium L. In Gebüschen bei Verovitic (K. it.), Duzluk, 
NaSice, Tenye (Kn.), Semlin (P.). 

2315. F narbonnensia Li. 

ß) serratifolia (Jacq. Als Art) Neilr. I. o. 962. F serratifolia 
Jacq. Kit. Add. 327. RK. 80. Schnell. 81. In Wein- 
gärten bei Essek (Kit. Add. Vid. Exs.), ztrisch^n Vü- 
korar ühd Opatorac (Kit.), bei ßerevii (Schnell.), 
Kercedin, Banovce (RK.), Karlovic (W. VIII. 117.), 
Semlin (P.). 

2316. F^atoVaL. In Weingärten bei Verovitic, Vucitt, Oi:uhovica(K. it.). 
y) angxistifolia (Roth als Art) Ser. F. angustifolta Roth. 

Kit. Add. 325. Auf Grasplätzen und Feldern bei Zvecovo 
(Kn.), Sirmiens (Kit. Add.), bei Semlin (P.). 

2317. F. lathyroides L. Bei Karlovic (W. VIII.), Semlin (P.). 

2318. JSrvum Lens L. Cult. 
23 Id. Fisum sativum Pois. 

rt) hörtmse Neilr. 1. c. 964. Cult. 
y) arveriM Poir: VcrwiMert. 

2320. LaihyruM Äphaca L. Kit. Add. 327. RK. 80. In Gebüschen, 
an Aecketn bei Pletemica, ata Ufter deir Lonoa (RK.), Poiega (Pav. Exs.), 
Beocin (RK.), Kamenic (Kit. Add.), Semlin (P.). 

2321. L, MssdiA L. R. 53. Auf grasigen Hügeln bei Karlovic (W. 
Vra.), Semlin (P.). 

^^t%. L. pratensis L. Aufwiesen, au Hecken, Rainen, sVidchen 
Gebüsch gemein. 
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2323. X. tuherosus L. Auf Aeckern, Brachen, in Weingärten gemein. 

2324. L, sativus L. Cult. und rerwild. 

2325. X. Mrsuitus L. Pill. 13C. R. 53. In Aeckern auf dem ganzen 
Wege ein sehr gemeines Unkraut (Pill.), bei Karlovic (R.), Semiin (P.). 

2326. L. silvestris L. Schnell. 7. In Gebüschen des Veroviticer 
Comitates (K. it., Kn.), Vukoyar (Kan.), Cerevic (Schnell.), Semiin (P.). 

ß) latifoUus Neilr. 1. c. 967. Im Skendra bei Vukorar (Kan.). 

2327. L. latifoUus L. Bei Vukovar (B.), Semiin (P.). Vielleicht gehört 
die Vukoyarer Pflanze zur rorhergehenden Varietät. 

2328. L, palustris L. In Sirmien (P.) auf der Karloric gegenüber- 
liegenden Insel (W. VIIL 98.). 

2329. Orobus vernus L. R. 53. In Weingärten, in Waldschlägen und 
Wäldern. 

2330. O. pannonicus Jacq, In Hainen bei Gergeteg und Kolua roda 
(W. VIIL 92), bei Semiin (P.). 

2331. O. niger L. In schattigen Wäldern bei Pozeg, Vucin, D. Pistana, 
Orahorica, Duzluk, Retfalü (Kn.)) Semiin (P.). 

2332. PhaseoiuM vulgaris Sari und 

2333. P. coccineus L. Cult. 
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CynosurUs .... 73, 75 

Cyperus 27, 80 

Cystopteris .... 69 

Cystopus 32 

Cytispora 54 

Cytisus . . . . 27, 160 
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